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Montags den 5. Auguſt 1816. e 

Auf Sr. Königl. Maſeſtaͤt von Preußen ꝛc. ꝛc. 
allergnaͤdigſten , Special⸗Befehl. 
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Breslau ſſch e 
auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete 


Frag⸗ und Anzeigungs⸗Nachrichten. 


Publicandum | 
wegen Verdingung des Verpflegungs⸗ Bedarfes fr die im Departement der 
Königl. Regierung zu Oppeln garniſonirenden vaterländiſchen Truppen für den 
Monat O⸗tober d I,, desgleichen auf eben dieſen Zeiraum für die an der 
polniſchen Graͤnze ſtebenden Commando's und für die Geusd'armerie. 
- Der Verpflegungs⸗Bedarf an Brod, Roggen und Fourage für die im 
Departement der unterzeichneten Koͤnigl. Regierung garnifonirenden vaterlaͤndlſchen 
Truppen und für die Gensd'armerle, ſoll für den Monat Octoder d. J. an den 
Mindeſtfordernden verdungen werden. Der gititattonster min iſt auf den 12. Au⸗ 
anſt d. J. im Focal der erſten Abtheilung der König, Regierung . t. 
- e: 
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Die Garntſon⸗Staͤdte, für welche der Verpflegungs⸗Bedarf, und zwar für jede 
derſelben einzeln, verdungen werden wird „ſind: Coſel, Nelſſe, Rattibor, Neuſtadt, 
Ober⸗Glogau, Gleiwitz, Krappitz, Falkenberg, Peiskretſcham, beodſchuͤtz, Patſchkau, 
Ny bnick, deaglelchen für die an der polniſchen Gränze ſtehenden Commando's und 
die Gensd'armerie in den Creiſen. Die Entrepriſeluſtigen werden aufgefordert, 
ſich zur Abgabe ihrer Gebothe am ten Auguſt fruͤh um 9 Uhr in dem Regierungs⸗ 
Gebaͤude einzufinden „und haben diejenigen Ereife oder einzelne Individuen aus den⸗ . 
ſelben, die an dieſer Lieferung Theil zu nehmen geſonnen ſind, ihre ſchriftlichen Of⸗ 
ferten bis zum roten Auguſt ander einzureichen. Sie muͤſſen ſich aber darin genau 
über die Preiſe und etwanlgen Modalltaͤten, unter weichen ſie dlefe Entrepriſe und 
Far welche Garniſonſtaͤdte übernehmen wollen, auslaſſen. Der Mindeſi fordernde 
iſt an fein. Geboth gebunden, bis nach Eingang der höheren Genehmigung, welche 
vorbehalten bleibt, der Zuſchlag erfolgt. Dle Ablieferung des von einem Entrepre⸗ 
neur übernommenen Lieferungs⸗Quanti muß am Schluſſe des Monates Septem⸗ 
ber erſolgt ſeyn. Blos bey den Graͤnz⸗Commando's findet die Beſtimmung ſtatt, 
daß die Fourage unmittelbar in den Quartieren von 3 zu 3 Tagen abgeliefert wer⸗ 
den fol. Uebrigens muß ſowohl Brod, Roggen als Fourage, dle im Fourage⸗ 
Megſement beſtimmte Güte haben und von der diesjaͤhrigen Erndte ſeyn. Die Ber 
zahlung dafür wird 4 Wochen nach der eingereichten, gehörig juſtiſieirten Liquidation 
zugeſichert. Zur Sicherheit des Gebothes muß der Mindeſtfordernde eine Tautlon 
auf Höhe des achten Thelles des Wetthes von dem zu überliefern übernommenen 
Bedarfs⸗Quanto in Pfandbrlefen oder Staatspapieren gleich bey der Llcitation lei⸗ 
ſten, und koͤnnen die uͤbrigen Bedingungen, welche der Lieitatlon zum Grunde ge⸗ 
legt werden ſollen, auf der hleſigen Koͤnigl. Reglerung vor dem Termin nachgeſe⸗ 
hen werden. 5 8 5 
Oppeln den 18ten Jull 1816. s g.) 
g Zu Koͤnigl. Preuß. Neglerung in Oppeln. 
N Citationes Creditorum. 
*) Breslau den 19ten April 1816. Vor das hieſige Koͤnigl. Stadtgericht 
und dem von demſelben authoriſirten Liquidations⸗Commiſſario, Herrn Juſtiz⸗ 
Rath Mutzel, werden hiermit alle und jede, welche an das in 682 Rthlr. 13 for. 
beſtehende Vermoͤgen des inſoldendo gewordenen Kaufmann Ernſt Ephraim Loh⸗ 
mann irgend einen rechts guͤltigen Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vor⸗ 
geladen, vom 3. Auguſt c. a. an gerechnet, binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber 
in dem auf den 8. October e. Vormittag um 10 Uhr anſtehenden Termino liqui⸗ 
dationis peremtorio, ihre Forderung an den Cridarium entweder in Perſon oder 
durch einen zuläßigen und mit hinreichender Information verſehenen Mandatarium 
anzumelden, den Betrag und die Art ihrer Forderungen umſtaͤndlich anzugeben, 
die Documente, Briefſchaften und uͤbrigen Beweismittel, womit ſie die Wahrheit 
und Richtigkeit zu erweiſen gedenken, in originalſbus vorzulegen, das N 
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zu Protokoll anzuzeigen, und alsdann die geſetzmäßige Anſetzung in dem Claſſi⸗ 
fications⸗Urtel zu gewärtigen; wogegen fie bey ihrem Ausbleiben und unterlaſſener 
Acmeloung ihrer Anſoruͤche zu erwarten haben, daß fie mit allen ihren Forderun⸗ 
gen an die Schuldenmaſſe des Ernſt Ephraim Lohmann praͤcludirt und ihnen des⸗ 
alb wider die übrigen Gläubiger ein immerwährendes Stilſchweigen auferlegt 
werden wird. Uebrigens werden denjenigen Gläubigern, welche durch geſetzliche 
Urſachen an dem verſönlichen Erscheinen gehindert werden, und denen es an Der 
kanntſchaft unter den hieſigen Rechtsfreunden fehlt, dle Juſtiz⸗Commiſſarii Here 
ren Gruͤtzner und Paur angewieſen, von denen ſie ſich einen zu wahlen und mit 
Vollmacht und Information zu verſehen haben. „„ 
f Director und Juſtizräthe des Koͤnigl. Stadtgerichts. 
Lieguttz den 17ten Junt 1816. Es iſt über den Nachluß des am 3. Dis“ 
tober 1813. in der Schlacht bey Wartevurg gebliebenen, ab inteſtato verſtordenen, 
vormaligen Grenz⸗Inſpectors in Sagan, nachzerigen Rittmeiſters und Escadren⸗ 
Chefs im à4ten ſchleſiſchen Landwehr⸗Cavallerte⸗Regement Carl v. Portugall bereits 
am sten April 1814. der Concurs eröffnet, fo wie zugleich der Maſſe, vorzüglich 
aus Dienſteinkünften und einem undedeutenden Mobiliarvermoͤgen beſtehend, in 
des biefigen Juſtiztommiſſorius Lanomann Perſon eln Curator und Contradictor 
conſtitui t worden. Alle unbekannten Gläubiger des Verſtorbenen, und namentlich 
auch die aus dem Milltärſtande werden dey nunmehr durch die Koͤnigl. Verord⸗ 
nung vom aoſten März a. c. aufgehobener Milk taͤr⸗Profeß⸗Suspenſton, vorgela⸗ 
den, in Sermino den 131 en September c. Vormittags um 9 Uhr vor dem ernaun? 
ten Deputato, Oder Landesgerichts Referendare Leipner, perfönlich oder durch 
hinreichend infornurte und gefeglich bevollmächtigte hieſige Juſtizcommiſſarten wo? 
zu die Juſtizcommtſſarten Seidel und Becher vorgeſchlagen werden auf deu Königle- 
Schloß in Glogau zu erſcheinen, ihre Forderungen an gedachten Nachlaß anzumels“ 
den und zu rechtfertigen, auch blernächſt ihre Anfegung in dem abzafaſſ enden Prlori⸗ 
tatsurtheil, im Fau des Auſſenbleibens aber zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ihren An⸗ 
ſprüchen an die Nachlaßmoſſe werden pracludirt und ihnen damit ein ewiges Stils 
ſchweigen wird auferlegt werden. 2 ER / 
Königs. Preuß Ober⸗Landesgericht von Nlederſchleſien und der Lauſitz. 

3 Brieg den zten May 1816. Von dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Landesge⸗ 
richte find auf Anſuchen der Riitmeiſter Aloys v. Garnierſchen Erben alle diejeni⸗ 
gen, ſo an den Nachlaß des verſtordenen Rittmeiſters Aloys v. Garnier auf Ka⸗ 
lnow, worüber der erbſchaftliche Liqaidationsprozeß eroͤffnet worden, welcher vor⸗ 
zuͤglich in dem Rittergute Kalinow beftehet, einige Forderung und Anſpruch zu ha⸗ 
den vermeinen, Öffentlich dergeſtalt vorgeladen worden, daß ſie binnen drey Mo⸗ 
naten ihre Forderungen mündlich und ſchriftlich anzeigen, auch ihrer Anmeldung 
die Abſchriſten derer Urkunden, worauf fie ich gründen, beydegen, hiernächſt aber 

in dem angeſetzten Liquidatlonstermine den raten September d. J. vor dem Adge⸗ 

ordneten des Collegii, dem Herrn Ober⸗Landesgertchis⸗Ratb Floͤgel, ſich in Perſon 
oder durch zuläßige Bevollmächtigte ſtellen, den Betrag und die Art ihrer Forde⸗ 
rungen umitändlich angeben, die Documente, Briefſchaften und übrigen Beweis⸗ 

mittel, womit ſie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anſprüͤche zu erweifen geden⸗⸗ 
ken, urſchriftlich vorlegen und anzeigen, das Noͤthige zum Protocoll verhandeln 
und alsdann die geſetzmaͤßige Anſeßung in dem abzufaſſenden eee da⸗ 
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gegen bey ihrem Ausbleiben und unterlaſſener Anmeldung ihrer Anfprüche gewäͤr⸗ 
tigen ſollen, daß He aller ihrer etwantgen Vorrechte verluſtig erklart und mit hren 
ae an das jenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläu⸗ 
biger von der Maſſe noch uͤprig bleiben möchte, verwieſen werden ſollen. Uebri⸗ 
gens werden denjenigen Glaͤubigern, welche durch geſetzliche Urſachen an der. pers 
ſoͤnlichen Erſcheinung gehindert werden, und denen es ieſeldſt an Bekangtſchaft 
fehlet, die Juſtizcommiſſarten Eberhard, Stoͤckel, und der Crtminalrath Werner 
angewleſen, wovon ſie ſich einen wahlen und denſelden mit Information und Voll⸗ 
macht verſehen können. Wornach ſich alſo ſaͤmmtliche Glaͤabiger des vorgedachten 
v. Garnier zu achten 8 a N 
2 . Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Oberſchleſien. 
Liegnitz den 25ſten April 1816. Es iſt über den Nachlaß des am 22. Ju⸗ 


N It 1813. zu Reinerz verſtorbenen hieſigen Regterungs⸗Bauraths Heermann auf 


den Antrag der hiezu authorifirten Vormundſchaft feiner minorennen Tochter und 
einzigen Inteſtaterbin der erbſchaftliche Eiquldationsprozeß eröffnet und deſſen Ans 
fang auf den zgflen Januar c., als den Tag, wo mans beſchloſſen ward, 
feſtgeſetzt worden. Alle unbekannte Glaͤubiger des Verſtorbenen, und nach der 
nunmehr erfolgten Aufhehung des Militair⸗Suspenſtons⸗Edicts auch die Glaͤu⸗ 
diger aus dem Militatrſtande, werden daher vorgeladen, in dem zur Anmeldung 
und Rechtfertigung ihrer Anſpruͤche auf den loten September a. c. Vormittags 
‚um 10 Uhr anberaumten Termine vor dem ernannten Deputato, Herrn Ober: fans 
desgericht⸗Rath v. Jariges, auf dem Ober⸗Landesgericht in Glogau entweder per⸗ 
ſonlich oder kcurch hinreichend informirte und geſetzlich bevollmächtigte Jaſtizcom⸗ 
miſſarten, wozu die Juſtizeommiſſarien Seidel und Landmann vorgeſchlagen werden, 
zu erſcheinen, ihre Forderung zu liquidtren und zu juſtifieiren, ſo wie hienächft ihre 
Auſetzung in dem abzufaſſenden Prioritätsurtel; im Fall ihres Ausbleibens zu ge⸗ 
waͤrtigen, daß ſie aller etwanigen Vorrechte verluſtig erklart, und nur au dasjenige, 
was nach Vefrtedigung der ſich meldenden Gläudiger von der Maſſe noch übrig blei⸗ 
den mochte, werden verwleſen werden. RER g. 
Roͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Niederſchleſien und 
7 Br der Lauſttz. SHE 2 
Brieg den zen Juni 1816. Von dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗kandes⸗ 
gericht find auf Anſuchen des betreffenden Vormundschaft alle diejenige, ſo an den 
Nachloß des zu Oppeln verſtorbenen Juſtitiorius Frledreſch II., worüber der erb⸗ 
ſchaftliche Eiqwidarionsptog:ß eröffnet worden, und welcher in einer Activmaſſe von 
252 Ahle. 22 for. beſtehet, einige Forderung und Anſpruch zu haben vermeinen, 
oͤffentuch detgeſtalt vorgeladen worden, daß ſie binnen 9 Wochen ihre Forderungen 
mündlich oder schriftlich anzeigen, auch Ihrer Anmeldung die Abschriften derer Ur⸗ 
kunden, werauf ſie ſich gruͤnden, beplegen, hiernaͤchſt aber in dem nunmehr noch⸗ 
mals angeſetzten Liquidationstermin den asſten Auguſt d. J. Vormittags um 9 Uhr 
vor dem Abgeordueten des Collegii, dem Ober Landesgerichts⸗Auscultator Beh⸗ 
niſch, ſich in Perſon oder durch zulaͤßige Bevollmächtigte ſtellen, den Betrag und 


die Art ihrer Forderung umſtaͤndlich angeben, die Documente . und 
ER i übrigen 
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übrigen Beweismittel „womit ſie die Wahrheit und Richtigkeit ibrer An ſpruͤche zu 
erweiſen gedenken, urſchriftlich vorlegen und anzelgen, das Roͤthige zum Protocol 


verhandeln und alsdenn die gefegmäßige Anſetzung in dem abzufaſſenden Erſtigkeits⸗ 


urtel; dagegen bey ihreut Ausbleiben und unterlaſſener Anmeldung ihrer Anſpruͤche 
gewärtigen ſollen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte verlustig erklart, und 
mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich melden⸗ 
den Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig blelben möchte, verwieſen werden follen. 
Uebrigens werden denjenigen Gläubigern, welche durch geſetzliche Urſachen an der 
perföntichen Erscheinung gehindert werden, und denen es hieſelbſt an Bekanntſchaft 
fehlet, die Juſtizcommiſſarien Eberhard, Juſtizcommiſſions⸗Rath Scholz und Hof⸗ 


rath Vierſch angewieſen, wovon, fie ſich einen wälen und denfetben mit Infor ma⸗ 


tion und Vobh macht verſehen können. Wornach ſich alſo ſaͤmmliche Glaͤubiger des 
vorgedachten Juſtitiarius Frledreich zu achten haben. 
2 Koͤnigl Preuß. Ober ⸗ Landesgericht von Oberſchleſten. 
Schwandorf Neiſſer Creifes den 4ten Juli 1816. Unbekannte Real⸗ 


prätendenten der Dreſchgaͤrtnerſtelle Nro. 3. hierſelbſt werden zu Anmeldung ihrer 


Anſpruͤche auf den 5 
f 3 ſten Auguſt c. früh um 9 Uhr f = 
in die Canzeley des unterzeichneten Juſtitiaril, Nro. 380, auf der Weberſtraße in 
Neiſſe, bey Vermeidung der Präcluſion vorgeladen. 
Das Gerichtsamt des Lehngutes Schwandorf. Theller. 
Jauer den asſten May 1816. Da der Bauer Anton Kubitſchky zu Pro⸗ 
fen bonis cedirt bat und von fämmtlichen bekannten Gläudigern zu dieſer Wohl 
that adtwittirt worden, ſo iſt zufolge . 4. Neo. 1. Tit. 50. Thl, 2. der allgemeinen 
Gerichtserdnung per Decretum de bodierno die Eroͤffnung des Concurſes verfügt 
worden. Es werden demnach auch alle unbekannten Gläubiger des gedachten ꝛc. 
Kubltſchky hlemit öffentlich vorgeladen, in dem auf den gten September a, c. zu 
Lobris anberaumten peremtortſchen Termin Vormittags um 9 Uhr entweder in Pers 
fon oder durch einen. gehörig legitimirten Bevollmachiigten zu erſcheinen und ihre 
eiwanigen Forderungen anzuzeſgen, auch gehoͤrig zu jußificiren, und ſodann das 
Weitere; im Ausbleibungsfalle aber zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ihren etwanigen 
Forderungen werden präcludirt, und daß die parate Maſſe unter die ſich gemelde⸗ 
ten Gläubiger pro rata der ihnen laut der zu erlaſſenden Diſtributotia zufallenden 
Percipiendorum verthellt werden wird 
n Reſchsgraͤflich v. Noſliz et Rineckſches Juſtlzamt der Herrſchaft kobris. 

) Bunzlau den 2zſten April 1816. Es iſt über das von den verſtordenen 
Housbeſitzer Hlllgerſchen Eheleuten zu Burglehn nachgelaſſene Vermögen, wo⸗ 
zu das in dem Banzlauer Stadt: Dorfe Burglehn ſud No. 28. gelegene ganz maſ⸗ 
five Haus gehoͤret, auf Antrag des Curatoris Maſſaͤ der Liquidationsprozeß eroͤff⸗ 
net worden. Alle und Jede, welche an denſelben aus irgend einem Grunde, er 


babe Namen wie er wolle, einige Forderung, und Anſpruch zu haben vermeinen, 


werden hierdurch aufgefordert und oͤffentlich vorgeladen, binden Sachen und 
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Augſtens in dem peremtoriſch angeſetzten Termine den 28ſten September 1816. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem Deputirten des Königl. Stadtgerichts, Herrn Aſſeſſor 
Pro⸗Conſul Wolff, in Perſon oder durch zuläßige Bevollmaͤchtigte, wozu denen es 
an Bekanntſchaft fehlt, die Herren Juſliscommiſſions⸗Rath Mattiller und Juſtiz⸗ 
dcommiſſarius Pro⸗Conſul Jüngling in Haynau und Juſtizcommeſſartus Bolz zu 
Greiffenderg vorgeſchlagen werden, auf hiefigem Rathhauſe zu erſcheinen ben Bes 
trag und die Art ihrer an benanntes Grundſtück oder ſonſt habenden Forderung 
umſtändlich anzugeben, die Documente, Briefſchaften und übrige Beweismittel, wo⸗ 
mit ſie die Waheheit und Richtigkeit ihrer Anſprüͤche zu erweiſen gedenken, urſchriſt⸗ 
lich vorzulegen und anzuzelgen, das Noͤthige zu Protokoll zu verhandeln und als⸗ 
denn die geſetzmaͤßige Anſetzung in dem Erſtigkeite⸗Erkenntniß zu gewaͤrtigen, un⸗ 
ter der Warnung, daß fig bey ihrem Ausbleiben und unterlaffener Meldung ihrer 
Anſpruͤche aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erk art und mit ihren Forde⸗ 
kungen an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden und bekannten 
Gläubiger von der Maſſe übrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. 
ar Koͤnigl. Preuß, Land, und Stadtgericht. 
i *) Ratibor den ogſten Juni 1816. Nachdem uber den Nachlaß des Ren⸗ 
Danten Ernſt Ferdinand Braͤtke auf den Antrag deſſen Erben der erbſchaftliche Li⸗ 
quidationsprozeß eröffnet worden, fo werden alle Creditoren hiermit vorgeladen, 


in Termino den aaſten October 1816. Vormittags um zo Uhr in biefiger Juſtizkanz⸗ 


ley zu erſcheinen, um ihre Forderungen zu liquidiren. Diejenigen Creditoren, wel⸗ 
che in Termino weder per ſoͤnlich noch durch einen zuläßigen Bevollmaͤchtigten erſchei⸗ 
nen, werden aller ihrer etwanigen Vorrechte verlustig erklärt und mit ihren Forde⸗ 
rungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤnbiger von 

der Maſſe noch uͤbrig bleiben moͤchte, verwieſen werden. 
Er Fuͤrſtiich v» Sayn Wltigenſteinſches Gericht zu Ratibor. 

. e e 5 Lange. Schaͤfer. 

) Thielitz bey Goͤrlitz, in der Ober⸗Lauſitz, Koͤnigl. Preuß. Antheils, 
den a9ſten Juny. 1816. Die unbekannten Gläubiger des inſolbene gewordenen 
hieſigen Mahlmällers, Meiſters Heinrich Ernſt Egfardıs, werden hierdurch vor⸗ 
geladen, den ſieben⸗ und zwa nzigſten September 1816. auf dem 
Hherrſchaftlichen Hofe zu Kuhna, als die gewoͤhnliche Gerichtsſtelle fuͤr Thielitz, 
Vormittags um 10 Uhr ſich eluzuftnden, Ihre Forderungen anzumelden und zu be⸗ 
ſcheinigen, widrigenfalls fie von der Maſſe werden präeludirt werden. Zu An⸗ 
nahme von Vollmachten von Auswärtigen werden die Herren Advocaten Heinig, 

Bräuer und Scholze in Goͤrlitz vorgeſchlagen. x 
7 Be Das herrſchaftlich Meuſelſche Gerichtzamt. 


8 Hortzſchansky, Juſt. 
Eitationes Edictales. a 

Breslau den 26ſten April 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schiefien werden alle diejenigen, welche aus irgend einem 
Rech sgrunde als Eigenthümer, Erben, Ceffionarien, Pfand» oder ſenſtige Briofs⸗ 
Inhaber einen Anſpruch an die dem Kaufmann Ernft Wilhelm Lampert zu Hirſch⸗ 
rg verlobren gegangene, über ein von demſelben an die Rönigk Staats⸗Aalethe⸗ 
aſſe eingezahltes Skaats⸗Darlehn von 1500 Rihle. Covrant von der genannten 
Caſſe ausgeſtellte Interims⸗Qulttung d. d. Frankenſtein den gien A — 
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pag. 27. Nro. 6er. gedruckt auf einen halden Foliodogen und mit der Unterſchriſt 
Breyet verſehen, zu haben bermeinen, bierdurch aufgefordert, dieſe ihre Anfpräs 
che in dem zu dieſem Behuf angeſetzten Termine den 22. Auguſt a. c. Vormittags 
um 10 Uhr vor dem König! Oder⸗Landesgerichts Ref. Gottwald zu Protocoll zu 
geben und zu juſtificiren. Die Nichterſcheinenden werden mit ihren Anſpruͤchen 
grächndirt werden, und haben zu gewaͤrtigen, daß die verlohren gegangene Inte⸗ 
tims⸗Quittung amortiſirt und dem Kaufmann Lampert hiernächſt das dereits aus⸗ 
gefertigte Staatsſchuld⸗Anerkenntniß ausgehaͤndiget werden, auch an denſelben dle 
Zahlung der fälligen Zinſen erfolgen wird. - 
Koͤnigl. Preuß. Ober Ramdesgericht von Schlefien. 
Breslau den ıgten April 1816. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schlefien wird auf den Antrag des Königl. Preuß. Ma⸗ 
jors von der Armee v. Thielau, als dermaligen Beſitzers des im Breslauſchen Ereis 
ſe belegenen Gutes Sillmenau, das verlohren gegangene an den Oberamts⸗Regle⸗ 
rungsrath v. Böhmer unterm aoſten November 1783. ausgeſtellte Hypotheken⸗ 
Inſtrument über ein auf dieſem Gute ſub Rub. 3. Nro. 2. ex Ceſſione vom 16. Des 
dember 1785. für das Matthäus v. Riedelſche Fledetcommiß⸗Inſtitut modo dem 
bieſigen Magiſtrat, als Exeeutorem perpetuum dieſes Fideicommiſſes, eingetra⸗ 
genes Capital per 14000 Rihlr', wovon gegenwärtig der Matthäus Baron v. Rle⸗ 
del und Löwenſtern zu Obernick bey Prausnitz die Zinſen bezieht, nebft denſbeyden 
dazu gehörigen Hypothekenſcheinen vom 16. Januar 1784. und 3. Februar 1786. 
hiermit oͤffentlich aufgebothen; und werden alle diejenigen unbekannten etwantgen 
Pratendenten, welche an gedachte Inſtrumente und auf das auf genanntem Gute 
haftende Fideieemmißf⸗ Capital per 14000 Rthlr. Courant als Eigentbuͤmer, Ceſ⸗ 
ſionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briess - Inhaber irgend einige Anſprüche zu baben 
vermeinen, hierdurch aufgefordert: dieſe Ihre Anfprüche in dem zu deren Angabe 
angeſetzten peremtoriſchen Termine den 16ten September d. J. Vormittags um 
10 Uhr vor dem Ober ⸗Landesgerichts⸗Referendario Wuttke auf biefigem Ober⸗ 
Landesgerichts⸗Hauſe entweder in Perſon oder durch genugſam informirte und le⸗ 
gitimirte Mandatarien (wozu ihnen bey etwa ermangeinder Bekanntſchaft unter 
den hieſigen Juſtizcommiſſar ten der Hofrath Braſſert, der Regierungs⸗Aſſeſſor 
Muͤller und der Juſtizcommiſſarius Nowag vorgeſchlagen werden, an deren einen 
fie ſich wenden können) zu Protocol anzumelden und zu beſcheinigen, ſodann ader 
das Weitere zu gewärtigen. Im Fall aber die an gedachte Hypotheken⸗Inſtru⸗ 
mente Anſpruchhabenden ſich nicht melden ſollten, dann werden ſie mit dieſen An⸗ 
ſpruͤchen praͤcludirt, ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, das verloh⸗ 
ren gegangene Inſtrument amortiſirt, ihre Anſpruͤche darauf und die darin erwähnte 
Poſi für erloſchen erklärt, und der gegenwaͤrtige Inhaber als der einzige rechtsmaͤſ⸗ 
fige Eigenthuͤmer, des eingetragenen Capitals von 14000 Rthlr. angenommen wer⸗ 
den. Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleften, 
Breslau den zten May 1816. Da von Seiten des biefigen Koͤnlgl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten in dem daſelbſt ſchwebenden Concurs Verfah⸗ 
ren über den in 324 Riblr. beſtehenden Nachlaß des zu Glaz verſtorbenen Stadt⸗ 
Phyſici Doctor Franz Herwarth nach nunmehr erfolgter Aufhebung des Militärs 
Suspenſionsedieis vom zoſten Juli 1812. nach Maaßgabe der Koͤnigl. Cabinets⸗ 
ordre vom 30, März g. 6 ein anderweitiger Liquldatſons termin auf den 18ten Gens 
; tem 
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tember a, c. anberaumt worden iſt; ſo werden alle etwanige in dem beſagten Ediet 
vom zoſten Juli 1812. bezeichneten Militaͤrperſonen, welche an gedachten Nach⸗ 
laß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hier⸗ 
durch vorgeladen, in dem benannten Termine vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Rath 
v. Wallenberg ii. Vormittags um 10 Uhr in dem hieſigen Ober⸗bandesgerichts⸗Hauſe 
perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen bey 
er mangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtizcommiſſarien der Regie⸗ 
rungsrath Heinen, Aſſiſtenzrath Vater und Juſttzeommiſſartus Peterſſon in Vor⸗ 
ſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden können, zu erſcheinen, ihre 
vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Bewelsmittel zu beſcheinigen. Die 
Nichterſcheinenden aber haben zu gewartlgen, daß ſie mit allen ihren Forderungen 
an die Maſſe abgewieſen, und ihnen deshalb gegen die Übrigen Ckeditores ein ewi⸗ 
ges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 
ö Koͤnigl. Preuß. Oder⸗Landesgericht von Schlefien, 


Wechſel⸗ Geld» und Fonds ⸗Courſe. 
Breslau den 3. Augufi 1818. 
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„Erſte Beytage ee 
zu Nro. XXVXII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
f ; vom 5. Auguſt 1816. u 


Zu verkaufen. kei, 2 
Breslau. Ein Reitpferd, pohlniſcher Rage, wohl beritten und von 
ſicheren Knochen in zu verkaufen. Zu erfragen auf dem, Naſchmarkt im Weigel⸗ 
ſchen Hauſe im zweyten Steck. ̃ 
Dohm Breslau den.ısten Juni 1816. Zur Licitation des auf Antrag 
der Realglaudiger fubhaflirten auf 5258. Rihlr 9 gr. 2 d' in Courant im Mah 
d. J. gerich lech abgefihaßten zu Frautenberg groͤßern Anth ils (ub Mio. 12. beit’ 
genen Anton Prausnerſchen Bauerguts, find Termint auf den acſten Auguft c. und 
den agiten October c., der legte peremtoriſche Termin aber auf den zten Jan ar 
1817. vor dem hiezu ernannten Commilfario, Herrn Aſſeſſor Forche, Vormittags 
um 9 Uhr anberaumt wordey. Kaufluaſtige, Beſitz und Zahlungs faͤhige werden 
daher aufgefordert, in gedachten Terminen in unferer Amtskanztey die Verkaufs⸗ 
Bedingungen zu vernehmen, ihre Gebothe abzugeben und ſonach den Zuſchlog zu 
gewaͤrtigen. Auf ſpaͤtere Gebothe werd keine Rückſicht genommen werden. 
2 Ko igl. Dohm⸗Capitular⸗Vogtevamt. N a 
Breslau den Isten Marz 1816. Bey dem biefigen Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht ſol das auf der kleinen Groſchengaſſe ſud Nro 1006. gelegene Haus, 
von welchem j doch keine Ertragstare aufgenommen we den. koͤnnen, weil es durch 
die im Jahre 1806: erfolgte Belagerung der Stadt faſt gänzlich deſtruirt worden, 
und aus einer par terre gelegenen auf 30 Rihlr. Courant anzunehmenden Wehnuns 
gar keine Nutzungen gewährt, in Terminis den 2ıflen Juni c., den zaften Juli c., 
und den arſten Auguſt c, Öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Die 
beſicfaͤhigen Kauſtuſtigen werden demnach hierdurch aufgefordert, ſich zur beſtimm⸗ 
ten Zeit beſonders in dem auf den 2iſten Auguſt c. anſtehenden letzten Blethungs⸗ 
termino Vormittags um 10 Uhr vor dem hierzu geordneten Commiſſario, Herrn 
Juſtizrath Witte, einzufinden und ihr Geboth darauf abzugeben, wonächſt als⸗ 
deun gedachter Fundus dem Meiſt- und Veſtbiethenden durch das zu eroͤffnende 
Adjudicattonserkenntnit zugeeignet, und nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchil⸗ 
Hngs die Löſchung der eingetragenen ſowohl, als auch der leer ausgehenden For⸗ 
derungen verfügt werden fol. Uebrigens dient zur Nachricht, daß die Beſchrei⸗ 
— 3 4 Hauſes am Rathhauſe aushängt und daſelbſt zu jeder Zeit nad;gefehen: 
rden kann. = LIE. j 
Breslau den 23. Februar 1816. Da die dem Kretſchmer David Storch 
zugehörigen. in der Ohlauer Straße belegenen und mit No. 1164., 1165, und 1166. 
bezeichneten Haͤuſer, welche nach der am Rathhauſe aushaͤngenden Taxe zu 5 pro 
Cent auf 27460 Rihlr,, zu 6 pro Cent aber auf 227163 Rihlr, Courant von bee 
geord⸗ 


2 (2266) 8 


‚geordneten Stadt- Bau „Commiſſion gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, im Wege der 
nothweudigen Sub haſtation an den Meiſtbiethenden vertauft werden ſollen; ſo wer⸗ 
den fämmtſiche beſitzfaͤhige Kaufluftige hierdurch aufgefordert, in den zu dieſem 
Behufe anberaumten Biethungsterminen „den sten Junt, den Gten Auguſt und den 
ten October 1816. insbeſondere aber in dem letzten peremtoriſchen, an unferer 
gewoͤnlichen Gerichtsſtells vor dem geordneten Commiffario, Herrn Juſtizrath Bär, 
entweder n Perſon oder durch zulaͤß ge Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihr Geboth 


darauf abzugeben und ſodann zu gewärtigen, daß dem Meiftbierhenden die er⸗ 
waͤhnten Haͤuſer durch die zu eröffnende Adſudicatorta ohnfehlbar adjudtelret auf 
die nachher etwa noch eingehenden hoͤhern Gedothe aber weiter nicht mehr Ruͤckſicht 


genommen werden wird. 8 
958 Koͤnigl. Gericht der Stadt. 

Breslau den agflen März 1816. Da das zum Nachlaſſe des hieſelbſt 
verſtorbenen Bürger und Hutmachers Cbriſtian Gottfried Schmidt gehoͤrige, auf 
der Schuhdruͤcke ſub Nro. 1793. gelegene Haus, welches nach der am Rathhauſe 
aushängenden Taxe zu 5 pro Cent auf 3220 Rthlr., zu 6 pro Cent aber auf 
2683 Rthlr. Courant von der geordneten Commiſſton gerichtlich abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den, im Wege der nothwendigen Subhaſtation an den Meiſtbiethenden verkauft 
werden ſoll: ſo werden ſämmtliche beſitzfaͤhige Kaufluſtige hierdurch aufgefordert, 
in den zu dieſem Behuſe anberaumten Blethungsterminen den 5. Auguſt c., den 
8. Octoder c., insveſondere aber in dem peremtoriſchen Lieitationstermine den 
12. November c. Vormittags um 11 Uhr an unferer gewöhnlichen Gerichtöftelle vor 
dem geordneten Commiſſarto, Herrn Juſtizrath Witte, entweder in Perſon oder 
durch zuläßige Bevollmaͤchtigte zu erfcheinen , ihr Geboth darauf abzugeben und 
ſodenn zu gewärtlgen, daß dem Meiſiblethenden das erwähnte Haus durch die zu 
eroͤffnende Adjudicatoria ohnfehlbar adindicirt, auf die nachher etwa noch einge⸗ 
benden hoͤbern Gebothe aber weiter nicht mehr Ruͤckſicht genommen werden wird. 

Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. 

Breslau den ızten Juni 1816. Von Seiten des Koͤnigl. Juſtizamtes 
der ehemaligen Vincentiner⸗Stiftsguüͤter wird das zum Nachlaß des verſtorbenen 
Großbürgers Gottlied Filgner gehörige ſub Nro. 54. zu Koſtenbluth Neumarktſchen 
Creiſes bele ene, aus den vorhandenen Wohn⸗ und Wlrthſchaftsgebaͤuden nebſt 
11 Hude Acker zu Felde beſtehende Großduͤrgergut, welches laut ortsgerichtlicher 
Taxe auf 1139 Rthlr. 6 far. 4d. gewuͤrdiget worden, auf den Antrag der Wittwe 
und Vormundſchaft Thellungs halber hiermit frevwillig ſubhoſtirt und öffentlich 
feilgebothen. Es werden demnach Beſitz- und Zahlungsfaͤhlge hiermit eingeladen, 
in dem dieſerholb peremtoriſch angeſetzten Biethungstermine den 1. October c. Vor⸗ 
mittags 10 Uhr in hleſiger Amts⸗Canzley entweder in Perſon oder durch zulaͤßige 
Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, die Bedingungen und Modalitaͤten zu vernehmen 
und darauf ihr Geboth zu thun, wornächft der Meifivierhende und Beſtzahlende 
den Zuſchlag unter Einwilligung der extrahentiſchen Erben zu gewärtigen hat, ins 
dem auf etwa fpäter eingehende Gebothe ar weitere Ruͤckſicht genommen werden 
wird. Die darüber aufgenommene Taxe kann ſowohl in hieſiger Amts⸗Canzley, 
als auch bey dem Magiſtrat in Koſtenbluth eingeſehen werden. . 

f Das Gerichts amt der ehemaligen e ee 
8 a 5 ungniß, 
3 Bres⸗ 


2 (27 


Prestau den roten May 1816. Da das om 2. Marz vorigen Jaß⸗ 
tes auf das dem Kraftmehlhaͤndler Brach mann gehörige, auf der Aptonlengaſſe ſub 
Niro 661. gelegene, auf 42 40 Rehlt. zu 5 bro Cent, und 3533 Rihlr. zu 
G pro Cent abgeſchaͤtzte Haus abgelegte Geboth von 3000 Rihlrn. nicht für annehm⸗ 
lich befunden, ſondern auf einem nochmaligen Licitatlonstermin angetragen, und 
dieſer auf den 4. September e. Vormittags um 11 Uhr angeſetzt worden, ſo wer⸗ 
den fämmeliche beſitztaͤhige Kauftuſtige hierdurch aufgefordert, ſich in obigem Terz 
mino bey dem hieſigen Koͤnigl. Stadtgericht ver dem geordneten Commiſſario, Herrn 
Juſtizrath Muzel, einzufinden, ihr Geboth darauf abzulegen, biernaͤchſt ader zu 
gewaͤrtigen, daß gedachter Fundus dem Welſt⸗ und Beſibiethenden durch das zu 
eröffnende Erkenneniß zugeeignet, auch nach erfolgter Erlegung des Kaufſchillings 
die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen eingetragenen ſowohl als auch der leer ausgehenden 
Forderungen, und zwar letztere ohne Productton der Inſtrumente verfügt werden 
wird. Uebrigens wird noch dermerkt, daß die gerichtliche Tope des Hauſes wieder; 

am Ratkhanfe aus haͤngt und daſelbſt zu jeder Zeit nach geſehen werden kann. 


Eh Das Königl. Gericht der Stadt. 
Breslau den ra März 1816. Ven dem Koͤnigl. Gericht ad St. Ela” 
ram in Breslau iſt der 26. Auguſt c. Vormittags um 10 Ubr andermettig pro Ter⸗ 
mino licitationis auf die zu Neukirch ſub Nro. 37. gelegene auf 44 Riblr. Cour. 
abgefchägte Gotefried Wandlowsyſche Dreſchgartner lle angeſetzt worden, wozu 
Kaufluſilge zu Abgebung ihres Gedoths mit Bezug auf das diesfallige Citatoriund 
vom 28ſten April 1845. vorgeladen werden. f 228 
Koͤnigl. Gericht ad St. Claram. Homutd. 
Breslau den 10. Juny 1816. Von Seiten des Königlichen Juſtis⸗Amtes zu St. 
Vincenz wird das in Sackeran Oelsſchen Creiſes eine Meile von Breslau entfernt, lie ende 
ek die Bleiche genannt, aus den Wohn, und Wirthſchaftsgebzuden, nebſt einem daran 
ſioßenden Garten von 3 Scheffel Ausſaat und Feldackern von 15 Scheffel Ausſaat und einer 
Wieſe beſtehend, welches nach der durch zweferley Ortsgerichte aufgenommenen Taxe auf 
2005 rthlr. 15 ſar, 3 d'. gewürdiget worden, auf den Antrag eines Real⸗Glaͤudigers unter 
Einwilligung des Beſitzers hiermit nothwendig ſubhaſtirt und öffentlich feil gebothen. Cs 
werden demnach Beſſe, und Zahlungsfähige hiermit eingeladen, in dem dieſerhalb peremtoriſch 
angeregten Bietungs⸗Termine den 24. September e. Vormittags um 1 Uhr in bieſiger Amts⸗ 
Eanzlei entweder in Perſon oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, die Vedingun⸗ 
gen und Modalitäten der Subhaſtation zu vernehmen, darauf ihr Geboth abzulegen und dem⸗ 
nächſt zu gewartigen, daß ſothanes Freiguth dem Meiſtbiethenden nach vergaͤngiger Einwilli⸗ 
gung des Extrahenten zugeſchlagen, auf etwa ſpater eingehende Gebothe aber nicht weiter 184 
flectirt werden wird. Die über das Guth aufgenommene Taxe kann. ſowohl bei den Gerichten 
in Sackerau als auch in Hiefiger Canzley zu jeder ſchicklichen Zeit eingesehen werden. 
f He Knit. Preuß Juſtiz Amt in Vincenz. 

Strehlen den agften Junt 1816. Es ſoll der hierſelbſt ſub Nro. 232. 
gelegene zum Beckſthen Nachlaffe gehörige auf 4506 Rthlr. 9 gr. 74 pf. Courant 
gerichtlich gewuͤrdigte Gaſthof modo Subbaſtaltonis verkauft werden. Die 3 Ble⸗ 
thungstermine darzu haben wir auf den sten September a. c., den ꝛten Novem⸗ 


ber an c., und den aten Januar a. fut.“ welcher letzterer peremtoriſch iſt, jedesmal 
von Vormittags 10 Ahr hierſelbſt anberaumt, Kaufluſtige und en e 
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werden daher hlerdurch von uns darzu eingeladen, ſich am genannten Tage auf 
unſerer Gerichtsſtube in Perſon einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und der Ads 
judicasion dieſes Fund! gegen zuvor erfolgter Kaufgelder⸗Berichtegung gewaͤrtig zu 
ſeyn. Die Taxe davon kann täglich bey uns, fo wie bey dem Koͤnigl. Stadtge⸗ 
richte zu Breslau eingeſehen werden. et 
: KRönigl Preuß. Stadtgericht. 
vewin den agſten May 1816. Nachdem über den Nachlaß des den 
a4ften May 1814. verſtorbenen Stadt⸗Chyrurgi Schramm zu Lewin auf Be⸗ 
finden und Antrag der Erben und Vormundſchaft der erdſchaftliche Liquldatlons⸗ 
prozeß heut eröffnet worden, ſo wied dem Publiko hiermit dekannt gemacht, daß 
das zum Nachlaß gehörige Haus und Garten, auf 605 Kehle. taxirt, in Termino 
unico den aten September c. an den Meiftbierhenden gegen bagre Bezahlung vers 
kauft werden foll. Es werden daher Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhlge hiermit aufs 
gefordert, in beſagtem Termin Vormittags zo Uhr auf dem Rathhauſe zu Lewin 
vor dem Koͤnigl. Gericht der Stadt entweder in Perſon oder per Mandatarium zu 
erſcheinen, ihre Geboth abzugeben und den Zuſchlag mit Einwilligung der Vormund⸗ 
ſchaft und Curatoren zu gewärtigen, weil auf nachträgliche Gebothe nicht mehr ge⸗ 


achtet werden wird. Sa 
5 Das Koͤnigl. Preuß. Stadrgericht zu Reinerz und Lewin. 
Hermsdorf unterm Kynaſt den z4ſten Juni 1816, Don einem reichs⸗ 
graͤflich Schaffgotſch Kynaſtſchen Gerichtsamte ift ad Inſtantlam eines Gläubigers 
Terminus zum Verkauf des dem Carl Brother zugehoͤrigen und ſub Nro. sr. in 
Seyfershau belegenen Hauſes, welches auf 905 Rthlr. gerichtlich gewuͤrdiget iſt, 
auf den 26ſten Auguſt c. anderaumt worden; und es werden dannenhers Kauflu⸗ 
fige hiermit vorgeladen, beſagten Tages früh 9 Uhr in hieſiger Amtskanzeley zu 
erſcheinen, ihr Gedoth ad Protocollum zu geben und ſodann zu gewaͤrtigen, daß 
nach abgezebener Erklarung vom Seiten des Creditoris ſubhaſtantis und uͤbrigen 
Intereſſenten dem Mafbiethenden und Beſtzahlenden Fundus werde adjudlelrt und 
Niemand weiter Dagegen gehoͤrt werden. 
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Glogau den ızten May 1816. Das Königl. Preuß. Sands und Stadt⸗ 
gericht zu Groß⸗Glogau macht hierdurch bekannt, daß das zur Verlaſſenſchaft der 
Anna Barbara Bauditz b. Rolle gehörige ſub Pro. 7. zu Nos witz belegene Bauer⸗ 
gut Schulden halber ſub aſtirt werden ſoll, und der zıfle Juni, der igte Juli, 
und zofte Auguſt c. zu Biethungsterminen beſtimmt worden find. Alle diejenigen, 
welche dieſes auf 1583 Rthlr. gewuͤrdigte Bauergut zu kaufen geſonnen ſind, wer⸗ 
den Daher hierdurch aufgefordert, ſich in dieſen Terminen, wovon der letzte perem⸗ 
loriſch AR, Vormittags um 11 Uhr auf dem Nathhauſe hleſelbſt entweder perſoͤnlich 
oder durch Bevollmaͤchtigte, die jedoch mit gerichtlicher Vollmacht verſehen ſeyn 
muͤſſen, einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und ſodann zu gewaͤrtigen, daß der 
Zuschlag dem Meiſt und Beſtdlethenden erfolgen wird. 8 2 
Koͤn gl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Beruſtadt den raten May 1816. Das mit Nro. 41, bezeichnete, orts⸗ 
gerichtlich auf 240 Rithir. geſchaͤtzte Gottfried Kittaerſche Bauergot in Nieder⸗ 
Pontwitz, ſoll in dem am 6. Juli, 7. Auguſt, und vorzüglich in dem am § September 
d. J. anſtehenden letzten Biethungstermin oͤffentlich an den Beſtblethenden verkauft 
. 3 werden. 
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werden. Kayfluſtige werden daher hiermit aufgefordert in dieſen Terminen auf 
n 58 Hofe zu Pontwitz vor dem Gerichtsalnte zu erſcheinen und ihre 


b eben. 3 8 . 
ebe ie . Gräͤflich v. Dyhrn Pontwißer Gerichtsamt. 
Schönwaldau den agten May 1816. Auf den Antrag der Millere 
meiſter Pohlſchen Vormundſchaft ſoll die hieſelbſt gelegene eingaͤngige Nieder-Waſ⸗ 
ſermuͤhle nebſt Bretiſchnelde, wozu ein Odſt⸗ und Grofegarten gehörig, desglel⸗ 
chen 9 Scheffel Ausſaat Acker und 1 Scheffel Flachen Inhalt Wirfen gehörig, wo⸗ 
von die gerichtlich aufgenommenen Tapen auf 221 Rthl. 5 für. ausgefallen, frey⸗ 
willig ſubhaſtiret werden. Kaufluſtige, Beſitz- und Zahlungs faͤhige werden da⸗ 
ber hiermit aufgefordert, ſich in den angeſetzten 3 Licitationsterminen 
k den 26ſten Juni c. 
i den 3 iſten Juli c. 
und beſonders in Termino peremtotl-o a 
l 700 den 286 ſten Auguſt 1816. HERR, 
des Vormittags um 9 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe in der gewohnlichen Ges 
richtsamtsſtaͤte elnzufinden, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem 
Meiſt⸗ und Beſtbiethenden benannte Grundſtücke in Termino ultimo gegen baare 
Bezahlung in Courant nach vorhergegangener Einwilligung der Pihiſchen Vormund⸗ 
ſchaft adjudleirer, auf fpäter eingehende Gebothe aber keine Ruͤck ſicht genommen 
werden wird. 8 81 55 f - 
Das Praͤlatin v. Stechowſche Schoͤnwaldauer Gerihtsamt. 
5 5 5 s 5 ns Brun, Juſtit. 
3 = Citationes Edictales. 1 5 
f Breslau den gten April 1816. Vor das hieſige Königl. Stadtgericht und 
den von demſelben authoriſirten Liquidations-Commiſſario Herrn Juſtizrath Krauſe 
werden nunmehro nach der in Gemaͤßheit der Allerhoͤchſten Cabinetsordre vom 30 Maͤrz 
a. c. erfolgter Wiederaufhebung des unterm 30. July 1812. emanirten Ediets wegen 
Suspenſion der Militair⸗Prozeſſe alle die unbekannten Creditores des verſtorbenen 
Kretich ner Johann Ehriftion Lorenz und fänmtliche darunter befindliche Militair:Pers 
ſonen we che an das hinterlaſſene Vermögen des gedachten Kretſchmer Lorenz uͤber wel⸗ 
ches der erbſchaftl. Liquidations⸗Prozeß eroͤfnet worden, irgend einen rechtsgůltigen 
Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, vom 22. July c. angerechnet, bin⸗ 
nen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem auf den 23. October e. Vormittags um 10 Uhr 
anſtehenden Termino liquidationis peremtorio ihre Forderung an den Lorenzſchen Nach⸗ 
laß entweder in Perſon oder durch einen zuläßigen und mit hiureichender Information 
verſehenen Mandatarjum anzumelden, den Betrag und die Art ihrer Rade um⸗ 
ſtaͤndlich anzugeben, die Documente, Briefſchaften und übrigen Beweißmittel, womit 
die die Wahrheit und Nichtigkeit ihrer Anfprüche zu erweiſen gedenken, in Originalibus 
vorzulegen, das Noͤthige zum Protocol anzuzeigen, und alsdenn die geſetzmäßige Uns 
ſetzung in dem Claſſificatlons⸗Urtel zu gewärtigen; wogegen fie bei ihrem Ausble beu 
und unterlaßner Anmeldeung ihrer Anſprüche zu erwarfen haben daß ſie aller 155 et⸗ 
wanigen 
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wanigen Vorrechte für verluſtig erklärt, und mit ehren Forderungen nur an dasjenige, 
was hach Befriedigung der fi) gemeldeten Gläubiger von der Muffe noch uͤbriz blei⸗ 
ben möchte, werden verwleſen werden. Uebrigens werden diejenigen Glaͤubiger, wel⸗ 
che durch geſetzliche Urſachen an. dem perſönlichen Erſcheinen gehindert werden, und 
denen es an Bekanntſchaft unter den hieſigen Rechtsfreunden fehlt, die Juſtiz⸗Commlſ⸗ 
ſarien Herrn Enge und Herr Stadtrath Micke angewieſen von denen fie ſich einen 3 
wählen und mit Vollmacht und Juformation zu verſehen haben. ö 
8 b Königl. Scadt⸗Gericht. 

Liegnitz den aten May. 18164 Es iſt äber das geſammte Vermögen 
des unter dem falſchen Namen v. Heller in biefige Provinz gekommene, nunmehr 
verſtorbenen ehemaligen Bergſchen Officter paytur Louis de Stachy, eigentlich 
Gottlieb Stache genannt, auf den Antrag des Nachlaß⸗Curatoris, Ditfitcal Deh⸗ 
mel der Liquidations⸗Prezeß bereits unterm 26ſten October 1812. eroͤffnet worden. 
Alle un bekannten Gläubiger aus dem Militairſtande, denen ihre Rechte aus dem 
Mil'tair⸗Suspenſtons⸗Edlct bisher vorbehalten worden, werden daher vorgela⸗ 
den, in Termino den sten September d. J Vormittags um 10 Uhr auf dem 
Ober⸗Landesgericht zu Glogau vor dem ernannten, Deputato, Herrn Ober-Landes⸗ 
gerichts⸗Rath v. Franckenberg, entweder perföntich oder durch hinreichend infor⸗ 
mirte oder geſetzlich bevollmächtigte hieſige Justiz Commiſſarten, von welchen die 
Juſtiz⸗Conantſſarten Seidel und Landmann vorgeſchlagen werden, zu er ſcheinen, 
ihre Anſprüche an gedachten Nachlaß anzumelden und zu rechtfertigen, im Fall 
des Ausbleidens aber zu gewärtigen, daß fe ihrer etwanigen Vorrechte verlustig 
erklärt,“ und mit ihren pater anzubringenden Forderungen nur an das jenige, was 
nach Befriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben 
möchte, werden verwieſen werden. g.) 

. Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Niederſchleſien und der kauſitz. 


Brieg den i4ten May 1816. Von dem Koͤnigl. Ober : Landesgericht 
von Oberſchleſien find alle Militärverſonen, welche an den Nachlaß des verſterbe⸗ 
nen Stadt⸗Inſpector und Kaufmann Borfian zu Neuſtadt, worüber wegen Unzu⸗ 
länglichkelt deſſelben der Concurs eröffnet worden, und welcher hauptſaͤchlich in 
Mobiliare und Forderungen beſtehet, einige Forderungen und Anſpruch zu haben 
vermeinen, oͤffentiich dergeſtalt vorgeladen worden, daß fie binnen 3 Monaten 
ihre Forderungen muͤndlich oder schriftlich anzeigen, auch ihren Anmeldungen die 
0 Abſchriſten derer Urkunden, worauf ſie ſich gründen, biyligen, biernächft aber in 

dem angeſetzten Liquidationstermine den 18ten September d. J. Vormittags um 
9 Uhr vor dem Abgeordneten des Collegtt, dem Ober⸗Landesgerichts⸗Rath v. Blan⸗ 
kenfte, ſich in Perſon oder durch zuläßige Bevollmaͤchtigte geſtellen, den Betrag 
und die Art ihrer Forderung umſtaͤndlich angeben, die Documente, Briefſchaften 
und übrigen Beweismittel, womſt fie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anſprü⸗ 
che zu erweiſen gedenken, urſchriftlich vorlegen und anzeigen, das Noͤthige zum 
Protocoll verhandeln und alsdann die geſetzmäßige Anſetzung in dem abzufaſſenden 
Erſtigkeitsurtel, dagegen bey ihrem Ausbleiben und unterlaffener Anmeldung ihrer 
Anfprüche gewaͤrtigen ſollen, daß fie mit allen ihren Forderungen an die Maſſe wer 
den prächdirt und ihnen deshalb wider die uͤbrigen Gläubiger ein ewiges Stils 
ſchweigen werde auſerlergt werden. Uebrigens werden denjenſgen . 

; elche 
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eſetzliche Urſache an der perſoͤnlichen Erſcheinung gehindert werden, 
1 bit 5 Bekanutſchaft fehler, die Juſtigcommiſſarſen Eberhard, Pi⸗ 
laski und Juſtiz⸗Lomm ſſtonsratb Beyer angewieſen, wovon fie ſich einen wählen 
und tenfelden mit Information und Voll macht verſehen koͤnnen. Wornach ſich alſo 
ſaͤmmtliche Glaͤubiger des vorgedachten ꝛc. Borſtan zu achten haben. 
Königi. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſien. 
Liegnitz den loten May 1816. Es If über den Nachlaß des im Sep⸗ 
tember 1815. verſtorbenen Hof; und Ertminalrath Eitner auf den Antrag deſſen 
Inteſtaterben der erbſchaftliche Liquidationsprozeß eröffnet und deſſen Anfang auf 
die Mittagsftunde des heutigen Tages, wo die Eröffnung beſchloſſen ward, feſige⸗ 
ſetzt worden. Alle unbekannten Gläubiger des Verſtorbenen werden daher vorge- 
laden, in dem zur Anmeldung und Rechtfertigung ihrer Anſprüche auf den 10. Sep⸗ 
tember Vormittags um 10 Uhr anberaumten Termine vor dem ernannten Depu⸗ 
tato, Herrn Ober⸗Landesgerichis-Rath Baumeiſter, auf dem Ober Landesgericht 
zu Glog u entweder perſoͤnlich oder durch einen hinreichend informirten und geſetzich 
bevollmächtigten hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarium zu erſcheinen, ihre Forderungen 
zu lquidiren und zu juftificiren, fo wie hienächft in dem abzufaſſenden Priorttats. 
urtel ihre Anſetzung; im Fall ihres Ausbleibens aber zu gewaͤrtigen, daß ſie aller 
etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren ſpaͤter angebrachten Forderun⸗ 
gen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger von 
der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden berwieſen werden. N 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Riederfchlefien und der Laufiß. 
) Glogau den gten Juli 1816. Von dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht von 
Nieberſchleſien und der Lausitz zu Glogau werden nach aufgehobenen Suspenſions⸗ 
edict alle diejenigen unbekannten Mifttärperfonen, welche an die Kaufgelder des 
im Fuͤrſtenthum Wohlau und deſſen Nügenfchen Ereife zu Czauden Recht gelege⸗ 
nen dem Rittmeiſter Caͤſar Alexander Scipio Grafen v. Wartensleben zugehörigen _ 
Guts Klein⸗Wierſewitz, worüber ad Inſtantiam eines Realgläubigers per Decre⸗ 
tum vom ayften November 1812. der Liquidationsprozeß eröffnet worden, Forde⸗ 
rungen haben, vorgeladen, in dem zur Liquldirung und Juſtificlrung derſelben auf 
den aaſten Ociober d. J. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Termin vor dem ers 
nannten Deputato, Ober⸗Landesgerichts⸗-Referendario Nickiſch, auf dem Koͤnigl. 
Schloſſe allhter entweder in Perſon oder durch zulaͤßige mit geſetzlicher Vollmacht 
und hinreichender Information verſehene Mandatarten aus der Zahl der hieſigen 
Juſtijcommiſſarlen, wozu ihnen bey er mangelnder Bekanntſchaft der Hof⸗Fiscal 
Dehmel und Juſtiztommiſſarius Seidel vorgeſchlagen werden, zu erſchelnen, ihre 
Anfprüche an die Kaufgelder des Guts Klein⸗Wierſewitz anzumelden und gehörig 
a „zu dem Ende alle über ihre Forderungen ſprechende Dokumente ork⸗ 
ginaliter mit zur Stelle zu bringen, dey ihrem Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß 
fie aller an die Kaufgelder des gedachten Guts Klein⸗Wlerſewitz habenden Vorrechte 
für verlustig erklärt und nur an den etwanigen Ueberreſt der Maſſe nach Befriedi⸗ 
gung der erſchienenen Gläubiger werden verwleſen werden. a g.) 
Koͤnigl. Bor Ober + Landesgericht von Niederſchleſien und 
der Lauſitz. N 
) Amt Liebenthal den ısten Jull 1816. Nachdem am 26ſten October 
1814. im Amtsderſe Oſſig Striegauſchen Creiſes ab inteſtato erfolgten * 38 
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Maria Anna verehelichte Kuhnt wird ad Inſfantlam der ſich gemeldeten Erden de⸗ 
ren ſich vor 29. Jahren von derſelben enıfernre Ehemann, der Muͤhlſcher Franz 
Kuhnt, deſſen Aufenthalt unbekannt iſt, aufgefordert, ſich wegen feines auf dem 
uxoraliſchen Nachlaß ihm zustehenden Erbrechts innerhalb drey Monaten und zwar 

ſpäteſtens in Termins Y 

den zoſten October c., als Freptag, 

au hieſiger Amtsſtelle zu erklaren und auszuweiſen, deym Auſſendleiben aber zu 
gewäͤrtigen, daß die ſich gemeldete Mutter der Erblaſſerin fuͤr die einzige recht⸗ 

mäßige Erbin angenommen, ihr der Nachlaß zur freyen Dispoſition verabfolgt, 
er alle Handlungen und etroffenen Dispoſit ionen anzuerkennen ſchuldig und ledig⸗ 

lich mit cem, was alsdann noch vom der Exbſchaft vorhanden iſt, ſich zu begnuͤgen 


verbunden ſeyn ſoll. 
Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt. 


) Oppeln den sten Full 1816. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Stadt⸗ 
gerichte, welchem die Regulirung des Nachlaſſes des hierſelbſt verſtorbenen Stadt⸗ 
Gerichts⸗Aſſeſſors Schaffenger don einem hochpreisl. Königl. Obergericht von Ober⸗ 
ſchleſien per delegattonem übertragen worden, iſt auf Anſuchen des Vormundes der 
hinterbliebenen minorennen Kinder der erbſchaftliche Ligudattons⸗Prozet über dieſen 
Nachlaß, welcher in der Auctions Looſung aus dem verkauften Mobillar pr. 92 Rilr. 
22 gr. Cours, und außerdem in einem von der Königh Preuß Commiſſton zur 
Regültrung der Gehaltsentſchaͤdigungen der Suͤdpreußiſchen Beamten eingegan⸗ 


genen Anerkenntniß einer Gehaltsentſchaͤdigung von 484 Kehle: Courant beſteht, 


eröffnet worden. Es werden daher alle diejenigen, welche an dieſen Nachlaß. 
einige Forderung und Auſpruch zu haben vermeinen, oͤffenttich dergeſtalt vorge⸗ 
laden, daß ſie binnen neun Wochen ihre Forderungen mündlich oder ſchriftlich 
anzeigen, auch ihrer Anmeldung, die Abichriften, deren Urkunden, worauf fie 


ſich gruͤnden, beylegen, hiernächſt aber in dem gelegten iquidartons -Termine 


den ꝛten October d J. 


des Vormittags um 9 Uhr auf dem Stadtgerichtszunmer ſich in Perſon, oder 


durch zulaͤßige Bevollmächtigte ſtellen, den Betrag, und die Art ihrer Forderung 


umſtändlich 1 die Documente, Briefſchaften und übrigen Bewetsmittel, 
Wahrhe 


5 it und Richligkeit threr Anſpruͤche zu erweiſen gedenken, 
urſchriftlich vorlegen und anzeigen, das Noͤthige zun Brot fol verhandeln, und 
alsdann die geſetzmaßige Anſetzung in dem abzufaſſenden. ache dage⸗ 
gen bet ihrem Aus bleiben und un erlaſſener Anmeldung, ihrer uſpruͤche gewaͤr⸗ 
tigen follen, daß fie. aller ihrer etwunigen. Vorrechte verluſtig erklart, und mit 


woll it fie die 


ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich melden⸗ 


den Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden ſol⸗ 


len. Uebrigens werden denjenigen Glaͤubigern, welche durch geſetz iche e 


an der perfönlichen Erscheinung. gehindert werden, und deuen es hieſelbſt an, 
Bekonntſchaft feh't, der Herr A. J. Storch und Herr Ref. Richter hierſelbſt 
zu Anwalden in Vorfchlag gebracht, wovon fie ſich einen waͤhlen, und denſel⸗ 
ben mit Information und Vollinacht verſehen können. . 5 
= N Das Königl. Gericht der Stadt. 
BES er a: Zweyte 
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per Beylage 


zu Nro- XXXII. des Breslauſchen Inteligenz⸗ Blattes 
vom 5. Ang uſt 1916. 3 


— 


5 


Gerichtuch cenſt mite Kaufeontracte. 


Breslau den zoſten Juni 1816. Die eee 1 


nachſtehende Käufe 1 kannt, als: 

f Borganſe. 1. Der Kauf des Anton Bothe, um die Drefihgäcenes 
ſtelle No. 13. Sr Höhe von 140 Ntbl. Courant und * 

5 2. Der des Goltfr. Jung, um die Freiftelle no. 4. unterm 30. May 

2816. auf Höhe von 106 Ribl. Courant couſt e mir t worden, 

Gloß⸗ Peterwit. 3. Das Gerihesamt macht bekannt, daß der 
Kauf des Gottfried Stolle, um das Bürgerhaus No. 66. auf Höhe 
von 435 Rißl. Courant den 1. April 1816 confirmirt worden, 

Alt Schliſa. 4. Das G' ichtsamt macht bekangt daß der Kauf 


des Lorenz Metze, um die Bredel Nro. 15. für 300 r den 


2. Febr. 1816 
F. Des Gott! ob Müller, um die e no. 1. für 2200 Kehl. 
den 15. May 1816. con firmut worden 

Waſſetſentſch. 6. Das Gerichteamt macht Nai daß der 
Kauf des Davıel Lache, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle Rro. 9. auf Hoͤhe 
von 200 Kt,l. Courast den 18. Febr. c. eonfiemirt worden. 

Liebenau. 7. Das Gerectsamt macht bekannt, daß dem Gott⸗ 
fried Preuß die Dr ſchgärtnerſtelle No. 36. auf Höhe von 94 8 ne 
1 far. Courant den 3 April e. odjudicire worden. 


Treften. 8. Das Gerichtsamt macht bekannt, daß dem Gottlieb 


Wuͤſtehube die Dreſchgaͤrt erielle Mo. 8. für fein un: tum von 181 Rihl. 
Courant den 19. May e. adjudieirt worden. 


Tue. 9. Das Ger ichtsamt wacht bekannt, daß De Kauf des 


Gottlien Pfender, um die Dr ſchgärtnerſtelle No. 3 auf hob: von 90 Rtbhl. 5 


den 28. May 1816. eo ſir nart worden. 


Zaugwitz. 10. Das Juſtizamt macht bekannt, daß 5 Kauf des > 


uw 


/ 
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Gettlieb Ruppelt, um die Freiſtelle No. 18. auf Höhe von roo Rihl. 
den 25. May 1816. und a 
11. Der Kauf des Gottftied Wieſenthal, um die Freyſielle no. 13. 
auf Hoͤhe von 60 Rth. Cour. us ter demſelben Dato confirmiet worden. 
{ 23 Hass Eckerkunſt, Juſtit. 
Rattibor den 21. Juni ı 816. Bey dem fürftlich Say Witt 
genſteinſchen Gerichtsamte des ſaculariſirten ſungftaͤu liche; Sufts zu Rattis 
bor ‚find vom 1. Januar bis ult. Juni 1816. nachſtebende Vatraͤge 
confiemert worden: 8 i 
a A. Zu Zauchwitz. 1. Der Kauf des Mathes Bolick, über. das 
Ignatz Bolickſche Bauergut, pro 365 Rth. i 
5 2. Des Onophrius Borſutzki, um das Simon Borſutzkiſche Haus, 
chen, pro 76 Rthl. a is = 
3. Dis Anton Geoͤtſchel, um das Johann Groͤtſchelſche Gaͤrtnerhaus 
pro 200 Rrehl. . . f == 
4. Des Johann Mosfe, um das Joſeph Andersſche Häuschen, 
pro 80 Rehl. 5 u 5 BR 
B. Zu Bieskau. 4. Des Ignatz Furch, um das Wenzel Furchſche 
Ackerbeete, pro 100 Rtb- 8 2 
| B. Zu Züfowiß. 5. Der Kauf des Mathes Wittek, um das 
Rotterſch Stuͤck Acker, pro 115 Rthl. 228 
C. Zu Eiglau. 6. Der Kouf des Jacob Jus czick, um das Simon 
Chmelicye Häuschen, für 142 Rb. i 5 
7. Bes Joſeph Kremſer, um das Valentin Richtarskiſche Gaͤrtner⸗ 
baus, pro 176 Rthl. Er 
9: Des Herrmann Lariſch, um das zofte und 21ſte Beete Acker, 
pro 137 Rip. . N Fans 
D. Zu Bauerwitz. 10. Der Kauf des Nicolaus Pydez, um das 
Roſalia Schwarzerſche Ackerſtuͤck, pro 66 Nibhl 20 for. 
11. Des Franz Wilpert, um die Johann Viehwegetſcheu zwei 
Acker⸗Beete, pro 95 Rib. Er BEE 
E. Bey Autiſchkau. 12. Der Vertrag der Simon Krayeziſchen 
“Eheleute, um die Johann Gattnarſche Haͤuslerſtelle, pro 100 Rthl. 
> F. Bey Warmunthau. 12. Der Kauf des Benjamin Michalke, 
um die Gonskaſche Haus erſtelle, pro 76 Rihl. 
B. Bey 


G. Bey Gaſchowitz. 14. Des Franz Zemelke, um den Franz 
Kubtzaſchen Kreiſcham, für 66 Rthlr. 3 
135. Des Joſeph Niemietz, um den. Zemelkaſchen Kreiſcham, pro 
100 Rth. = 8 5 f a 
16. Des Thomas Dzierzawa, um den Niemietzſchen Krerſcham, 
pro 120 Cthl. N 3 
H. Bogunietz. 17. Des Valentin Kuisnik, uͤber die Martin 
Ogenſche Häuslerſtelle, pro 114 Nthl. 1 
a. Zauchwitz. Der Simon Borſutzkiſchen Ebelente, um den Jodek 
Alkerſchen Platz, pro 13 Rth- 10 far. b. Der David Heidrichſchen Eheleute, 
um den Jrſeph Rus kyſchen Bauplatz, pro 30 Rib. c. Des Dominik Maaſe, 
um 4 Metze n Acker progs Rih. d. Tſchirmkau. Des Jodoe Grahmaan, 
um das vaͤterl. Häuschen, pro 38 Reh. e. Bieskau Des Johann Frieslich, 
um das Jah. Weidiichſche Stuck Grund, pro 6 Rıpl, l. Des Joſeph Paul 
um das Andres Kaulſche Acker Beete, pro 22 Rib. g. Des Franz Wil⸗ 
pert, um das Micol. Dypetzſche Stück Acker, pro 44 Rib. g. Bauerwitz. 
Des Franz Wilperr, um das Nicolaus Pypetzſche Beete Acker, pro 22 Rth. 
h. Des Anton Frank, um das Johann Viehwegerſche Beete Acker, pro 
pro 2 Rtöl.. i. Des Urban Skrobek, um das Joh. Viehwegerſche Beete 
Acker, pro 33 Ribl. Des Urban Skrobek, um das Job. Viehwegerſche 
Beete Acker, pie a0 rtbl. k. Des Paul Michna, um das Anton Michna⸗ 
ſche Beete Acker pio 38. Rıpl. J. Des Peter Raibert, um das Auton 
Michnajch- Beete Acker, pro 30 Rth. m. Autiſchkau. Des Alex Witteck, 
um den Ther eſie Ruskiſchen Bauplatz, pro 1 1 Rtb. n. Gaſchowitz Der Mas 
tlanna Zoek, um ein. Hush urſtelle, pro 13 Rth. O. Des Andres Pittlick, um 
den Jacod Lukoſchekſchen Bauplatz, pro 17 Rth p Der Margaretha Dembs⸗ 
ey, unn die Pultlickſche Häͤuslerſtelle, pro 26 Rih. q Boguwitz. Des Franz 
Gwosdeck, um des Jacod Gw os deckſche Haͤuschen, pro 24 Rth. r. Zawada, 
Der Jacob Tzieſchezonſchen Eheiente, um eie Kalusſche Stelle, pro 33 Rp. 
Rattibor den 20. Juni 1816. Bey dem Koͤnigl. Stadtge⸗ 
richte hieſelbdſt find vom 1. Januar bis ult. Juni 1816. folgende Käufe 
eonfichtirt: worden: . 
1. Kauf ver Marianna verehl. Einnehmer Pietſch, um die Kurek⸗ 
ſche Fleiſchkank no. 20, pro 800 Nih. 4 
2. Franciekg Frey, um das maritaliſche Haus No. 25. „ bro 
3000 Rib. 5 35 Schnei⸗ 
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3. Schneider Matßes Blaydol, um decke He zus, pro 5000 Riß. 
4. 5 Erden, um das e ace Ro. 13 20, pto 
1340 Rthl. 
5. Witwe Stau, um Pr maritalifche Haus ro. 8. pro 
172 Nihlr. 
6. Anton Munter, um das Gertlieb Deufsufche Haus no. 22, 
pro ro Keil, 

7. Johann Muͤntner, um dieſes Haus, pro Too Riß. 

8. Al na Sana, um den dla IR Nro. 4 ., po 
210 Rthl 

9. Dieſelbe, um den vaͤterl. Gärten gro. 42. pre 484 Rıpr. 
„ 1d Pe Wir Botdagke, um das Königl. Scholaſterio Haus no. 175, 
pro 650 Rtbl. a 

11. Tifchler Hornung, um dieſes Haus, pro 560 Seb. N 

12. Kirſchner Kamminiarzik, um das oleeriche Haus No. 93% 
pro 93 Rißl. 

13. Verehl. Stun, um das voͤterliche baue Neo, 88., pro 
3333 Rıbl. 

14. Dieſelbe, um die oil Bierbant Niro. 6 pro 
2663 Nth. N J 
18. Schloſſer Neugebauer, um dieſes 5 pro 145 Rh. 
4106, George Preuß, um die e Fb iſchbank No. 20. bro 

450 Rihl. 
137. Des Fleiſcher Kurek, um die Wieſe No. er, pro 300 Rib. 
18. Elunehmer Pietſchin, um dieſe Wieſe, pro 586 Rich. 
19. Gemeine Plania, um die Sezotken Wieſe No. 54 bro 
1885 Rthl. 
20. Ciemenz Dorna, um die oätefiche Mühle N; 5. zu Stube 
zienna, pro 2667 Röhl. 
21. Thomas Mydorszſche Erben, um das maritalihe Bauergut 
No, 33. pro 80 Nhl. 
22. Jocob Klimaſchka, um das Jong A welter Bauergut 
No. 53. pro 368 Rıpt. 
„ 23, Clemenz Donka, um das Jebann Dornaſche Bauergut 
No. 73% pro 662 Nthl. x A 
: 24. Stanz 
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24. Franz Ploch, um das elterliche Bauergut No. 54. pro 
72 Ribl. 
238. Johann Smiali, um das Jobanb Quaſigtochſche Bauergut 
No. 44, pro 60 Rth. 
i 26. Thomas Konieezny, um das väterliche Bauezume, 35%, pro 
96 RNtol. 
7, Johann Konieezny, um dieſes Bauergut, pro 744 Rh. 
28. Hyazint Sipborsz, um das vaͤterliche Bauergut No. 33. 
pro 400 Rtöbl. 
29. Melchior DIN um des Johann Plochſche Bauergut uo. 23. 
pro 240 Rtb. 
30. Magdalena ploch, um die Johann Warmulaſche Hauſelſtelle 
No. 47., pro 56 Rehl. 
31. Jeſipß Figura, um die Posmi e Bauerſtelle no. > „ pro 
93 Ribl. 
32. Johann Konzok, um die väterliche Baverſlele No. 39, Mo 
97 Rtb. 
Kreu, probftey, 33. Antonia Plach, um ein Ackerſtuͤck vom N 
pro 1218 Nihl. 
- 34. Emmehnier Pietſch, um die maritaliſche Wöeſe No. 48, bro 
‚400 Rthl. 
35. Peter Machdwsky, um die Rumpelſche Wieſe Neo, 36. 
pro 76 Rıbl. z 
36. Auzuſt Prokop, um das Krane Haus No. 24., pro 
152 Rthl. d 
37. Jungſche Eheleute, um das Clemenzſche Haus Nro. 2.x, 
pro 419 Rıbl. f 
2. Hindſchußmacher Andree, um das Boͤhmſche Haus, pro 
44 Rihl. b. Mobrſche Eheleute, um das Jurekzkiche Haus no. 166. 
pro 20 Reiher. c. Ludwig Waniek, um das Simon Morowieezſche 
Bauergu No. 25., peo 46 Rih. d. Franz Widrinsky, um das muͤtterl. 
Bauergut Nu 30., bro 48 Ribl. e. Franz Sück, um das Jendreck⸗ 
ſche Haͤuſel No. 12., pro 27 Riel. k. Martis Czepalla, um di vater. 
Gaͤrtgerſtelle No. 29., pro 15 Rib. g. Carl Cs palla, um dieſ Stelle, 
pro 27 Rihlr. h, Caſpar Czeglacſche Erben, um die voͤterliche Haͤus⸗ 
1054 lerſtelle 
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ferftelle No. 15., pro 16 Rth. i. Apolonia Krzoy, um die muͤtterliche 
Haͤuslerſtelle No. 14., pro 9 Neben k. Joſepb Figuraſche Erben, um 
die vaͤterliche Gaͤrtnerſtelle Nro. 17., pro 19 Rthlr. 1. Bartek Kaliſch, 
um die Simon Schwarzſche Haus lerſtelle No. 20. pro 44 Rih. m. Joh. 
Kocziba, um die Wichaſche Haus ſerſtelle no. 17. pro 44 Rib. n. Joh. 
Gawliezek, um die Joſeph Fichnaſche Stelle No. 20. pro 20 Rıbir. 
o. Joſeph Fichnaſche Erben, um diefe Stelle, pro 12 Rihlr. p. Poul 
FJiguraſche Erben, um die v erliche Stelle No. 42. pro 40 Rthlr. 
q. Posmikſche Erben, um die vaͤterliche Stelle No. 38., pro 24 rth. 
1. Lorenz Schimſezkiſche Erben, um die vaͤterliche Stelle No. 28, pro 
113 Rıbl, 8. Margaretha Malcherek, um die Gaͤrtnerſtelle No. 46., 
pro 24 Nthl. t. Simon Phomiczek, um dieſelbe Stelle, pro 44 Rth. 


Sagan den 22. Juni 1816. Bei dem graͤflich v. Schwei⸗ 
nitzſchen Juſtizamte der Niebuſcher Güter find vom 1. Dieb. v. J. bis 
heute folgende Käufe grundherrſchaftlich eonfirmiret worden: 

1. Kauf des Johann Friedrich Ringer, um die vaͤterliche ſub 
No. 42. zu Niebuſch bel⸗gene Kutſchaernahrung, bro 21 Rth. 10 for. 
22. Des Johann Chbriſtian Hi ſchmann, um ein Stuͤck von der 
Nabrung des Bauer Johann Heinrich Gratz ſub No. 21. zu Lang; 
bermsdorf, pro 28 Rih. a 

3° Kauf dis Johann Friedrich Lerchſtein, um die zu Steis born 
ſub No. 24. belegene vaͤterliche Haͤuslernahrung, pro 86 Rib. 

4. Des Fleiſchbauers Johann Gottfried Schulz, um den Obergar⸗ 
ten und d zu gehörigen Acker von d Nahrung des Kutſchner Gott⸗ 
fried Schüller ſub Ro 4. zu kan ghermsdorf pro 180 Rtblr. 

5. Kauf des Gottfried Schüller, um ein Stuck Acker von der 
Nahrung des Bauer George Heinrich Seidel ſub Nilo. 6. zu Lange 
bermsdorf, pro 200 Rib * 

6. Des Gotiftied Sander, um die zu Niebuſch ſub No. 9. bes 
legene Schuͤllerſche Bauernabrung, pro 307 Rihl. 8 

7. Kauf des Johann George Hoffmann, um die zu Langberms⸗ 
dorf ſub Nro. 22 belegene Marſchnerſche Freibauernahrung, pio 


OR 
Metzke, Juſtit. 
Frapze 
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Frauzdorf ben 14. May 1816. Bei dem Gerichtsamt der 
Franzdorfer Guͤtzer ſind nachſtehen de Kaufe co firmirt worden: a. Kauf 
des Zofepb Ceutgers, um die Dr ſchga tnerſtelle ſub no. 11. in Kuſchdorf, 
‚pro 30 Rihl. d. Des Franz Hahuiſch, um die Robothgaͤrtnerſtelle ſub 
No. 3 in Franzdorf, pro 10 Rih. C. Des Joſeph Lonſcher, um die wuͤ⸗ 
fle Robotbgärtnerſtelle ſub vo. 3. in Nitſchtau, pro 10 rthl. d. Anton 
Krocker, um die Dreſchgaͤrtaerſtelle ſub Neo. 1. in Matichfau, pro 
20 Rthl. e. Des Aüron Lenſcher, um die Robothgaͤrtnerſtelle ſub 
no. 13. in Kuſchdorf, pio 20 th. i i 

Das Gerichtsamt der Franzdorſer Güter, 
Löwen den Iſten Jult 1816. Bei dem graͤflich v. Stoſch 
Löwner Gerichtsamte ſind nachſteh nde Beſitzve aͤnderunges vorgefallen: 
I. Kauf des Arndt, um Käntners Gärenerfielle zu Arnsdorf ſub 
No. 5. pro 150 Rehl. > 
2 Kauf des Reichelt, um Briegers Acker ſtuͤck zu Froͤbeln, pro 
300 Röhl. a a RR 
3. Tradition des Zollktetſchams ſub No. 10. zu Rauske, an den 
Chr ſtoph Sperlich, pro 100 RR z 
4. Tradition der Hofegärtnerftelle fub Neo. 6. zu Froͤbeln, an 
den Cbriſtian Schuch, pro 9 Rth. „„ 
S. Kauf des Geppert, um der Wittwe Langner Bauergut zu 
Froͤbeln ſub No. 8 g legen, pro 550 Rol. N 85 
ER Graͤflich o. Stoſch Loͤwener Gerichtsamt. 
a Friemelt. 
Tſcheſchdorf den 28. May 1816. Bey dem Gerichtsamt des 
Rittergutes Tſcheſchͤorf find achſtebende Kaufe confirmi:t worden: 
1. Kauf des Franz Pohls, um Chriſtoph Pohlsſche Freygaͤrtnerſtelle 
ſub No. 25. pro 350 rth. a i f 
N 2. Kauf des Franz Pohls, um Caſpat Pohlsſche Freyſtelle no. LT. 
pro 117 rth. N d 
| 3. Kauf des Joſepb Pobis, um Amand Kahlſche Freiſtelle 
no. 9, bro 390 ribl. | N 
4. Kauf der Helena Titſchke, um Franz Henkeſche, um Franz 
Henkeſch: Haͤuslerſtelle no. 4 1 , pro 54 ttb. 8 far. 67 d. N 
i Das Gerichtsamt Tſcheſch dorf. 
„ Ottma⸗ 
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Ottmachau den 30. April 1816. Beim Juſtlizamte des Rit⸗ 
tergutes Graͤditz iſt am 39. April 1816, die ſub Nro. r. beleg ene Waſſer⸗ 
muͤhle der verwit. Muͤllerin Eliſabeth Fabian geb. Klein laut der un⸗ 
term 14ten October 1815. errichteten und den 26ſten ejusd. m. ct a. 


gerichtlich beſtaͤtigten Erbſonderung, pro 900 Nth. Courant zugeſchrie “ 


ben work en. i 


Ottmachau den 29. Februar 1816. Beym Juſtizamte des a 


Nittetgutes Reiſewitz iſt am 29. Febr. 1816. der Kauf des Roboth⸗ 
gärtner Joſeph Popter, um die zu Reiſe witz fub do. 18. belegene 
Nobotbgärtnerſtelle, pio 100 Rib. confirmiet werden. 

Ottmachau den 29. Februar 1816. Beim Juſtizamte des 


5 Nittergutes Reiſew'tz iſt vom 29. Februar 1816. der Kauf des Ro- 
botbgaͤrmer Leopold Geoſſer, um die zu Meifewiß ſud No. 1. belegene 


Nobotbgaͤrtnerſtelle, pro 133 rth. 10 for. confirmirt worden. - 
Winzig den 1. Juli 1815. Bei dem Gerichtsamte der Dies 


baner Maßjoratsguͤter find folgende Käufe conſiewirt worden: r. We⸗ £ 
bers Dreſchgarten⸗Kauf no. 30., Pro 162 cih. 2. Haſes Augerbhaus 


Kauf no 16., pro 100 bl, 3. Haſes fen. Angerhaus Kauf no. 26., 
pro 185 thb. 4. Dirtels Dreſchgarten Kauf no. 8., pro 212 ttbl 
5. Schweitzet Augerbaus Kauf no. 17, pro 85 rth. 6. Boots Dreſch⸗ 
garten Kauf no. 6., pro 30 rth. 7. Plätſchtes Ackerfleck Kauf, pro 
60 wbl. 8. Schuͤllers Dreſchgarten Kauf No. 22., pro 60 rthl. 
Neiſſe den 23. Juni 1816. Bey dem Gerſchtsamte der 
Flodeikommißguüter Kalkau, Wieſau und Kleinbrieſen ſind in den Zeitz 


raume vom 1. Januar bis letzten Juni 1816. folgende Beſitzveraͤn⸗ 


derungen vorgekommen: 


1. Arten Seidel hat die Mobotbgaͤrtnerſtelle no. 1. zu Kalkau jo der 


vaͤterlichen Ecbſonderung, vermöge Erbrezeſſes d. d. 9. Septbr. 18 18. et 
col fiem. 25. Febr. 1816. für 30 url, angenommen. 

2. Joſeph Eisner hat die Robothgaͤrtnerſtelle ſub no. 18. zu Klein⸗ 
Briefen von dem Mathias Dretſchmann⸗ vermoͤge Kaufcontraets vom 
11. S pibr. 18 18. et conficim. 20. April 1816. für 228 Rthlr. 17 ſor. 
15 d', eckzuſt. 5 Bee 2 


a ee ya R 47 
3 Joh. George Pachnicke hat die Freigartnerſtelle no. 23. zu Wieſau, 


in der väterl, Erbſonderung, vermoͤge Es brezeſſes d. d. zoſten April 1816. 
et sonfism: sd, für 135 rth. angenommen. 
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Alͤnhang zur zwepten Beylage 

Nro. XXXII. bes Bteslauſchen Intelligenz⸗Blattes 

dom 3. Auguſt 1816. n 


Slachen, fo verlohren worden, Fr 
) Breslau den aten Auguſt 1316. Es if geſtern Abends zwiſchen g und 


9 Uhr auf der Ehauſſte von Groß: Mochdern dis Breslau ein Coffer, worinnen 


4 doppelte Friedrichsd'or, 4 weiße Battiſt⸗Frauenskleider, 5 weiße Ueberroͤcke, 


1 ſchwarz und 1 weiß feidenes Kleid mit Spenzer, 1 rother Gingan⸗Uebertock, 
6 ſeidene Halstuͤcher, 5 Paar Scuhe und mehrere Wͤͤſche mi C. , gezeichnet, 
auch 3 Ringe, wovon einer 3 Brillanten, ein goldener, welcher 2 Haͤnde, und ei⸗ 
ner eine Schlange hat, defindlich geweſen iſt, entweder verlohren gegangen oder 


entwendet worden. Wer zu deſſen Wiedeterlangung behülflich ſeyn kann, wird 


gebeten, ſich in Nero, 1 1. am Paradeplatze eine Treppe hoch zu melden, und kann 


auf elne angemeſſene Belohnung rechnen. 
RL AVERTISSEMENTS. ji 


Breslau den 3 ıflen Jali 1 816. Ich wohne von beute an nicht mehr 


auf der Carlsgaſſe, ſondern auf der Odergaſſe im grünen Kegel Nro. 2090., und 
'eingfehle mich zugleich 
mich zu wenden. 8 : J. J. Bloch. 
) Breslau. Da einige auf die Unoncen in der Januar « Zeitung nicht ge⸗ 
achtet haben, wie auch meine uͤberſandte Rechnung, fo bitte ich nochmals: wer 


noch mit Büchern und Leſegebuͤhren lm Ruͤckſtand iſt, baldigſt mir einzuhaͤndigen, 5 
um nieine ordnungs liebenden Leſer zu befrledigen; indem ich mich genoͤthigt ſehe, 


jeden Ruͤckſtaͤndigen auf mein Schuldbuch einzutragen, welches zu Jedermanns An⸗ 
ſicht in meiner Bibliothek aufgehenkt iſt. f f 8 
k A Schimmielſche Leſebldltothek, Bruſtgaſſe Nro. 1230. 

„) Breslau. Einen hochzuverehrenden Publifo mache ich hier mit ganz er⸗ 
gebenſt bekannt, doß ich künftigen Mittwoch als den 7. Auguſt auf der Taſchen⸗ 
Boſtion fruͤh um s Uhr meinen Geburtstag und 5yiährigen Dienſtſtand als Mare 


queur ſowohl wie auch das Andenken melnks einzigen Sohnes, welcher die Stuͤtze 


meines Atters ſeda ſollte, aber als Opfer fürs Vaterland fiel, feyern werde. Ich 
bitte hiermit alle mrine reſp Gönner, mich mit ihrer Gegenwart zu beehren. 
Fran Sauermann, Mar queur bey Herrn Gramann in Stadt Parls. 
) Bres⸗ 


meinen geehrten Holzkunden mie der Bitte, ſich dorthin an 


1 
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„) Breslau den sten Auge 1816. Melne Handlungsgelegenheit IR 
von heute an am Ringe neben dem Diſtillateur Herrn Haͤnſel, in dem Hauſe des 


Senſal Herrn Fritſch Rro. 2020., wobey ich milch meinen werthen Abnehmern 
zum fernern Wohlwollen beſlens empfehle. Eraſt Weidner. 


„) Breslau. Ich habe die Ehre, einem hochzuverehrenden Publifo hier 


durch gonz ergebenſt anzuzeigen, daß ich auf der Reuſchengaſſe in der hölzernen 


Schuͤſſel, oder weiße Roß genannt, Nro. 46 ., wohne, gute und ſchoͤne Reit⸗ 

pferde zu verleihen habe, und bitte um geneigten Zuſpruch. 5 
5 M. Schleſinger. 

„) Breslau Einige Guͤter von verſchledener Größe ohnwelt Breslau, 

und elnige kleine Haͤuſer ſind zu verkaufen. Auch werden 300 bis looo Rthir. 

zur erſten Hypothek gefucht: Das Naͤhere beym Agent Mäder jun Oblauer 
Straße in Nro. 935. a 

*) Breslau. Die zweyte verbeſſerte Auſſage des erſten und zweyten Hef⸗ 


tes vom Schultath an der Oder für Vorſteher der Volksſchulen, Lehrer an denſel⸗ 
ben u. ſ. w., von Doctor Daniel Krüger und Doetor Wilhelm Harntſch, lit ſo eben 


bey uns erſchlenen, und der erſt⸗ Jahrgang dieſer intereſſanten Schulſchrift nun⸗ 
mehr wieder vollſtändig für den gewohnlichen Ladenpreiß von Rthlr. 16 ggr: Cour. 


zu haben. — Auch wird ein vollſtaͤndiges Verzeichniß unſerer theologſſchen Buͤcher⸗ 
Borrärhe gratis ausgegeben in der ö 


8 Buchhandlung Joſeph Mar und Comp. am Paradeplatz. 
) Breslau. Neu: Strickmuster find angekemmen in der Buchhandlung 
von Joſeph Max und Comp. ; l 
) Breslau den ſten Auguſt 18 6. Die glückliche Entbindung meiner 
Frau von einer geſunden Tochter, zelge meinen Verwandten und Freunden hiermit 
ergebenſt an. 5 A. G. Lünbeit. 
) Breslau. Neue Muſikalten bey F. E. C Leuckart: Köhler, Son, conc. 


p le Pianof. Fl. et Violon op. 101, 102.165, 4 20 gr. Seydler, 6. Son. p la 


Flute av Acc. du Pianef liv. 1 2. 2 Rthlr. Remberg, A., Monolog aus der 


Jungfrau von Orleans. Clavlerauszug. 20 gk. Vornhard, Nachklaͤnge der litz⸗ 


ten Vergangenheit, als Nachtrag zu den Koͤrnerſchen Liedern, fuͤrs Pianoforte. 
1 Rthlr. 12 gr. Dieſelben für die Guitarre. 1 Rthlr. 12 cr. Mohr, 24 neue 


Taͤnze fürs Pianof und Guit. 18 gr. Florfchütz, gr Walses- p. le Pianof. 


16 gr. Meyer, 18 berſchledene Tänze fürs Planof. 118 Werk. 10 91. Jour⸗ 
nal der Tanzmuſik für eine Violine. 18 28 Heft. jedes Heft 12 52. Per, Qux. 


aus Sargino zu 4 Händen, 12 gr. Zeigt, 3 aus gewählte Lieder mit Begl. des 


Pianof. 8-55. Baͤrenſprung, 10 leichte Geſaͤnge mlt Begleuung des Pianof. und 
Gul. 20 gr. 3 
Fried⸗ 


1 


2 (2783) 2 


s Feiedland den 28 May 1816. Das unterzeichnete Gerichtsamt ſud⸗ 
baſtlet Schulden halber das nach dem Ignatz Berger hinterbliebene, ſub Nro. 50. 
zu Wirröcel Falkenbergſchen Eteiſes belegene, auf 187 Rthlr. Cop rant gerichtlich 
abgeſchaͤste rebotſame Bauergut, und ladet beſitz- und zahlungsfaͤhige Kauſluſtige 
zur Abgade ihre Gebothe zu dem einzigen auf den ayſten Auguſt 6. c. auf der Ges 
richtsſtute zu Friedland Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Termine mlt der Zuſi⸗ 
cherung vor, daß nach erfolgter Zuſtimmung der Real⸗Intereſſenten der Zuſckhlag 
an den Meiſibiethenden erfolgen wird. Zugleich werden alle unbekannte Verlaſſen⸗ 
ſchaftsglaͤudiger in obgedachten Termine zu erſcheinen, ihre Anforderungen gehoͤrig 
zu liquidiren und zu beſcheinigen, hiermit angewieſen; wideigenfalls fie von der 
Maſſe gänzlich werden ausgeſchloſſen werden. 

5 Das Gerichtsamt der Herrſchaft Friedland, 

Hermsdorf unterm Kynaſt den 2 aſten Jun 1816. Nachdem über 


das Vermögen des inſolvendo ſich erfiärten Haͤuslers und Schneiders Chriflian Frie- 


drich Seidel in Warmbrunn Neugräflichen Anthells Concurſus eröffnet und dieſem⸗ 
naͤchſt die Subhaflation des demſelden gehörenden ſub Nro. 76. daſelbſt gelegenen 
und unterm sten Maͤrz e. auf 29 5 Rthlr. ro ſgr. gerichtlich abgeſchaͤtzten Hauſes 
verſuͤnt worden; ſo wird von Seiten des reichegräflih Schoffgotſch Warmbrunner 
Gericht zamtes, ſowohl Terminus liettationis als liquidationis auf den 26. Auguſt 
0. c. anberaumt, und es werden dieſemnaͤchſt alle diejenigen, welche dieſes Grund⸗ 
ſtuͤck zu erkaufen Willens ſind, vorgeladen, in beſagtem Termine früh um 9 Uhr in 
der allhieſtgen Hermsdorfer Amtskanzeley zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und 
ſodann zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſtbiethenden und Beſtzahlenden nach abgegebe⸗ 
ner Erklaͤrung der Jutereſſenten das Grundſtück zugeſchlagen werden wird. Zugleich 
werden ader auch ſämmtliche Glaͤubiger des Gemelnſchuldners binnen 9 Wochen 
a dato, peremtorie aber auf den 26fteh Auguſt c. früh um 9 Uhr ad liquidandum 

et juſtificandum praͤtenſa ſub poͤna praͤcluſt et perpetut ſilenil hierdurch eltirt. 
DTDarnowitz den igten May 1816. Von dem bieſigen frey ſtandesherrllich 
Beuthner Gericht werden alle diejenigen, ſo an den Nachlaß des Joſeph kudwig 
v. Mikuſch, woruͤber auf Antrag der Beneficialerben, nämlich der Wittwe Anna 
geb. v. Stockmanus und der Tochter Nanette verehel. Hauptmann v. Mikuſch, der 
erbſchaftliche Liqutdationsprozeß Heut eröffnet worden, einige Forderungen und 
Anfprüche zu haben vermeinen, hierdurch Öffentlich und dergellalt vorgeladen, daf 
fie diunen drey Monaten ihre Forderungen mündlich oder ſchelftlich anzeigen, ſoſche 
durch Einſendung der abſchriftlichen Urkunden, worauf fie ſich grüuben , unterſtü⸗ 
‚gen, und hiernächſt in dem angeſetzten Liquidationstermine den gten September 
a. e. Vormittags um 9 Uhr vor dem unterzeichneten Gericht an gewoͤhnlicher Ge⸗ 
richtsſtelle hie ſelbſt ſich in Perſon oder durch zulaͤßige Bevollmaͤchtigte, wozu wir 
den Koͤnigl. Juſſiz⸗Commiſſartus Herrn Beer, Koͤnigl. Bergrichter Herrn Krickende 
und Stadtrichter Herrn Ullrich Hiefelbft in Vorſchlag bringen, einfinden, den 
Betrag ihrer Forderung umſtändlich angeben, die Documente, Brisfichaften und 
übrigen Beweismittel, womit fie die Richtigkeit ihrer Anfprüche zu erweiſen geden⸗ 
ken, im Original vorlegen, und fodann die geſetzmaͤßige Anſetzung in a 

e en 
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ſenden Urtel gewärtigen ſollen; widrigenfalls werben dieſelben im Ausbleſbungs⸗ 
fall alle ihrer etwanigen Vorrechte für verlustig erklart, und fie mit ihien Forde⸗ 


rungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gluubiger 
von der Maſſe noch Nörig bleiben duͤrfte, verwieſen werden. Zugleich wird allen 


und jeden, die von dem Verſtorbenen etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Brief⸗ 


ſchoſten hinter ſich oder in Verwahrung haben, oder welche demſelben etwas bezah⸗ 
le oder liefern ſollten, hiermit aufgegeben, den oben gedachten Erben des Ver⸗ 
ſtorbenen nicht das Mindeſte davon verabfolgen zu laſſen, vielmehr ſolches uns anz 
zuzeigen und die in Händen habenden Gelder und Sachen, jedoch mit Vorbehalt 
ihrer daran habenden Rechte, in unſer Depoſitorium abzultefern; wiortgenſalls 
elne etwanige Zahlung als nicht geſchehen geachtet werden, und die Verſchweigung 
und Zuruͤckhaltung der Sachen und Gelder die Folge haben wird, daß die Inha⸗ 
ber alles ihres daran habenden Unterpfandss und andern Rechts werden für vers 
luſtig erklaͤrt werden. a De 
Graͤflich Henkel frey ſtandesherrliches Beuthner ac, Ws: 
Glatz den, 16ten July 1816. Da die zum Nachlaß des verſtorbenen 
buͤrgerlichen Gartenbeſitzers Joſeph Olbrich gebörige, in der Quer⸗Gaſſeu⸗Vor⸗ 
ſtadt hierſelbſt belegene, und auf 135 Rthlr. 6 ggr. 6 pf. gerichtlich gewuͤrdigte 
Scheuer auf den Antrag der Erben im Wege der freiwilligen Sübhaſtation vers 
kauft werden fol, und hierzu ein einziger Bierhungs⸗Termin auf den 27. Septem⸗ 
ber d J. fruͤh um 9 Uhr vor uns an gewöhnlicher Gerichtsſtelle auf dem hieſigen 
Rathhauſe anſtehet, fo wird ſolches ſowohl den Kaufluſtigen zur Abgebung ihrer 
Gebothe, als auch den unbekannten Realglaͤubigern zur Wahrnehmung ihrer Ges 


rechtſame hierdurch bekannt gemacht. . 
. 5 5 5 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 5 
„) Goldberg den agften Juni 1816. In dem uͤber den Nachlaß des zu 

Piagramsdorff geſtörbenen Freitzaͤuslers Johann George Teichler eröffneten erb⸗ 
ſchaftlichen Liquwations Prozeſſe, werden nunmehr nach erfolgter Aufhebung der 
Suſpenſion der Militair-Proteſſe, alle unbekannten Gläubiger deſſelben aus der 
Elaſſe der Militair Perfonen hiermit vorgeladen, in dem zur Liquidation und 
Veriſſeatien ihrer Forderungen auf den 28. September d. J. angeſetzten Ter⸗ 
mine Nachmittags um 3 Übr vor dem Pillgramsderffer Gerichtsamte in Gold⸗ 
berg entweder in Perfon oder durch einen gehörig legitimirten und inſtruirten 
Mal dotarium, wozu ihnen der Herr Juſtſzeommiſſarius Borrmann hiermit vor⸗ 


geſchlagen wird, zu erſcheinen, ihre Forderung zu liquldiren und zu beweiſen, 


demnaͤchſt aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihrer Forderung an die gebuͤhrende 
Stelle werden leeirt werden. Wer nicht erſcheint, hat zu erwarten, daß er al⸗ 


ler feiner etwanigen Vorrechte für verluſtig erktärt, und mit ſeiner Forderung 
an dasjenige, was nach Befriedigung, der Creditoren, die ſich bereits gemeldet 


haben, noch uͤbrig bleiben moͤchte, wird verwieſen werden. 


al j Das Gerichtdamt hieſelbſt. 

) Rothſchloß den agſten Juli 18s Unſer beut vollzogenes Ehebuͤndniß 
zeigen wir hiermit Freunden und Verwandten ergebenſt an. a 
a 8 Ze Frledrich Paur, 
Amalie Siegert. 
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Dienſtags den 6, Auguſt 1816. 


Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen de. c. 
allergnaͤdigſten Special ⸗ Befehl. 
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| Zu verkaufen. Be 

) Breslau Ein brauner Wallach, gut geritten, auch fromm, als Eine 

inner gut eingefahren, iſt zu verkaufen, woruͤber der Polizeybereitet Herr Barth, 

wohnhaft auf der Weldengaſſe beym Ehriſtophori⸗Klochhoſe in Nro, 1 oga. , nahere 
Auskunft giebt. f 


Breslauſches Intrligenz⸗Blztt zu No. XXXII. 


Breslau. Nach den eln Sheil der alten Bau⸗ und Boblen⸗Gehöͤlle von 


der Oblauer Schiff⸗Schleuße auf den 13. Auguſt Vormittags um 9 Uhr in einzelnen 

Haufen an den Beſtbiethenden verkauft werden ſollen, fo wird ſolches der Stadt 

Ohlau und den umliegenden Dor fſchaften hiermit bekannt gemacht. 
ER Koͤnigl. Waſſerbau⸗Amt: 


J Breslau den zten Juni 1816. Das auf das zeither fud hasta geſtan⸗ 


dene, dem Brandwelnbrenner Fuhrmann zugehörige, und nachher an den Zuͤch⸗ 
nermeiſter Schenkel verkaufte, auf dem Sperlingsderge fub Nro. 1865. gelegene 


Wohnhaus, welches beſage der auf dem Rathhauſe wieder aushaͤngenden Taxe auf 


2000 Rthlr. zu 5 pro Cent, und 1 Rthlr. zu 6 pro Cent abgeſchaͤtzt worden iſt, 
noch he erfolgt iſt, 18 80570 Mae a wan Vcratloni® neremtortuk 
auf den 7ten October c. Vormittags um ar Uhr vor dem hlerzu geordneten Com⸗ 
miſſario, Herrn Juſtizrath Beer, angeſetzt worden iſt, fo werden Beſitzfaͤhtge und 
KNaufluſtige hierdurch vorgeladen, ſich zur beſtimmten Zeit dey dem hie ſigen Koͤnigl. 
Stadtgericht einzufinden und ihr Geboth darauf abzulegen, wonaͤchſt ſodonn dies 
ſer Fundus durch das zu eroͤffnende Adſudications⸗Erkenntniß den Meinblethenden 
zugeſchlagen und nach gerichtilcher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der 


e ſowohl, als auch der leer ausgehenden Forderungen verfuͤgt werden 
wird, 


* 


\ Koͤnigl. Gericht der Stadt, a 
Bunzlau den 2gten May 1816. Das ſub No. 269 in der Ober⸗Vor⸗ 


fiade belegene, den Muſikus Schulzſchen Unmündigen zugehörige Haus und Gare: 


ten, welches in der Feuers Sorietä: mit 160 Rthlr. verſichert, und wegen feiner 
ſchlechten Beſchaffenheit, da es vom Feinde ganz ruinirt worden, auf 77 Rthlr. 
22 fgr; unterm 9. Februar 1816. gerichtlich kaxiret worden, ſoll auf Antrag der 
Gläubiger den 28. Auguſt 1816. Vormittags um 10 Uhr an den Meiſtbiethenden 
verkauft werden Wir laden demnach alle annehmliche Kaufluſtige zu dieſem Ter⸗ 
mine mit der Aufforderung ein, ſich über ihre Beſitz- und Zahlungsfaͤhigkeit aus⸗ 
zuweiſen und ibre Gebothe abzugeben, worauf ſodann nach Einwllligung des Obere 

oymundſchaftsgerichts und der eingetragenen Glaͤubiger der Zuſchlag dee 
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an den Melſtblethenden erfolgen wird, Die Taxe kann während den Arbeitsſtun⸗ 
den taglich in der Regiſtratur eingefehen werden; die Bekanntmachung der Kaufs⸗ 
bedingungen aber kann erſt Im Termine erfolgen, f 
a Koͤnegl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Steinau an der Oder den 28. Juni 1816. Da Umſtaͤnde es erfordern, 
daß zum oͤffentl. Verkauf der Töpfer Matthlasſchen Grundſtuͤcke, als des Hauſes ſub 
No. 320. dreier Ackerſtücke von 73 Schfl. Auſſaat, zweien wüften Stellen und einer 
Wet von 3 Morgen und 39 Uk. mit der Taxe auf 736 Rthlr. ein nochmaliger Ter⸗ 
miu auf den 16. Auguſt des Vormittags um 10 Uhr anberaumet werden muͤſſeu; als 
werden Kaufluſtige hierdurch zu dieſem Termine zur Abgabe ihrer Gebothe mit der Zu⸗ 
ſicherung vorgeladen, daß Veſtbiethender den Zuſchlag gegen baare Bezahlung zu ges 
waͤrtigen haben. \ Königl. Preuß. Stadtgericht. 
Schweidnuttz den 24ffen May 1816. Auf den Antrag der Erden des 
zu Dittmansdorf verſtordenen Mitielfroͤhners Johann Gottfe led Martin ſoll das 
ihm zugehoͤrig geweſene auf 809 Rthlr. 10 fgr. Courant ortsgerichtlich gewürdigte 
Mettelfroͤhnergut Im Wege der nothwendigen Subhaſtatlon in den bier zu angeſetz⸗ 
ten Terminen den 20ſten Juni, zuſten Juli, ſpaͤteſtens und peremtorifch aber den 
aten September d. J, jedesmal Vormittags von s bis 12 Uhr auf dem Schloſſe zu 
Dittmansdorf öffentlich an den Meiſtbielhenden verſteigert werben. Kaufluſtige, 
Fahlungs⸗ und Beſitzlähige, welche dle Taxe taͤglich in den Gerichtsſtäͤten zu Ditts 
mansdorf und Kynau elnſeden koͤnnen, und wovon der Meiſidiethende nach einge⸗ 
holter Genehmigung der Erben und Ereditoren den Zuſchlag unfehlbar erwarten 
darf, werden dazu hlermtk eingeladen. = 8 
f Das Getichtsamt der Herrſchaft Königsberg. 
Hirſchberg den aıften Juni 1816. Bey dem hieſigen Koͤnigl. Land⸗ und 
Stadtgericht ſoll das ſub Nro. 224. hieſelbſt gelegene auf 770 Rthl. 12 gr. abgeſchaͤtzte 
zur Lohnkutſcher Schneiderſchen Verlaſſenſchaft gehörige Wohnhaus in Terminis den 
Zten Auguſt, 4ten September und den sten October d. I., als dem letzten Biethungs⸗ 
termine, öffentlich verkauft werden. J f 
Schmiebederg den ııten Juni 1816. Von dem Koͤnigl. Land⸗ und 
Stadtgericht if die ſub Nero. 76. zu Hohenwleſe belegene, auf 2590 Rthlr. gewuͤr⸗ 
digte Häuslerſtelle der verſtorbenen Johanna Chriſilane Kindler geb Berger Thei⸗ 
lungs halber zum offentlichen Verkauf geſtellt, und hierzu ein peremtoriſcher Bie⸗ 
thungs⸗Termin auf den 26. Auguſt c. Vormittags um 11 Uhr anberaumt worden, 
wezu die Kaufluſtſgen zur Abgabe ihrer Gebothe hiermit vorgeladen werden. 
AR 8 Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. : 
NMeurode den 15ten Juni 1816. Auf den Antrag'eines Realgläubigers 
wird im Wege der Execution die dem Joſeph Berger zugehörige in Beuthengrund 
fub Nro. 3. beiegene und gerichtlich auf goo Rihlr. Courant gewuͤrdigte Freygaͤrt⸗ 
nerſtelle hiermit öffentlich feil gedothen, und Terminus zu deren Verkauf auf den 
1;ten Auguſt d. J. Vormittags um 9 Uhr in der hieſigen Gerichtskanzeley anbe⸗ 
raumt. Kaulluſtige, Beſitz⸗ und Jahlungsfaͤhlge werden zur Abgabe ihrer Ge⸗ 
dothe in beſagtem Termine hiermit eingeladen, und hat der Meiſt⸗ und Beſtble⸗ 
thende den Zuſchlag der Stelle unter Einwilligung der Realgläͤubiger zu gewaͤrtl⸗ 
en. Auf spatere als in Termino abzugebende Gebothe wird nicht reflectirt wers 
en, Das Graf v. Magnisſche Neuroder Gerichtsamt. 


Helnrich, im Auftrags und in Abweſenhelt des Juſtltiari. 
Sch mie⸗ 


— 
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Schmiedeberg den 28ſien May 1816. Die ſub No. 2. im hieſigen 
Stadt⸗Dorfe Michels dorf gelegene, unterm 17. Februar c. auf Höhe von 72 Rılr, 
20 fgr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzte Ehriftian Gottlied Schmidtſche Hauslerſtelle, 
ſoll erbſchaftlicher Schulden halber in Termino licitatlonis den 26. Auguſt c. Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr an den Metſt⸗ und Beſtbiethenden veräußert werden. * 

Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

Jobten den 27ſten Juni 1916. Die auf 205 Rthir. 12 ggr. abge- 
ſchaͤtzte zu Biſchkowitz Rimptſchen Creiſes belegene Gottlieb Stelnerſche Häͤuslerſtelle, 
ſoll auf den 12. Auguſt c. öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, zu 
welchem Behuf beſitz- und zahlungsfaͤhige Käufer vorgeladen werden, ſich am gez 
dachten Tage Vormittags um 10 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Stein 
kinzufinden, ihr Geboth abzugeben und den Zufchlag zu gewärtigen- 

i Das o. Stegmann Stein und Biſchkowitzer Gerichtsamt. 
„„ Tarnowig den sten Juli 1810. Auf den Antrag der majorennen Tas 
gelöhner Miſchſchen Erben, fo wie der Vormundſchaft der Minoresnen ſollen Theis 
jungs halber die zum Tagelöhner Miſchſchen Nachlaß gehörigen und auf 110 Rthlr. 
Cour gerichtlich gewuͤrdigten Grundſtͤcke hieſelbſt, deßebend: 

1) in einem auf der Blaſchine ſub Nro. 126. belegenen, aus Schrotholz erbau⸗ 
ten, etwas banfäligen Haufe, und 

2) in dem bey dieſem Hauſe beiegenen Obfi> und Graſegarten, 

in dem den zoſten September d. J. anffehenden einzigen und peremtoriſchen Terz 
min Öffentlich veraͤußert werden, und werden daher Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zah⸗ 
lungsfahige Licitanten zu dieſem Termine hierdurch eingeladen, ihre Gebothe ab⸗ 
zugeden und den Zufchlag der Grundſtücke für das Meiſtgeboth unter den erſt im 
Termine feſtzuſetzenden Kaufsbedingungen mit Vorbehalt der obervormundſchaft⸗ 
lichen Approbation zu gewartigen. et 

7 = Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. Uurich. Beck. 

) Oels den 28ſten Juni 1816. Zum Öffentlichen Theilungs halber defunde⸗ 

nen Verkauf der zum Küttnerſchen Nachlaß gehörigen Grundſtuͤcke, nämlich: 

1) das ſub Nro. 75., nach dem Hypothekenbuche fub Nro. 66. zu Medzibor 
Aude Schankhauſes nebſt Garten, welches auf zoo Rthlr. Courant 
gewuͤrdiget; . 

2) eines dazu gehörigen Stück Ackers von ohngefaͤhr 2 Scheffel 1 Viertheil 
Ausſaat, welches auf 180 Rthlr. Cour. tapirt iſt; 5 - 

3) 1 Viertheil Morgen Weinberg auf Oſſener Territorio, taxirt auf 30 Rthlr., 

iſt Terminus anf den iſten October a. c. Vormittags um 8 Uhr vor dem Herrn 

Cammer Rath Thalheim angeſetzt. Kaufluſtige werden daher hiermit eingeladen, 
in den Zimmern des Färftenthume : Gerichts alltzier ſich en und ihre Ge⸗ 
bothe abzugeben, fonächft aber den Zuſchlag nach erfolgter Genehmigung der In⸗ 
tereſſenten zu gewaͤrtigen. 

) gandeshur den 17 ten Juli 1816. Zum Verkauf des auf 111 Rehlr. 
abgeſchaͤtzten Hauſes Nro. 39. in bieſiger Vorſtadt, iſt ein neuer Blethungstermin 
auf den 26, Auguſt d. J. Vormittags um 10 Uhr angeſetzt, weſches hierdurch be⸗ 
kannt gemacht wird. g Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
a 5 ; 5 Auras 
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„ Auras den gten Juli 1816. Da das Pauſeſche Haus No, 89, zu Auras, 
welches nach der Taxe auf 61 Rthlr. 8 gar. gewürdiget worden, in dem auf den 


‚agiten October c. in Curia anſtehenden peremtoriſchen Termin an den Meiſtdlethen⸗ 


den verkauft werden ſoll, ſo werden Kaufluſtige hierdurch vorgeladen, und iſt die 
Taxe hier und in Trebultz in Augenschein zu nehmen. a 
N in Das Koͤnigl. Gericht der Stadt Auras. 
. N Zu veraucttontren. f 
*) Brestau. Donnerſtags den 8. Auguſt werde ich auf der Kupfer ſchmie⸗ 
degaſſe im wilden Mann Vormittags um 9 Uhr circa 20 Zentner hollaͤnbiſchen Kaͤſe 
gegen gleich Haare Zahlung in Courant verauctioniren. en 
3 ER Samuel Plere, conceſ. Auetlons⸗Commiſſarlus. 
*) Breslau. Den 12. Auguſt a. c. Vormittags um 9 Uhr ſollen in dem 
Heintzelſchen Kretſcham⸗Hauſe auf der Windgaſſe am Muͤhlpfoͤrtchen verſchledene 
Praͤtioſa, Gold, Silber, worunter ein Halsband von Perlen, Leinenzeug, Bette, 
Kleider, Zinn, Kupfer, Meſſing, Meubles, worunter Spiegel, birnbaumene Se⸗ 
cretatre, Schränke, Sopha, Stähle, imglelchen eine Baumwollen⸗Spinn = und 
eine Kammel⸗Maſchine, gegen gleich baare Zahlung In klingendem Courant vers 


auctionirt werden. a 
1 Citatio Creditorum. = 77 

Brieg den arſten May 1816. Von dem Könige. Dber-Pandesgericht 

von Oderſchleſten werden auf Anſuchen des Obriſt⸗Lleutenants v. Siegeroth alle 

diejenigen, welche an die Caſſe des Garniſon⸗Batalllons Nro. 22, zu Neiſſe aus 

dem Zeitraume vom ıflen Januar did ult, December 1815. einen Anſpruch zu ha⸗ 

ben vermeinen, hierdurch öffentlich vorgeladen, binnen 3 Monaten ihre Forde⸗ 

rungen anzuzeigen, auch ihrer Anzeige die Abſchriſten derjenigen Urkunden, wor⸗ 
auf ſich die Forderung gruͤudet, beyzulegen, hiernaͤchſt aber in dem 

auf den öten September d. J. 


5 


zur weitern Erörterung der Forderungen vor dem Abgeordneten des Collegit, dem 


Herrn Ober⸗ Landesgerichts Rath Scheller U., alhier Vormittags 9 Uhr anges 
festen Termine entweder in Perſon oder durch einen aus der Zahl der hiefigen Ju⸗ 
ſtizcom miſſarlen zu erwaͤhlenden Bevollmächtigten, wozu bey ermangelnder Bekannt⸗ 
ſchaft die Zufligeommiffarien Eberhard, Pilaski und Stoͤckel vorgeſchlagen werden, 
zu erſcheinen, indem die Ausbleldenden zu gemärtigen haben, daß fie mit Anfprü- 
chen an dem obenbemerkten Zeitraume an die genannte Caſſe durch Aufiegung eines 


ewigen Stillſchweigens werden praͤcludirt und nur an die Perſon desjenigen, mit 


dem fie contrahirt haben, werden verwleſen werden. 
9 Koͤnigl. Preuß. Oder » Landesgericht von Oberſchleſten. 
a Citationes Edictales. 


„) Breslau den agſten May 1816. Nach nunmehr aufgebobenem Guss 


penſtonsedict werden hiermit von Seiten des hieſigen Koͤntgl. Ober⸗Landesgerichts 

ven Schleſien auch in dem über den Nachlaß des verſtorb. Regierungs⸗ und Hof⸗ 

und Ertminalraths Ebersbach auf den Antrag zweyer Creditoren unterm zten Des 

ceuber 1813, eröffneten Concursprozeß dem fruͤhern Vorbehalt zu Folge — dieje⸗ 
f \ nigen 
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utgen Milſtarverſonen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen 
Gri e e haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor 
N den Ser andesgerichts⸗Referendarlo Thomas auf den agſten October a. c. 
Vormtttags um 10 Uhr anberaumten nachträglichen Liquldatlonstermine in dem 
hiefigen Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe perſonlich oder durch einen gefeglich zulaßigen 
Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft die hieſigen 
Juſtiztommiſſarten Wlocka, Peterſſon und Kletke in Vorſchlag gebracht werden, 
an deren einen fie ſich wenden konnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche 
anzugeben und durch Beweißmittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber 
haben zu gewaͤrtigen, daß ſie mit allen ihren Forderungen an die Maſſe abgewie⸗ 
fen, und ihnen deshalb gegen die übrigen Ereditores ein ewiges Stillſchweigen auf⸗ 
erlegt werden wird. 3 E £ 
Koͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſten. 
Breslau den 18. Juni 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
‚ DbersLandesgerichtd wird auf Antrag des Offiett fisci der Cantontſt kohgerber Joſeph 
Schleitner aus Heinzendorf, welcher ſich vor mehrern Jahren heimlich entfernt und 
bey den Lankon⸗Reviſtonen nicht geſtellt hat, zur Rücktehr dinnen 6 Monaten in 
die Königl. Preuß Lande hierdurch aufgefordert; und da zu feiner Verantwortung 
hierüber ein Termin auf den 28ſten Januar 1817. Vormittags um 10 Uhr vor 
dem Ober⸗Landesgerlchts⸗Referendarto v. Keſſel anderaumt worden, zu ſelbigem auf 
das hieſige Ober⸗Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem 
Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden, fo wird ges 
gen ihn als einen, um ſich dem Kriegs dienſt zu entziehen Ausgetretenen verfahren, 
und auf Confiscatton ſeines gegenwärtigen als auch kuͤnftig ihm etwa zufallenden 
Dermögens zum Bellen des Fisci erkannt werden. = 8. 
5 Koͤntgl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. f 
i „Breslau den 11. Juni 1815. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgerichts wird auf Antrag des Dfficit fisci der Cantoniſt Florian Schmidt 
aus Ober⸗Rathen welcher ſich vor zwey Jahren heimlich entferne und ſeltdem bey 
den Canton⸗Reviſſonen nicht IT hat, zur Ruͤcktehr binnen 12 Wochen in die 
Koͤnigl. Preuß, Lande hierdur aufgefordert; und da zu feiner Verantwortung hier⸗ 
über ein Fermin auf den 28ſten October a. c. Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober⸗ 
Landesgerichts Referendario Gaͤrtner anderaumt worden, zu feldigem auf das 
hieſige Ober⸗Landesgerlchtsbaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem Ter⸗ 
mine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden, ſo wird ge⸗ 
gen Ihn als einen, um ſich dem Kriegsdlenſt zu entziehen, Ausgetretenen verfah⸗ 
ven, und auf Confiscation feines gegenwaͤrtigen als auch kuͤnftig ihm etwa zu⸗ 
fallenden Vermoͤgens zum Beſten des Fisct erkannt werden. g.) 
BT Koͤnigl. Preuß. Dber = Landesgericht von Schleſien. 
Breslau den zten May 1816. Nach nunmehr aufgebobenen Suspen⸗ 
ſions⸗Edtet werden von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts von Schle⸗ 
ſten, auch in dem über den in einer Haupt⸗Banco⸗Odligation per 200 Rthlr. Cour., 
und etwas über 100 Riblr. baaten Gelde beſtehenden Nachlaß des auf der Feſtung 
Glatz am 9. November 1809 verſtorbenen Major v Bourdett, auf den Antrag ei⸗ 
niger Glaͤubiger deſſelben unterm 28. April 1815. eröffneten Coneurs⸗Prozeß, alle 
diejenigen Milttair⸗Perſonen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend ee? 9 
ee ichen 
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Ilchen Grunde einige Ansprüche zu haben vermeinen, hierdurch nachträglich vorge⸗ 
laden, in dem, vor dem Ober Landesgerichts⸗Aus cultator Gärtner auf den 27. Au⸗ 
guſt c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten kiquidatlons⸗Termine in dem hleſigen 
Ober⸗Landes⸗Gerichtshauſe perfönlich oder durch eigen geſetzlich zuläßlgen Bevoll⸗ 
mächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen 
Juſtiz⸗Commiſſarien, der Ertminalrath Kuͤntzel und Juris: Commiſſarius Stödel 
in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſchei⸗ 
nen, ihre vermeinten Anſoruͤche anzuzeigen und durch Beweismittel zu beſcheinigen. 
Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß ſie aller ihrer etwanigen 
Vorrechte für verlustig erklaͤrt, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was 
„nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben 
moͤchte, werden verwieſen werden. 8.0 
f Koͤnigl. Preuß. Ober» Landesgericht von Schleſien. 

Dohm Breslau den 27ften September 1818. Da der Glockner der 
Hiefigen Kreuzkirche, Berthold Schäfer im Juli 1813. ohne Lelbeserben mit Tode 
abgegangen und deſſen nächfie Bluts⸗Verwandten und Erben aller gehabten Muͤhe 
nicht ausfindig gemacht werden können, fo if von dem beſtellten Verlaſſenſchafts⸗ 
Curator auf die Öffentliche Vorladung derſelden angetragen worden. Es werden 
demnach alle unbekannte Bluts⸗Verwandte, Erben und Erbnehmer des verſtorbe⸗ 
nen Schaͤſer hiermit vorgeladen, ſich binnen einer Hmonatlichen Friſt, laͤngſt ns 
aber in Termino peremtorto als den 26. September 1816. ſcheiftlich oder perſoͤnlich 
in der Königl. Dohm⸗Capitular⸗Vogtepamts⸗Canzley hlerſelbſt vor dem Herin 
Aſſeſſor Forche Vormittags um 9 Uhr zu melden, ihre Verwandtſchaft mit dem 


Erbiaſſer gehörig nachzuweiſen, ſich als deſſen Erben zu legitimiren und ſodann wei⸗ 


tere Anweiſung, im Fall ihres Ausbleibens aber zu gewaͤrtigen, daß ſie aller An⸗ 


ſprüche an den Berthold Schaͤferſchen Nachlaß in contumaciam für verluſtig ers 


klaͤrt werden und mit demſelben was Rechtens iſt, wird weiter verfügt werden. 5 
FR . Koͤnigl. Dohm⸗Capitular⸗Vogteyamt. 

Liegnitz den zoften April 1816. Von Seiten des unterzeichneten Ober⸗ 
Landesgerichts werden alle unbekannte Milttärgläubiger des am 22ften November 
1813. verſtorbenen Profeſſoris bey der Liegnitzſchen Königl. Ritter Akademie Jo⸗ 
hann Carl Philipp Grimm, über deſſen Nachlaß auf den Antrag feiner Wittwe 
als Vormünderin ihrer minorennen Kinder der erbſchaftlich Liquidationsprozeß per 
Dectetum vom ıffen Auguſt 1814. eröffnet worden iſt, vorgeladen, in dem vor dem 
ernannten Deputato, Herrn Ober⸗Landesgerichts-Rath b. Franckenberg, auf den 
sten September d. J Vormittags um 10 Uhr anberaumten Termin zu Anmeldung 
und Rechtfertigung ihrer Forderungen entweder in Perſon oder durch hinreichend 


in ormirte und geſetzlich bevollmächtigte hieſige Juſtizcommiſſarien (wozu die Ju⸗ 


‚Hizcominiffarien Baſſenge und Becher vorgefchlägen werden) auf dem Königl, Oder⸗ 
Landesgericht zu Glogau zu erſcheinen, ihre Forderungen zu liquidiren und zu bes 

ſcheinigen; bey ihrem Ausbleiben hingegen zu gewärtigen, daß fie aller etwantgen 
Vorrechte fur verluſtig erklart und mit ihren fpäter anzubringenden Forderungen 


nur an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Befriedigung der ſich ge⸗ 


meldeten Släubiger von der Maſſe noch etwa übrig bleiden möchte, 8.) 
| , Koͤnigl Preuß Oder» Landesgericht von Nlederſchleſten und 
der Lauſtz. Fe 
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Breslau ben zoſten Juli 1816. In dem hieſigen Ereis⸗Dor fe Klein⸗ 
Mädlltz iſt eln rother, wahrſcheinlich vom Briegſchen Markte entlaufener Ochſe auf⸗ 
gefangen worden. Der Eigenthuͤmer hat ſich zu legitimiren, und nach Erſtattung 
der Koſten ſolchen zurück zu gewaͤrtigen. a — 
i 5 Koͤnigl Creis⸗Landrath v. Nimptſch. s 

*) Breslau. Von elner Parthie Bauholz, welche für den Beſteller zu 
groß iſt, find einige 100 Stuck Balken, Riegel und Sparren, im billigen Preiße 
wieder abzulaſſen; ferner 2 Gaͤnge einige go Stuͤck ſchon bezimmertes Kerndolz. 


Das Nähere im Comtoir Junkerngaſſe Nro 604. 


) Breslau. Zur 34ſten Claſſen⸗ und 39ſten kleinen Geld⸗Lotterie find 


. gooſe zu haben, ferner fein geſchnittener Reſter Canaſter (lauter Rollen unter ein⸗ 


ander geſchnitten) von vorzügliche Geruch und befenders leicht, Arrak, Rum, 
Colgnac, Content⸗ oder Chocolade⸗Mehl, Cyder Eſſig, bol. Kaͤße das Pfund 
4 br. Cour, ruſſiſche, engl. und Venet. Stiefelwichſe zu verlaſſen bey A 
Chriſtlan Gottlieb Mentzel, Schuhbräde In Nro. 1698. 

*) Breslau den sten Auguß 1816. Dep meinem Abgeben ouf meinen 
Poſten von bier nach Ohlau als Koͤnigl. Amts⸗Ebyrurgus, empfehle ich mich mei⸗ 
nen hieſigen und aus waͤrtigen Freunden und Bekannten zum geneigten Andenken. 

er ' Hoffmann II., Chyrurgus ſorenſis. 
9 Breslau den zten Auguſt 1816. So eben hat die Preſſe verlaſſen: 
Antveifung zum Briefſchreiben und zu anderweitigen ſchriftlichen Auffägen des buͤr⸗ 
gerlichen Lebens, zunächſt für Lehrer an Elementarſchulen, vom Capellan Joſeph 
Pech in Brieg. Enthaltend: 1. Erläuterung der Hauptelgenſchaften eines guten 
Briefes, nebſt Titulaturen an verſchiedene Stände und Perſonen. 2. Briefe an 
Perſonen verſchledener Stände, fo wie an mehrere Staatsbehoͤrden. 3. Kaufmaͤn⸗ 
niſche Briefe, Blllete, kaufmaͤnniſche Benennungen, Wechſelformulare und Arts 
weiſungen. 4 Rechnungs formulare. 5. Quittungen, Empfangſcheine und At⸗ 
teſtate. 6. Vertrage. 7. Teſtamente und Protokolle. — Wee des Herrn Vera 


faſſers bisher erſchtenene Schulſchriſten kennt, wird mit Recht auch in dieſer den 


denkenden praktiſchen Pädagogen erwarten und finden. Sie iſt fuͤr ta gar. Cour. 


in haben bey Wilibald Auguſt Holänfer. 


) Breslau. Unterzeichnete Buchhandlung bat den Auftrag, nachſtehende 


Werke billig zu verkaufen: 1) Encyclopaedie ou Dietionnaire riſonns des ſeienees, 


des arts et des metiers par une ſocieté de gens de lettres. 35 Vol. à Paris 1757 — 77. 
Es iſt dies die Original-Ausgabe mit allen ſupl. Banden und Kupfern, ſie iſt in 


ganz Lederband eingebunden und völlig gut erhalten. 2) El iugenioſo Hidalgo Don 


Quixotte de la Mancha compuesto por Miguel deCerväntesSaavedra, 4 Vol. en Madrid, 

Diefe Ausgabe iſt in gro auf ſchoͤnes Papier gedruckt und mit vielen praͤchtigen Ku⸗ 

piern geziert, fie iſt ebenfalls in ganz Lederband gebunden und mit ee 
x 3) Oeu: 
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3) Oeuvres de Virgile, traduites an frabgols, le texte vis- a · vis la traduetign, avec de 
remarques par P’AbbE des Fontaines. 4 Vol. à Paris An, IVe reife elf veäu dorée für 
tranche. 4) Le Temple de Muses, orné de LX tableaux ou font repréſentés les EVene- 
mens les plus remarquables de l’antiquite ſabuleuſe; deſſinés et gravés p. Picart le Ro- 
main, & autres Maitres. à Amſterdam 1749. en grand folio, relie en veau. 5) Les Me- 
tamorphofes D'Ovide, en latin & en frangois de la traduct. de Mr. Banier, 4 Vol. ornsé 
de 140 gravures. to à Paris 1768. reli en veau dorée für tranche. — Dieſe Werke 
koͤnnen rägtich geſehen werden in der Joh. Fr. Kornſchen Buchhandiung. 
Lieguftz den 24ften May 1816. Von Seiten des unterzeichneten Ober⸗ 
Landesgerichts wird hiermit öffentlich bekaunt gemacht, daß über die im iſten Lieg⸗ 
nitzſchen Creiſe belegenen bereits ſub haſta ſtehenden Güter Rauſſe, Rachen und 
Krottenphul, imgleichen Wuͤltſchkau nebſt Thielvorwerck, deren Beſitztitel zwar 
noch auf den verſtorbenen Laudrath v Frobel lautet, welche aber von dem Lieute⸗ 
nant Fritz v. Maſſow naturaliter beſeſſen werden, und deren zu erwartende Kauf⸗ 
gelder auf Anſuchen der Obriſtin v. Huͤſer geb. v. Siegroth, als einer eingetrage⸗ 
nen re der Liguldationsprozeß eröffnet und deſſen Anfang mit der 
F. 5. Tit. 51. Thl. 1. der Gerichtsordnung ausgedruckten Wirkung, auf die Mit⸗ 
tagsſtunde des heutigen Tages feſtgeſetzt worden iſt. Zugleich werden alle Real⸗ 
gläubiger genannter Güter wie fie F. 11. und 12 l. c. naher bezeichnet find, vor⸗ 
eladen, in Termino den gten October d. J. Vormittags um 10 Uhr vor dem zum 
Deputato beſtellten Herrn Ober⸗Landesgerichts-Rath Gösloff auf dem Ober⸗Lan⸗ 
desgericht zu Glogau in Perſon oder durch einen gehörig legitimirten und informire⸗ 
ten hieſigen Juſtizcommiſſarium (wozu die Hoffiscale Dehmel und Hoffmann vor⸗ 
geſchlagen werden) zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und zu beſcheini⸗ 
en, auch ſich über die Wahl eines Commun⸗Mandatarii, wozu die Obriſtin v. Huͤ⸗ 
fer den Juſtizcommiſſarium Becher vorgeſchlagen hat, zu erklaren Die in dieſem 
Termin Ausbleibenden werden mit ihren Anfprüchen an die Güter präcludirt, und 
es wird ihnen damit ſowohl gegen den Kaͤufer derſelben, als 5 die Gläubiger, 
unter welche die Kaufgelder vertheilt werden ſollen, ein ewiges Stillſchweigen auf⸗ 


erlegt werden. N / : SE 
7 Königl, Preuß. Ober⸗Landesgericht von Niederſchleſien und der Lauſitz. 
9 Berthelsdorf den 1 5ten Juli 1816. Nachdem in der hiefinen Bauer 
Johann Gottlob Opitzſchen Verl ſſenſchafts⸗Sache zur Diſtributſon der Kaufgelder 
des zur Activmaſſe gehörig geweſenen Bauerguis ſub Nro 6. allhier, fo wie der 
verſteigerten Effecten und Vorraͤthe, Terminus auf den 26. Auguſt cur. Nachmit⸗ 
tags um 2 Uhr in hieſiger Canzeley anberaumt iſt; als werden alle ſich noch nicht 
gemeldeten it Opitzſchen Verlaſſenſchaftsglaͤubiger hiermit aufgefordert, bis ſpa⸗ 
teſteus in dieſem Termine ihre Anſpruͤche zu liquldiren und zu veriſielren; widrigem 
falls fie bey nachherigen Ex fcheinen mit denen ſich gegenwärtig eingefundenen aber 
nicht vollſtaͤndig befriedigten Ereditoren an die noch nicht eingezogenen Activ⸗For⸗ 
derungen, und bey Unzulänglichkeit auch dieſer an die jetzigen Pereiplenda derje⸗ 
nigen von vorgedachten Glaͤubigern, gegen welche fie: ein Vorrecht darthun dürften, 
jewiefen werden ſollen. i 
e 5 1 Das v. Rothklrchſche Gerichts amt. J. Strela, 
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zu Nro. XXXII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes. 
SER vom 6. Auguſt 1816 


* 
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Gerichtlich confirmirte Kaufeontracte. 


Löwen den ıflen Juli 1816. Bey dem Gerichtsamte der Herta 
ſchaft Loſſen find vom iſten Januar bis ult. Juni 1816. nachſtehende 
Befiveränderungen vorgefallen: Sr 

I. Tradition der Angerhaͤuslerſtelle ſub Nro. 69. zu Loſſen an die 
Wittwe Heutſchel, pro 8 Rth. j 
2. Der Erbſchmiede ſuh Ro. 46. zu Buchitz an die Gerſtenbergſchen 
Erben, pro 180 Rthl. i Er 
3. Kauf des Gottfried Heinrich, um Chriſtian Heinrichs Bauergut 
zu Loſſen ſub No. 30., pro 800 Rthl. 5 
4. Des Gottfried Hellmann, um Gottfried Hellmanns Gaͤrtnerſtelle 
zu Tuchitz ſub Mo. 17:, pro 130 Rth, 
5. Des Anton Zehner, um Ferdinand Zehners Angerhaus zu Loſſen 
ſub No. 84 , pro 250 Rthl. 
Des Gottlieb Arudt, um George Arndts Gaͤrtnerſtelle zu Loſſen 
ſub No. 100. gelegen, pro 100 Rthl. 3 
7. Des Daniel Scholtz, um Gottlieb Scholtzes Bauergut zu Loſſen ſub 
No. 33 gelegen, pro 600 Rthl 5 
8. Troditjon der Gaͤrtnerſtelle ſub No. 101. zu Loſſen an die Witt⸗ 
we Michler, pro 100 Rth. 5 
9. Kauf des Gottlieb Scholz, um Gottfried Scholtzes Gaͤrtnerſtelle 
zu Roſenthal ſub No. 38, pro 200 Rthl. f 
10. Des Banke, um Krauſes Angerhaus zu Loſſen ſub Nro. 82., 
pro 37 Rthl. 
11. Des Peucker, um Seydels Gaͤrtnerſtelle zu Loſſen ſub No. 77. 
pro 180 Rthi. 5 
12. Des Gottlieb Banke, um Gottfried Bankes Bauergut zu Loſſen 
ſub No. 35., pro 800 Rthl. = 
13. Des Klinner, um Kieslers Gärtnerſtelle zu Loſſen ſub No. 83. 
pro 200 Rthl. i 
5 14. Des 
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14. Des Gerlach, um Klinners Gärtnerſtell zu Loſßt en. ſub No. 83. 
pro 185 Rthl. 

15 Tradition der Angerhaͤuslerſtelle ſub 20. 34 zu Buchig an die 
Wittwe Heumann, pro 125 Rthl. 

16. Der Angerhäusferſtele ſub No. 64. zu Roſenthal an die Wittwe 
Hoffmann, pro 10 Rth. 
8 17. Des Bauerguts ſub No. gr. zu Loſſen an die Wittwe Haͤniſch, 
pro 134 Rih. 

18. Des Angerhauſes ſub Nro. 95. zu Loſſen auf den Namen det 
Wittwe Gerſtenberg, pro 50 Rth. 

19. Des Kretſchmer, um Gerſtenbergs Gaͤrknerſtelle zu Loſſen ſub 


No 94., pro 100 Kthl. 


20. Der Angerhaͤuslerſtelle ſub Nro. zz. zu Loſſen an die Wittwe 
Ruſcher, pro 79 Rth 
er 21. Des Gottlieb peisker, um Johann George Peiskers Bauergnt 
Loſſen ſub No. 43., pro 600 Kthl. 
22. Des Schilk, um Kirſchſteins Gäͤrtnerſtelle zu Roſenthal fub 
No. 26., pro 240 Rth. 
i 23. Des Ueberſchaͤr, um Arndts Bauergut zu Roſenthal ſub No. 11. 
pro 900 Rth 
9 5 24. Des Scharlott, um der Wittwe Eungnet Angerhans zu Buche 
ſub No. 40., pro 60 Rthl. 

4 25. Tradition des Angerhauſes ſub Rio. 80. zu Loſſen an den Anton 
Thomas, pro 264 Rthl. 

26. Des Angerhauſes ſub No. 16g. zu Loſſen an die Gottlieb Pol⸗ 
chen, pro 100 Rthl. 
a 27. Kauf des Schwarzer, um Auſtes Glrtnerſtelle zu Loſſen ſub 
No. 68., pro 190 Rth. 

31. Des Neugebauer, um Frankes Gͤrtnerſtelle zu Roſenthal ſub 

No. 18 „pro 130 Rt). 
9. Tradition des Bauerguts ſub No. 22. zu Rofenthal an die Wittwe 
Käthe, pro 800 Athl. 
30. Der Gärtnerftele ſub No. 34. zu Roſenthal an. die Wittwe Neuge⸗ 


5 bauer, pro 145 Rth. 


31. Der Gaͤrtnerſtelle ſub No. 36. zu Roſenthal an e Wittwe Burg⸗ 
hard, pro 224 Rth. 
332. Des Gottlieb Schwarzer, um Michael 0 Bauergut zu 
Loſſen ſub No. 15, pro 900 Rthl. 
a 33. Des 


JC 
33. Des B 


Bauerguts ſub No. 45. zu Loſſen an den Gottlieb Heinrich, 
pro 1234 Rh 3 i i e u N = 7 4 gi; 
34 Des Gottlob Hänfel, um der Katherſchen Erben Bauergut zu Ro⸗ 
ſenthal ſub No 7., pro 1150 Rthl. ee 
35. Tradition der zu Buchitz ſub No. 27. gelegenen Gärtnerſtelle an 
den Joſeph Foͤrſter, pro 90 Rthl. 


36. Der zu Loſſen ſub Nro 111. gelegenen Angerhaͤuslerſtelle an die 


Wittwe Tſchapke, pro oo Rthl. ; 
37. Tradition der Gaͤrtnerſtelle ſub No. 22, zu Jaͤſchen, an die Wittwe 
Scholtz, pro 135 Rth. f : 
38. Kauf des Zierſch, um Seidels Gaͤrtnerſtelle zu Loſſen ſub No. 77., 
pro 230 Rthl we 
2. Tradition des zu Roſenthal ſub No. 57. gelegenen Angerhauſes an 
die Wittwe Geppert, pro go Rthlr. b. Tradition der Angerhaͤuslerſtelle 
ſub Nro. 38. zu Buchitz, an den Joſeph Springer. c. Kauf des Gottlieb 
Bürger, um der Melchior Hoffmannſchen Erben Angerhaus zu Roſenthal 
ſub No. 49., pro 32 Rthl N 
a 5 Das Gerichtsamt der Herrſchaft Loſſen. N 
Friehmelt. 
Winzig den 1. Juli 1816. Beym Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht 
ſind vom ıflen Januar 1816. bis ult. Juni ejusd, folgende Käufe gerichtlich 
confirmirt worden: 1. Bartſchs Hauskauf Nro. 129. pro 200 Rthlr. 
2. Adams Haus⸗ und Gartenk uf Nro. 22 1., pro 131 Rthlr. 3. Preuß 


Haus „und Gartenkauf No 242., pro 207 Rthl. 4. Weisners Hauskauf 


no. 88., pro 40 Rth. 5. Kaas Hauskauf uo. 220., prs 200 Rth. 6. Deſſen 
Hauskauf no. 201., pro 300 Rthlr. 7. Biedermanus Hauskauf no. 22. 
pro 320 Rth. 8. Wents Hauskauf no. 90%, pro 200 Rth. 9 Zimmers 
Kauf, um das Rothſchloß no. 133, pro 6450 Rthl. 11. Woldans Kauf, 


um das Haus no. 141, pro 800 Rth. 11. Kauf der Stadt Commune, um 


Jacobsderf Berg und Stadtvorwerk, pro 27900 Rthl. 
Winzig den, Juli 1816. Das Dittersbacher und Packus witzer 


Gerichtsamt macht nachſtehende Kaufe bekannt: 1. Boͤhms Freibauernah- 


rung⸗ und Windmuͤhlenkauf no 14. zu Dittersbach, pro 500 Rth. 2. Baum⸗ 
garts Freigarten Kauf no. 3. zu Pakuswitz, pro 203 Rthl 


Löwen den 1 Juli 1816. Bey dem Koͤnigl. Juſtizamte zu Mi⸗ 


chelau find nachſtehende Beſitzveraͤnderungen vorgefallen: 

8 1. Tradition der Freiſtelſe ſub No. 78. zu Michelau, an die Wittwe 
Adolf, pro 180 Rt. 
3 5 2. Kauf 


— 
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2. Kauf des Johann Teichmann, um Chriſtoph Teichmann Gaͤrtner⸗ 
ſtelle zu Michelau ſub No. 43., pro 60 Rth. ie 
8 3. Kauf des Gottlieb Rahn, um der Wittwe Rahn Gaͤrtnerſtelle 
zu Michelau ſub no. 63., pro Go Rtb. N 2 
4. Tradition der Freiſtelle ſub no. 50 zu Michelau an den Gottfr. 
Monden, pro 98 Rthl. MN gr 8 
. Das Koͤnigl. Juſtizamt Michelau. Friehmelt. 
Löwen den . Juli 1816. Bey dem Skadtgerſchte Hiefebft „find 
nachſtehende Beſitzveraͤnderuagen vorgefallen: * 
I. Tradition des Hauſes ſub Nro. 81. an die Mittwe Nabeln, pre 
450 Rtyl. RE, : 
2. Tradition des Hauſes ſub No. 104. an den Johann Strauß, 
pro 245 Rthl. © 2% 
3. Tradition des Hauſes fub Nro. 141. an die Nowackſchen Erben, 
pro 70 Rthl e 
; 4. Kauf des Carl Fuhring, um ein Ackerſtuͤck von der Wittwe Neuman, 
pro 140 Rthl. 
5. Kauf der Frau Stadtrichter Friehmelt, um eine Wieſe von der 
verehl. Scholzen, pro 17,Rth. | 
6 Kauf des Seifenſieder Oſterloh, um der Wittwe Fiedlern Haus ſub 
No. 68. pro 815 Rth. f 
b Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. Friehmelt. 
Benkwitz den 2ten Juli 1816. Von dem Oberamtmann Urban 
Benckwitzer Gerichtsamt wird bekannt gemacht, daß die Dreſchgaͤrtnerſtellen: 
I. No. 13. an den Johann Kern, für 120 Rth. 2. No 9. an den Thomas 
Stellmacher, für 150 Rth. 3. No 7. an den Gottfried Nickel, für 134 Rth. 
un) 4. Das Angerhaus No 16. an den Joh. Gottlieb Böhm, für 51 Rih. 
verkauft und die Contracte confirmirt worden find. - 
N Be Kr Das Gerichtsamt. Er... 
Strehlen den 28. Juni 1876. Das hieſige Königt. Stadtge⸗ 
richt hat folgende Kaͤufe confirmirt: a 
\ 1. Den Kauf des Bürgers Friedrich, um das Kleeſche Haus ſub no. 33. 
pro 1340 Rthl. f 


2. Des Buͤrgers Preſcher, um das Schneiderſche Haus ſub no. 189. 


pro 325 Rthl. r f 
3. Des Tuchmacher Grundel, um das vaͤterliche Haus fub no. 62,, 
pro 1100 Rth. N 


4. Des Hutmacher Hielſcher, um das Hielſcherſche Haus ſub no. 203. 


pro 239 Rty. 18 ſgr. 5. Zus 


* 


5. Zuſchreibung des maritaliſchen Hauſes ſub No. 57. an die 
ve wit. Heri, pro 775 Ribl. 7 ö 
2 6 Kauf des Bue ers Teirich, um das Preſcherſche Haus ſub 
No. 189., pro 100 Kul : 
7. Des Srifenfiter Saggkohl, um das Seiffertſche Haus ſub 
Mo. 65., pro 900 Rth. s | 
8. Des Burgers Trollge, um den Dörnertfhen Bauerbof ſub 
No. 3 3 — 54. pro 2200 Rebl. 5 
9. Des Tuchmacher Schmidt, um das Pbilippſche Haus ſub 
No. 947, pro 19 Rtbl. a : 
10. Der verwit. Engel, um das Goͤritzſche Haus ſub No. 138. 
pro 142 Rib ö ne 
11. Dis Bürgers Wagner, um das Oſtheimerſche Haus ſub no. 192. 
pro 245 Rtbl. f d f 
132. Des Bürgers Schleſinger, um das Hertzogſche Haus ſub no. 23 8. 
pro 400 Rl. N 
13. Des Bürgers Thiel, um das Ruͤlekeſche Haus fub No. 188. 
pro 177 Rihl. f a a 
14. Des Kaufmanns König, um das Schuh- und Baͤckerbank⸗ 
Gebäude von den beiden Mitteln, pro 200 Rth. 
15. Der vorwir, Teſchuer, um das Zerbaumſche Haus ſub he, 226. 
pro 700 Rib. ; 3 Kar RED 
1:06. Des Toͤpfers Kleinert, um das Reulſche Haus ſub no. 18T, 
pro 131 Riß. ER ; 
17. Des Tiſchlers Scheidt, um das Thielſche Haus ſub no. 185. 
pro 220 Rıbl. 8 2 | 
Schleß Mittelwalde den 30. Juni 1816. Deſignation der 
im 'ıfteo halben Jahre vom iſten Yenuar bis Ende Yunt 1816. bey 
dem Graf v. Althannſchen Gerichtsamte der Herrſchaft Mitielwalde, 
Schoͤnfeld und Wolfelsdorf zur Confirmation vorgetragenen Kauſcontracte: 
Aus Bobiſchan. 1. Amaad Krauſens Kauf, um die vaͤtecliche 
Erbſcholtiſey, pro 1800 Rel. 
2. Mariana Latzelins Kauf, um die vaͤtetlich Bauerſtelle, pro 
200 Rohl. 5 5 Ex > 
Aus Schreibendorf. 3. Joſepb Hannigs Kauf, um Franz Schol⸗ 
jens“ Hauslerſtelle und Delmuͤhle, pro 2663 Rib. 8 
Florian 
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4 Florian Krauſens Kauf, um eine Bauerſtelle, pro 2667 rithl. 
5. Frauz Seiferts Kauf, um eine Haͤuslerſtelle, pro, 534 rthl. 
6. Franz Jackels Kauf, um eine Sturmſche Poffeſſton, pro 
30 Rthl. ’ | 
‚7. Hlorian Kranfeng Keuf, um eine Bauerſtelle, pro 30 rthl. 
Aus Schönau. 8. Franz Ludwigs Kauf, um einen Auengarten, 
pro 53 Nth. d ̃ 5 a 
Aus Dochflöfel. 9. Therefia Patkens Kauf, um Franz Patzkens 
Bauerſtelle, pro 3334 Reh. i 
Aus Herzogwalde. 10. Anton Hannizs Kauf, um eine Coloni⸗ 
ſtenſtelle, pro 931 Rh, . a a 2 
11. Anton Schmidts Kauf, um eine Haͤuslerſtelle, pro 263 rth. 
12. Johann Kliegeis Kauf, um Franz Kiegels Haͤuslerſtelle, 
pro 150 Kepr.‘ = 
Aus Schinfeld, 13. Joh. Bartſchens Kauf, um eine Auenbaͤus⸗ 
ler⸗Poſſeſſion, pro 76 Rth. 2 3 : 
Aus Hayn. 14. Johann Weiſens Kauf, um ein Ackerſtuͤck, pro 
5337 Rh, | ; ED 
Ausg umtorf, 15. Ignatz Werners Kauf, um Maria Werners 
Haus und Garten, pro 944 Ath. i 5 
Aus Lauterbach. 16. Adjudication des Franz Krauſe, um Joſeph 
Mentwigs Gertnerſtelle, pro 500 Rthl, ee 
Bere Peregein Kapſt, Kauf, um eine Haͤuslerſtelle, pro 702 rthl. 
Aus Alt Reisbach. 18. Johann Müllers Kauf, um eigen Gavı 
ten, pro 120 th. . x 
Aus Thaundorf. 19. Joſeph Wagners Kauf, um einen Garten, 
pro 200 Rihl. x BT . ee 
20, Jeſſpb Fritſchens Kauf, um ein Ackerſtuͤck, pro 40 Rthl. 
21 Gerdinaud Schtudlers Kauf, um eine Bauerſtelle, pro 
So Riblr. | - 
22. Peregrin Wagners Kauf, um eine Bauerſtelle, pro 33 3 Prthl. 
Aus Wolfelsdorf. 23. Franz Becks Kauf, um eine Gärtners 
ſtelle, pro 1334 Rihl. RE | 
24 Jobaan Hirſchbergs Kauf, um eine Händler Poſſeſſion, 
pro 984 Rh. 5 N f 
Br 5 s ä Aus 
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Aus Woͤlſelsderf. 25. Benediet Wet hauers Kauf, um eine 
Zrnpäustsrfele, pro 953 Rib. 

26. Joſeph Elslers Kauf, um eine Gauerſtelle, pro 381 rihl. 
Das Graf v. Althanoſche Juſtijamt. Volkmer, Juſtit. 
RNamslau den 1. Juli 1816. Bey nachſtehenden Patrimo⸗ 

niaf⸗ Gerichten find vom 1. Januar dis Zoſten Ingi e. a. folgende . 
gerichtlich vollzogen worden. ; 
J. Bey dem Juſtizamte zu Bank witz. 
1. Der Kauf des ee Eiska, Über die Freiſtelle no, 9. zu Bohli, 
pro 180 Rtbl. 
2. Des Monte Eaſpareck uͤber die Freiſtelle No. 4. zu Bauck⸗ 
wih, pro 250 Mehl, 
. Bey dem Juſtizamte zu Sterzendotf. 
3. Der Kauf des Johann Nowocks, über das Bauergzut no. 25. 
zu Sterzendorf, pro 300 Rthl. 
4᷑. Des Johann Janietz, über das Bauergut no. 11. iu Klein: 
Steinersdorf, pro 240 Rthl. 
. III. Bey dem Gerichisamt zu Steehlitz. 5 
5. Der Kauf des Johann Koszig, über das pro 552 Rthl. 28 PR 
3 d', erkauſte Bauergut ſub no. ır. i 
es 6. Des Iſraeliten Jacob N uͤber das Bauergut no. 32, 
pro 370 Ribl. 
IV. Bey dem Gerichtsamte zu Reichen. 
7. Der Kauf der Barbara Scholz, um die maritaliſche Gartner 
ſtelle no. 25., pro 24 Rthl. ee 
V. Bey dem Gerichtsamte zu Grambſchuͤtz. 
8. Det Kauf der George Prockottiſchen Inteſtat; E. ben, uͤber ein 
Bauergut, pro 100 rih'. i 
VI. Bey dem Gerichtsamte zu Gies dorf. 
9. Der Kauf des Joſepb Kabus, über eine Freigartgerſtelle, pre 
300 Mehl. Der Juſtizraih Frietſche. 
Winzig denn, Juli 1815. Das Gerichtsamt Seifrodau macht 
nachſtehende Käufe bekannt: 1. Piſchels Dreſchgaͤrtaerkauf No. 3., pro 
Is Ribl. 2. Michels Kauf, um den Fundum no. 1. pro 566 thl. 
3. Goͤpperts Kreiſchamkauf Niro. 9, pro 100 Athi., bmi zu 
Seyfrodan, Sarie 


* 
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Carlsruh den k. Juli 1816. Bey dem berzogl. Wuͤrtemberg⸗ 

ſchen Gerichtsamte find folgende Käufe eonfirmitt worden: Ber 

1. Des Andreas Wenzel zu Hoͤnigern, um die vaͤterliche Freiſtelle 
pro 400 Rrhl. er. 

2. Des Gettlieb Sänger zu Hoͤnigern, um die vaͤterliche Frey⸗ 
ſtelle, pro 200 Rıpl. > a 8 

3. Des Andreas Froſt, um den Kretſcham zu Schwiez, pro 
1381 Rıbl. f 

4. Mullerin Kurwath, um die maritaliſche Muhle zu Saabe, 
pro 498 Rthöl. 

5. Des George Baron, um die väterlich Freiſtelle zu Hoͤnigern, 
pro 400 Rihl. 5 f 
6. Des Organiſt Wilſchek, um das Klimmſche Haus zu Carls, 
tub, -pro 450 Riel. 
s 7. Des Gregor Sigmund, um die Protzelſche Hammerſtelle zu 
Krogulno, pro 114 Rib. N 

3. Des Friedrich Kunert, um die vaͤterl. Colonieſtelle zu Carls 
ruh, pro 150 Rth . 

Amt Skoriſchau den 18. Juni n 816. Bey denen Koͤnigl. 
Domsinen » Juſtizämtern Skoriſchau und Schmograu, find vom 1. Januar 
bis ult. Juni 1816. nur die folgenden Kaufcontracte confirmirt worden: 

1. Hat die Wittwe Nowock dem Sobne Michael Nowock, das 
robothſame Bauergut zu Creuzendorf verkauft, pro 150 Ribl. 

1. Hat Fiscus Regius, die im Dorſe Herzberg entbehrl. Domi⸗ 
niol Dorf Aue an die Gemeine daſelbſt verkauft, pro 66 Rib. 16 ſgr. 

3. Hat Fiscus Regius die im Dorſe Sopphienthal befindliche 
entbebrliche Dominial Dorf: Aue der Gemeine daſelbſt kaͤuflich übers 
laſſen, pro 66 Rth. 16 gr. 5 

Amt Bodland den sten Juli 1816. Der Johann Bazan 
aus Wundſchütz bat feine in der Kuſchuitzer Feldmark ſub Lit. A. ge⸗ 
legene Wieſe, der Schlung genannt, aa den Friſchmeiſter Thomas Ruͤhl 
zu Kuſchnitze, für 500 Mtbt. Courant verkauft, und es iſt beute der 
Beſſtztitel für den Ruhl eingetragen worden. a „ 

Groß Heinzendorf bey Reuguth den 15. Juli 18 16, Stem. 
pel hat feine Freiſtelle dem Wuttke, pro 85 eth. Cour. verkauft. 
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Mittwochs den 7.1 Auguft 18176 


Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ie. 
allergnaͤdigſten Special Befehl. 


Bresluuſches Intetigeng-Dlatt zu No. Xl. 


Beonnimachung Nceſend den gal. Efie im Seminar gien 
vom September d. J. an. f 
Da mit dem gegenwartigen Monat der zweyjaͤbrige Lehr⸗Curſus in dem 
bieſtgen Seminarium. für. Elementor⸗ Schullehrer Evangelifcher Confeſſton geſchloſ⸗ 
fen, und mit dem September ein neuer Dauer wieder augefüngen wird; ſo haben 
wir ſolches zur oͤffen lichen Kenntniß bringen, und diejenigen, welche ſich in der 
gedachten Anſtalt zu Lehrern der Jugend zu bilden entſchloſſen ſind, hiermit auffor⸗ 
dern wollen, ſich den 2. September d. J. unt ihrem Taufſchein und dem Zeugniß 
ihres bisherigen Wohlverhaltens vom Ortsgeiſtlichen verſehen, im Seminar zu 
melden, und, wofern fie die erforderlichen Vorkenntniſſe beſitzen, die Aufnahme 
und. die mit der Anſtalt verbundenen Wohlthaten zu ziwärägen. 
Breslau den 26ſten Juli 1816. 
Königl. Preuß. Conſiforium von Schleſien. 


f Bekanntmachung 
wegen ER ‚der 5 und Brostoggen⸗kieferung für die im Depar⸗ 
tement der Koͤnigl. Regierung zu Reichenbach zu verpflegenden Truppen. 
) Die zur Natural⸗ Verpflegung der im Departement der unterzeichneten 
Koͤnigl. Regierung ſtationirten vaterländifchen Truppen erforderliche Fourage und 
Brodroggen, ſoll für den Zeitraum von reſp. 6 und 13 Monaten, nämlich: 
a) vom 1. November 1816. bis Ende April 1817. 
b); vom T. November 18 16. bis Ende November 1817. 
dem Mindeſiſordernden verdungen werden. 
Hlerzu iſt der öffentliche Biethungstermin auf den 19. Auguſt Vormittags 
um 9 Uhr im hieſigen Regterungshauſe vor dem ernannten Commiſſarius, Regie⸗ 
rungsrath Lehnmann, anberaumt, wohin dem zufolge u biethungsluſtigen Unser 
nehmer hierdurch eingeladen werden. 
Die Einlieferung geſchiehet in die drey N zu Schweidnitz, Sit 
berberg und Glatz, und in die Neben⸗Depots zu Reichenbach, Jauer, Hirſchberg, 
Landeshut, Frankenstein, Muͤnſterberg, Nimpsich und n 7 
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Es werden ſowohl auf die Haupt⸗Entrepriſe für alle genannte Magazine und 
Depots, als fuͤr jeden elnzelnen Bedarfs: Punfr, Anerbtethungen angenommen. 
Die Bezahlung erfolgt halb in Treſorſcheinen und halb in baarem Gelde. 

Der Unternehmer ſtellt den Betrag des zehnten Theils der Lieferunge⸗Summe 
als Caution Di: Genehmigung des Zuſchlags bleibt dem hoben Finanzuuniſterlum 
vorbehalten; bis dahin it der Unternehmer an fein Engagement gebunden; ſedoch 
werden nach Ablauf des Lleitatlonstermins keine Nachgebothe welter angenommen. 

Die übrigen Engagements Bedingungen koͤnnen jederzeit auf der Regierungs 
Milltair⸗Regiſtratur inſpicirt werden. Sollten ganze Creiſe geneigt ſeyn, dle 
Lieferungs⸗Entrepriſe ganz oder fuͤr einzelne Magazine zu übernehmen, fo können 
ſie ihre diesfäligen befinimten ſchriftlichen Erklärungen bis zum 17. Auguſt eln⸗ 
reichen. Reichenbach den fen August 1816, 1 9 
oöunigl. Regierung zu Reichenbach. Erſſte Abtheilung. 


5 Zu verkaufen. 1 
Dohm Breslau den 6. July 1816. Zur Lieitation der ſubhaſtirten auf 
308 rthlr. 6 jgl. 8 d'. abgeſchätzten auf dem Hinterdohm unter No. 4. belegenen Jo⸗ 
Hann Rohderſchen Erbſaß⸗Stelle iſt ein anderweitiger peremtoriſcher Termin auf den 
2. September a. c. Vormittags um 9 Uhr in hieſiger Amts⸗Canzley anberaumt 
worden; wozu Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhige, um die Verkaufs- Bedingungen zu 
vernehmen, ihre Gebote abzugeben und den Zuſchlag zu gewaͤrtigen, hiermit vorge⸗ 
laden werden. . Koͤnigl. Dohm⸗Capitular⸗Vogteyamt. 
Liegnitz den aaſten Juni 1816. Das ſub Nro. 518. in hieſiger Stadt 
belegene auf 284 Nthlr. 20 far. 5 d', gerichtlich abgeſchaͤtzte Haus der abweſenden 
Schuͤtzenfrau Lange ſoll den 19 ten September c. Vormittags um 10 Uhr an den 
Melſidiethenden verkauft werden; wir laden demnach alle Kaufluſtige ein, in die⸗ 


— - 


a ſem Termine ihr Geboth an hleſiger Gerichtsſtaͤte vor dem Stadt⸗Juſtizrath Su⸗ 


cker abzugeben, ſich über ihr Zahlungs vermoͤgen auszuweiſen und den Zuſchlag zu 
gewaͤrtigen. Die Kaufbedingungen werden erſt im Termine befannt gemacht wer⸗ 
den, die Tape aber iſt täglich in unſerer Regiſtratur zu infpieiren. i 
W i Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. i 
b Schweidnitz den sten Juli 1816. Das hieſtge Koͤnigl Land» und Stadt⸗ 
gericht macht hierdurch bekannt, daß zum offentlichen Verkauf des vor der Nieder⸗ 
Bariere allhier ſub Nro. 493. belegenen Gaſthofes, zum goldnen Adler genannt, 
welcher auf 4208 Rthlr. gewürdiget worden, der einzige Biethungstermin auf den 
gten September e. Vormittags um 10 Uhr anberaumt worden iſt, zu welchem be⸗ 
ſitz⸗ und zahlungsfaͤbige Kaufluftige hierdurch vorgeladen werden. ER 
8 Groß Strehlitz den zten Jull 1816. Von dem Koͤntgl. Gericht der 
Ereisſtadt Groß⸗Strehlitz wird dem Pübliko dekannt gemacht, daß auf den Antrag 
des Vormundes die in die Verlaſſeuſchaft des Joſeph Kunert gehörige Beſitzung, 
beftehend aus einer Hälfte des ſub Nro. 47. Lit. B. in der Vorſtabt belegenen Hau⸗ 
ſes, welche nach der gerichtlichen Taxe, die in der ſtadtgerich lichen Canzeley jeder 
zeit nachgeſehen werden kann, auf 172 Rthlr. Nom. Mz. geſchaͤtzt worden „ in den 
anberaumten Terminen den sten Auguſt, den 27ſten Auguſt und 18ten September 
3 * g. & 


f „ 
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a. c., wovon der letzte peremtoriſch, auf dem hieſigem Rathbauſe im Wege einer 
frey willigen Subhaflation an Meiſt, und Veſtbiethenden verkauft werden fol 
Kaufluſtige und Beſitz aͤhige werden daher eingeladen, entweder perſoͤnlich oder 
durch Bevollmächtigte in den anftehenden Terminen zu erſcheinen und Ihre Gebo⸗ 
the abzugeben, wonächſt fie zu gewaͤrtigen haben, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbie⸗ 
sbenden die Beſitzung adjudiciret, indem auf nachträglich eingehende Gebothe keine 
RMüuckſicht genommen werden folk. : 

ee ö Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. 


ö a CEitationes Edictales. ö 
» Breslau den rıren Juni 1316. Nach nunmehr aufgeh obenem Sus⸗ 
penſionsedict werden von Seiten des hieſigen Königl. Dbers Landesgerichts von 

Schleſten in dem über den Nachlaß des verfiorbenen Regierungs⸗Calculatoris Po⸗ 
‚fer auf den Antrag feiner Erben unterm 14ten April 18 15. eröffneten erbſchaftlichen 
Liquidationsprozeß hiermit auch alle diejenigen Militärperſonen, welche an gedach⸗ 
zen Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anfprüche zu haben vers 
meinen, nachtraͤglich vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗ Landesgerichts ⸗Auscul⸗ 
tator Gad auf den zoſten November c. Vormittags um 10 Uhr onder aumten Llguis 
dationstermine in dem biefigen Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe perſönlich oder durch 
einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder 
Bekanntſchaft die hieſigen Juſtizcomniſſarien Nowag und Morgenbefier in Vor⸗ 
ſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre 
vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die 
Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß ſie aller ihrer etwanigen Vor⸗ 
rechte für verluſtig erflärt und mit ihren Forderungen nur on dasjenige, was. nach 
Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, 
werde verwieſen werden. 5 = ö a 
nn, Königl, Preuß,. DbersLandeggericht von Schleſſen. 

9) Breslau den 23ſten Juli 1816. Von dem relchsgräſfich v Wirken⸗ 
burg Stechinell Borganier Gerichtsamte werden nach erfolgter Aufhebung des ſeit⸗ 
her beſtandenen Suspenſiens⸗Ediets vom 30. Juli 1812. olle diejenigen, welche 
an nachſtehenden Copitolien und die darüber ausgestellte, angeblich aber verlohren 
gegangene Inſtrumente, nämlich: 1) ein Schuld- und Hypotheken⸗Inſtrument 
vom 12. December 1775, nach welchem auf der Freyſtelle des Chriſtlan Se del 
28 Rthir 6 ſgr.; 2) ein dito vom 28. April 17821, nach welchem auf dem 
Drefepnärtner des Johann Chriſte ph Zopke 2 Rthlr. 17 far ; 3) vom 14 Decem⸗ 


ber 1778.1, nach welchem auf dem Bauergute des Schnabels 40 Rihlr; 3) vom 
12. Detember 1778 „ wornach auf dem Bauergute des Gottlieb Rodler 103 Rihlr.“ 
5) vom 14 December 1778., wor nach auf dem Ktetſcham des Joseph, März 
220 Rthlr.; 6) vom 18. April 1782.) nach welchem auf der Freyſtelle des 
George Friedrich Prowatke 3 Rthir 20 fgr.; 7) vem 18 April 1782. wornach 
auf der Freyſt lie des Gottfried Hübner 1 Rthlr. 16 ſor. 8) vom 14. December 
2778·, wornach auf der Freyſtelle des Anton Fels mann 16 Rihlr. 5 5 > 
ir 5 7 19. 
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9. Abri 1782, wornoch auf dem Dreſchgarten des Carl Felde 24 Rthir; 
10) dom 14. December 1778, wornach auf der Freyſelle des Joſeph Ulbrich 
16 Rihles; 11) vom 14. December 1778., wornach auf der Freyſtelle des Fries 
drich Nagel 16 Rthlr., ſäntmtiich zu Vorgante; und 12) vom 20. November 
1802. wornach auf der Fr epyſtelle des Carl Zapfe zu Meitkau 32 Rthlr. intabulirt 
ſtehen, entweder als Eigenthuuter, Ceſſionarlen, Pfand oder ſonſtige Briefs 
Inhaber Anſpruͤche zu machen geſonnen find, hierdurch anderweit aufgefordert, 
ſolche in Perſon oder durch zuläßige Bevollmächtigte in dem auf den 7. October e. a. 
in der Canzeley zu Borgante ang ſetzten Termino Vormittags um 10 Uhr anzumel⸗ 
den und gehörig zu juſtiſſeiren, anſonſt die Ausbieibenden mit ſpaͤtern Anſpruͤchen 
auf dieſe Poſten praͤcludirt, die verlohren gegangene Juſtrumente amortiſtrt und 
im Grundbuche geloͤſcht werden ſollen. ee 
Das reichsgraͤſtich v. Wickenburg Stechinelli Borgonier Gerichtsamt. 
; ESckerkunſt. 
Brieg den isten Juni 4816. Den beſtehenden Vorſchriften gemäß wer⸗ 
den alle diejenigen, weiche aus irgend einem Rechts grunde an die Caſſe des Koͤnigl. 
ſchleſiſchen zehnten Landwehr Infanterie Regiments und deſſen vierten oder ehe⸗ 
maligen Reſerve⸗Batalllons, fo unter dech Namen Major v. Kleiſt dieſes Regl⸗ 
ment formirt haben, für den Zeitraum von deſſen Stiftung an, bis incluſioe Des 
cember 1814. Anfprüce zu haben veimeinen, vorgeladen, ſich zu derer Anmeldung 
und weitern Erörterung in dem auf den 7ten October a. e. Vormittags um 9 Uhr 
angeſetzten Termin allhter in den Zimmern des Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts vor 
dem ernannten Commiſſario, dem Herrn Ober-Landesgerichtsrath Scheller II., 
entweder in Perſon oder durch elnen aus den hieſigen Juſtizcommiſſarten zu erwaͤh⸗ 
lenden Bevollmächtigten, z. E. den Juſtizcommiſſartus Eberhard, oder Juſtizcom⸗ 
miſſarius Pilasky, zu geſtellen, indem der Aus bleibende mit feinen Forderungen aus 
dem gedachten Zeitraume an die Regimentskaſſe durch Auferlegung eines ewigen 
Stlllſchweigens praͤcludirt, und nur an die Perſon desjenigen, mit dem er contra⸗ 
hirt, verwieſen werden wird. 2.) 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſten. 

Beleg den ıztem April 1816. Von dem unterzeichneten Ober Landes⸗ 
gericht werden auf Anſuchen des Offtctalis fisci 1) der aus Oppeln gebürtige, ent⸗ 
wichene, enrollirte Cantonift Schneidergeſelle Joſeph Freyt, 2) die aus Hllbers⸗ 
dorf Falkenberger Creiſes gebürtige, entwichene, enrollirte Cantoniſten, Schau⸗ 
ſpleler Gottlieb Fritſche und Schneidergeſelle Johann Gottlieb Fritſche, dergeſtalt 
Iffentlich vorgeladen, daß fle ſich innerhalb zwölf Wochen und bis zum 19. Sep: 
tember 1816. Vormittags 9 Uhr auf dem gedachten Oder ⸗Landesgerichte vor dem 
Deputirten, dem Herrn Ober Lundesgerichts Rath Scheller II., geſtellen, von 
ihrer Entweichung Rede und Antwort geben und ihre Zurückkunft glaubhaft nach⸗ 
weiſenz im Fall ihres Ausbletbens aber gewaͤrtigen ſollen, daß fie ihres ſaͤmmtlichen 
Bermogens und hiernächit noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklärt und 

Solche dem Fisco zuerkannt werden follen. ö 8.0 

i Koͤnigl. Preuß Ober⸗Landesgericht von e 
en iegnitz 
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Li 695 itz den zoſten April 1816. Es iſt über den Nachlaß des zu Glogau 
verſtorbenen ihdifchen Bürgers Hirſch Hillel Caro auf den Antrag der Erben der 
erbſch ftliche Liquidatioasprozeß dereits unterm pen Detember 1814. eröffnet wor⸗ 
den. Aue anbekannte Militairgläubiger des Verſtorbenen, denen ihre Rechte vor⸗ 
behalten worden, werden nach aufgehobenen Milltair s Suspenfionsedtct vorgela⸗ 
den, in Termino den Sten September d. J Vormittags um 10 Uhr vor dem ernann⸗ 
ten Deputato, Ober⸗Landesgerichts⸗Rath v Franckenberg, auf dem Ober⸗Landes⸗ 
gericht zu Glogau in Perſon oder durch hinreichend informirte und geſetzlich bevoll⸗ 
machte hieſige Juſtizcommiſſarlen, wozu der Herr Fiscal Hoffmann und Juſtiz⸗ 
Commiſſarlus Landmann vorgelchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche an⸗ 
zumelden und zu rechtfertigen, daß fie aller etwanigen Vorrechte vertuſtig er kart, 
und mit ihren ſpaͤter anzubringenden Forderungen nur an dasjenige, wos nach Bes 
friedigung der id gem loeten Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, 
werden verwieſen werden. 5 g. 
Roͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Niederſchleſten und der Lauſſtz. 
Brieg den tigten Juni 1816. Von dem hieſigen Koͤnigl Ober⸗Landes⸗ 
gericht find auf Anſuchen des Curators der Major b. Gaylſchen Minorennen alle 
diejenigen, fo an den Nachlaß des bey Wachau gebliebenen König. Preuß. Ma⸗ 
jors Baron v. Gayl ehemals zu Meiffe, worüber der erdſchaftliche Liquidations⸗ 
prozeß eröffnet worden, einige Forderung und Anſpruch zu baten vermeinen, di 
fentlich dergeſtalt vorgeladen worden, daß fie binnen neun Wochen ihre Forderun⸗ 
gen mündlich oder ſchriftlich anzeigen, auch ihrer Anmeldung die Abichriften derer 
Urkunden, worau, ſie ſich gründen, beylegen, hlernaͤchſt aber in dem angeſetzteu 
Liquidationstermine den 2gften Auguſt 1816. Vormittags um 9 Uhr vor dem Ab⸗ 
geordneten des Collegit, den Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Scheller II., ſich in 
Perſon oder Durch zutäßige Bevollmaͤchtigte ſtellen, den Betrag und die Art ihrer 
Forderung umſtändlich angeben, die Documente, Brteffchaften und übrigen Be⸗ 
weis mittel, womtt fie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anfprüche zu erwetſen 
gedenken, urſchriftlich vorlegen und anzeigen das Roͤthige zum Protocol verban⸗ 
deln und alsdann die gefegmäßige Anſetzung in dem abzufaſſenden Erſtigkeitsurtel, 
dagegen bey ihrem Ausbleiben und unterlaſſener Anmeldung ihrer Anfprüche ges 
wärtigen ſollen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erftärt und mit 
idren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden 
Glaͤubiger von der Maſſe noch uͤbrlg bleiben möchte, verwieſen werden ſollen. Ue⸗ 
brigens werden denjenigen Glaͤubigern, welche durch geſetzliche Urſachen an der 
perſoͤnlich en Erſcheinung gehindert werden, und denen es hieſelbſt an Bekanntſchaft 
fehlet, die Juſtizcommiſſarien Eberhard, Stoͤckel und Juſttzcommiſſtons⸗ Rath 
Wichuca angewieſen, wovon fie ſich einen waͤhlen und denſelben mit Informatlon 
und Vollmacht verſehen konnen. Wornach ſich alſo ſaͤmmtliche Glaͤudiger des vor: 
gedachten Majors Baron v. Gayl zu achten haben. g.) 
Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Obeeſchleſten. 
a Brieg den ten Juni 1816. Den beſtehenden Vorſchriften gemaͤß werden 
alle diejenigen, welche aus irgend einem Rechtsgrunde an die Maſſe des Koͤnigl. ſchle⸗ 
ſiſchen dreyzehnten Landwehr⸗Infanterie-Regiments und deſſen Reſerve⸗ Bataillon 
zu Coſel, oder au die aufgeloͤßten Landwehr = Bataillons aus welchen dieſes Regiment 
beſtanden hat, für den Zeitraum von Formation derſelben, die im Monat Wega 
8 att 
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ſtatt hatte, bis ult. December 1814. Anſprüche zu haben vermeinen,, vorgeladen, ſich 
zu deren Anmeldung und weitern Erörterung in dem auf den ten October a. c. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr allbier in den Zünmern des Koͤnigl. Ober⸗Laudesgerichts vor dem 
ernannten Commiſſario, dem Herrn Ober-Landesgerichtsrath Scheller II., entweder 
in Perſon oder durch einen von den hieſigen Juſtizcommuſſarien zu erwaͤhlenden Bevolls 
maͤchtigten, als z. E. den Juſtiz-Commiſſionsrath Wichura, oder Juſtizcommiſſarius 
Pilasky, zu geſtellen, indem der Ausbleibende mit ſeinen Forderungen aus dem ge⸗ 
dachten Zeitraum an die Regimentskaſſe durch Auferlegung eines ewigen Stillſchwei⸗ 
gens präcludirt, und nur an die Perſon desjenigen, mit dem er contrahirt, verwieſen 


werden wird. g.) ; DER 
nn 32 Koͤnigl. Preuß. Ober= Landesgericht von Oberſchleſien. 
Neumarkt den aaſten May 1876. Auf dem hieſelbſt auf der Junkern⸗ 
anf: ſub Nro 157. delegenen, der Maria Magdalena Jungmann zugehoͤrig gewe⸗ 
fenen, jetzt von dem Mauermeiſter Schumann beſeſſenen Hauſe ſind folgende 
Schuldpoſten eingetragen: 3 55 5 
) 100 Ein Hundert Reichsthaler ſaͤchſiſch +, welche Samuel Deutſchmann 
für feinen Schwlegerſohn Johann Friedrich Scharfenberg der bochgraͤfli⸗ 
chen Herrſchaft zu Wetterau an Caution gemacht, vermöge Inſtrument⸗ 
Caution d. d. zten Februar 1764. Bar N . 

2) 16 Sechszehn Reichsthaler Kaufgelder, welche der verſtorbene Ehemann 
der Maria Magdalena Jungmann als ehemaliger Beſitzer dieſes Hauſes 
an feine Verkäuferin Anna Suſanna Leuſchner geborne Seidel zu Johanni 

1 105 8 Kthlr. und zu Johanni 1789. mit 8 Rthl, zu bezahlen vers 
ſprochen hat. 8 8 75 — 55 ; is 
Da dieſe Poſten laͤngſt berichtiget ſeyn follen, deren Loͤſchung im Hypotheken⸗ 
buch aber noch nicht bewirkt worden, ſo werden alle und jede, welche an dieſelben 
etwanige Anſpruͤche haben, aufgefordert, ſich in dem vor dem Stadtgerichts⸗Af⸗ 
ſeſſor Fiſcher auf den aten September a. c. Vormittags um 9 Uhr in deſſen Bebau⸗ 
fung angeſetzten Termine zu melden, ihre Anſpruͤche anzugeben, zu befcheinigen, 
und die dies fälligen Schuld⸗Inſtrumente zu übergeben; widrigenfalls fie zu gewar⸗ 
tigen haben, daß fie nicht nur mit ihren Anſoruͤchen werden präcludirt und ihnen 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden, ſondern auch dat die Amortiſa⸗ 
tion der diesfaͤligen Hypotheken-Inſtrumente, fo wle die Loͤſchung diefer Poſien 
im Hypothekenbuche erfolgen wird. g N 

Das Koͤnigl. Stadtgericht. 


Landeshut den zoſten November 1815, Die am 5. März d. J. hier 
verſtorbene aus Breslau gebürtige Frau Auna Louiſe geb. Holzebecher verwittwet 
geweſene Rector Schmidt, zuletzt aber hier verehlicht geweſene Bäcker Reuſchel 
ſen., iſt ohne Teſtament und ohne bekannte Erben geſtorben. Auf den Antrag des 
beſtellten Curatoris ihrer dem Inventario zufolge nach Abzug der Begräbnistoſten 
und der durch den errichteten Erbvertrag beſtimmten Erbquete ihres Ehemannes 
in 1185 Rthlr. beſtehenden Verlaſſenſchaft, werden daher alle diejenigen, welche 
ein geſetzliches Erbrecht daran nachzuweisen vermögen oder deren Erben hierdurch 
aufgefordert, ſich binnen 9 Monaten, ſpateſtens aber in dem auf den 18. Septem- 
ber 1816. zu ihrer Vernehmung anberaumten Termine bey dem unterzeichneten 


Gericht in Perſon oder durch einen zuläßigen Beyollmachelgten zu 1 8 im 
8 8 . N alle 
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Falle ihres Ausblelbens aber zu gewaͤrtigen, daß die Verlaffenfchaft für herrenlos 
erklart und dem Fisco zuerkannt, ein ſich nach erfolgter Praͤcluſton ſich meldender 
Erbe auch für ſchuldig erachtet werden wird, alle erfolgten Difpofitionen anzuer⸗ 
kennen und ohne Rechnungslegung und Erfag, der Nutzungen fordern zu konnen, 
ſich lediglich mit dem zu begnügen, was alsdann von der Erbſchaft noch übrig ſeyn 
follte. Könige: Preuß. Stadtgericht. EEE 
Heinrichau den sten Juli 1816. Von dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
amte zu Heinrichau werden alle diejenigen, welche an das Vermögen des Windmuͤl⸗ 
lers Ignatz Ktiſten zu Pohlniſch⸗Peterwitz, woruͤber Concurs auf Antrag der Glaͤu⸗ 
biger eroͤffget worden, Anfpräche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in 
dem auf den zten October c. a früh 9 Uhr feſtgeſetzten Liquldationstermine perfönz 
lich oder durch zuläßige Bevollmaͤchtigte zu erſchtinen, ihre Forderungen anzumel⸗ 
den und zu erweiſen, demnaͤchſt aber deren gefegmäßige Anſetzung in dem abzufaſ⸗ 
ſenden Priorltäͤts⸗Uttel, widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren An⸗ 
forüchen an die Maſſe praͤcludirt und ihnen ein cwiges Stillſchweigen auferlegt wer⸗ 


1 


den wird. 
Das Gerlchtsamt der Ihro Majeftät der Königin der Niederlande 
gehoͤrigen Herrſchaften Heinrichau und Schoͤnjons dorf. 

*) Los lau den ıflen Jult 1816. Von dem König. Gericht der Stadt Los⸗ 
lau werden die unbekannten Inhaber, deren Erben und Ceſſionarien des Obliga⸗ 
torii vom 25ſten Januar 1780. per 66 Rtblr. 16 gr. Capital a 6 pro Cent Zinſen, 
welches auf die Haus⸗Poſſeſſion Nro. 2. fuͤr die Huͤttnerſche Vormundſchaft inta⸗ 
buliret iſt, und nach der Behauptung der gegenwärtigen Beſitzer der Andreas No⸗ 
wakſchen Erben längſt bezahlt ſeyn ſoll, hiermit aufgefordert, ihre etwa noch has 
bende Anſprüche an dieſe intabulirte Poſt dinnen 3 Monaten und laͤngſtens in Ter⸗ 
mind den z iſten October a. c hier anzumelden und geltend zu machen; widrigen⸗ 
falls zu gewaͤrigen daß fie damit praͤeludirt, ihnen deshalb ein ewiges Stillſchwel⸗ 
gen auferlegt, das Hypotheken ⸗Inſtrument amortiſirt und die Por fonächft geloͤſcht 

ar Das Könige. Gericht der Stadt Loslan. Beinlich. 

„) Oels den 2sften Junt 1816. Das herzoglich Braunſchweig⸗Oelsſche 
Fuͤrſtenthums⸗Gericht ladet hierdurch alle diejenigen, welche an die beyden, auf 
dem im Fuͤrſtenthum Oels und deſſen Trebnitzſchen Ereife gelegene, jetzt von dem 
Doctor med. Stachelrodt erkauften Rittergute Manckerwitz ſub 3. Nro. 1. und 2. 
des Hypothekenbuches mit folgenden Worten: 

1) ein Vermerk, daß den aaſten Februar 1720. der Beſitzer Carl Friedrich 

v. Hoͤrnig zum Admintſtatore des Gutes Ober- Luzine beſtellt wol den; 
2) ein Vermerk, daß den zten May 1743. der Beſitzer George Wilhelm 
v. Prittwitz die Curatel der Sophie Eleonore v. Koſchenbar fub hypotheca 
donorum uͤbernommen hat, 


werden wird. 


8 eingetragen ſtehenden Vermerke und die etwa über dleſelben ausgeſertigten Inſtru⸗ 


mente, es ſey als Eigenthuͤmer, deren Erben, Eeflionarii, Pfand⸗ oder ſonſtige 
Briefs⸗ Inhaber oder Perſonen, welche ſonſt in deren Rechte getreten find, An⸗ 
ſprüche zu haben vermeiuen, namentlich die Sophie Eleonore v. Koſchenbar, deren 
Etden, Ceſſionarien, oder die ſonſt in ihre Rechte getreten find, auf > a 
8 : owo S 
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ſowohl des vormaligen Gutsbeſitzers Runge, als des gegenwärtigen Kaͤufers Doc- 
tor med. Stach elrodt Öffentlich ein, in dem zur Verzeichnung und Aufnahme ihrer 
diesfaͤuigen Realanſpruͤche an erwahntes Rittergut Manckerwitz vor dem zur Ver⸗ 
handlung dieſer Sache ernannten Deputirten des Füeſtenthums⸗ Gerichts, dem 
Herrn Juſtizrath Fiſcher auf den zoſten October c. früh zo Uhr angeſetzten Termine 
in den Zimmern. des Füͤrſtenthums⸗ Gerichts allhier auf dem Schloſſe zu Oels in 


erſon oder durch gehörig legitimirte und inſtruirte Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, 


hre etwa wegen erwähnter bey den Nexuum und der etwa darüber ausgefertigten 


Inſtrumente an odermeldetes Rittergut Manckerwitz habenden Realanſpruͤch? ans 
jugeben und dleſelben gehörig. zu befcheinigen ; bey ihrem Ausbleiben aber haben: 
fie zu erwarten, daß fie mit allen ihren: etwanigen fo eben gedachten Realanſprü⸗ 
en an das Rittergut Manckerwitz werden praͤcludirt, und ihnen deshalb ein 
ewiges Stillſchweigen wird auferlegt und die Loͤſchung der oben fub Nro. 1. und a. 


aufgeführten Nexuum im Hypothekenbuche ohne Production der etwa daruͤber aus⸗ 


gefertigten Inſtrumente verfügt werden wird. Uebrigens werden denjenigen, wel⸗ 


che durch allzuweite Entfernung oder andere Hinderniſſe von der perfoͤn ichen Erſchei⸗ 


bvemder 1816. Vormittags um 9 Uhr auf dem herrſchafillchen Schloſſe zu Arnolds⸗ 


nung adgehalten werden ſollten und denen es zu Oels an Bekanntſchaft fehlt, die 


Herren Juſtizcommiſſarien Tiede und Fülle zu Bevollmaͤchtigten vorgeſchlagen. 
*) Ztegenhals den 16ten Jun 1816. Auf Antrag der Benefictal⸗Erben 


iſt über den in auſſenſtehenden Activis und einigem Mobiliare beſtehenden Nachlaß 
der zu Arnoldsdorf. Neiſſer Erelſes verſtorbenen Johann Ludwig Wurſteſchen Ehe⸗ 
leute, namentlich des Oekomom Johann kudtig Wurſf und deſſen Ehefrau Anna 


geb. Pelke der erbichaftliche Liquldattonsvrozeß eroͤffnet und Terminus zur Anmel⸗ 
dung der ſaͤmmt ichen Nachlaß⸗Forderung en und deren Juſtification auf den 4. No⸗ 


Dorf anberaumt worden wozu die ſaͤmmtlichen bis jetzt noch unbekannten Nachlaß 


werden ſollen. 


ſenſchafts⸗Gläubiger der gedachten Wurſtſchen Eheleute hiermit dergeſtalt einge⸗ 
laden werden, daß ſie in dem gedachten Termine entweder in Perſon oder per Man⸗ 
datarium wozu denenſelben die Herren Juſtlzcommtiſſärlen Kuchelmeiſter und Koſch 
zu Neiſſe im Fall etwaniger Undekanntſchaft in Vorſchlag gebracht werden, ihre 
an gedachte Nachlatzmaſſe etwa habende Forderungen gehoͤrig anzeigen, ſolche rechts 


lich beweiſen, fo. wie das Weitere gewaͤrtigen, mit der beygefuͤgten ausdrücktichen 


Verwarnigung, daß die auſſen bleibenden Credttores aller ihrer Vorrechte fuͤr ver⸗ 
luſtla erklärt und mitt ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befried gung 
der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch, übrig bleiben mochte, verwieſen 


Das Amtsrath Pelke Arnoldsborfer Gerichts amt. 
5 König, Juſtlt. 


„) Lübben den raten Juli 1816. Das Gerichtsamt Nieder⸗Glaſersd orf und 


Hummel ladet den ſeit dem 16ten Ditober 1813. in der Schlacht von Leipzig ver⸗ 
mißten Landwehrmann Gottfried Seydel aus Hummel bey Rieder⸗Glaͤſersdorf 
vom 7ten ſchleſiſchen Landwehr Infanterie Regiment in dem auf 3 Monate hin⸗ 


ausgeſetzten Termin den 2gften October c. a. auf das herrſchaftliche Schloß nach 


Mieder⸗Glaſersdorf vor, um wegen feines Wegbleldens und bis daher nicht erfolg⸗ 
ten Ruͤckkehr zu feiner Edefrau Anna Maria Seydel geb: Laͤbe Antwort: zu gehen; 
auſſynbleibenden Falls aber zu gewaͤrtigen, daß er fü: todt erklärt. und ſeiner Ehe⸗ 
ſrau die anderwelte Verheurathung in unverbotnen Graden verſtattet werden wird. 


—— ——— u 
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Gerichtlich conſtemirte Kaufesiträrte, 2 
Trebnitz den 30. Juni 18 6. Nachſtehende Kaͤufe ſind von 
dem hieſigen Königl. Gericht vom 1. Januar 1816, bis ult. Juni Aue, 
a. confirmirt worden: 
1. Des Martin Mimietz zu Frauwaldau, um ein Freiguth, 7 bro 
12000 Nthl 
2. Des Anton Kloſe zur Weigelsdorf, um ein Bauerguth, bre 
Ef Reh. 
1 Des Anton Wutke zu Klein : ujeſchut, um eine Stelle, pro 
400 Rt. 
4᷑. Des Jacob Pache zu Schickwitz, um ein Bauergut, pro 3720 Rth. 
5. Des Jacob Oczeloſſe zn Frauwaldau, um eine Stelle, pro 
154 Rthlr. 
6: Des Johann Guckel zu Schwuntnig, um bie ehtentige Scholti⸗ 
key, pro 3000 Ktht. 
7 Ds Anton Mike, zu Klein: Gommerowe, um eine Stelle, pro 
166 ES >= 
Des Joſeph Loſſe zu Frauwaldau, um eine Stele, pro 112 Rth. 
55 Des Jacob Becker zu Frauwaldau, um ein Bauerguth, er 


10. Des David Langner zu Klein⸗Mertenau, um eine Stelle, vr 
28 Kthl. 
5 11. Des Anton Juncknitſch au Cameſe, um eine Stelle, pro 
480 Athir. 
12. Des Paul Luſtig zu Srauwalbau, um ein Bauerguch, 
800 Rthl. 
g Des Gottfried Stahr zu Nalderen, am eine Stelle „ prs 
600 Rihl 
14. Des Gottfried Merettig zu Rur, um eine Stelle, pro 230 Rth. 
15. Des Johann Kiefel zu Benin um eine Stelle, pro 207 Nth. 
16 Des Jacob Kloſe zu Catholiſchhmmer, um eine Stelle, pro 


140 Rthl. 17. Des 
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17. Des Bernard Baumaſt zu Neuhof, um eine Stelle, pro 425 Rh, 
18. Des Joſeph Kranz zu Bentkau, um eine Stelle, pro zoo Rth. 
1419 Des Johang Rudel zu Klein⸗Commerowe, eine Stelle, pro 
316 Kthlr. N 5 N N 
230. Des Hanns Fiſcher zu Shlottau, um eine Stelle, pro 327 REN, 
21. Den Daniel Pasbrigs Eheleute zu Deutſchhammer, um eine 
Stelle, pro 91 Rth 8 —r 
22. Des Daniel Grommette zu Maluſchuͤg, um ein Bauergut, pro 
1120 Rthl. = Ex 
23 Des Gottlieb Meßner, zu Schlottau, um ein Bauergut, pro 
‚400 Rthl. 
24 Des Doctor Joſeph Kurſawa auf dem Trebnitzer Anger, um 
eine Stelle, pro 2000 Rthlr. 5 
223 Des Chriſtian Ratſch zu Groß Biadauſchke, um eine Stelle, 


pro 600 Rtbl. | 
236. Des Joſeph Lauſch zu Schawoine, um die Schmiede, pro 


270 Rthl. i 
27 Des Franz Hentſchel zu Deutſchhammer, um eine Muͤhle, prd 
3000 Rthl. ä . 5 

28 Des Johann Luſchner zu Groß Zauche, um eine Stelle, pro 
84 Rthl. 


29. Des Gottlieb Hoffmann zu Eameſe, um eine Stelle, pro 
65 Rthlr A) Be = 
30 Des Johann Näldner zu Catholiſchhammer, um eine Stelle, 
pro 350 Rth. 3 ; ‘ 5 
3. Des Anton Wunderock zu Frauwaldau, um eine Stelle, pro 
144 Rthl. i 


32. Der Carl Kalbas Eheleute zu Pfaffenmühle, nm das Freigut 
pro 8200 Reh. 
38. Des George Ritter zu Schawoine, um eine Stelle, pro 28 Rth. 
34. Des Johann Keller zu Catholiſchhammer, um eine Stelle, pro 
160 Rthl. a 2 2 N 
335. Des Franz Neumann zu Neuhoff, um eine Stelle, pro 
400 Rthlr. W f 
Er Des Johann Bartſch zu Pohlniſchhammer, um eine Stelle, 
342 Rthl. N N 
37. Des Gottlieb Nitſchke zu Schlottau, um eine Stelle, pro 
ee „ 38, Des 
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Be des Carl Friedrich me zu Bentkau, um eine Steſſe, pr 


39. Des Johann Frivvrie) Weigelt zu Neuhoff, um eine Waſſer⸗ 
mühle, pro 3650 Rthl 
40. Des Friedrich Sterniske zu Pawellau, um ein Bauergut, pro 
2040 Rthl 
\ 41. Des Gottfried Gaͤbel zu Bankke „um ein Bauergut , pro 
300 Rthl. 

42. Des Chr ſſien Schneider zu . um ein Bauergaeh, ure 
300. Rthl. 
43. Des George Kafube zu Parnitze, um eine ge Stelle, pro 20% Rth. 

44. Des Hanns Kupke zu Kleingraben, um eine Stelle, pro 
376 Rthl. 

— 5 Des Gottlieb Hubrig zu Deutſchhammer, um ein Haͤuſel, pro 
54 Rt 

46 Des Daniel Naͤldner zu Klein⸗Perſchnitz, um eine Stele, pro 
00 Rthl. 

47. Ses George Weber zu Pohlniſchhammer, um eine Stele, pro 
350 Rthl. 5 
Lignitz den ıflen. Juli 1816, Beſitzveraͤnderungen ſeit dem. 
aften Januar bis ult. Juni 1816. bey folgenden Gerichts ämtern⸗. 

I. Bey Pfaffendorf. 

1. Kauf des Johann Gottlieb Müller, um die Gaͤrtnerſtelle No. 22); 

pro ns Rth. 8 
I. Kauf des Carl Gottfried Scholz, um die Kleingärtnerſtelle no. 14. 
200 Reih. a 

3. Kauf des Gottlieb Simpiſch, um die Juftmähle Nro. 38, pro 

2300 Rıhl. 

Hl. Bey Krumlinde und Kaltenborn. 
4 Kauf des Johann Siegismund Wandelt, um die Dreſchgärtner⸗ 
ſtelle 50 5. zu Kaltenborn, pro 35 Rth. 
Bey Muskendorf. 

5. Kauf des Johann Ehrenfried Juͤttner, um die Schmiede No. 6. 
pro 200 Rthl. 

i 6 Kauf des Johann Friedrich Groſſer, um die Dreſchgörtnerſtele 
No. 12, pro 36 Rthl. 

m 7: Kanf des Johann Gottlob. rm „um die Dreſchgäͤrtnerſtelle 

a pro 2 55 

IV. Bey 
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ae EN | Iv. Bey Kunitz N ag 
5 Kauf des Gettleb Siemon, um die Desk . 375 


pre 85 Nhl. 
V. Bey Kunzendorf 5 

4 9. Kauf des Malachias Stelzer, um die Freyhaͤuelerſtelle No. 9 ; 
pro 530 Rthl. 
= VI. Bey Hohkirch, Baben und Schlöttnig. 1 
N 755 Kauf des Dominii, um die 9 Niro. 8. zu Baben, 
pro 1 57 Rihlr. ; 

5 Kauf des Carl Gottlieb Hoffmann, um das Bauergut ro. 7. 
zu Schlotinig, pro 3500 Rthl. 
1312. Kauf des Johann She Bartſch, um Hüuslerſtele No; 20. zu 
Hohkirch, pro #65 Rth BER. 
VII. Bey Krain. 


13: Kauf des Johann Friedrich Wilhelm 1 um die Waſſer⸗ 
mühle No. 34. pro 2000 Rihl 
VIII. Bey Boberau. 
19. Kauf des Dominji, um das Angechaus No. 35 pro 90 rth. und 
IX. Bey Gohlsdorf. i 

Kauf des Johann Carl Siegismund Riedel ‚um die drag. 

ſtelle Si 4, bro 145 Rthl. 

e 16. Kauf und Zauid des Johann George Hdſig, um die Steie 

gäͤrtnerſtelle No, 13. pro 1000 Rthl 

Landeck den 1. Juli 18:6, Von dem Koͤnigl. Preuß. Gerichte 
der Stadt Landeck find vom 1 Januar bis Ende Juni 1816. nachſte⸗ 
hende Käufe confirmirt, Perreiche vorgefallen und Fundi tradiret worden, 
welches nachrichtlich dem Publiko bekannt gemacht wird: 
Y. Kauf des George Dittert, um das Joſeph Rotherſche Bautegut 
ſub No. 8. in Nieder⸗ Thalheim, pro 146 Rtb. 

a 2. Des Bauers Anton Volkmer Zu Schreckendorf, um des air 
ſchmidts Ignatz Schideck Acker- und Wleſenſtuͤck No. 30. und ſub ſigno 
im Olbersdorfer Richtergute, pro 666 Rthl. 16 gr. 

Des Anton Volkmer, um des Zimmermeiſters Caſpar Exner Auen⸗ 
Häusterfelle ſub No. 113. in Nieder⸗Thalheim, pro 10g Kthl. 5 
Des Herrn Rathmann Direſchmivt. um den hinter dem Hber⸗ 
vorftäteshaufe ſub No. 126. des züchner Anton Wehſe gelegenen Gurten 

peo 100 Kthl. 

’ 6. Zuſchreibung fuͤr den Büttner Joſeph Neumann auf das erfkän 

dene e No, 185. pro 97 Rth. 6) Kauf 
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6 Kauf des Müllers Ignatz Winckler zu Olbersdorf, um des Tiſch⸗ 
lers Joſeph Simon Ackerſtuck No. 62, im Olbersdorfer Richtergute, pre 
200 Nl. ti En Zigeuner 

7. Des Bauers Ignatz Volckmer zu Rieder» Thalheim, um dez 
Schneidergeſellen Ignatz Lehmann Oberfreiheits⸗Ackerſtück, pro 3688 Rthl. 

8. Des Webers Franz Opitz, um ſeiner Mutter und Geſchwiſter Ober 
vorſtädterhaus No. 6, pro 115 Athl. i 
9. Des Vorftädter Bürgers Bernard Volkmer, um des Joſepßh 
Foͤrſter Nieder⸗Vorſtädterhaus No. 186., pro 60 Rthl 75 
10. Des Coloniſten Joſeph Francke, um des Rathsdieners Domini⸗ 
cus Hilbert Nieder⸗Vorſtädterhaus und Gaͤrtchen No. 170. pro 112 Rth. 

11. Des Feldgaͤrtners Ignatz Hauck, um des Anton Jacob Hauck 
Ackerſtück im Olbersdorfer Richtergute No. 24., pro 169 Rthl. 

12. Des Gaſtwirths und Fleiſchers Joſeph Wehſe, um des Tiſchers 
Franz Hannig Olbersdorſer Richterguts „Wieſenſtück Nro. 53., pro 
210 Rtblr, gr 3 N 
13. Des Züchners Franz Foͤrſter, um des Franz Hannig Nieder⸗ 
Thalheimer Richterguts⸗Ackerſtück No. 60., pro 30 Rth. . 
134. Des Kürſchners Franz Wehſe, um des Schuhmachers Franz 
Fiſcher Vorftädterhaus No. 133., pro 200 Rthl. ; 

16 Des Schneiders Franz Koͤrnig, um feines Vaters Ignatz Koͤrnig 
Vorſtaͤdterhaus No. 114. pro 1725 Rthl. und a 5 
106. Des Schneiders Anton Folkmer, um des Tiſchlers Franz 
Hannig beide Ackerſtücke in Nieder⸗Thalheimer Richtergute No. 52. und 
53% pro 160 Rthl. 5 „ 
Gottesberg den sten Juli 1815. Bey dem hieſigen Koͤnigt. 
Stadtgericht ſind in dem Zeitraum vom 1. Deebr. v. J bis Ende Juni 
d. J nachſtehende Käufe zur Confirmation vorgekommen: Ber, 

1. Barethmacher Buͤttners Kauf, um das Bachſche Haus No. 111. 

und Wieſe No. 44, pio 330 Nth. 5 2 3 

2. Adjudication des Hutmacher Hellmundiſchen Hauſes Nro. 132. 
an den Bäder Menz, pro 28 Rth. 8 

2. Barethmacher Ludwigs Kauf, um Miller Kühns Haus No. 79. 
pro 390 Rth. 3 
43᷑. Wir ihſchafter Demuths Kauf, um Jaͤnſches Hofe⸗ Acker No. 56., 
pro 300 Rihl. 8 * 

5 Bergmann Heinzels Kauf, um Ludwigs Haus Nro. 103., bro 
100 Rthlr. f EN 8 
1 un 6. Des 
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6. Barethmacher Conrads Kauf, um das ſubhaſtirte Bichler Hoff 
mannſche Haus No. 72, pro 210 Rthl. 

7 Bergmann Bergers Kauf, um ſeines Vaters Stelle Ro. 286. 
iu Kohlhau, pro 400 Athl. 
3 Chriſtian Bergers Kauf, um Wirthſchafter 8 8 Baus und 

Acker No. 126. pro 1300 Rthl. 
9. Steiger Erdmengers Kauf, um Sturms Wieſen No. 3. und 8. 
pro 127 Rthl. 
10. Fabrikant Kinners Kauf „ um Sipmams Haus No. 66. vs 
200 Rthl. 
FR Barethmacher Süfmanns Kauf, um Kinners Haus Nie, 67. 2 
Pro. 150. Rth⸗ 
12 Wirthſchafter Güttlers Kauf, um Sißmanns Viertel⸗Hofeſtatt⸗ 
Acker No. 48, pro 100 Neth: 
13, Weber Hertwigs Kauf, um das Haus No. 97. nebſt Zubehör 
von den Foͤrſterſchen Erben, pro 685 Rthl. 
ö 14. Kauf der verehl. Schmidt Deuſe, um Herrn Minors Wieſe 
No. 16., pro 75 Rthl. 
g Brieg den 27. Juni 1816. Bey hieſigein Königl. Stadigeridt 
find le Beſitzveraͤnderungen vorgetragen worden: 
„Kauf des Aaron Sülberſtenn; um das Moſes Herzſche Haus 
No. 5 „pro 2100 Rth: 
2. Des Seifenſieder Göbel, um der verehl. Zanders Haus No. 224. 
pro 3600 Rthl. 
3. Des Tuchmacher . um das ruchmacher Kunde 
82 No. 164, pro 1100: Rthl. 
; . Des. Schloſſer Jonas, um das väterliche Haus Nro. 255., pro 
1730 Nhl. 
5. Des Klempner Erber, um das Haus der Frau Actuar Pläſchre 
No. 463., pro 1300 Rthl. i 
6. Des Raths herrn Engler, um das Winnis ſche Haus No. 4409 
pro 300 Kthl, ö 
7. Der Inwohner Hennigen, um: Fr Siegellat; Bahrifant babe 
Ihe Haus No 472, pro 1472 Rtht 
8. Des Kaufmann Koppe, um der Wittwe Kaltenbrunn ihren, Stande 
platz No 444. pro 100 Rthl. 
9. Des Walkergeſellen Siegismund 2 um die Saͤbiſchſche Poſſeſſion 
Bei: Thor, pro 320 Rthl. nme? te 
Kirn: 19 Kauf 
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f 1 J. Auf dem Lande. 

10. Korf des Johann George Ziebolz, um die George Siehe 
Roborhgärteritelk No 27. in Alzenau, pro 80 Rthl. 
11. Des Eichelmann, um die Maͤuſelſche ee in Rathan 
No. 19. pro 300 Rthl. 5 

2. Des Carl Friedrich Walter, um die Gottlieb Scholſche Freie 
haͤuslerſtelle No. 38 in Alzenau, pro 120 Rth. 

43 Des Gerſtenberg, um die Paul Schneiderſche robothſame Dreſch⸗ 
IRRE No 32 in Pogarell, pro 140 Rthl. 

4. Des Michael Mann, um die Michael Mannſche Robothgärtner⸗ 

tene i 15 Cantersdorf No 4, pro 100 Rthl.' 

15 Des Gottlieb Hold, um der Holdſchen Erbenbauergut nen 
Neudorf No. 2., pro 800 Rth. 

16. Des Gottlieb Schuller, um das väterliche Bauergut Rio. 17: 
in Klein⸗Leubuſch, pro 400 Rth. 

17. Des Gottfried Hellmich, um die Gottlieb Hentſchelſche Anger: 
haͤuslerſtelle No. 27. in Groß ⸗Leubuſch, pro 330 Rthl. 

18. Des Chriſtian Saͤbiſch, um die Gottlieb Fraͤncelſche Häuslere 
ſtelle in Rathau No. 26., pro 480 Rthl. 

109. Des Samuel Hoffmann um die Steuer ſche Srepgärtnerftelle 

No 81. in Pogarell, prog Rthl. 

20. Des Samuel Gutſche, um das väterliche Banergut No. 48. 

in Pogarell, pro 800 Rth. N 
Dyhrufurth den 15ten Juli 1815. Bey dem graͤfl. v. Hoym 

Dobkenfurther Gerichtsamte ſind erde Kaͤufe e confir⸗ 

mirt worden: 

1. Kauf des Johann Heinrich Kluge zu Cranz, um die ſogenannte 
große Muͤhle ſub Nro. 23. daſelbſt von den Johann Friedrich Rebhun⸗ 
ſchen Erben, pro 500 Rth. 

2 Des David Fulge, um den Kretſcham ſeines Vaters George Friedr. 
er we Mo. 25 zu Cranz, pro 160Rth 
7 Des Anton Jäkel, um die Groſchgaͤrtnerſtelle ſuh No. 17. zu Sti⸗ 
Jersdonf aus dem väterlichen Nachlaſſe, pro 240 Rth. 

4 Des Johann Gottlieb Krauſe, um die Drefchgärtnerftelle fub 
No. 34. zu Gloſchkau, an den Erben ſeines Bruders Johann Chriſtoph 
Krauſe, pro 110 Kthl. 

5. Des Joh. Gottlieb Pietſch, um bi Diefhgästnsfs le bes Gti 


5 zu Gloſchkau eg 37 pro 85 
6, Des 
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6. Des Ignatz Bäniſch, um die Dreſchgärtnerſtelle ſub Nro. 36. zu 
Gloöſchkau des Franz Miſchulke, pro 180 Rth. * 
7. Des Anton Kraͤtzig, um bie ſtädtiſche Poſſeſſion ſub Nro. 43 zu 
Dyhernfurth von der Wittwe Contin, pro 400 Rthl. 
8. Des Anton Krägig, um die ſtaͤdtiſche Poſſeſſion Ro. 7x. zu Dyhern⸗ 
furth von derfelben verwit. Contin, pro 100 Rth. 
9. Des Johann Gottlöb Deichſel, um die ſtaͤdtiſche Poſſeſſion ſub 
No. 33. zu Dyhernfurth von dem George Friedrich Ernſt, pro 280 Rth. 
10. Des Johann Friedrich Ullrich, um die ſtädtiſche Poffefjion ſub 
Nro. 59. zu Dyhernfurth von feinem Vater Chriſtian Friedrich Ulrich, 
pro 300 Rth. f 
gr. Kauf des Anton Guske, um das Augerhaus No 30. zu Seyffers⸗ 
dorf von dem Joſeph Schulz, pro 45 Rth. f —— — 
12 Des George Friedrich Deichſel, um ein Ackerſtuͤck von dem Johann 
Gottlieb Günther zu Bſchanz, pro roo Rthl. N a 0 
153. Der Maria Roſina Feſchar, um das Anton Funkeſche Coloniſten⸗ 
Haus zu Bſchanz, pro rer Rthl. d Eee 
134. Des Andreas Nifke, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle Nro. 29: zu 
Wahren von ſeinem Vater Anton Nifke, pro oo Rt h. N 
rs. Des Franz Gans, um die Dreſchgärtnerſtelle No. 28. zu Wahren 
von ſeinem Vater gleiches Namens, pro 60 Rth 7 
1506 Des Franz Fritſch, um die Freigärtneiftelle Nro. 38. zu Wahren 
von dem Hanns Joſeph Kupke, pro 80 Rth. e 
ei KR Cogho, Juſtit. 


Amt Bodland demriten Juli 1876. Der Frepgaͤrtner Joſeph 
Suska zu Wierſche hat ſeine Freygärtnerftelle und Schmiede daſelbſt No 18. 
an den Chriſtian Menzel für 400 Rthlr Cour. verkauft, und iſt heute der 
Beſitztitel für den Menzel eingetragen worden. g 

Neudorf zu Neuguth gehörig den 18. Juli 1816. Die Johann 
„George Oechlſchlägerſchen Erben haben ihr Robothhäuſel an den Johann 
Gottlob Scholz, pro 50 Rent verkauft. 158 
8 Ottmach au den 5. Juli 18:6. Beym Königl. Stadtgericht zu 
Ottmachau iſt am 5. Juli 1816. die Häusterftelle No 134. in der Vorſtadt 
cum Apertinentiis pro 557 Rthl. ß fer. Courant dem Buͤrger und Haͤusler 
Anton Jaſchke, weiche derſelbe aus dem Nachlaſſe feines verſtorbenen Ehe⸗ 
weibes Thereſia Jaſchke geb. Ludwig eigenthümlich angenommen, gericht⸗ 
eüch zugeſchrieben worden. — 
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1 Auhang zur Beylage 
Nro. XXXII. des Breslauſchen Intelligenz⸗VBlattes 
1 vom 7. Auguſt l.. 


Breslau. Ein Rette ſerd, pohlniſcher Rage, wohl beritten und von 


ſicheren Knochen iR zu verkaufen. Zu erfragen auf dem Naſchmarkt im Weigel⸗ 


ſchen Haufe im zweyten Stock. 


*) Breslau. Einige Planken Mahagoni - Holz von befter Güte circa 13 Zent- 


ner fchwer fiod zu verkaufen, Carlsgaſſe Nro. 637. im Comtoir, 


2 


5 Kaufluſtige hiermit dazu vorgeladen. 


) Breslau den Zoſten April 1816. Da nach den vorwaltenden Umſiaͤn⸗ 


den annoch ein anderweiter Subhaſtations terimin der Holzkraͤmer Dobifisen Baude, 


auf welche bereits 130 Rthir. gebochen find, vor dem Hertn Juſlizratb Borowely 
auf den 11. September e Vormittags um 11 Uhr angeſetzt worden il: fo werden 
5 Das Koͤnlgl. Gericht der Stadt. 5 
Reichen ſtein den daten Mey 1816. Das auf 230 Rihlr. gerichtlich 
‚ gefchägte Josepha Kloſeſche Haus Nro. 9. bieſelbſt fell im Wege der Executlon in 
„Terminis den 13. Juli, 10. Auguſt, perentorie ober den 14. September d. * 
plus licttanti jubhaſta verkauft werden. 
. . Koͤnigt. Preuß. Stadtgericht. f 
Leos tlau den asſten May 1876. Nachdem ein Termin zum nothwendi⸗ 
en Verkauf der dem Cerl Plavlenka gehörigen zu Vorbriegen gelegenen und auf 


100 Nihlr. in Nominalmuͤnze abgeſchaͤtzten Waſſermͤhle auf den Amrag des Do⸗ 


mintilauf ben zoſten Auguſt c. im Orte Vorbriegen angeſetzt worden iſt; ſo werden 
Kaufluſtige hiermit vorgeladen, gedachten Tages daſelbſt zu erſcheinen, ihre Bes 


bothe adzugeben und der Meiſtdiethende den Juſchlag zu gewaͤrtigen. Die Taxe 


dieſer Mühle kann jederzeit in der Gerichtsamts⸗Canzeley nachgeſehen werden. 
ES Dos Vorbrieger Gerichtsamt. Ranoſchek. 
Hirſchberg den raten Juni 1816. Bey den hieſigen, Koͤnigl Land⸗ und 
Stadtgericht ſoll das ſub Nro. 146, hieſelbſt gelegene, auf 3036 Rtbir. 8 jgr, abge⸗ 
ſchaͤtzte, zur Concursmaſſe des verſtorbeuen Kaufmanns Reivel gehörige Hans in Ter⸗ 
minis den Ziſten August, den Zuſten October d. J. und den öten Januar 1817. als 
dem letzten Biethungstermine, öffentlich verkauft werden. 
Schweidultz den sten Juli 18:6, Das hieſige Koͤnigl Land⸗ und 
Stadtgericht macht Hierdurch dekannt, daß zum öffentlichen Verkauf der in der 
Nieder ⸗Vorſtadt allhier ſub Nro. 456, und 463. belegenen Färber Orth chen Haͤu⸗ 
ſer nebſt der dabey befindlichen Schönfärberey, welche zuſammen auf 1 6003 Rthlr. 
Courant gewüͤrdiget worden find, der einzige Biethungstermin auf den 15 Sup, 
BOT | mber 
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tender a. c. Vormittags um 10 Uhr auf hieſigem Rathhauſe anberaumt worden iſt, 
zu welchem beſitz und zahlungsfählge Kaufuſtige hierdurch vorgeladen werden. 

Lande shut den ten Februar 18:6 Das hieſelbſt am Markte gelegene 
zur Kaufmann Carl Fiſcherſchen Concursmaſſe gehörige brauberechtigte Haus 
Nro. 28. und 29. wozu 2 Ackerſtuͤcke gehören, ſol im Wege der nothwenoͤtgen 
Subhaſtation in dem auf den iſten May, 26ſten Juni und zıften Auguſt d. J. 
anſtehenden Blethungsterminen, wovon der letzte peremtoriſch iſt, vor uns auf 
hieſigem Rathhauſe öffentlich an den Melſt⸗ und Beſtbietdenden verfteigert we den; 
wozu Kaufluſtige, welche ihre Zahlungs faͤht keit nachzuweiſen vermögen, hierdurch 
eingeladen werden, und kann auf fnätere Gebothe keine Ruͤckſicht genommen wer⸗ 
den. Dieſes au 7071 Rthl Courant taxirte Haus enthält im Vordertauſe eine 
Bequeme Handiungs- Gelegenheit, einen Saal 9 Zimmer, mehrere Cabinerter 
und Kammern; im Hinterhauſe 3 Zimmer, Stallung, Küchen und Keller; und 
kann die Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit in unſerer Regiſtratur nachgeſehen werden. 

N Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Kapsdorf deu 16ten Juni 1816. Thellungs halber foll auf Antrag der 
Gottfried Lindnerſchen Wittwe und Vormundſchaft zu Kaps dorf das zum Nachlaß 
ihres Mannes und Vaters geböri auf 208 Rthlr. taxirte Auenhaus nebſt Dels 

ſchlaͤgerey in Termino unico et pe emtorlo den i 
0 5 e 1 8 = 

in der Gerichtsſtube zu Kapsdorf an den Meift- und Befibierhenden verkauft wer⸗ 
den. Zahlungs; und befigfähige Kaufluſtige werden daber hierdurch „ 5 
gedachten Tages zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und das Weitere zu ge⸗ 
waͤrtigen. f Das freyherrlich v. Zedliz⸗Kaps dorfer Gerichtsamt. 

) Imieſin den 29ſten May 1816. Ad inſtantlam der Erben ſoll das 
zum Nachlaß des hleſigen Einwohnerd Nicolaus Walladro gehörige hieſelbſt belegen 
ne und auf 21 Rthlr. Courant taxirte Häuschen in Termino unjed et peremtorio den 
12. Stptember a. c. in der hleſigen Amtskanzeley Theilungs halber ſubhaſtirt wer⸗ 
den, zu welchem daher alle beſit⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluflige eingeladen werden. 

x 25 Koͤnigl. Preuß. Rent⸗Gerichtsamt⸗ 
Zu vermiethen. 7 
) Breslau. Altbuͤßergaſſe Nro. 1684. in der erſten Etage iſt eine Stube 
zu vermiethen oder auch als Abſteige⸗Quartler zu beziehen. 
AVERTISSEMENTS. 
Breslau den 3 ıften Juli 1816. Ich wohne von beute an nicht mehr 
auf der Cartögaffe, ſondern auf der Odergaſſe im grünen Kegel Nro. 2090., und 


emgfehle mich zugleich meinen geehrten Holzkunden mit der Bitte, ſich dorthin n 


mich zu wenden. J. J Bloch. 
5 Breslau. Da einige auf die Anoncen in der Januar Zeitung nicht ges 


achtet haben, wie auch meine uͤberſandte Rechnung, ſo bitte ich nochmals: wer 


noch mit Buͤchern und Leſegebühren im Ruͤckſtande iſt, baldigſt mir einzuhaͤndigen, 
um meine ordnung sliebenden Leſer zu befriedigen; indem Ich. mich genoͤthigt ſehe, 
le jeden 
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jeden Rͤͤckſtaͤndigen auf mein Schuldbuch einzutragen, welches zu Jedermanns An⸗ 
ſicht in meiner Bibliothek aufgehenkt iſt. : 
r Schimmelſche Leſebibliothek, Bruſtgaſſe Nro. 1230. 

„) Breslau. Es geht den Toten und I ıten dieſes nach Warmbrann el⸗ 
ne verdeckte Chalſe. Paſſagire, die dieſe Gelegenheit benutzen wollen, melden ſich 
auf der Reuſchengaſſe im Meerſchiff Nro. 137. bey Heymann Frankfurther. 

») Breslau. Reiſegelegenheit nach Berlin. Näheres auf der Relfergaſſe 
n Nro 399. - 

„) Breslau. Schoͤne gruͤne Kornſeife erſte Sorte iſt in Parthien und im 
Einzelnen zu billigen Preißen nebſt allen Arten Specerey, Farbewaaren und Taba⸗ 
cken zu haben ben a Gebrüder Schnabel, 

"ch Schweidnitzer Straße im goldnen Löwen, 
) Breslau. Kruͤnitz Eaepelopaͤdie von A bis P 106 Bände iſt zu haben. 
Wo? erfaͤhrt man Albrechtsſtraße Nro- 1277. eine Treppe boch hinten heraus. 

*) Breslau. Neuer auslaͤndiſcher weißer und rother Kleeſaamen von be⸗ 
‚er Qualitat, fo wie beſte Berger Heeringe, find zu billigen Preißen zu haben auf 
der Carlsgaſſe Nro. 743. im Comtoir. f 5 

*) Breslau. Es wuͤnſcht jemand einen Relſegeſellſchafter nach Berlin den 
alten oder 1aten dieſes. Zu erfragen beym Lohnkutſcher Ulbrich Antoniengaſſe 
Nro. 658 4. 5 ; 8 f 
5 Breslau den sten Auguſt 1816. Die gewöhnliche halbjaͤhrige Nevis 

ſion macht nothwendig, daß innerhald 8 Tagen , naͤmlich noch vor dem 16. Asguſt, 
früh von 8 bis 12 Uhr, Nachmittags von 2 bis 4 Uhr die ſaͤmmtlichen aus der 
Koͤnigl' und Univerſitats⸗Bibllothek verborgten Bücher an dieſelbe zurück geliefert 
werden. Die unterzeichnete Behörde erwartet daher die richtige Ablieferung um 
ſo ſicherer, als bey noͤthig gewordenen Mahnungen die ſtatutenmaͤßigen Mahnſtra⸗ 
fen eintreten wuͤrden. s 
a Das Koͤnigl. und Unloerſitaͤts⸗Bibllothekariat. 
Glatz den zten May 1816. Da der vor dem grünen Thore hieſelbſt ſub 
Nero. 20, belegene und auf 361 Rthlr. 1 gr. Cour. gewürdigte Garten im Wege der 
nothwendigen Subhaſtation verkauft werden ſoll und hiezu Termini lieltationis auf 
den 27ſten Juni, agſten Juli, und peremtorie auf den sten September d. J. früh 


um 10 Uhr vor uns an gewoͤhnlicher Gerichtsſtelle auf dem hieſigen Rathhauſe an⸗ 
ſtehen, fo wird ſolches ſowohl den Kaufluſtigen zur Abgebung ihrer Gedothe, als 


auch den unbekannten Realglaͤubigern zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame hiet⸗ 


durch bekannt gemacht. 
9 - Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
ö Wartenberg den gten Juli 1816. Die in Perſchau Wartenbergſchen 
Creiſes belegene Windmühle nebſt denen dazu gehörigen Gebäuden, beſtehend 
in einem Wohngebäude, Scheuer und Maſtſtalle, zu welcher 5 Morgen ehrt, 
2 | un 
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und 3 Morgen Wieſenland gehört, ſoll oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft 
werden. Die Gebäude und Ackerlaͤnder, fo wie die Muhle nebſt dem dabey vor⸗ 

handenen Inventario, ſind abgeſchaͤtzt und 372 Rthir. 6 d“ gewürdiger worden. 
Terminus zum Verkauf iſt veremtoriſch auf den 19ten September c. angeſetzt wor⸗ 
den. Es werden daher alle Kaufluſtige vorgeladen, an gedachtem Tage Vormit⸗ 

tags um 9 Uhr auf dem Hofe zu Perſchau zu erſcheinen, ihr Geboth zum Protocol 
zu geben, worauf ſodann der Melſtdlethende und Beſtzohſende den Zuſchlag zu ges 
wärtigen hat. Zugleich werden alle und jede unbekannten Gläubiger, welche an 
den jetzigen Beſitzer der Muͤhle Gottlieb Wittek oder an den Fundum Anſpruͤche ha⸗ 
ben, vor immer vorgeladen, in gedachtem Termino ad liquidandum zu erſcheinen 
und ibre Forderungen zu juflifictren: Im Ausbleibungs falle haben dieſelben zu 
gewaͤrtigen, daß ſte mit ihren Prätenfionen nicht weiter gehört, fie praͤcludirt und 
ihnen ein ewiges Stillſchweigen aufgelegt werden wird. \ 

£ 8 5 f v. Poſer Perſchauer Gerichtsamt 

Br Schweidnik den 9. Juli 1816. Der Leder Fabrikant Friedrich Bartſch 
zu Strlegau iſt Willens, in Folge einer mit dem Waffermütier Unverricht zu Tſche⸗ 
chen Schweidnitzer Creiſes getroffenen Uebereinkunſt bey deſſen daſelbſt beſitzender 
Mühle eine kohſtampfe anzulegen. In Gemaͤß heit des Ediets vom asſten October 
1810. werden daher alle diejenigen, welche durch dieſe neue Anlage gefährdet zu 
werden beſorgen, oder welchen ein Widerſpruchs⸗Recht zuſtehen ſollte, hierdurch 


aufgefordert, ihre rechtsbegruͤndeten Einwendungen binnen 8 Wochen präcluſioi⸗ 


ſcher Friſt, von dem Tage dieſer Bekanntmachung bey mir anzumelden. 
5 Der Landrath Schweldnitzſchen Ereies 
d 3 N Wolkonsky. 

„) Amt Liebentbal den 15ten Juli 1816. Im Wege der Rechts huͤlfe ſub⸗ 
haſtirt hieſiges Koͤnigl. Juſtizamt das im Amtsdorfe Schmottſeifen Löwenbergſchen 
Ereiſes gelegene localgerichtlich auf 2262 Rthl. 25 fgr. gewürdigte Bauergut, be⸗ 
ſtimmt zu Bi thungsterminen den ⸗güen September, agſten November c., und 
den ꝛ8ſten Januar 187, in weichem Kaufluſtige, und zwar in den erſtern dey⸗ 
den an hieſiger Amtsſtelle, im letztern ader im Orts⸗Gerichtskretſcham früh 9 Uhr 
ſich einfinden und den Zuſchlag gegen das Metſigeboih mit Einwilligung der Ex⸗ 
trahenten gewaͤrtigen konnen. In demſelben Termin haben ſich etwanige unbe⸗ 
kannte Realprätendenten beym Verluſt ihrer Anſpruͤche hieſelbſt elnzufſnden. 

FAT 8 Königl, Prent. Juſtizamt. 

) Oletwiß den ı7zten Juli 18 6. Das Königl. Gerlcht der Stadt Glei⸗ 
witz ſubhaſtert Erbtheilungs halber das hieſeloſt ſub No. 6. der Rattiborer Gaſſe 
belegene auf 142 Nthlr. 4 gar. Couran' gerte lich gewuͤrdigte Martin Scholzſche 
Erben baus, und ladet zu dem auf den Zoſten September 1816. Vormittags um 
10 Uhr anberaumten HAcitartonstermine Kaufluſtige mit dem Bemerken hiermit 
ein, daß die Kaufsbedingungen: g 5 ö * 
1) baare Bezahlung des Kauſpraͤtit ad Depefitüm, * 

f 2) die Uebernahme der Sur haſtations- und Traditions koſten 

ſind, und der Zuſchlag on den Meiſt⸗ und Beſtdierhenden nach eingeholter Geneb⸗ 

migung des maſorennen Erben und der Vor mandſchaft der Minorennen erfolgen 

wird. Auch baden ſich die Realpraͤtendenten mit ihren Anſpruͤchen in eben dem 
Tet mine beym Berta der ſelben zu melden. 


— 


e ca) 
Dieannerſtags den 8. August 18166. 3 
Auf Sr. Königl. Majeſtat von Preußen u ꝛe -. 
55 allergnaͤdigſten Special ⸗Befehtlt. 
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AZ3u verkaufen. We 
» Steslau. Ein geſundes fleißiges Arbeltspferd, Stutte; desgleichen! 
ein einfpänniger Wagen in zwey Federn, ſteht zum Kauf Ohlauer Thor Nro. T. 
Breslau den 9. Februar 1816. Von Selten des unterzeichneten Königl. 
Oder⸗ Landesgerichts von Schleſien wird hiermit dekannt gemacht, daß auf den 
Antag der Liegnitz⸗Wohlauſchen Frſtenthums⸗Landſchaſt die Subhaſtation des 
im Fuͤrſtenthum Wohlau und deſſen Steinau⸗Raudtenſchen Creiſe gelegenen Rlt⸗ 
tergutes Cammelwitz nebſt allen Realitäten, Gerechtigfeiten und Nutzungen, wel⸗ 
ches im Jahr 1812. nach der dem bey dem; hiefigen Koͤnigt. Ober⸗Landesgericht 
aus baͤngenden Proclama beygefuͤgten, zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſehenden Taxe 
landſchaftlich auf 33100 Rthlr., im Jahr 1815, aber nach erfolgter Reviſion ſe⸗ 
ner Taxe nur auf 28450 Rthlr. abgeſchaͤtzt iſt, befunden worden. Demnach wer⸗ 
den alle Befig> und Jahlungsſaͤhige hierdurch öffentlich aufgefordert und vorgela⸗ 
den, in einem Zeitraum von 9 Monaten, vom gten May c. a. an gerechnet, in den 
hiezu angeſetzten Terminen, nämlich den Sten Auguſt c. und den gten November 
era. beſonders aber in dem letzten und peremtorifchen Termine den gten Februar 
3817. Vormittags um 10 Uhr, vor dem Königl. Ober⸗Landesgerlchts⸗Rath Herrn 
Hubner im Partheyenzimmer des hieſtgen Ober Landesgerichts Hauſes in Perſon 
oder durch gehoͤrig informirte und mit Vollmacht verfehene Mandatarien aus der 
Zohl der hieſigen Juſtiz⸗ Commiſſartien, wozu ihnen für den Fall etwaniger Unbe⸗ 
kanntſchaft der Juſtiz⸗Commiſſions⸗Rath Cogho, der Juſtiz⸗Commiſſarlus Muͤn⸗ 
tzer und der Juſtiz⸗Commiſſarius Koblitz vorgeſchlagen werden, an deren einen fie 
fich wenden können, zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitaͤten 
der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Geborbe in Protokoll zu geben und 
zu gewaͤrtigen, daß der Zuſch lag und die Adiudicatlon an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
diethenden erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa einge⸗ 
henden Gebothe wird aber keine Ruͤckſicht genommen werden, und ſoll'nach gericht⸗ 
licher Erlegung des Kaufſchillias die Löfchung der ſämmtlichen ſowohl eingetragen 
als auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne Productlon der 
Inſtrumente, verfügt werden.. x er ER 
4 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 5 
Dohm Breslau! den 15ten Juni 1816, Es ſoll die zu der Anton Klap⸗ 
perſchen Nachlaßmaſſe gehörige, zu Franckenberg kleinern-Antheils ſub Nro. 6. bele⸗ 
gene Schmiede nebft: Pertinenzien,, welche im vorigen Jahr auf 2354. Rthlr. 8 ſgr.. 
4d, in Courant gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, auf den Antrag der ee 
8 iger 
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miſſario, Herrn Aſſeſſor Forche , Vormittags um 9 Uhr an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
piethenden Öffentlich veraͤußert werden. Kaufluſtige uud Zahlungsfaͤhige werden da⸗ 


den, um die nähern Verkaufs bedingungen zu erfahren, und kann übrigens die Taxe 
der zu ſubhaſtirenden Schmiede ſowohl in hieſigem Gerichtömte als bey dem Koͤnigl⸗ 
‚Gericht. bet Stadt Franckenſtein e werden. R | 


2 Schmiedeberg den zoften May 1816. Von dem adlich v. Prittwitz⸗ 
ſchen Gerichtsamte zu Rudelſtadt iſt zum öffentlichen Verkauf des ſub Nro. 1. zu 
Adlersruh belegenen und auf 1085 Rthlr. gewurdigten Kretſchams des verſtorbe⸗ 
nen Johann Gottlob Oefler ein peremtoriſcher Termin auf den zoften Auguſt d. J. 
Vormittags um 11 Uhr zu Rudelſtadt auf den Antrag der Erben anberaumt wor⸗ 
den, zu welchem die Kaufluſtigen hiermit vorgeladen werden. 

vr Hirſchberg den sten Jult 1816. Bey dem hleſigen Koͤnigl. Lande 
und Stadtgerichte ſoll das ſub Nro. 143. hieſelbſt gelegene, auf 976 Rthlr. 16 gr. 
abgeſchaͤtzte, dem Kür ſchnermeiſter Keller zugehörige Haus in Termino den 18. Sep⸗ 
tember d. J., als dem einzigen Biethungstermine, oͤffentlich verkauft werden. 

Schmiedeberg den 2. Juli 1816. Zur Befriedigung der Gläubiger fol 
das allhier ſub No. 488. belegene, laut gerichtlicher Taxe auf 197 Rthir. abge⸗ 
+ fehätzte, mit einem kleinen Gemaſegarten verfehene Grundſtück des verſtorbenen 

3 agelſchmidts Kleinert in dem dieſerhalb auf den 16. Auguſt c. Vormittags um 

11 Uhr auf dem Stadtgerichts⸗Commiſſionszimmer anſtehenden Termin öffentlich 
an den Meiftbierenden verkauft werden. Kaufluſtige werden eingeladen ihre Gebo⸗ 

10 the abzugeben, und haben, wenn fie zahluugs⸗ und beſitzfaͤhig find, den Zuſchlag 
zu erwarten. 55 Koͤnigl. Preuß. Land ⸗ und Stadtgericht. 
) Groß ⸗Str eh litz den raten Juli 1816. Zum oͤffentlichen Verkauf der 

zu Potempa Toſier Creiſes belegenen, auf 108 Rthlr. Cour. geſchaͤtzten, dem Franz 
Kachel zugehörigen Haͤuslerſtelle If ein einziger peremtoriſcher Licltatlonstermin 
auf den zien October 1816. Vormittags um 9 Uhr zu Potempa angeſetzt worder. 

Laufluſtige konnen die Tape ſowohl in Tworog als bieſelbſt nach ſehen, und haben 

ſich zur Abgabe des Gebotbs im gedachten Termine, einzufinden. 

Br Das freyherrlich v. Gaſtheimb Tworoger Gerichtsamt. 
NER | Schmiedeberg den aten Jult 1816. Die ſub Nro. 157. zu Hermsdorf 
bey Landeshuth delegene Neubarthſche Waſſermuͤhle, wozu ein Garten und zwey 

Zinswieſen gehoͤren, und welche zuſammen nach Abzug aller Laſten und excl. eines 
Muͤhlbeylaſſes von 64 Nthlr. 21 far. 6 d', auf 2103 Rihlr. 10 for. Cour. abgeſchaͤtzt. 
worden, ſoll wegen nicht bezahlter Kaufgelder auf den Antrag der vorigen Beſſtzer 
Iffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Hiezu iſt ein peremtoriſcher 
Termin auf den 3iſten October c, Vormittags um 11 Uhr auf unſerm Commiſſions⸗ 
Dimmer angeſetzt; dle Kauſtuſtigen werden hierdurch vorgeladen und haben zu er⸗ 
warten, daß dem Meiſtdtethenden das Grundftüd werde ee werden. 

Königl. Preuß, Land⸗ und 9 
e u⸗ 
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) Neumarkt den azſten Juli 1816. Das in der Vorſtadt zu Canid 
ſub Nro. 16. belegene Haus, nebſt angebauten Angerhaus, Stall und Garten, 
welches gerichtlich auf 3 30 Rihlr. Courant abgeſchaͤtzt worden, ſoll auf den Antrag 
der Vermuädſchaft der Kinder des verſtorbenen letzten Beſitzers Bernhard Kindler 
Im Lege der freywilligen Subhaſtatlon meiſtbiethend verkauft werden. Es iſt hiess 
zu ein einziger peremtoriſcher Biethungstermin auf „ b 
1 5 den zten September a. c. Vormittags um 10 uhe 5 
auf dem Rathhauſe zu Canth vor dem unterzeichneten Stadtrichter angeſetzt, zu 
welchem alle und jede, welche das gedachte Grundſtuͤck zu kaufen Luft, aͤhlgkeit 
und Mittel beſitzen, eingeladen werden, um ihr Geboth abzugeben, wo als dann 
der Meiſt⸗ und Beſibiethende den Zuſchlag mit Elnwilligung der Extrabenten der 
Subhaſtation zu gewaͤrtigen hat. Auf nachherige Gebothe wird nicht Rückſicht ge⸗ 
nommen, und kann die Taxe des zu verkaufenden undi In der Canzeley des unter⸗ 
zeichneten Stadtgerichts eingeſehen werden. FFF 
* Koͤnigl Preuß. Stadtgericht von Cantb. Iiſcher. 
) Schlawa den 28ſten Jull 1816. Es fol in Termino den 18. Sm 
tember d. J. im Wege der freywilligen Subbaſtatlon die hiefelbft fub Niro. 26. 
belegene und incluſtve des Gartens auf 590 Rthlr. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzte 
Freyhaͤuslerſtelle oͤffentlich dem Melſtbiethenden gegen gleich baate Zahlung verkauft 
werden, wozu ſich Kaufluſiige melden fanden n 
Val. Sep Das gräflich v. Fernemont Schlawaer Gerichtsomt. 
5 t Nmünngan. 


A 


J) an Br, N 
705 ) Breslau. Drey Stuben, lichte Kuͤche und Zubehör wird Berfegung® 
wigen offen Ohlauer Thor Nro. 2. en nie rer 
n Citatio Creditorum. 
Hirſchberg den 27flen April 1816. Wir Director und Aſſeſſores des 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgerichts zu Hirſchberg urkunden und bekennen 
biermit, daß nach Eroͤffnung des Concurſes Ader das Vermögen des hier verſtor⸗ 
denen Kaufmannes Samuel Friedrich Preidel zur Anmeldung und Ausweiſung ide 
ser Forderungen Terminus connotationis auf ; * 
den ꝛten September d. J. Vormittags 9 Uhr . 3 
anberaumt worden. Indem wir nun faͤmmtliche Gläubiger hierzu mittelſt gegen⸗ 
wärtigen Patents vorladen, entweder perſönlich ader durch Bevollmächtigte zu er⸗ 
ſcheinen, machen wir denſelben bekannt, daß diejenigen, welche in dem Termine 
nickt erſcheinen und ſich weder vor noch in dem Termine melden ſollten, dieſerhalb 
prächndirt und mit ſtetem Stillſchweigen gegen die Maſſe und ubrigen Gläubiger 


belegt werden ſoll n. f N a 
1 Citationes Edictales. IE BSR 
Breslau den gten April 1816. Vor das bieſige Königl. Stadtgericht 
und den von demſelben authoriſirten Aguldattons⸗Lommiſſarius, dane 
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Witte, werden nach der durch die Allerhoͤchſte Cabinetsordre erfolgten Wlederauf⸗ 


hebung der disher ſtatt gedabten Suspenſion der Militärprozeſſe nunmehro alle und 


Jede unbekannte Verlaſſenſchaſts⸗Gläubiger des im Jahre 1809. verſtordenen Haar⸗ 
keb⸗ Fabrikanten Joſeph Löbel Aſch, nebſt denen darunter befindlichen allen 


onen), welche an das nachgelaſſene Vermögen deſſelben irgend einen re tsguͤlti 


Anſpruch zu haben bermeinen, desgleichen auch der feinem gegenwärtigen Aufent⸗ 


halte nach unbekannte Erbe und Gläubiger Herr Docter Friedrich Wilhelm Jo⸗ 
ſeph Aſch, hierdurch vorgeladen, vom ten Auguſt c. angerechnet, binnen 3 Mo⸗ 


naten, 8 2 Bf: 
anſtehenden Termind liquldationis peremtorio ihre Forderung an den Nachlaß des 
Verſtorbenen entweder in Perſon oder durch einen zulaͤßigen und mit hinreichender 
Informatlon verſehenen Mandatartum anzumelden, den Betrag. und die Arz ih⸗ 
‚zer Forderung umſtaͤndlich 6 Documente, Briefſchaften und übrigen 
Beweismittel, womit fie dle Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anſpruͤche zu erweis 
‚fen gedenken, in. originalibus vorzulegen, das Noͤrhige zum Protocol anzuzeig 

und alsdenn das Weltere zu gewärtigen; wogegen fie bey ihrem Ausbleiben u 
unterläffener Anmeldung ihrer Anfprüche zu erwarten haben, daß fie aller ihrer 
etwanigen Vorrechte für verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an das⸗ 


ſpaͤteſtens aber in dem auf den Sten November c. Vormittags um 10 Uhr 


jenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von dem Nachlaß 


übrig bleiben möchte , werden vertiefen werden. Uebrigens werden denjenigen 
Gläubigern, weiche durch gefegliche Ursachen an dem perfönlichen Eiſchemnen ger 
hindert werden, und denen es an Betanntſchaft unter den biefigen Rechtsfreunden 
fehlt, die Juſtizcommiſſarit Herren Riedel und Paur angewieſen, von denen fie 
ſich einen zu. wählen und mit Vollmacht und Information zu verſehen haben. 
Director und Juſtizräthe des Koͤntgl. Stadtgerlichts. 

Brkeg den 2ten April 1816. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht werden auf Anſuchen des Officialis Fisei die aus Schwammelwitz ges 
buͤrtige entwichene Mnterthanin Ann Maria Wieſenthal dergeſtalt oͤffentlich vor⸗ 
geladen, daß ſie ſich innerhalb neun Monaten und bis zum gten Februar 1817. auf 
dem gedachten Koͤnigl. Ober⸗ Landesgericht vor dem Deputirten, den Herrn Ober⸗ 
Landesgerichts⸗ Aſſeſſor Schiller, geſtellen, von ihrer Entweichung Rede und Ank⸗ 
wort geben und ihre Zurückkunft glaud aft nachweiſen, im Fall ihres Aus bleldens 
aber gewärtigen ſoll, daß ihr ſaͤmmtli es Vermögen und hiernaͤchſt noch etwa zu⸗ 
falleaden Eröͤſchaften verluſtig erklärt und ſolche dem Fisco zuerkannt werden 


ollen. WE: N 
' 5 Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Oberſchleſten. 
„) Glogau den sten Juli 1816. Von Selten des unterzeichneten Obet⸗ 


Landesgerichts werden alle eta aus dem Militaͤrſtande vorhandene unbekannte 
Militärglaͤubiger des am 25. December 1814. zu Liegnitz verſtorbenen Landſchafts⸗ 


€ 


Synditi Carl George Ferdinand Moͤge „über deſſen Nachlaß auf den Antrag des 


bieſigen önigl. Pupillen⸗Collegii der erbſchaftiſche Liquldatlonsprozeß per Decre⸗ 


tum vom »2ften May v. eröffnet. worden iſt, imgleichen der namen lich bekannte, 


ſechem Aufenthalte nach aber unbekannte Schneider Tiſchendorff oder Teſchendorff, 
ſonſt zu Halle an der Saale, vorgeladen, in dem vor dem ernannten Deputato, 


Herrn Ober⸗Landesgerichtt⸗Auscuftator Lieutenant Poſtel, auf den 3 iſten October c. 


Wormittags um 9 Uhr anberaumten Termine zur Anmeldung und c gung 


N ; : 2 hrer 


® Casas Ye 


ihrer Forderungen in Perfon oder durch hinreichend informirte und geſetztich bevoll⸗ 
mechtigte hiefige Juſtiztommiſſarien, wozu der Hof⸗Fiscal Hoffmann und Juſtiz⸗ 
con muiſſartus Seidel vorgeſchlagen werden, auf dem hieſigen Ober⸗ Landesgericht 
zu erſcheinen, ihre Forderungen zu liguldiren und zu deſcheinigen; bey ihrem Aus⸗ 
bleiben hingegen zu gewaͤrtigen, daß ſie aller etwantgen Vorrechte für verluſtig ers 
Härt und mit ihren ſpaͤter anzubringenden Forderungen nur an dasjenige werden 
verwieſen werden, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Glaͤubiger von der 

Maſſe noch etwa übrig: bleiben moͤchte. i e f En: 
Königl. . Ober⸗Landesgericht von Riederſchleſten und 

dec der Langs 5 \ g.) 

Glogau den gten Juli 1816. Von Seiten des Koͤnigl, Preuß. Lands 

und Stadtgerichts zu Groß⸗Glogau wird hiermit bekannt gemacht, daß über die 
Kaufgelder der in dem Caͤmmerep⸗Dorfe Jaͤtſchau belegenen, dem Ehriftian Boͤh⸗ 
mer gehoͤrig geweſenen Lehnſcholtiſey Nro. 1. bereits unterm ziflen April 1812. 


der erbſchaftliche Liqutdationsprozeß eröffnet, und nach erfolgter Suspenſton der 


Militärprozeſſe nunmehr Terminus liquidationis et verificationis auf den 3. Sep⸗ 
tember c. a. Vormittags um ro Uhr angeſetzt worden iſt. Alle diejenigen Mili⸗ 
‚särzferfonen, welche an dieſes Grundſtück oder deſſen Kaufgeld Anſpruͤche haben, 
werden daher hiermit aufgefordert, ſich an dieſem Tage zur⸗beſtimmten Stunde 
vor dem zum Deputato ernannten Juſtizrath Scholz auf dem Rathhauſe“ hieſelbſt 
entweder perſoͤnlich oder durch Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen bey ermangeinder 
Bekanntſchaft die Herren Juſtizcommiſſarien Baſſenge und Becher hleſelbſt vorge⸗ 
ſchlagen werden, einzufinden, ihre Anſprüche anzumelden und durch die daruber 
ſprechenden Original- Urkunden oder ſonſtige Beweismittel zu rechtfertigen. Die⸗ 
jenigen aber, welche in dem Termin ausbleiben ſollten, haben zu gewaͤrtigen, daß 


ſie mit ihren Anſprüchen präcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen, 


ſowohl gegen Kaufer des Grundſtücks, als auch gegen die Glaͤubiger, unter wel- 


che das Kaufgeld vertheilt wird, auferlegt werden fol. 7 

0 N Raoͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
Brosla witz den zten Juli 1816. Es werden hierdurch die Erben des 

zu Wleſchowa verſtorbenen Joachim o. Zapezeck, die auf deſſen Nachlaß einige 
Erbes⸗Anſpruͤche zu haben vermeinen, zu dem zur Geltendmachung ihrer vermeint 
lichen Erbrechte auf den am 20. September d. J. in loco Tarnowitz in der daſigen 
Stadtgerichts⸗Canzley onſtehenden praͤcluſſoiſchen Termin öffentlich unter der Wars 
nigung edictaltter ettirt, daß im Nichterſcheinungsfalle die bisher ab attis conſtl⸗ 
renden Verwandten des Erblaſſers für die rechtmaͤßigen Erben deſſelben werden 
angenommen werden, ihnen als ſolchen der Nachlaß zur freyen Oispoſitlon verab⸗ 
folgt werden wird, und der nach erfolgter Praͤcluſſon ſich etwa erſt meldende nähere - 
oder gleich nahe Erbe alle ihre Handlungen und Dispofitionen anzuerkennen und zu 
übernehmen ſchuldig, von denſelben weder Rechnungslegung noch Erſatz der geho ⸗ 
tenen Nutzungen zu fordern berechtigt, ſondern ſich Tedigtich mir dem, was als⸗ 
denn noch von der Erbſchaft vorhanden ſeyn ſollte, zu begnügen verbunden ſeyn wird. 
ER Das Bros lawitz Wiefhomer Gerichtsamt. 25 0 5 3 
t a che n⸗ 
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75 Trachenberg den sten Juli 1816. Auf angebrachte Scheidungsklage 
ſeines Weibes Eliſabeth geb. Pfaffe und deren Antrag wird der im Jahre 1813. 
zum gten ſchleſiſchen Landwehr⸗Infanterie Regiment ausgehobene Groſcher Johann 
Gottfried Warſchke von Jagatſchuͤtz Trebniper ECreiſes, weicher nach ſeiner Aus⸗ 

ebung nur einmal nach von Silberberg aus geſchrleben hat, und ſeitdem verfchols 
en iſt, hiermit vorgeladen (e A ett 

85 den ten October d. J. 
bieſelbſt ſich in Perſon einzufinden und über die Klage zu erklären, wibrigenfalls 
die Ehe getrennt und nach den Anträgen der Provocanten erkannt werden müßte, 

„Das Oberbofmeiſter v. Schellhaſche Gerichtsamt der Güter ann 

uſtit⸗ 


eure und Langawe. ' Schwarz, N 
7%) Banzjlau den aten Juli 1816. Es iſt über das Vermoͤgen des verſtor⸗ 
tenen Toͤpfermeiſter Fuͤſſel auf Antrag des Curatoris maflä, zu welchem Vermoͤ⸗ 
gen Haus und Toͤpferey gehoͤret, der Liquidationsprozeß eröffnet worden. Dem 
zu Folge werden alle und jede, welche an daſſelbe aus krgend einem Grunde, er 
hade Namen wie er wolle, einige Anforderung und Anſpruch zu haben vermeinen, 
hierdurch aufgefordert und Öffentlich vorgeladen, binnen 3 Monaten und laͤngſtens 
in dem peremtoriſch angefegten Termine den zıften October 1816. Vormittags um 
9 Uhr vor dem Deputato des Koͤnlgl. Land» und Stadtgerichts, Herrn Aſſeſſor 
Pro⸗Cönſul Wolff, entweder in Perfon oder durch geſetzlich zuläßige mit Informa⸗ 
tion und Vollmacht verſehene Bevollmaͤchtigte, wozu denen es an Bekanntſchaft 
fehlt, der Juſtiz-Commiſſionsrath Mattiller und Herr Jüngling in Haynau vor⸗ 
geſchlagen werden, en dd zu erſcheinen, den Betrag und die Art 
ihrer an benanntes Grundſtück oder ſonſt habende Forderungen umſtaͤndlich anzu⸗ 
geden, die Docuniente, Brlefſchaften and übrigen Beweismittel, womit te die 
Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anfprüche zu beweiſen gedenken, urſchriftlich vor⸗ 
zulegen und anzuzeigen, das Noͤthige zu Protocoll zu verhandeln und alsdann die 
geſetzmäßige Anſetzung in dem Erſligkeits⸗Erkenn tulſſe zu gewärtigen, unter der 
Verwarnung, daß bey ihrem Ausbleiben e eee ihrer Aa 
ſprüͤche aller ihrer etwanigen Vorrechte verlustig erklärt 5 ihren Forderungen 
an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe 
noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden wurden. 
3 Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
„) Neumarkt den arſten Juli 1816. Auf den Antrag ſeiner Halbgeſchwi⸗ 
ſter wird der im Jahr 1779. auf die Wanderfhaft gegangene aus Neumarkt ge 
Fuͤrtige Lohgerbergeſelle Johann Heinrich Weymar, oder, im Fall er ſchon ver⸗ 
ſtorben ſeyn ſollte, werben deſſen etwanige unbekannte Erben hierdurch oͤffentlich 
vorgeladen, ſich a dato und binnen 9 Monaten, ſpaͤteſtens aber 117173200 
r den ısten April 1817. n A 
Vormittags um 10 Uhr vor dem hiefigen Sradtgericht und dem in dieſer Sache depu⸗ 
ttrten Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Fiſcher perſoͤnſich oder schriftlich zu melden und weitere 
Anweiſang, — im Fall aber, daß ſich niemand melden ſollte, zu gewaͤrtigen, daß 
er, der Johann Heinrich Weymar, für todt erkläre, die ſich dereits gemeldeten 
Verwandten für die alleinigen rechtmäßigen Eı ben angenommen, deuſelben das 
vorhandene Vermögen zuerkannt und ausgeantwortet, die nach erfolgter Todes⸗ 
Erklarung ſich erſt meldenden nähern oder gleich nahen Erden jene er 
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r ulbig geachtet auch ſich lediglich mit demjenigen was von io Ner- 
ft e übrig ſeyn bichte; ohne ae e lu begnügen für verbunden 


1 erden ſollen. 
ie 5 25 Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
. AER TISSEMENTS. 
BER Bre slau. Von elner Parthie Bauholz, weiche für den Beſteller zu 
groß iſt, find einige soo Stuͤck Balken, Riegel und Sparren im billigen Preiße 
wieder abzulaſſen; ferner a Gaͤnge einige 80 Stuͤck ſchon bezimmertes en 
Das Naͤhere im Comtoir Junkerngaſſe Nro 604. a 
) Breslau. Ein Tabakſpinner, der wegen feines Wohloerbaltens und 
Fähigkeit ſeines Gewerbes gültige Atteſte nachzuwelſen hat, kann unter aunehmull 
chen Bedingungen auf lange Zelt beſchaͤſtigt werden bey 
f Ernſi Chriſtian Geyder, Odergaſſe. 
* Breslau. Da ich den Steinſchen Garten vor dem Ohlauer Thore 
übernommen, und geſonnen bin, Mittwochs und Sonnabends ein kleines Feld⸗ 
Concert zu geben, fo bitte ich um geneigten Zuſpruch. Für gutes Getränke und 
Speiſen, fo wie prompte Bedienung, wird ſtets geſorgt ſeyn. Uebrigens werde 
ich. als Gold und Silberarbeiter mein Metier immer forttrelben. a 
J. C. S- Sine f 

*) Breslau. Gute Sorten Welneſſige find zu haben auf der Ohlauer 
Stroße in den Zwey⸗Kegeln Neo. 119 ., der Oxhoſt 1a Rihlt. , der Eimer Rh 
ente und das Quart 2 gar. Nam im Gewoͤlbe bey 

J. G. Sbemagel⸗ 


5 Breslau. Aechte neue hollaͤndiſche Vollheeringe find mit der heutigen 
pes ge und zu haben bep dem Heeringer 
C. S. Fiebig in der Stockgaſſe. 
| „ Breslau den iſten Auguſt 1816. Unfere auf dem hieſigen Buͤrger⸗ 
werder etablirte Tapeten: Sabrike, der wir die moͤglichſte Vollkommenheit zu geben 
bemüht find, iſt jetzt ſo weit im Stande geſetzt, daß wir nicht allein einen bedeuten⸗ 
den Vorrath von Tapeten aller Gattungen haben, ſondern auch alle Beſtellungen 
ſchleunigſt reallſiren koͤnnen. Indem wir uns die Ehre geben, dies einem hochge⸗ 
ehrten Publiko ganz ergebenſt anzuzeigen, bemerken wir zugleich, daß wir zu meh⸗ 
rerer Bequemlichkeit der fernern Abnehmer eine Niederlage unferer Waaren in un⸗ 


ſerm Comtolr Nro. 736. auf der Caclsgaſſe im Kaufmann Rleßſchen Hauſe ange- 


legt ce f „Gebrüder Heymann. 
* bwenberg den Sten Juli 1816. Das unterzeichnete Gerlchtsamt 
futgaflire auf den Antrag der Vormundſchaft die zum Nachlaſſe der verſtorbenen 


Frephaͤusler Bachmannſchen Eheleute aehörige fub Nro. 10. zu at 
dele⸗ 
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„ Hlegens, auf 194 Nfhie: 2 ſer. gewäckigte Freptzuslerſelle, und IR Terminus 
Anke et pereimkorius uf den 18. September g. c Vormitta um 10 Uhr u dem 
Schloſſe zu Braungu anberaumt worden, in welchem Kauftäſſige, "Def und 
Zahlungsfäahige zu erfcheitien, hiermit: vorgelode n werden. Die Taxe uͤber dleſen 
Fundum au bey dem Gerichtsſcholken eberſchär zu Braunau zu jeder. ſch cküchen 


Jelt eingeſehen werden. Auch werden die unbekannten Gläubiger zu dſeſem Ter⸗ 


min ſub poͤna ptͤcluſt in einem hiermit vorg fordert m. 0 
Das Braunauer Getichtsamt: Schwindt. 


1 


Ne iſſen den goſten Juni 1816, In Oppersdorf Nelſſer Erelſes in im 


Monat März ein Stück Gingang von unbekannten Leuten verkauft worden, und 


da ess nicht unwahrscheinlich it, daß ſolcher geſtohlen worden ſo wird hierdurch 


den Zeug in Empfang zu nehmen. 


der rechtmaßlge Elgenthuͤmer⸗ aufgefordert, ſich bis zum 2 oſten September d. J. 
bey deim unterzeichneten Juſtitiarlo in beſſen Behauſung Niro. 380: auß der Weber⸗ 
ſtraße hlerſeloſt zu melden, und nach gehoͤrigem Aus weiß feines Eigenthumstechts 


Das Gerichtsamt der vittermäßtgen Scholtifey Orpersdotf 


ee EYE er den 7ten Auguſt 1816. Unſere heut vollzogene eheliche Vers 


bindung zelgen wir hiermit unſern entfernten Freunden und Verwandten ergebenſt 


arg 7 


Der Kaufmann Fr. Wilh. Schroff, 


4e anz und empfehlen uns zu ferngrer reundſchalt und Giwogenheit. 


da . und Caroline Schreff geb. Brethſchneider⸗ 
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u Nio, xXXXII des Breslauſchen Inteligenz- Blattes 
vom 8. Auguſt 1816. 


Gerichtlich confirmirte Kaufconßrocte⸗ 

Glatz den 1. Juli 1816. Bey dem. Koͤnigl, Stadtgericht 
bieſelbſt Mrd vom 1. Januar bis ult. Junk 1816 folgende Kauſcon- 
tracte zur Confirmation vorgetragen: werden: 

Jaguar. 1. Maximilian Wermuth Kauf, um das Ackerſtuͤck 
No. 37 pro 3400 Rtbl. 
23. Franz Olbrich Kauf, um das Haus Mo, 892. pro 160 Rıp.- 
3. Friedrich Scholz Kauf, um das Haus Nro. 150% pie 
10 Ribl. 
4. George Hauckſche Erben Häusler ſtelle zu: Steinwitz No, 26, 
pro = Rıbl... 
Fronz Stau Kauf, um das Haus No; 4977, pro 
360 dbl 20 ſgr ros d. 
Februar. 6. Johann Aaron Martin Baumgarten, um das Haut 
No. e pro 26 Rthl. 16 for. 
7. Kranz Mathes Kauf, um das Haus No. 56 ., pro 952 Ntb. 
15 Ulricke v. Lemke Kauf, um das Häus No. 89., Pro 15 50 Ri 
9, Ignatz Seiner Kauf, um das Haus No. 14., pro 2200 Rep. 
20, Schweigerſche Erben Kauf, um das Haus No. 184, er 
379 Rıple 
27. Wenzel Blaſchke Kauf, um das Haus Neo. 473. — 5 
33 Nibl. 8 gr. 
März. 12. Joſeph Gellrich Kauf, um das Haus No. 473. 
pro 16 Kehl, 16 ggr. 
130 Yarap Runkel Kauf/ um das Haus No, 28 1., pre 
6oo Nhl. 
14. Joſeph Weiser Kauf, um das Haus ro; 440: pio 
76 Rıbi. 4 ſgr. 67 d'. 
* Albers: Seibt Kauf, um das Haus No, 473. pre 100 Neff. 
16, Stade: 


BD Co) 
5 48. erbarme ae — No. 58. pro 538 RNißlt. 
5 92 bee 4 ; 
0 Bech Sf, um das Haus Me. 45. rte 
#990: 8 5 ee 
18. Ignatz Rieder Kauf, um das Haus No 487 pro 800 rthl. 
19. Carl Rohe hach Kauf, um den e * ee 
8 11, pio 1000 Rib. 
April. 20. Albert Leser Rant, um das dane Me 47 1, 
pro 133 Rthl. 8 gr. 
„ 21. Jeſeph Wagger Kauf, um das Haus und Garten Re 656 
pro 1200 Rtpl. 
22. Anton Ludwig Kauf, um das Haus Ro. 66 1. r pro 118 Rh. 
23 Joſeph Böhm Kauf, um das Haus No. 303., pro 110 Rth. 
May. 24. Anna Maria ee Kauf, d Ro. 38 7. 
z to 180 Rn - 
ae Jos. ob Eymann. Kauf, um das Haus e e 630 dib. 
76. Heinrich Hirſchfeld Kauf, um die Bude No. 8. pro 300 rihl. 
27. Wenzel Schnüra Kauf, um das Haus Mo. 63.5 bra 30 cih. 
28. Derſelbe Kauf, um das Haus no 648., do 500 Nth. 
0 155 Joß ph Kluß Kauf, um das Haus no. 38 7, be Rth. 
g „Janas Mück. und Anton Kappel Bernie? 3 59 
pto 4 Kb. Ale Kae 
31. Kofatia Starig, onna. . eng Ru, *., vr 
466 Rp, 16 0. 1 
32. 1 . venue Kauf, um das dane gib. 696, pre 
8335 es | 
p 0 Helbigſche eben Kauf, um das Haus No. 656. 
pio 2420 Rthl. 16 far. 
34. Franz Felſcher Kauf, um das Haus 5 dto en 
38 Fanz Kuſchel Kauf, um das Vorwerk Nro. van: ne 
6820 Rthl. 0 
356. Derſelbe Kauf, um das Acketſtuͤck no. 84. pro 680 Nhl. 
37. Franz Scholz, um das Haus No. 356 pro 866% Kıbl, 
38. Joſeph Sine 8 um ein Ackerſtuck en h m 
2000 e ER >, 
3 2 l 8 39 "Ca 


| ( 8 % 
39. Catharina Ernie, um das Haus No. 28. pro 36 
40, Wognerfiht Erben Kauf, um da e Ro, Br pro 
8663. Rib. 

Oban den 6. Ju 1816. Boy unten benovoch Gerichtes⸗ 
amtern ſind bis win Juni ee Käufe ur Re gefome 
men, als: i 

J. Bey dem Konig. Siiſts⸗Gerichtsomt Oftaufähen Greif, ; eh 
Aus Frauen nhann. 1. Gouſried Mertin, um Watte ne 
Angenhaus „pro 90 Rthl. 
43. Goitlieb Mertin, um Mar tig Gitebrane dahin, po 
400 Rıhl. 
3. George Neugebauer, um Gauen Froſts Greigaren > "ne 
400 Rthl. 
II. Bey dem v. Vitzthum Seiffraudorfer Gerichtsamt. a 
4. Gottſt. George, um Gottlieb George Schmiede, pro 300 riß. 
III. Bey dem Paſlor Preuß Raitwitz und Langer Gerichtsamt. 
5. Michael Zippel, um Gortſt ed Laſſes Garten, pro 88 Rthl. 
6. D. Spmikale, um Joh. Edelmanns Freybaus, peo 41 Rib. 
a Dominicus, um. Joſeph Wlochs Garten, pro 63 Rtbl. 

8. Gottlieb Dammig, um des Dominik” Ganz pro 63 Rth. 

Glog an den 30 Juni 1816. Bey dem Königl. Preuß. Ger 
beat ſind gelgenae‘ ‚Käufe gerichtlich confirmirt worden, als: e 

f J. Amt Gramſchütt᷑ z. 
1. Kauf des Gould Handke, um die Bamrnaßrung fab No. 11. 
- für. 1280 Ribl. 
2 Des Siegismund 3 um des Bauergut ſub No. 23% 
für 1400 Rp) 
3. Des Johann Friedrich Mispel „ um die Bauernafrung ſub 
No. 3. zu Bautrſch, pro 700 Rib. 


4. Des Daniel John, um das Argechaus ſub Neo, 47 1285 f 


66 Rtbl. 16 g9r. 
F. Chriſtian Nerlich, um die Sreobkuslerſtee ſub Ro. 8e, pro 
232 Ribe 


„ 6. Des Chtiſtian Schah, um due Angerhaus * Re 48. 


910 205 AN 
7. Des 


B (2) » 


7. Des Speifion Puſch, um das Argerhaus fub Mo. 58., pro 
59 Nb 
8. Des Cbriſtian Dar, um das Angerpaus fub No. 24, pre 
140 Rihl. 20 Rihl. 
9. Jobaun George tie, um das Auenhaus ſub Nro. an 
pro 200 Rthl. 
0. Des ruft Einer, u bie Sabian, ſub Mo. 11, 7 are 
120 Riehl. 1 
11. Des Johann Gilthe Dittmann, um die Baurrnapeung ds 
No. 13% pro 260 Nihl. 
12. Des Siegiemlünb . um das Auenbaus ob Mo. ug. 
pro 104 Rh. 
13. Des Chriſtian Scheibel, um die Windmüßle ſub No. 24 
pro 550 Rihl. 
14. Des Johann Friedrich Soester, um das Auenbaus ſub vor ag, 
für 150 Rib. RR 
15. Des Ghouftied Sum, um das Auenpaus fub No. ., pte 


40 Be: 

16. Kauf des Chet e, um die Ducken fu 
No. 3 ur pro 58, ribl. 
17. Des J bann Atiedrich Julge , um die Diefagdsrerile 
ſub No. 5., pro 50 Rh. 23 

18. Des Cbriſtiau Gramſch, um die Drefhgärmeete ſub ee 
No. 18., pro 60 Rtbl. a 

19. Des Gottfried Schul, um die Drefcpgärenerftelle fub no. ., 
wo 30 Rıpl. 
2080. Ds Inatz So fer, um die Dreſchgärtnerſtelle ſub Nro. 3., 
pro 17 Rtbl 6 ge. 8 ö Ben 

21. Des Johann George Kaul, um die Dreſchgärinerſlelle no. 12. 
pro 20 Reble, a F 

22. Des Alton Mieclaus, um die Dreſchgäͤrtnerſtele no. 16., pro 
40 .Rtbl. 
23. Des Chtiſtian Kothe „un die Drefggtemefule ſub uo. 9, 
pro 50 Nthl. 8 

24. De 
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24. Der Anna Roste verehl· Naſchke um die e re 


ſub No. 4, pre 67 Rtbl. 75 fat 
III. Ober⸗Herrndorf Eladau. 


25; Des Gottfried B- iwann um das Bauer gut ſub die. * 5 


ee 3400 tthl, 


26. Des Chriſtian Sean, um die Greiäuetefile füba no. 26. 


pro 106 Rıp. 16 gr. 


27. Des Goitſried Shin, unt die Bauetnahrusg ſub N. 18. 8 


pro 1300 tit 


230 Kepler F 
IV. Dieder- Herindoif. i 


297 = Gortlieb Kliem, zum das Bauegut Ne 29, fur 


1300 Rihl. 
f VPV. Kunzendorf. 
0. Kauf des George Friedrich dad um das bee ſub 
No. 38.7 pro var 
Parcha 


vgl. 
29. Des Cbriſtian Schul, um bie Kurſche ſub Neo. 35 77 ee 


31. Des Japan ange Zeiler, 3 Dinge m Res 8. f 


pro 38 ee h 
1 VII. Ala und Meſchkau. 


34. Des Goa Neumaan, zum die Baneuaprumg b ” * 55. 


pro 900 ribhl. 


33%. Des George Friedrich Hoffen, um das Bauergüt ſub g 


No. 133, pio 1800 ttihl. 


34. Des Oouftled Senftleben, um die Dreſhodrimerſebe ſub 40 


No 6., pro 58 ttb. 


35. Des Gone Dobel, um die ondduncaga Re 5 . 


pro 212 rihl. 
"vn Brieg g. 


36. Des Chriſtian Webers, um das Bauergut lub Nu 15 5 


bro 2100 rthl. 
IX. Groß ⸗Graͤdißz ob Gro gers dorf. 


37. Des Joſeph Br um den Atetſcham ſub Nis, 9, 
a ee 7253 36. do 8 


pro 2 Rihl. 


8 2 8 us 
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3 38. Des eat Pohl, um die Freyhzuslerſtele ſub Nro. 2. 7 Be 
700 Rthle. 
4 309. Des Goulfte Anders um den Drefögerten Nro. 15. pro 
40 Rthl. 


228 Rthl. 16 


41. Des Johann Gotlleb Srümpet, um das Seihans. fub No. 1 


pro 200 Rth. 
472. Des Valentin Hayn, um das Freihaus no. . pro 280 rth. 


200 
€ 2 5 Groß⸗ und Klein: eibifh. 


0 rt 
555 5 N Tſchepplau. 


pro 80 Rh, 


46. George Friedrich Heppner, um den Drefigartn no; 54: „ pre 


110 Rthl. 
Trachenberg den go. Juni 1816. Nachweiß derer vom r. Juli 


40. des e Pohl, um di lachend ſab go. 6., pie 


43: Joſeph Ries; um die ‚HänslerRele ſub no. 1. lit. Be: pro 
Kthl. 
44. Des a Bine um die a een die! 1 no. Sr 


45. Kauf des Ehriſtian Bergmann, um den Dreſchgarten no, 35 


* 


18156 bis ult. Juni 1816. bey dem fürſtl. v. Hatzfeldt⸗ »Trachenberger 


Bürfientpums Gericht gerichtlich vollzogenen und beſtaͤtigten Kaufeontracte: 
ST. Mathes Bendel, um den HR 998 Matheus Benckelſchen 


Zreigurten zu Klein⸗Oſſig, pro Zoo rth. ci. 


2 Johann Langner, um das beide Dani dangnerſh. Saurigut Ei 


zu Greßteſchs, pro 250 rth. 


3. Johann Ramſch, um den weil. it Gould Nanſchſchen dreh 5 


garten zu Nefigode, für 300 rth. 


4. Suſanna Ludwig, um das weil. Wakitch. Daniel eidwigſge Häufet 8 


zu Charlottenberg, pro 200 Rth. 


5. Chriſtian Jamroſche, um das Franz Sine Häufel zu Godlewe a 


pro 260 rth. 
6. Joſeph Carl Becker, um das eine hann Wpurnheferſce Acker⸗ 
: Quart zu Trachenberg, pro 1300 Rth. 


7. Daniel Becker, um das zweyte Johann Spuenfoferfe Ader: Nuatt “ 


zu Trachenberg, pro. 1300 rth. 


8. Benjamin Neucke, um bas Johann change: auge. ’ 


site d Tracherbeeg, pro 500 A 
1 Fr Mir 


» (2870 » En 


9. Matheus Sauerſchen Eheleute, um das für 300 Rthl. erblich uͤber⸗ 

f 8 Haäuſel ihres Sohnes Gottlieb Sauer zu Charlottenberg. ; 

10. Gottlieb Ludwig, um das Macheus Spee Häuſel zu Charlol⸗ 

tenberg, pro 400 ttb 8 

11. Friedrich Wilheln Stege, um die weil. pätetl, Joh. Sternitz⸗ 

keſche Waffermünte zu Grüneiche, pro 960 rth. 15 

153 Mathes Hecke, um 25 I vaͤterl. Johann Heckeſche grepbauete 
gur zu Pzitkowitz, pro 1489 


16. Friedrich Jaguſte⸗ um as Gottleb Ludwigſche Häuſel zu Beichau, 3 


pro 400 rthl. 
18. Gottlieb Sabrautke, um das Gottlieb Gahligſche Freyhäuſel zu 
Guͤrckwitz, pro 30 th.‘ = 
19. Ober: Amtmann Johann Vegt, um das Rittergut Kleinſtrenz⸗ 
für 2 11corth 
20. Bernard Gierock, um die Anton Lacheſche Wieſe auf der Goguline, f 
pro 900 rthl. 
21. Johann Gorzitze, um das Chriſtoph Peuckertſche Fiſcherwaſſer zu 
Beſchau, pro 25 rthl. 
22. Gottlieb Aisch um den väter!. Johann George Wiemachſcen 
a Freigarten zu Deutſch⸗Damno, pro 1400 rth. 2% 
23. Gottlieb Wandelt, um das väter, Shcflph Waldeltſche Beebans 
ergut zu Codlewe, pro 750 rt 8 
24 Chriſtian Ludwig, um das Daniel Preußſche Hänsel . Bacher, 
pro Harth lane ep 
24. Sriehrich Stahn, um das Gottlieb Joiteſche Häufel zu Hidicen, 
pro 215 rtyhl. 5 
225. Gottlieb Sanur, um das Johann Steinſche Häufel zu Fuͤrſtenau, 
pro 200 rthl. 
26. Friedrich Köbe, um die Gottfried Glodeſche Windmühle zu Dobr⸗ 
towitz, pro, pro 1280 rihlr 
27. Anton Grotzte, um das väterl. Caſpar Grotzkeſche Bauergut zu 
Schmiegrode, pro 800 rth. 
28. Friedrich Vie und Johann Lache, um die Scholz Stoberſche 
Wieſe zu Sayne, pro 215 rthl. 
| 5 29. Johann Platſch, um die daͤterl. Andreas platſchſche Dreſchgart⸗ 
nerftelle zu Großkaſchütz, pro go rth. 
& 30. Gottlieb Hancke, nt fer 140 Rth. ererbten vakerl. Johann 
anckeſchen Dreſchgarten u Gras aſchuͤtz. Aw 
| ſch 19 85 ä Ru DEE t, aihhe 


2 * — 
WR $ 7— N Kenner 
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AR. 9 Des Gottlieb ee um den George Wiegnerſchen Srafihgartn 
ae pro 247 rt. 
Johann George Reinert, um den vaterlich Heinrich Keinetfgen 
1 zu Heidichen, pro Zoot th. 
33. Anton Jantke, um das vlterüch Johann Zanttefähe Hänfel au 
Deutſch⸗Damnoß, pro 320 rth. 
34. Heinrich Hahn, um den Johann Peuckertſchen Drefägarten we | 
Buco we pro 138 th: 
35. Johann Nawroth, um den vaͤterl. Wolfi Wanrothfäe duet. 
garten zu Kleinoſſig, pro soorthi 
306, Johann, tier, um das Anton Gablerſche Häufel a Stoß Os 
pro 40 rthl. 
f 37 Daniel Mohaupt, um dle ſtiefväterl. Friedrich Gudefde Waſt⸗ 
muͤhle zu Neſigode, pro 700 Rthl. 
38. Franz Scheider, um den vaͤterl. Johann Schaderſchen Zreygarten 
mn Heidichen, pro 300 Rth. 
„ 39. Gottfried Peisker, um das Carl. Freytagſche Bauergut zu, Gros 
kaſchüt, pro oo Rth. f 
4350, Gottfried 1 um dem weil. väter, auch Gottfeich wwolfſhen ; 
Freygarten, pro 430 Rthli 
Bunzlau den 11. Juli 1816. Bey dem Grichtsamte Otten⸗ 
dorf ſind nachſtehende Käufe vom r. Januar vie ult Juni 1816. oon⸗ 
ſirmirt worden: 
1. Der Kauf des Jeremias Hartmann, um ‚Sortich Dunkels Bau⸗ 
ergut, pro 1265 rthl. 
2. Der Kauf des Johann Obrmerh ie, um kaufe Auenhaus, 
u 60 rth 
3. Der Kauf des Cart Embfheen im bot, um Sortfe: Rrumanus 
Garten, pro 300 Rthll 
4. Der Kauf des Gottlob: gofeihter, um Bott Priemels Garten 
in Poſſen, pro 490 vthl. 
5. Der Kauf des Johann Gottlieb Menzel, um Gottlob Hoferich⸗ 
ters Garten in Poſſen, pro 300 Rihy- 
6. Adjudicatiom DR Winklerſchen Hauſes am den olg Winder, 
pro 180 Rth. 
Winzig den r. Juli 1816. Das Dahſauer Grichf ame macht 
nachſtehende Käuſe bekannt? u Werſings Dreſchgartenkauf No zun, pro 
N 4 Rh 2. Klimpels Freigartenkauf no. 181, pro 170 Rth zu Dahfam. 


5 5 f un hans 
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a 
N geriet 1 Kauftonttocte. 4. 
Schloß Nattibor den 30. Juni 1816. In dem 5 
vom iſten Januar bis Ende Juni d. J. ſind bey der zur hieſigen Herrſchaft 
ac nan ta folgende Beſſt veränderungen vorgekommen und been⸗ 
digt word 
Ir, Dis Philipp Woiſchnita⸗ um die oäkeeficht Freigdernerfielle 1 

= pro 2333 Rihl. 8 gr. ; 

177 Des as go um: bie onen ARE 10 Diepane:, 


RE PER 


Altendorf, pro 56 17 169 25 
4. Des Franz Kae, u 75 die ee, Berges zu dene, = 
pro 240 Rth. 5 
5. Der Mariantia Hiper, u 171 Mete ſteyen Acker in. den‘ Alten- 
a dorfer Gründen, pro 72 Reh: 1 
6. Des Franz Kudla, um dis "Monffäe RoSonfgidterele zu Aliens 
dorf, pro 24 th. 


7. Des Mathes Huttny , um ig Scheſſel freyen Acker in den Atem 


dorfer Gründen, pro 87 th. 12 g 
8., Des Andreas Goſtawa, be eine: Koborfpänsterfelfe zu Kafhiß, 
pro 18 Rib x gr. N 
9. Des Bernhard Snwara, um eine Sreigkerengele iu Same, 
pro 233 Rtbl. 8 r. N 
10, Des Apotheker Joſeph Ferdinand Frank, um die Valentin Sur 
peffche freye Grundſtücke in den Altendorfer Gründen, pro 850: Rebe. 
11. Deſſelben uͤber die Fran Bolickſche Scheuet zu Altendorf, pro’ 
17 Rih. 3 gr. 57 pf. 
12. Des Urban Koczut, über das vater. Roßorpbänergue, Au Babih, 
pro 16° Ahl. 60 
13 Des Fran bopalch, über ein großen Schl fregen Acker in den: 
Altendorfer Gruͤnden, pro 66 Nh. 16 9 r. 
a 14 Des 


Kb 
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1154. Des Joſeph Bdzialek, über einen freyen Garten auf der Neuſcadt, 
pto 177 Rh 18 gr. 8 plz. „ 55 
135. Des Löbel Hausmann, uͤber ein halbes Robothbauergut zu Alten⸗ 
dorf, pro 76 Rib. 4 gr. 65 d. ale . 
16806. Der Marianna Vranick, uͤber ein freyes Ackerſtuͤck in den Altendor⸗ 
fer Gruͤnden, pro 29 Rib. 4 gr. ze ei, 
Er 17. Des Franz Siara, über die vaͤterl. Robothgaͤrtnerſtelle zu Neugar⸗ 
> ten, pro 40 Rihl. RE 2 5 ? 3 3 E e 

18. Der Roſalia Dwieza von einer Robotbgaͤrtnerſtelle in Neugar⸗ 
ten, pro 8 Rebl. x a 
; 19. Des Johann Kluſſek, um eine Freyhaͤuslerſtelle zu Altendorf, 
pro 66 Rth. 16 gr. a N 

20. Des Johann Czips, über eine Freyhaͤuslerſtelle daſelbſt, pro 
30 Reh. 11 gr. 57 pf. 5 | 
21. Des Fabian Gureczky, um eine Freyhaͤuslerſtelle daſelbſt, pro 
293 Rrhl. 8 gr. 8 6 
22. Der Johann Moslerſchen Eheleute, um den Bleylſchen Kretſcham 

zu Brunnek, pro 733 Rib. 8 gt. 1 
23. Des buͤrgerl. Schneidermeiſter Melchior Kramaczyk, über einen 

ſreyen Garten zu⸗Neugarthen, pro 1002 hl. 
Das fuͤrſtl. Sayn Wittgenſteinſche Gericht der Herrſchaft 

r Brian Schleß Ratibor. 

Mittelwalde den 30. Juni 1816, Vom ıflen Januar e. bis 
beute ſind unter Jurisdiction des biefigen Stadtgerichts folgende Beſitzver⸗ 
änderungen zur Confirmation gekommen. 8 N 

I. Johann Machan, ein Haus von Caͤcilia Ludwig, pro "Too Rep. 
5 2. Michael Rupprecht, ein Ackerſtuͤck von Vincenz Gottwald, pro 
51 Rib. 10.ſgr... “ER 
3. Franz Machsner, Haus von Johann Heyer, pro 57 Rıb. 
43. Anton Hohlefeld, Haus von den Janubaſchen Erben, pro 
85 Rthl. 20 er 3 1 Bet 
5. Siegfried Nitſche, Haus von Ignatz Schoͤnig, pro 133 th. 10 118. 
6. Carl kudwig, Haus von Heinrich Hohaus, pro 133 Rth. 10 for. 
6. Johann Hornig, Haus von Michael Weber, pro 67 Rth. 
eig, Valentin Feſt, Haus von Ignatz Hoffmann, pro 114 Riß. 
8. Franz Krauſe, Haus von Thomas Rother, pro 173 Rib. 10 for. 
9. Johann Kittner, Scheuer von Franz Lariſch, pro 57 rth. 
110. Joſeph Fiſcher, Ackerſtuͤck von demſelben, pro 152 Riß. 12 for. 


a, Jo⸗ 


* 
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a. Joſepß Araabe, um ein Ackerſtuͤck von Michael Rupprecht, pro 
38 Rthl. b. Joſeph Tasler, Haus von Johann Ettner, pro 45 Replr- 
20 gr. 6. Joſeph Gottſchlich, Haus von George Gottſchlich, pro 38 rihl. 
d. Wolſgang Schoͤn, Haus von den Franz Hornigſchen Erben, pro 
26 Rth. 20 für. & 3 
Gub rau den 8. Jull 1816. Verzeichniß derer in den Juſtitia⸗ 
riats⸗Doͤtfern des Juſtizamtmann Roſenkranz vom 1. Juni 1815, bis ult. 
Juni 1816. ſtatigefundenen Käufe: 2 . 
Oderbeliſch. 1. Organ ſt Gugiſch, um tieds Freiſtelle No. 24. pro 
210 ib. a a 
f 5 2. Gottlieb John, um Fiebigs Freiſtelle Nro. 10. pro 
286 Rehl. a u 
Tſcheſchen. 3. Johann Gottlob Fechner, um Mettners Schmiede, 
pro 180 Rıp. 3 
Hengwitz. 4. Johann Gottlob Hamann, um die väter. Muͤhlennaß⸗ 
tung, pro 750 Rth. WE 
Zadplau. 5. Daniel Schulz, um Schwarzes Dreſchgarten No. 3. 
pro 80 Rrßhl. EEE Sn 
Dito. 6. Chtiſtian Ernſt, um die Jaͤhniſchſche Freiſtelle Ro. 22. 
pro 55 Rt. 5 N u: 
Fr 7. Johann Friedrich Ernſt, um Vaters Freyſtelle Nro. 25. 
70 (hi. er] 
En und Neußeidau. 8. Schaafmeiſter Elsner, um Bleyls Freiſtelle, 
125 Rtbhl. 5 
Dito. 9. Siegismund Kuntke erſtand Peters Dreſchgarten im Licie 
tationstermine für 50 Rel. Fr 
Heinzendorf. 10. Koch Guͤnther, um das zum Dominio gehörige 
freye Angerhaus, pro 100 Reh. 
Dito. 11. George Friedrich Micke, um das Bauergut ſeines Va⸗ 
ters, pro 250 Riehl. 5 a . 8 
f Dito 12. George Friedrich Sucker, um Neumanns Windmuͤhlen⸗ 
Nahrung, pro 200 Rihl. 8 f * 
Kahlau. 13. Jobann Joſeph Gallaſch, um die Franzkeſche Muͤh⸗ 
lennahruyg, pro 410 Rih. N 7 7 
ö Dito. 14. Kerger, um das Angerbaus der verehl. Franzke. 
Narthen. 13. Friedrich Peiſe, um Hoffmanns Bauergut, pro 


Rip. 
Dito. 16. Subke, um Anders Freiſtelle, pro 7a N 
, S 
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Secckerau. Scholz Heinze, um Gäntbers Hauergut nb. 4. pro 
A0 rtb. b. Hochbeltſch. Ftiedrich Erdtner, um Johann Gottlieb Erdtners 
Dreſchgarten, pro 10 rth. c. Schabenau. George Friedrich bieder, m 
Voters Dreſchgatten, pto zo rah! 4. Gußlau. Itledrich Köhler, um 
Elsners Dreſchgarten no. 15., pto 30 th. e. Birkendorf. Friedrich bange, 
um Pavels Dreſchgarten, pro 27 eth. k. George Friedrich Heinze, um ſei⸗ 
nes Bruders Dreſchgarten, pro 30 rt. f 
Gubrau den gten Juli 1816. Verzeichniß derer im Koͤnigl. Amte 
Woblau vom 1. Juni 1818. bis ult. Juni 1816. ſtattgefundenen Käufe: 
; Klein⸗Aueger 1. Witwe Anne Roſina Knauer, um Michels Anger⸗ 
baus, pro 87 "dl. ö | 
Beſchine. 2. Heyn, um Juſts Freiſtelle No. 32, pro 700 rth. 
Vuſchen. 3. Johann Gottlieb Kleinert, um Pobls Dreſchgarten 
no. 10. pro 70 rthl. TER ö f 
4. Duo. 4 Gottl. Leipner, um Zebes Dreſchgarten no. 23., pro go ıtfis 
Dombſen. 3. Chriſtian Wittig erſtand im Lititationstermine Mendes 
Groſchgarten, pro 243 Reh. N 
i Perraumig.. 6. Kräuter Zimpel, um ein Stück Frei⸗Acker von Saa⸗ 
rigs Bauergut, pro 200 rthl. W 9 
7. Johann Carl Fiebig erſtand im Wege der Lieitatlon Mädels Vauergut, 


pro 535 rthl. i 3 
d Geißendorf. 8. Oderſaͤhrpaͤchter Vogt, um Klenners Muͤhlſchreiberhaus 
pro 200 rihlt. i BY. 

Dito. 9. Verehl. Jantke, um Engelmanns Freihaus No. 29, pro 
1 o Ruhl. \ b RE . hi; 5 N 
; Dito 10. Frau Rittmeiſter Schimmelpfennig von der Oye, um Mar⸗ 
quarts Freigarten no 33. pro 6 Orihl. Es 
I Dio. 11. Reiners Kauf, um Klemme Windmüple No. 39., pro 
1000 rthle. 8 288 er 
Div. 12. Müller Friedrich Steinert, um Vogts Muͤhlſchreiberhaus 
pro 465 Rtbli N 5 N a N 
Dito. 13. Gottlieb Bieſel erſtand das Riedelſche Banuergut als 
Meiſtbieihender für 300 Rebe ng 3 ae 
a. Veſchige. George Friedrich Thiel erſtaud im Lleſtationstermine als 
Meiſtbiethender Teubers Angerhaus, bro 48 rthl. b. Buſchen. George 
Friedrich Weigelt, um Pobls Dreſchgarten No. 19., pro 47 rthl. 
Beuthen an der Oder den 3: Juli 1816. Vom iften Janua 
bis ult. Juni 1816, find folgende Kaufe eonfirmirt worden? g 8 
7 A. Zu Huͤneret. e 
1. Gottfried Kleinerts Kauf, um die Zachutzſche Haͤuslerſtell, pre 
230 Rihl. 2. Schwerdt⸗ 


Dal sur Wi 


2. Schwerdtuers Kauf, um die Mühlen, pro 1000 . 
f 5. Auf den Klein⸗Tſchirner Guthert. 
3; Gottlob Lindners Kauf, um die vaͤterliche Bauer nahrung, pre 
1500 Nthl. | EN 2 
4 Martins Kauf, die voͤterl. Kutſche, pro roo Rt. . 
5 Chrifian Hoffmanns Kauf, um die väterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle. 
pro 100 Reh, 8 1 a RE 
1 Schmidt Klopſches Kauf, um die Hoſenfelderſche Schmiede, pro 
300 Rth. ; en 3 3 ü 
7. George Friedrich Hoffmanns Kauf, um dle vaͤterl. Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle, pro 400 Mibl. 20 he. 3 
C. Auf dem Koͤlmchener Guͤthern. = 
3. Präßeld Kauf, um die värerliche Freygaͤrtnerſtelle, pro 200 rthl. 
9. Kliches Kauf die Hellwigſche Freikulſche, pro 461 Rthl. 
10. Johns Kauf die ſchwiegetoäterliche Bauernahrung, pro 350 Rth. 
11. Giegors Kauf, um die wäterl Kutſche, pro 30 Rtbh. i 
12. Töfflingers Kauf, um eine Scheune, pro 120 Reh. 
13. Burdes Kauf, um die vaͤterl. Bauernahrung, pro zoo. Rif. 
14. Zaͤretztys Kauf, um die Woitſchackſche Bauernahrungen, pre 
100 Rth. 8 S 5 8 
15. Zockes, Kauf, um die väterl. Kutſche, pro 30 Rt. 
a Eiſenbeil, Juſtit. 
i Geuthen an der Oder den 1. Juli 1876. Bey dem Gerichte 
der Stadt Beuthen find vom 1. Januar dis ult. Juni 1816. vachſtehende 
Käufe zur obrigfeltlichen Confirmation vorgetragen worden: N 
1. Der Kauf des Einwohner Samuel Hoffmann, über ein Wohnhaus, 
pro 240 Rth. = 
2. Der Anne Dorothea Mathiä geb. Morgenftern uͤber ein Wohn⸗ 
baus, pro 450 Riß. r N 
3. Des George Friedrich Hoffmann, uͤber ein Wohnhaus, pro 
182 Rihl. ES eh | 
4. 8 Fleiſcher Johann Gottfried Kottain, über ein Freyſtuͤck Acker, 
pro 453 Re . . . . 
5. Des Servis Rendanten Heren Goldmann, über einen Weinberg, 
pro 535 Ribhl. a ee 
6. Des Winzler Chriſtlan Gottlob Lange, uͤber ein Wohnhaus, 
uro RR f 5 ER 
7. Der Johann Roſine verwit. Schindler jetzt verehl. Bretſchneider 
über ein Wohnhaus, pro 28 Rib. 5 
TR, 5 8. Kauf 


＋ 
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ER EA des Schiffer Ernſt Lange über. ein Wohnhaus, pro 
270 Rth. ? = 
= 9. Des Einwohner Friedrich Wilhelm Kuflmann uͤber ein Wohn⸗ 
baus, pro 230 Rthl. i - = 
0 er Kauf des Schiffer Chriſtian Kittlitz, über ein Wohnhaus, 
ro 275 Rthl. i f f 8 
a 2 1. Der Kauf der Marla Roſina Apoldin, uͤber ein Wohnhaus, pro 
300 Rrthlr. BIER SER \ 
12. Der Kauf eines Hauſes und Garten der Anne Dorothea Ma⸗ 
thai geb. Morgenſtern, pro 28 Rihl. 1 
13. Der Kauf des Mauer Chriſtian Großmann, uͤber ein Wohn⸗ 
baus, pro 80 Rthl. . ö 5 
14. Der Kauf des Händlers Carl Martin, uͤber ein Wohnhaus, 
pro 215 Rtbh. 8 
i Landeshuth den 11. Juni 1816. Verzeichniß derer bey dem 
Koͤnigl. Stadtgericht zu Landeshut in dem erſten halben Jabten vom 
1. Januar bis ult. Juni 1816. vorgekommenen und confirmirten Kaͤufe: 
1. Kauf der Frau Rögner geb. v. Kleiſt, um das Haus No. 21. in der 
Stadt, pro 1150 Ntbl. Se ea: 
2. Des Brandtweinſchenken John, um das Haus No. 138. in der 
Stadt nebſt Brandtweinſchaukgerechtigkeit und Hoſpital und Pfaffen⸗ Acketſtuͤck, 
pto 1370 Rehl. n ICH 
3. Kauf des Muͤllermeiſter Bauch, um das Haus Neo. 297. und 
Garten in der Vorſtadt nebſt ſtaͤdtiſcher Wieſe No. 383. pro 4000:tth. 
8 4. Kauf des Faͤrbermeiſter Zenker, um das Haus No. 132. in der Stadt 
nebſt Pfaffen - Ackerſtück, pro 1000 Ribl. 
5. Kauf deſſelben, um das Haus Nro. 134. in der Stadt, pro 
1850 Ribl. g N a Tag 
6. Kauf des Müller Scholz, um die Bauchſche Windmuͤßle, pro 
60 Rthl. 8 5 5 5 
7. Des Weber Siebenhaar, um das Haus und Garten No 63. in 
der Vorſtadt, pro 120 Rib. ; ae 
9. Tradition des Hauſes und Gartens Nro. 63. in der Vorſtadt an die 
Reimannſchen Geſchwiſter, pro 100 Rt hlt. 
ren Kauf des Kaufmanns Teichmann, um das Ackerſtuͤck No. 392. 
pro go Rib. 0 
410. Kauf deſſelben, um die Scheuer und Wohnung dabei no. 276. 
in der Vorſtadt, pro ago Rihl. 
8 8 1, Kauf 
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11) Kauf des Schornfleinfeger Heberle, um das Haus Nro. oz. 
in der Stadt, pro 500 Rıb. 

12. Kauf des Samuel Dorn, um das Bauergut No. 68. in Nieder 
Zieder, pro 4450 Rihl. @ 

Sagan den 20. Juni 1816. Verzeichniß der auf dem betjogl. 
Domainen Saganſchen und P: iebusſchen Creiſes in dem Zeitraume vom 
ıften Januar bis uit. Juni 1816. angezeigten und N alas 
Contracte: 

N 1. Hermsdorf. 
. Kaufeontract des Joſeph Birger, über die ſub No. 16. blaue 
Selben pro 30 Rthl. | 
II. Loos. 
2. Kaufcontraet des Johann Carl Zeselne, aber die No. 65. be s 
fegene Waſſermühle, pro 225 Rthl. . 
III. Tſchiebs dorf. 
b Kaufconttact des Gottlieb Freudenberg, uͤber die ſub Niro. 36 
Segen Haͤuslernahrung, pro 104 Rthl. 
IV. Ober ⸗ Hartmannsdorf. 
4. Kaufconttact des Johann Friedrich Arlt, uͤber die ſub No. 27. ae 
fegene ee e fur 50 Rihl. 
3 Raufeontract des Gottlob Herzog, über die ſub Neo, 18. an 
Bauernahrung, pio 80 th. 
8 V. Moͤllendorf. 
a 6 Kaufcontract der Anne Roſine Hubatſch, uͤber die a No. Fr 
kam Haͤuslernahrung, pro go Rtblr. 
VI. Reichenau. 

7. Raufcontract. des a Gottfried Winz, Uber die ſub! Neo. 2 ie 
legene 7 Bauerlahuung, pro 178 Rthl. 

Herzogl Saganſches Rent⸗Cammer⸗ Joſttzamt 

Striegau den 6. Juli 1816. Bey dem hieſigen König. Stadt 
gerichte ſind folgende Kaͤufe confirmiret worden? 

1. Ein Haus in der Stadt von Lamprecht an Weigelt, pro 700 Rth. 
2. Ein 34 bubig Bauergut in Heidan von Übers Erben an Carl 
Goͤllner, 85 9070 Rth.· 
3. Ein Haus ia der Vorſtadt mit Brandtweiabrennen von den Groß 
a Erben an Ernſt Großpietſch, pro 1500 Rt 
c 4. Scheffel Acker von denſelben, an denselben, pro 1225 Rih. 
Se 5 Sch. Acker von denſelben, an denſelben, pro 500 Rth. 
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6. Ein Haus in der Stadt von derſelben an Franz Großpietſch, pro 
1000 Rh. Bes TASTE EEE 
7. 63 Scheffel Acker von denſelben, an denſelben, pro 675 Rih. n 
ü 8. Eine Waſſermuͤhle mit 11 Schfl. Acker von Huͤbners Erben an Brie⸗ 
ger, pro 5506 Rth. Er - | 5 
9. Ein Haus in der Stadt von Helfer an Thomas, pro 1150 ribl. 
10. Ein dito von Hildebrand, an Hilbert, pro 700 Rth. 8 
11. Eine Robothſtelle in Heidau von Hannig, an Runge, pro 
400 Nib le. ee 63 = 
12. 6 Scheffel Acker von Schneider, an Brieſe, pro 600 Rtb. 
153. Ein Haus in der Stadt von der verehl. Peter an Häusler, 
bro 425 Rihl. | ee; 2 
Kirtligtreben den 1ſten Juli 18 16. Bey dem bieſigen Gerichts⸗ 
amt ſind nachſtehende Kaufeontracte zur 8 eingereicht worden: 
i 1. Johann Gottfried Haͤnich, um Chriſtian tiebigs Freihgus in Alt⸗Oels, 
pro 350 Ribl. 5 f 5 Ne, 
8 2. George Eagmanns, um ſeines Vaters Samuel Engmanns Haus 
in Neu Oels, pro 64 Rib. e le 5 a 
2 3. Gottlieb Lehmanns Kauf, um die Vogtſche Bleiche in Urbanstreben, 
pro 500 Rtl. 25755 f f 
855 4. Gottfried Dauſels, um ſeines Vaters Freyhaus in Neu⸗Oels, pro 
200 Rthlr. 3 die 
5. Gottlob Haͤhnchens Kauf, um ſeines Vaters Friedrich Haͤhnchens 
Bauergut in Urbanstrebens, pro 200 Rth. » BEE 
6. Gottlieb Weiß, um Gottlob Sommers Haus in Linden, pro 
„„ 3 
3 7. Gottlob Starkes Kauf, um feines Vaters Tobias Starckes Freigar⸗ 
ten in Linden, pro 630 Rthll. ee 
8. Johann Gottlieb Buntzels Kauf, um ſeines Vaters Caſpar Bunzels 
Dienſthaus in Urbanstreben, pro 30 Rıpl. ek 
9. Gotilieb Brunſches, um Johann Gottlieb Geßners Freibaus In Kitt⸗ 
itztreben, pro 100 Rih. und | 
150 Gottlieb Dehmeis Kauf, um Gottlieb Wiedermanns Dienſthaus 
in Kittlitztreben, pro 100 NM ˖—· sd | 
55 Reiſſe den 26. Juni 1816. Dato iſt der Caſpar Teichmannſche 
Kaufcontract um die ſub Niro. 3. in Blumenthal belegene den Joſeph Teich⸗ 
mannſchen Erben zugehoͤrige Robothgaͤrtnerſtelle um zo Rihlr. confiemict 
worden. 
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Fteeptags den 9, Anguft 1816. 
uf St. Königl. Maſeſtaͤt von Preußen de. 1 
Aäaaallergnädigſten Speeial⸗Befehl. 
Bresklauſches Intelligenzj⸗Blatt zu No. XXXII. 


ö Zu verkaufen. 1 BAR 
EL Breslau. Ein Reitpferd, pohlniſcher Rage, wohl beritten und von 
ſicheren Knochen iſt zu verkaufen. Zu erfragen auf dem Naſchmarkt im Weigel? 
ſchen Hauſe im zweyten Stock. | | 
Breslau. Einige Planken Mahagöni-Holz von befter Güte eirca 14 Zent- 
wer fchwer find zu verkaufen, Carlsgafle Nro, 637. im Comtoir, f 
Breslau den 22. May 1816. Auf den Antrag eines Realgläubigers 
und Einwilligung des Beſitzers ſoll das Anton Strutzeſche Grundſtück ſub Rro 640, 
der Setvis und No. 2, der Hypotheken⸗Rummer, weiches laut Taxe zu s pro Lent 
ui 1320 Rthlr., und zu 6 pro Cent auf 10663 Rthlr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt 
orden, ſabhaſtirt werden. Termint Ifltarionid ſteden den zıflen Juli c., den 
Ziſten Auguſt und den sten October e. früh um 9 Uhr an, wovon der letzte perem⸗ 
Toriſch iſt. Kaufluſtige werden dahero eingeladen, ſich im Amte von dem Herrn 
Aſſeſſor Affig in gedachten Terminen, deſondets aber in dem letzteren du melden, 
ihr Geboth abzugeben und zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 
das Srundſtück zugeſchlagen und auf fpäter eingehende Gebothe keine Ruͤckſicht ges 
nommen werden oll. EEE IE 
Stadt = und Hospitals Fandgüteramt, Aſſig. Grützner. 
Guhrau den ısten März 1816 Auf den Antrag der Benjamin Schoͤ⸗ 
nigſchen Erden fol. der ihnen gehörige Gaſthof zu den 3 Kronen genannt, beſte⸗ 
hend aus einem am Ringe hieſelbſt delegenen waſſtven 2 Stock hohen Eckhauſe mit 
Hintergebaͤuden und Hofraum, nebſt Acker, Wieſe und Scheuer, zuſammen auf 
5370 Rthlr. Courant gerichtlich gewuͤrdigt, freywilllg in den auf den sten Juni, 
len Auguſt und gen October c. anſtehenden Terminen, wovon der letzte peremto⸗ 
riſch iſt, öffentlich) an den Meiſtdiethenden verkauft. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige 
Kaufluſtige werden zur Abgebung ihrer Gebothe hierdurch eingeladen. 
N f : RXaoͤnigl. Stadtge licht. 
Tarnowitz den zoſten Marz 1816. Nachdem von uns ad Inſtantiam 
mehrerer Realglaͤubiger und des Curators der Maſſe die Sudhaſtatlon des den Carl 
Chriſtlan v. Tleſchwitzſchen Erben zugehoͤrigen, zu Rosberg in der freyen Standes⸗ 
herrſchaft Beuthen belegenen rittermäßigen Freygutes, welches durch die im Mo⸗ 
nat Octoder 1814. gerichtlich aufgenommene bey uns zu inſpietrende Taxe auf 
2439 Rthir. 17 far. 6 d'. Cour., den Ertrag zu 5 pro Cent gerechnet, abgeſchaͤtzt 
iſt, verſuͤgt worden: fo werden alle und jede Kauſtuſtige, die gedachtes rütterma⸗ 
sige Freygut zu beſitzen wuͤnſchen und zu bezahlen vermoͤgend ſind, l vor⸗ 
2 g geladen, 
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geladen, in den hiezu angeſetzten Biethungsterminen, den ırten Juli c., den 
11. September c., und ſpäteſtens in dem letzten und peremtorifchen den raten No⸗ 
bemder a. c., vor unterzeichnetes Gericht allhier an gewöhnlicher Stelle zu erſchei⸗ 
nen, ihre Gebothe auf das Ganze oder auf die einzelnen Grumsfüce,. wenn letz⸗ 
teres ih die Realglaͤubiger getollen laſſen, abzugeben, und, demnächſt zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß das gedachte vittermäßige Freygut dem Helft: und Beſtblethenden nach 
vorhergegangener Einwilligung der Intereſſenten adjudieirt und auf die etwa ſpaͤ⸗ 
ter eingehenden Gebothe nicht weiter reſlecttrt werden wird. 
is Gr. Henkel frey ſtandesherrlich Beuthner Gericht. 
Bine 


\ - neck. 
Neiſſe den sten März 1816. Das Koͤnigl. Preuß. Fuͤrſtenthumsgericht 
zu Neiſſe macht hierdurch bekannt, daß das im Fürſtenthum, Neiſſe und deſſen 
Neſer Creiſe gelegene Rittergut Exwertsheide nebſt Zubedoͤr / welches von der hle⸗ 
ſigen Landſchaft nach der in der biefigen Regiſtratur nochzuſehenden Taxe im Jahre 
3795. auf 33865 Nihlr. 14, for. 2 d’., ber Ertrag zu z vom Hundert berechnet, 
abgeſchätzt it, anf Antrag der Meiß⸗Grottkauer Fuͤrſtenthums⸗Landſchaft oͤffent⸗ 
lich im Wege der Subhaſtatlon verkauft werden ſoll, Alle beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufluſtige werden hierdurch aufgefordert, in ben angeſetzten Bierdungsters 
minen den 27 ten Juni 1816., den azſten September 1816., beſonders aber in 
dem letzten und peremtoriſchen Termitze den loten Delember 1816, vor dem er⸗ 
nannten Deputirten, Herrn Juſitzrat b., Wittich, in dem Terminszummer des 
unterzeichneten Gerichts Vormittags um 9 Uhr in Perfon oder durch bevollmaͤch⸗ 
tigte unterrichtete Stellbertreter aus den bieſigen Juſtizcommiſſarien, wozu ihnen 
bey ermangeinder Bekanntſchaft die Juſtizcommiſſarien Cirves und Koſch vorge 
ſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß 
der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden er olgen, auf die nach Ablauf des 
letzten peremtoriſchen Termins etwa nech eingehenden Gebothe aber feine Ruͤckſicht 
genommen werden wird. Uebrigens foll nach Berichtigung der Kaufgelder die. hör 
ſchung der intabulirten Schulden auch ohne Beybeingung der Hypotheken⸗Juſtru⸗ 
mente und IntabulationsRetognitionen BEROTDEM ER na a ee 
het RBoͤnigl. Preuß. Fürſtenthumsgericht. v. Kehler. 
Stolz den raten Juli 1816. Wird die zur Nachlaſſenſchaft der Roſalia 
Peſchelin gehoͤrige auf 150 Rthlr. in Cour. detaxirte und in Heifezagel ſub No. 1. 
belegene Hofegaͤrtnerſtelle Behufs der Theilung boluntarie ſubhaſtirt und zum Bie⸗ 
thungstermin der ate September d J. auf der gerichtdamtiichen Canzeleyſtube zu 
Stolz Vormittags um 10 Uhr angefept, woſelbſt ſich Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zoh⸗ 
lungsfaͤhige melden, ihr Geboth darauf abgeben und nach gorgaͤngiger Genehmi⸗ 
gung des vormundſchaftlichen Gerichts den ufdlag gewaͤrtigen koͤnnen.“ se 
225 Gräflich v. Schlabrendorf Stolier Gericht. Tſchirſch. 

4 Schmeidnig.den aoften Jun 1816. Die in Kletſchkau bey Schweid⸗ 
nitz liegende, mit 3 Maple und 1 Spitzgang verſehene, und mit einer bedeutenden 
Landwirthſchaft verbundene, 16,520 Rthlr. gerichtlich geſchaͤßte Kühnſche Woſſer⸗ 
mühle ſoll in dem neuerdings auf den 3 iſten Auguſt d. J. Vormittags um 10 Uhr 
agngeſetzten N veräußert und bey annehmlichem Geboth zugeſchlagen 

werden, weshalb wir aufluſtige, bey uns zu erſcheinen, auffordern. 

e his Koͤnigl, Land⸗ und Stadtgericht. 

2 g Schmi⸗ 
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Schmiedeberg den aten Juli 1816. Das allhter ſub Nro. 268. bele⸗ 
gen, brauberechtigte, auf 2480 Rthlr. gerichtlich abgeſchätzte Haus des verſtor⸗ 
ben en Backer Trlebeneck, ſoll zur Befriedigung der Gläubiger in dem dieferhald - 
auf e December c. Vormittags um 11 Uhr anſtehenden peremtorifchen 
Termine offen lich an ben Meiſtbtethenden in unſerm Gerichtszimmer verkauft wer⸗ 
den. Die hierdurch eingeladenen Kaufluſtigen haben den geſetzlichen Zuſchlag für 
das Meiſtgeboth zu erwarten. i ö 
N Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
9 Lomnitz den ꝛcten July 1816. Das ſub No. 164 zu Arne dorf im Hirſchbergſchen Kreis 
fe belegene, zum Nachlaße des verſtorbenen Johann Gottfried Seidel gehörige, und von den 
Orts Getichten, im Nuftrage des unterzeichneten Gerichts auf 181 relr. 23 ſgl. 4 d. Cour. 
ewürdigte Aneſthaus, ſoll auf den Antrgg der Vormundſchaſt auf den roten September d. 
„Nachmittags sm z Uhr in der Gerichts Kanzlei zu Arnsdorf öffentlich an den Meiß⸗ 
und Beſtbietenden verkauft werden. Alle beſig⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden da⸗ 
er zu dieſem Termin hierdurch vorgelgden, um in demſelben perfönlich oder durch zulaͤßige 
Serwis zu erſcheinen, ihre Gebothe gehörig zum Protokoll abzugeben, und für dier 
ſelben bis zum wirklichen Zuſchlag Sicherheit zu beſtellen, und demnachſt den Zuſchlag au 
den Meiſt- und Beſtbietenden zu gewzetigen. Die Kaufs⸗ Bedingungen ſollen im Termine 
reguliert, auf fpätere Gebote aber keine Rückſicht genommen werden. 
Das Patrimontal⸗ Gericht der hochgraͤfl. von Matuſchkaſchen Herrſchaft Arusdorf⸗ 
*) Naumburg am Queis den 29ſten Juli 1816. Auf Antrag der Glaͤu⸗ 
biger des verſtorbenen Bauer Gottli⸗b Baum wird hierdurch wegen vorhandener 
Unzulänglichkeit deſſen nachgelaſſenes Groß⸗Bauergut von 132 Scheffel faͤbaren 
Boden und vielen Wieſenwachs, auf 4102 Rthle. Cour. adgeſchaͤtzt, ſub haſta ge⸗ 
ſtellt. Mit Genehmigung ſaͤmmtlicher Gläubiger iſt ein einziger Termin auf den 
loten September f 
in der Behauſung des unterzeichneten Juſtitiarit Vormittags um 9 Uhr angeſetzt; 
wozu alle Kaufluſtige hierdurch unter der Verſicherung vorgeladen werden, daß 
dem Meiſtbiethenden der Zuſchlag mit Genehmigung der Gläubiger ohnfehlbar er⸗ 
theilt werden wird. Die Taxe kann bey Juſtltlario jederzeit eingefeben werden. 
d ar Graͤflich Stoſchſches Gerichtsamt der Herrfchaft kogau. 
N e ö Koͤrner, Juſtit. 
„) Gruͤßau den 30. Juli 1816. Von dem Königl. Gericht der ehemaligen 
Gruͤß auer Stiftsguͤter wird das ſub Nro. 242. zu Liebau gelegene zum Vermoͤgen 
des Buͤrger Anton Froͤbrich gehoͤrige und auf 70 Rthlr. Courant magiſtratualiſch 
geſchaͤtzte Haus nebſt Gärtchen im Wege der Execution auf Antrag eines Realglaͤu⸗ 
bigers ſubhaſtirt. Es werden daher befigz und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch 
eingeladen, in dem ö . 8 . 
auf den raten October c. a. früh um 9 Uhr SL 
peremtoriſch feſigeſetzten Licitationstermine auf dem Rathhauſe zu Liebau zu erſchei⸗ 
nen, ihr Geboth abzugeben und ſonach zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
biethenden dieſer Fundus mit Bewilllgung des Veſithers und des Extrahenten ge 
dichtlich zugeſchlagen werden wird. N a fs 
Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Gruͤßauer Stiftsguͤter. 
9 Lo wen den ızten Juli 1816. Die zu Roſenthal Briegſchen Ereifes ſub 
Neo. 33. gelegene Angerhaͤuslerſtelle, wozu 24 Scheffel Acker gehoͤret, und welche 
deduckls debucendls auf 20 Rthlr. gerichtlich gewuͤrdiget worden iſt, foll auf den 


Antrag der Erben des verſlorbenen Beſitzers ſubhaſtirt werden. Hierzu Haben wir 
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einen einzigen Biethungstermin auf den 13 September 6. a. Vormittags um 9 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtsſtaͤte zu Leſſen anberaumt, und laden Befig» und Zab⸗ 
lungs fähige unter der Verſicherung ein, daß der Meiſt und Beſibiethende den 
Zuſchlag zu gewaͤrtigen hat. Uebrigens kann die Taxe und dle naͤhern Bedingun⸗ 
gen in 05 Regiſtratur nachgeſehen werden. N er 4 
n N Das Juſtizamt der Herrſchaſt Loſſen. Friehmel. 
Schmiedeberg den a6 ſten Juli 1816. Nachdem auf den Antrag der 
Johaun Gotifeled Kloſeſchen Erben der öffentliche Verkauf des ſub Nro. 107, zu 3 
Ketſchdorf belegenen und auf 3029 Rihlr. 10 fgr. gewuͤrdigten Freybauerguts von 
dem unterielchneten Gerichtsamte verfügt, und bierzu ein peremtoriſcher Termin 
auf den 5, September e. zu Ketſchdorf anberaumt worden; fo werden die Kaufluſſi⸗ 
gen zur Abgade ihrer Gebothe zur beſtimwten Zeit hiermit vorgeladen. 5 
a Das adelich v. Ponlckau und Mackſche Ketſchdorfer Gerichtsamt. 
„) Sog an den 19ten Juli 1816, Das Gericht der herzogl. Reſtdenzſtadt 
Sogan macht blerdurch bekannt, daß der zu Der Commiſſlons raih Plitſcheſchen 
Concursmaſſe gehörige, vor dem Hieflgen Sorauer Thore belegene, mlt einem gu⸗ 
ten Bretterzaun umgebene und gerichtlich auf 45 Rehle. gewärdigte Scheunen⸗Fleck 
an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden off utlich verkauft werden ſoll. Zahlungsfaͤhige 
Kaufluſiige werden daher vorgeladen, in dem hlerzu a 
| auf den toten September d. J. 
auberaumten einigen Blethungstermine vor dem Deputato , Stadtgerichts ⸗ Director 
Fiedler, Vormittags um 10 Uhr auf dem hieſigen Rathhauſe zu erſcheinen, ihte 
Gebothe abzugeben und den Zuſchlag dieſes Scheunen⸗Flecks an den Beſtbiethenden 
unter der Bedingung der fofortigen Einzahlung der Kaufgelder ad Depoſitum des 
„Gerichts und nach erfolgter Approbation des hochloͤbl. herzogl. Fuͤrſtenthums⸗ 
Gerichts, als den Concurs dirigirenden Behörde, zu gewaͤrtigen. I 
) Hieſchberg den ı2ten Juli 1816. Bey dem hleſigen Königl. Land» 
und Stadtgericht ſoll das ſub Nro. 679. hieſelbſt gelegene, auf 8 8 Rihlr. 8 gr. ab» 
geſchaͤtze Schneider Roͤmſchſche Haus in Termins den 14. September d. J, öffents 
lich verkauft werden. i 2 Rn 
1 OJitationes Creditorum. 5 
Breslau den ten May 1816. Da von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgerichts von Schle ien uber den in zur Zeit bekannten 39680 Rthlr. 23 gr. 27 pf. 
Paſſivis, und 8818 Kthlr. 1 gr. 112 565 Activis beſtehenden Nachlaß des am 2. Ja⸗ 
nuar 1814. zu Liegnitz verſtorbenen Königl. Hauptmanns von der Landwehr Grafen 
v. Schweinitz auf erghof auf den Antrag ſeiner Gläubiger heut Mittag der Concurs⸗ 
Prozeß eröffnet worden tt; ſo werden alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß 
aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch 
vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarlo v. Dobſchütz art den 
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Aten November e, Vormittags um 10 Uhr anberaumten Lipuldakienstenuine in dem he⸗ 
ſigen Ober = Landesgerichts Fel perfönlich oder durch einen geſetzlich e 5 
voumachtigten, wozu ihnen bey etwa. ermangelnder Bekauntſchaft unter deßt hieſigen 
Inſtizcominiſſarien der Juſtizcommiſſions⸗Rath Ludwig, Juſtizcommiſſarius Klettke 
und Juſtizcommiſſarius Morgenbeſſer in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie 
ich wenden können, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch 
Bedelsmittel zu befcheinigen. Die Nichterſchelnenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß 
fie mit allen ihren Forderungen an die Maſſe abgewieſen, und ihnen deshalb gegen dle 
übrigen Creditores ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. Vorläuſig 1 
der hieſige Juſtizcommiſſions⸗Rath Enger zum Interims⸗Curator und Contra teför 
beftellt worden, uber deſſen Beybehaltung oder Abänderung ſich die Gläubiger in Terz 
mino liquidationis zu erklären haben. r 
0 Ko wial. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 
Breslau den ziſten May 1816. Da von Seiten des hleſigen Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schlefien-über den Nachlaß des am 4ten Januar 1814. 
u Rockhauſen bey Erfurth verſtorbenen Feld⸗Kriegs ⸗Commiſſarii v. Schmigels iy 
auf den Antrag des Königl. Rittmelſter von der Armee und Salz⸗Factor Siehler, 
als Vormund des minorennen Sobnes, heut Mittag der erbfchaftliche ktauldations⸗ 
prozeß eröffnet worden iſt; fo werden alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß 
aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu baben vermeinen, hiek⸗ 
durch vorgeladen, in dem vor dem Ober Landesgerichts⸗Referendario Gottwald 
auf den agften September a. e. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidations⸗ 
termine in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe perſoͤnlich oder durch einen 
geſetzlich zuläßigen Bevellmaͤchtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekannt⸗ 
ſchaft unter den hieſigen Juſtiscommiſſarlen der Juſtizeommiſſartus Peterſſon und 
Juſtizcommiſſarius Morgendeſſer in Vorſchlag gebracht werden, an deren, einen fie 
ſich wenden können, zu erſcheinen ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch 
Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, 
daß fie aller Iprer efwanigen Vorrechte für verlustig erklart und mit ihren Forde⸗ 
rungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger 
von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden verwleſen werden. 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. hr 
giegnig den 25ſten April 1816. Von Seiten des unterzeichneten Ober⸗ 
Landesgerichts werden alle unbekannten Caſſenglaͤubiger des vierzehnten ſchleſiſchen 
Landwehr » Infanterie» Regiments auf Antrag deſſen Commandeurs vorgeladen, iu 
dem zur Anmeldung und Rechtfertigung ihrer Forderungen an gedachtes Regiment 
und dielCaffen der Bataillons des Majors ee (fruͤher v. Thiele), 
v. Winterfeld (früher v. Withelmi), v. Carlowitz (früher v. Biſtram), aus der Zelt 
vom ıflen Januar bis Ende December 1815. anberaumten Termine den 19. Au⸗ 
gut d. J. Vormittags um 11 Uhr vor dem ernannten Deputato, Ober⸗Landesge⸗ 
richts ⸗Auscultator und Lieutenant Albinus, auf dem Ober⸗ Landesgericht in Glos 
gau in Perſon oder durch hinreichend informirte und geſetzlich bevollmächtigte hle⸗ 
ſige Juſtiz⸗Commiſſarlen zu erſchelnen, ihre Anſpruͤche, die fie ſelt Formation des 
Regiments ex quocunque, capite fuͤr Lieferungen, Vorſchuͤße, Auslagen, geleiſtete 
Ardeiten ꝛc., mit Ausnahme der Sold Ruͤckſtande, zu haben vermeinen, zu llaul⸗ 
diren and zu juſhfeiren; am Fal des Ausbleldens aber zn gemärtigen, daß fe h⸗ 
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res Rechts an die Caſſe durch ein Urtheil verkuſtig erklart und blos an die Perſon 
desjenigen, mit welchem fie contrahirt haben, werden verwieſen werden. 
5 Koͤnigl. Preuß. Ober - Landesgericht von Niederſchleſien und 
N NE der Lauſitz. i 8.) 
BER, Citationes Edittales. 
) Breslau den agfien May 1816. Nach nunmehr aufgehobenem Sus⸗ 
pPenſtonsedict werden auch in dem von Seiten des hieſigen Königl. Ober⸗Landes⸗ 
gerichts von Schleſien über den Nachlaß der den sten Auguſt 1810. perſtorbenen 
Wilbelmine Amalie verehel. geweſenen Landesaͤlteſten v. Elſenhar dt geb. v. Reichel 
auf den Antrag der Bormünder ihrer Erben unterm 13ten Junt a. pr. eroͤffneten 
erbſchaftlichen Siqnidationgprogeffe alle diejenigen Milltaͤrperſonen, welche an ge⸗ 
dachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anipräche zu haben 
vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Oder⸗Landesgerichts⸗Reſerendarlo 
v. Dobſchuͤtz auf den 1. November Vormittags um 10 Uhr nachtraͤglich anberaum⸗ 
‚sen Liquidatlonstermine in dem hteſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Hanſe perſoͤnlich 
oder durch einen Be zuläßigen Bevollmächtigten zu erfcheinen, ihre vermein⸗ 
ten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichter⸗ 
ſchelnenden aßer Haben zu gewärtigen, daß fie aller etwanigen Vorrechte für ver⸗ 
luſtig erklaͤrt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung 
der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden 
verwleſen werden. „ e 3 3 1 
1. Koͤnigl. Preuß, Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 
Breslau den Sten May 1816. Von den im ſogenannten Brigittenthal 
vor dem biefigen Sandthore belegenen vormals dem feculartfirten St. Claren Stifte 
jetzt fisco Regio zugebörigen Domintal⸗Aecker und Wie ſen iſt noch kein Hypothe⸗ 
kenbuch vorhanden, und auch kein Beſitztitul eingetragen. Letzteres ſoll nunmehr 
auf den Grund des Geſetzes vom zoften October 1810. ſtatt finden. Diefemnach 
nun werden olle und jede, welche an beſagte Brigittenthaler Dominſal⸗Aecker und 
Wileſen irgend Realanſprüche zu machen haben ſollten, und ihren Forderungen die 
mit der Ingroſſation verbundenen Vorzugsrechte verichaffen wollen, hierdurch, aufs 
gefordert, ſich innerhalb dreyer Monate, und zwar ſpäteſtens in Termine perem⸗ 
‚ 20rto den 19. Auguſt 1816. Vormittags um 9 Uhr bey dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Gericht ad St. Claram an gewoͤhnlicher Gerichiöftelle zu melden, und ihre etwa⸗ 
nigen vermeintlichen Anſpruͤche durch Production der daruber ta Händen habenden 
Ducumente, Urkunden, oder fonft glaubhaft zu beſcheinlgen; widrigenfalls die⸗ 
lenigen, welche ſich bis nach Ablauf genannter Friſt und in Termino präfigo nicht 
melden, ſich ſelbſt beyzumeffen haben, wenn alsdenn ihre dringliche Rechte gegen 
den im Hypothekenbuche eingetragenen dritten Beſitzer nicht mehr geltend machen 
konnen, auch auf jeden Fall den eingetragenen Forderungen nachſtehen müſſen. 
Uebrigens bleiben aber denjenigen, welchen eine bloße Grundgerechtigkrit oder Ser⸗ 
vitut zuſtehet, ihre Rechte nach Thl. 1. Tit. 22. $. 16., 17. und 18 des Anhanges 
zum Allgem Landrechte vorbehalten, wobey es ihnen hingegen auch freylehet ihre 
Gerechtigkeiten, fo bald fie ſolche gehörig dargethan, eintragen zu laſſen. 
N Koͤnigl. Gericht ad St. Claram. Homutzh. 
Liegnitz den aoſten April 18164 Von Seiten des unterzeichneten Ober⸗ 
Landesgerichts werden alle unbekannte Militairglaͤubiger des am sten November 
. | 3 * 1813. 
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13, zu Liegnitz verſtorbenen Doctoris Medicind Ehriffian Samuel Rücker * 
deren Mache auf den Antrag feiner Wittwe, als Vormuͤnderin ihrer minore ee. 
Kinder, per Deeretum vom raten September 1874. der erbſchaftliche Liquidations⸗ 
prozeß eröffnet worden tft, vorgeladen, in dem vor dem ernannten Deputato, 
Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗-Rath v. Frankenberg, auf den gten September 
d. J. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Termin zu Anmeldung und Rechtferti⸗ 
gung ihrer Forderungen entweder in Perſon oder durch hinreichend inſormirte und 
Leſetzuch bevollmachelgie hleſige Juſſizcommiſſarten (wozu die Juſtizcommiſſarien 
Hoffiscal Dehmel und Juſtizcommiſſarlus kandmann vorgeſchlagen werden) auf 
dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht zu Glogau zu erfcheinen, ihre Forderungen zu les 

itimiren und zu beſcheinigen; bey ihrem Ausbleiben hingegen zu gewärtigen, daß 
ie aller etwantgen Vorrechte für verluſtig erklart, und mit ihren ſpaͤter anzubrin⸗ 
genden Forderungen nur an dasjenige werden verwieſen werden, was 20 
digung der ſich gemeldeten Gläubiger von der Maſſe noch etwa übrig bleiben 


König, Preuß. Ober⸗Landesgericht von Nlederſcheſten und ER HE 
ER Brieg den ı8ten Juni 1816. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht werden auf Anſuchen des Officlalis ſisci die aus Giersdorf Neiſſer 
Creiſes gebuͤrtigen, entwichenen, enrollirten Cantoniſten Gebrüder Anton, Martin 
8 Ehriſtlan Alder dergeſtalt oͤffentlich vorgeladen, daß ſte ſich innerhalb zwoͤlf 
Wochen und bis zum ı2ten October d. J. auf dem gedachten Ober⸗ Landesgericht 
vor dem Deputirten, dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Scheller II., geſtellen, 
von ihrer Entweichung Rede und Antwort geben und ihre Zurückkunft gleubhaft 
nachweiſen; im Fall ihres Ausbleibens aber gewaͤrtigen ſollen, daß ſte ihres ſaͤmmt⸗ 
lichen Vermoͤgens und hiernaͤchſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verluftig erkläre 
und ſolche dem Fisco zuerkann werden ſollen. re 
„ Raoͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſten. 
8 Pleß den 22. Juni 1815. Auf Inſtanz der Hauſenklſchen Erben wer⸗ 
den hierdurch alle diejenigen unbekannten Gläubiger, welche an die Immobilia der 
Joh. Gottlieb Hauſenkiſchen Erbſchaftsmaſſe er quocungue capite einen Anſpruch 
zu haben vermeinen an dem auf dem präcluſiviſch angeſetzten Termino d. 31. Au⸗ 
guſt vorgeladen, an gewöhnlicher Gerichtsſtelle zur Liquidation Vormittags um 
9 Uhr perfönlich zu erſcheinen, mit der Warnigung, daß die ausbleibenden Credl⸗ 
tores aller ihrer etwanigen Vorrechte fuͤr verluſtig erklärt, und mit ihren Forde⸗ 
rungen nur an dasjenige, was nach befriedigter Maſſe übrig bleiben dürfte were 
deu verwieſen werden. ne Das Koͤuigl. Stadtgericht. 2 

Heinrichau den zten Juli 1816. Nach aufg hobener Suspenfien der 
Mitieärprozeffe werden hierdurch nochmals alle diejenigen, welche an das im Con⸗ 
eurs begriffene Vermögen des verſtorbenen Freygaͤrtners Joſeph Goͤbel zu Deutſch⸗ 
neudorf Anſorüche zu haben vermeinen, beſonders aber alle bisher mit ihren An⸗ 
ſprüchen unbekannt gebliebenen Militärperfonen, vorgeladen, in dem auf den 
egiten September Vormittags um 9 Uhr peremtoriſch feſtgeſetzten kiquidationster⸗ 
mine in biefiger Juſtizkanzley perſoͤnlich oder durch zulaͤßige Bevollmächtigte zu er⸗ 
ſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und zu erwelſen, demnäachſt aber deren ges N 
ſetzmaßige Auſetzung in dem abzufaſſenden Prierisätsurtel; widrigenfalls aber zu 
gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Anſpruͤchen an die Maſſe und an dle bereits vorlaͤu⸗ 
fig zur Perception gelangten Creditoren namentlich auch mit ihren Wee 
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zer aus der Mare verkauften Frepgärtnerſtelle ſub Nro. 15; des Hypothekenbuchs 
zu Deutſchneudorf praͤcludirt, und ihnen eln ewiges Stillſchweigen auferlegt wer⸗ 


den wird. EN 8 K 5 
7 Das Gerichtsamt der Ihro Maſeſtät der Königin der Niederlande 
2 gehoͤrlgen Herrſchaften Heinrichau und Schoͤnjons dorf. 
8 8 5 3 8 ce Grund. Fritſch. 
Glatz den zoſten Map 1816. Der hieſige vor 5 Jahren entwichene und 
055 biefer Zeit in unbekannter Abweſenheit lebende Bürger und Weißgerber Joſeph 
eichet, wird auf den Antrag ſeines Eheweibes Anna Marig Apollonia geb. Franz, 
belche die Eheſcheidungsklage angeſtrengt , hiermit vorgeladen, in dem anberaum⸗ 
ten Inſiructlonstermine, nämlich auf den roten October d. J. Vormittags 10 Uhr, 
an gewoͤhnlicher Gerichtsſtelle auf dem hieſigen Rathhauſe zu erſcheinen und ſich auf 
die Klage einzulaſſen. Bey, feinem Ausblelden hat derſelbe zu gewärtigen, daß 
die von der Klägerin behauptete boͤsliche Verlaſſung in contumatlam als richtig. an⸗ 
genommen und dem zufolge von der gehörigen geiſtlichen Behörde was Nechteng 


erkannt werden wird. 25 5 
7 sr Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
9 Jauer den 24. Juli 1816. Der aus Damsdorf gebürtige bey der gten 
Compagnie Fuͤſtlier⸗Botaillon des aten weſtpreuß. Infanterie⸗Regiments als gemei⸗ 
der Soldat geſtandene und im Jahr 1813 angeblich in das Lalorerh nach Törfig 
in Böhmen gebrachte Carl Schlller wird auf den. Antrag feiner Ehefrau Anna Ro⸗ 
ſina geb. Otte hiermit vorgeladen, ſich ſpaͤteſtens bis zu dem peremtoriſchen Termin 
She, den ııteh November a. c. Vormittags um 10 Uhr es, 
nuf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Damsdorf entweder perſoͤnlich oder durch einen 
gehörig legitimirten Mandatarium zu ſiſtiren und von feinem Ausbleiben und Still⸗ 
ſchweigen Rede und Antwort zu geben, und ſodann das Weitere, im Ausblelbungs⸗ 
falle aber zu gewärtigeh, daß nach Vorſchrift des Tit. 37 Thl. 1. der allgemeinen 
Gerichtsordnung in Verbindung mit der Cabinetsordre vom 23. September 1810. 
wie dem Hofrefeript vom zoflen Juli 1881. derſelbe für todt erklärt und feine 
Ehe mit der Provocantin getrennt werden wird. e 
i Freyherrlich v. Richthofen Damsdorfer Gerichts amt. 
») Heinrichau den roten Juli 1816. Es hat der Bauer Franz Latzel zu 
Bernsdorf Muͤnſterberger Creiſes fein daſelbſt gelegenes Bauergut fub Nro. 16. 
des Hypothekenbuches feinen Glaͤubigern abgetreten, und es iſt dato uͤder die nach 
Befriedigung der Hypothekengläubliger verbleibenden 261 Rthlr. Kaufgelder der Piz 
quidationsprogeß dem gemäß eröffnet und Terminus liquidationid.et verificationis 
auf den 26ſten September € früh um 9 Uhr in hleſiger Canzley anberaumt worden. 
Alle unbekannte Gläubiger werden daber hierdurch vorgeladen, in beſagten Termine 
perſoͤnlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Forderungen an 
dieſe Kaufgeldermaſſe anzumelden und zu erweiſen, und demnaͤchſt Ihre Anſetzung 
in dem dies fälligen Claſſ ficationsurtel, gegentheils aber zu gewaͤrtigen, daß fie 
mit ihren Anfprächen an die Kaufgelder und das Grundſtuͤck praͤtludirt, und ih⸗ 
nen damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl an den Kaͤufer deſſelben als gegen dle 
zur Perceptlon gelangenden Glaͤubiger auferlegt werden wird. a 
j Das Gerichtsamt der Ihro Majeftät der Koͤnigin der Niederlande 
gehoͤrigen Herrſchaften Heinrichau und eee 1 
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am Nro- XXXIE des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 9, Auguſt 1816. 


Gerichtlich conſirmirte Kaufcontracte. 


N) Sreiffenfiein den 30. Juri 1816. Bey dem reichsgraͤfl. 
Schaffgoiſch Greiffenſteinſchen Gerichtsamte find vom 1. Jan,. 1816. 


dis ult. Juni e. oachſtehende Kaufe zur Verlautbarung gekommen. und 
Fundi tradirt werden. 


0 


21% Juliane NE Bodenkauf, pro 40 Rihl. 


1. Ehreuftied Raſchkiſche Zinswieſe in Neudorf, pro yo Reh. 
2. Wilhem Baumertſche Haus in Rabiſchau, pro 96 Rig. 
3. Cart: Stelzer ſche Haus von da, pro 140 Rthlr. 


4. Gotilieb Jaͤſekſche Haus ibidem, pro 200 Rthl. 


5. Anne Marie Wenigerſche Haus ibidem, pro 290 Rth. 


6. Gotifried Anderſche Haus von da, pro 534 Mtb. 


6. 
7. Siegmund Dresſerſchen Wie ſenkanf in Kunzenderf. 
n Ju Blumendorf. 


8. Cbriſtian Llebigſche Ackerſtuͤcke, pro 100 Riß. 


9: Ebreufned Liebigſch Ackecſtuͤcke, pro 100 Rth. 
10 Gottſeied Steller ſche Bodenkauf, pro 165 Mth. 


. Siegmund Dreshirſcher Bedenkauf, pro 200 Rth. 


12. Eprenfried Schmiets Bode kauf, pro 200 Rıb. 


13. Gottlieb Dresleccher Bodenkauf, pro 200 Rthl. 


14. Gottfried Schol iſche Hus, pro 2108 Nthl. 


1s. Gonlieb Ruͤckertſcher Boden kauf, pro 220 Rthl. in e 


16. Benjamin S' midtſche Haus von da, pro 120 Riß · 

17, Gorge Junbiſche Haus in Ullersdorf, pro 500 Rh. 

18. Goltſtied Soͤhnelſcher Bodenkauf von da, vro 380 Riß. 
In Mernedorf, 


| 29;- Gortfiied Kieſ walterſcher Bodenkauf, pro 60 Rtß. 


20. Gottlien Richterſne Haus, pro 160 Riblr. 
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21. Genie. Glaͤſerſche Haus, pro 430 Rehl. 
In Flins berg. 

23. Gottfried Scholziſche Haus, pro 80 Rthl. 

24. Traugett Kreſchmerſche Brettmuͤ' le. g N 

25. Ebtenfried Pohlſche Haus, pro 160 Rih. 

26. Ehrenfried Richterſche Haus in Egelsdorf. 

27. Geitob Friedrichſcher Garten ibidem, peo 1000 Riß. 25 
28. Gottlieb Berndſches Bauergut in Rabiſchau, pro 1 oOo Ath. 
29. Johanne Beate Dorrmannſches Haus in Ribas, „ pro 

1100 Rihl. 5 

30. Anton Raſchkiſche Haus in Giebren, pro 880 Kt. 


Hermsdorf unterm Kygaſt den 24ſten Juni 1816. Bey 
hieſigen reichsgeaͤflich Schaffgotſchſchen Gerichtsaͤmtern ſiad von primo 
Januar bis ult. a 1815. nach ſtehende Kaufcootracte gericht, vols 


zogen Welden 
1. In der Herrſchaſt Kynaſt. 

1. Des Franz Seiferts, um Johann Gottlob Donwame Auen⸗ 
baus No. 241. in Hermsvorf, pro 350 Ath. 

2. Des Gottlieb Beils, um Franz run Auenbaus No. 241. 
in Hermsdorf, pro 300 Rth⸗ 

3. Dis Gottfried Heiders, um Ehrinian Siegmund Heinkes 
Auenbaus No. 31 in Hermsdorf, pro 72 Rthl. 8 5 

4. Des Johann Gottlob Pflusners, um Carl Matterns Auen 
baus No. 114. in Hermsdorf, pro 214 Rib. 

5. Des Bernhard Tietzes, um Gottlieb Erners Auenhaus No. 167. 

ig He ms dorf, pro 115 th, 

6. D's Anton Baͤrs, um Johann Ehsenfeien, Roͤſels Auer haus⸗ 
No. 120. in Hermsdorf, pro 108 Nth. 

7. Gott ieb Fiedlers, um Chriſtian Fiedlers Auenhaus No. 104. 

in Petersdorf, pro 390 Rih. 

8. Cbriſſian Gottlieb Fiſchers, um Gottlob Fiſchers Auenhaus 
No. 31. in Petersdorf, pro 88 Rth. 

9. Cbriſttan Gottlieb M Adwelese um Chriſtian Maywalds Auen⸗ 
baus No, 28. in Petersdorf, pro 2255 Rip, ö 

10. Des 
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10. . Des Johann Ebngopb e rthe, um Goettlirb Krebſes Auen 
baus No. 38. in Petersdorf, pro 200 Mehl. 
11. Sammel Wanders, um Chriſt. Gottlieb Doͤhmerts Auenhans 
Mo. 193. in Patersdorf, pro 166 Ribl. 
= 12. Die Reſina Krauſin, um Ehrenftied 3 Auen haus 
No. 6. Schreiberhau, pro 110 Rih. 
13. Des Cbriſtnan Gottlieb Talckes, um Ootsfieh Totckes’Auenfaue: 
No. 92. in Schreiberpau, pro 140 Rtb. 
14. Des Ehrenfried Plaͤſchkes, um Gottlieb Pläͤſchkes Anenhaus 
No. 90. in Schteiberau, pro 3463 Rthl. 
13. Der Henriette Mattetns, um Carl Anton Auenhaus No. 135. 
in Schreiberbau, pio 450 Ripl. 
8 16. Des Gotthelf Gringmuths, um Gottlieb Gringmuths Auen⸗ 
Haus No. 138. in Schreiberhau, pro 550 Nihil. 
Ei 17. Der Jobanne Rofine Kratzertio, um Gottlieb Kratzerts Auen; 
baus No. 114. in Seypfersbau, pro 20 Ntbl. ü 
18. Des Gottlieb Weicherts, um Spriftian: Heffnanns Gar ten 
No. 19. Seyſershau, pro 500 Rth. 
\ 19. Des Gottlob Menzels, um. Goltfried Menzels Auengaus 
No, 23. in Seyſershau, pro 140 Rıhl. f 
20. Des Gottlieb Frommhbolds, um Gottfried Jrombolde Auen⸗ 
N baus No. 29. ia Ludwigsdorf, pr o 200 Rtbl. 
21. Des Gottlieb Weichen hanns, um Gottlieb Hankes Auenbaus 
No. 41. in Crommenau, pro 90 Kıpl, 
2. Des Getiſried Weſchenhanns, um Gonilieb e 
Anenbaus No. 41. in Eronimenau, pro 90 Rth. 
23. Des Gotilob Ex gers, um Gott eb Weiſſgs Anenbaus No. 56. 
iu en pro go Rth. 
24. Des Gottlieb Guͤttlers, um Gottlieb Ktebſes Autohaus No. 26. 
in Goiſchdorf, pro 78. Rthl. 5 
25, Des Gottlieb Weigels, um Gtorge Friedrich Enges Haus 
No. 125. in Warmbrung, pro 170 Rıb- 
26. Des Auguſtin Seiferts, um das Joſeph Dreslerſche Sau 
25 20. in RER pro 68 3 tthl. 
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27. Des 
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27. Des Ebriſtas ‚Gottfried abeneichs, um rien Berti 
Weiorichs Aienbaus No. 56. in Warmbrunn, pro 360 Rthl. s 
28. Des Goulob Nückers, um Gortieb Riders Auenpaus 
No, 12 T. 10 Heriſchdorf, pro lo tth. f 
29. Des Gottlob Ziegerts, um Gottlieb Schmidts Auen baus 
No. 152. in Herichsdorf, pro 18 8 rih. Re 1% 
30. Des Gottlieb Johns, um Heueich Johns Auenbaus No. 106. 
in Heriſchvorf, pro 160 fthl. 
31. Des Gottneb Schmidts, um ‚Gottlieb Fieoters Aue haus 
no. 145. in Herifchserf, pro go. Rh. . 
32. Des Eßrenfeird Ziegerts, um Soretieb Ziegerts Auenhaus 
Mo. 59. in Heriſchdorf, pro loorthl. 
33. Des Gonlieb Arnolds, um Benjamin Gebauers Auenhbaus 
No. 187. in Heriſchdorf, pro ' go rthl. 
34. Des Benjamin Schoͤns, 1 Schön Auenbaus no. 37. 
in Aggetenderf. pro 213 rth. 
35. Des Gottlieb Preußlers, um Ss Paͤholds Auen haus 
No. 80. in Agnetendorf, pro 112 erh. 
356. Benjamin Kieins, um Ehriſtian Gettlieb Zeakers Auenbaus 
No. 4 in Saalberg, pro 180 tth, 
37. Gottfried Fuckners, e Brendels Auenbaus in no. 5. 
in Saalberg, pro 140 eth. 
38 Cbriſtia Ehrenfried Endes, um Chtiſtian Wolfen Aueahaus 
No. 8 in Bruck. nberg, pro 300 rthl. 
39. Gottlieb Endes, um Gottlieb Exners Abenbaus Nro. 56, in 
Btuͤckenderg, oro 1335.61. 
ea 40. Gottfried Mefcyerers, um Gottlieb Meſcheders Anenpaus 
No. 52, 10 Voigtsdorf, pro 583 tb. 
IIIa der Herrſchaſt Giersdor. » 
N 41. Des Jobann Gottfried Liebiegs, um das vaͤterliche Gottlieb 
n L' bigſche Haus No. 97. in Gier sdorf, pro 250 rthl. 
42. Benedict Langes, um der Anna Maria Kaͤſin Haus und Schmie⸗ 
de No 9. > Giers dorf, pro 370 rth, 
43. C. iſtian Gotelieb Prellers, um den värerl. Gottlieb Prellerſchen 
Garten No. 169. in Giersdorf, pro 700 sth. 
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44. Des Ebriſtian Gottfried Thies, um das Gottlieb Tbielſche 
Haus No. 49 in Giersdorf, o U 173 Rihl. 
45. Des Gotagi b Hinkes, um das wäre. Gut. Hinkſche Haus 
Ro. 109. in Seydorf, pro 171 Kthl. 
456. Gottfried Buchelts, um das Siegmund Seidlichſche Haus 
No. 82. in Kayſerswaldau, bro 59 Ath. 
47. Gottlieb Müller, um das Friedrich Wu eee. 
in . pro 909 Rtb. 
III. In dem Dorfe Boberroͤhrsdorf. 
48. Des Johann Eh eufcied Reinwalds, um Johann Chriſtapß 
Dutrich⸗ Feeyhaus No. 197., pro 40 Rib. 
49. Des Johann Ebriſtian Schneider, um Heinrich Eberths Frey: 
garten Mo. 108., pro 360 Rtb. N 
a. Des Gottlieb Fiedlers, um der Moſina Wehnern Bodenſtöck 
No. 221. in Petersdorf, pro 20 Rt. b. Dis Gottlieb Liebigs, um 
Gotthelf Liebigs Boden ſtuͤck Nro 186. in Schreiberhau, pro 30 Rehlr. 
c, Des Edreufried Ziegerts, um Gottlieb Ziegerts Aueuhaus No. 39. in 
Heriſchdorf. pio 25 Rthir. d. Der Maria Rofina Rindfleiſchens, um 
Gott ard Meſcheders Aueußaus Nro. 92. in Veigtsdorf, pro 12 Replr, 
e Der Cbriſt an R ſine Schmiedie, um des Ehteaftied Klatſchmers Haus 
No. 16 in Kayſerswaldau, pro 33 Rthl. 
9Glatz den 9. Juli 1816. Avert ſſement derer bey dem Koͤnigl. 
Domainen⸗Juſtgamt zu Glatz im Aſte ha beu Jahre 1816, con ſir at 
ten Koufe: 
1. ‚Johanna Dinter, um eine Feldgärtnerſtelle in Neſſelgeund, 
pro 638 Rıbl. 
2. Franz Scholz, um ein Bauetgut zu Spätenwalde, pro 
124 Rib. 10 gr. 
3. Georg: Klaheſche Erben, um eine Häuslerftelle in Re ide, 
pro 77 Rthl. 18 gr. 
4. P pierfabrekent Koͤniger in Reinerz, um ein Stuͤck König Jorſt⸗ 
land allda der kleine Freibrand genannt, pro 160 Rihl. 
5. Sebaltian Gube um eine Glasſchleiferſtelle in griedrichsgrund, 
pro 286 Rto. 16 gr. 


6 Franz Knappe, um eine Haͤuslerſtelle in Doͤrnickau, pro 
ag Rp 13 gr. 7. Jram 
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7. Franz Praufe, um eine iter in e pto 
388 Rthl. 21 gr. 

8. Anton Simon, um eine dito in Graͤnzendotf, pro 527 Rtb. 
9. Joſeph Bittner, um eine dito in Bidersdorf „pio 228. Rthle, 
23 gr. 

10. Chriſtian Brand, um eine Haͤuslerſtelle in Vogtsdorf, pre 
57 Rehl. 3 gr. 
11. Ignatz Stiller, um ein Bauergut zu greudorf, pre 2200 Rißhl. 
12. Carl Tautz, um die Mahle zu Carlsberg, pro 420 Rth. 
13; Joſeph Hein, um eine eee in Neudorf, pre. 
46 Rihl. 16 gr. a 

14. Augnft Mofchner, um um eine Fetpgärtmenflete in Bibersdorſ, 
pro 1285 Rb. 
115. Carl Langer, um eine dito daſelbſt, pro 666 Rıkl. 16 gr, 

16. Wittwe Thereſia ahne um eine dito in Neuheide, pre 
333 Rel. 8 Rth. 

5 x Na Witwe Nagel, um eine dito in Rolling, pre 
460 Nhl. 
18. Anton Eiben, um eine Höusterfiile in Doͤrnickau, pre 


380. Rihlr 22 ggr. 


) Naumburg am Queis den 9. Juli 1816. Bey dem freyherrl. 
v. Bibrahſchen Gerichtsamte Giesmanasdorf ſind vom L. Januar bis letzten 
. folgende Käufe confirmirt worden: 1 
„Verreichung des Gottlieb Engwichiſchen Hauſes an die Wittwe 

pro 58 Riehl. 

2. Des Getilieb Liewald, um das Gottfried gudwiſche Haus, 
pro 30 Kehle, 
i 3. Des Gottfried Anderſch, um das vlierlch Bauergut, pre 
600 Rthl. 5 
a 4: Gottlieb Baums Kauf, um das Wendrichſche Bauergut, pre 
1393 Rthl. 
5. Des Gottlob Pitzer, um den voͤterlichen Garten, pre 
250 Rrhl. 

6. Des Trangort Enge, um den vuͤterlichen Garten, pre 
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) Naumburg am Queis den 9. Juli 1818. Bey dem biefigen 
Koͤnigl. Demainen⸗Juſtizamte find vom 1. Januar bis ult. Juni a. e. fols 
gende Käufe conficmirt worden: : 

I. Herzogswa dau. r. Kauf des Franz Rochner, um das Joſepß 
Marſchlerſche Haus, pro 290 Reih. Warren 

2. Des Caſpar Kalk mann, um das Efrifiopg Heffmannſche Haus, 
pro 200 Rtht, ER j 

U. Paritz. 3. Des Joſeph Haſſe, um das Florian Wittichſche 
Bauergut, pro 950 Rthl. . 

4. Des Joſeph Haſſe, um das vaͤterlich- Haus, pro 40 Rthl. 

5. Des Joſeph Tſchorn, um das Florian Heidrichſche Haus, 

pro 100 Rıß. 

III. Birkenbruͤck. 6. Des Caſpar Minnich, um den vaͤterlichen 
Garten, pro 230 Rih. a Ent 

7. Jofepb Weiner, um den vaͤterlichen Garten, pro 400 Reh, 

IV. Dreiruth Acker. 8. Des Dominicus Liebelt, um ein Stuͤck 
Acker von den Ernſtſchen Erben, pro 62 Rtb. a 

9. Dirſelde, um ein Stuͤck Acker vom Auguſt Kindler, pro 
60 Rthl. ER? 

Naumburg am Queis den 9. Juli 1816. Bey dem gräfl. 
Stoſchſchen Gerichtsamte der Herrſchaft Logan find vom rſten Jannat bis 
letzten Juni a. c. folgende Käufe confirmirt worden: 8 

1. Des Gottlob Kuͤhn, um das Hartmannſche Haus zu Mauereck, 
pro 30 Rel. . SAT 75 ; 

2. Des Gottfried Schmidt, um ein Stück Acker vom Bauergute 
des Franz Fruſch daſelbſt, pro 100 Rth. 2 
f 3. Des Koͤpler, um das Horuſche Haus, pro 60 Rthl. N 

4. Des Ebreutraut, um das Koͤhlerſche Haus, pro 40 Rib. 

) Naumburg am Queis den 9. Juli 1816. Bey dem boch⸗ 
adlich kammerherrlich v. Mutlusſchen Gerichtsamte der Herrſchaſt Bertels⸗ 
dorf find vom ıflen Januar bis ult. Juni c. a, folgende Käufe confirmire 
worden: 8 e f 

I. Bertelsdorf. 1. Des Traugott Joͤrſter, um das Chriſtian Theu 

neriſche Bauergut, pro 2000 Rh. er 

II. DOberehiemendorf. 2. Des Traugott Engmann, um das väter” 
Aguergut, pro 1300 Rth, a * - 

a 3: Des 
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3. Des Gottlieb Kuhnert, um das Auguſt Huͤbnerſche Haus, pte ö 
200 Rihlt. 

III. Mitteltfimendorf:. 4. Des Gottlieb Hergeſell, um ein Srück 
Acker, pro 200 Reh. Cour. 

) Bunzlau den 1. Juli 1816. Bey denen nachſtehenden⸗ Ge 
tichtsaͤmtern find: folgende Käufe vom r., Januar 1816. bis: dum letzten 
Jun 1816. confitmirt worden: 

I. Ben dem Gerichtsamte Ober⸗Schoͤnſeld.. 

1. Kauf des Schmiedemeiſter Scheuner, um das Baherſche Frei. 

bauergut Mo: 24. pro 1200 Rth. 

2. Kauf des Häusler Gierig, um den Garten: der Wittwe Weiß 
Mo, 30 pro 200 Riß. 

g 3. Kauf des Benjamin Gierig,, um Gottlieb Gierigs Seiten 
ſcham. Dim 17 pro 400 Rth 
II. Bey dem Gerichtsamte in Lichtenwoldau⸗ 

4. Kauf des Bauer Gottlieb Roͤhniſch, um des verſtorbenen Gott 
fried Roͤboiſch Bauergut No. 637, pro 1430, Rte l. 

8. Adjudication des Scholziſchen Großhauſes No. 8; an den gung. 
| mo 220 Rihl. 

Ul. Bey dem Geeichtsamte Mieder Thomaswaldau. 

6. Kauf des Neumann, um Aldes Garten, pro 100: tb. 2 

7. Des Anton Fritſche, um das denen Zimmermann. Bieſeltſchen 
Erben gehörige Haus, pro 882 Rh; Courayt. 

J Neiſſe den 25. Juni 1816. Das Gerichtsamt Friede wal; 
de macht hiermit bekannt,, daß wahrend des e vom: 1a. Des 
er 1815; bis beute: 

Die Roborkgärenerffle: No. 77 zu Friedewalde durch den am 

7 Diebe, 1818. beſtaͤtigten Erbreteß an den Gärtner: wen; Rotten⸗ 
berger, „pro 19 Nih'. 6: ſor. 

2. Die Robothgaͤrrnerſtelle No. 84. zu Friedewalde buch) den am 
8. Deche: 18 187, beſtaͤtigten Erbrieeß an. den Gärtner. Lorenz Heiden 

pro 24 Mehl: 16 far, und 
3. Die Ropbothgärtnerſtelle Nro. 205 zu Früdewalde⸗ durch den | 
am. raten Februar 1876. beftätigten Erbreceß an den: Gärtner: Anton 
Tſchach er, pro 28 Rıpie: 17, für. 1 d zur * 
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Anhang zur Beylage 
No. XXXII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
„„ vom 9. Auguſt 1816. EN 
3: 3 98 BER au em 3 - 1 BEE EEE ER —— 
| AVERTISSEMENTSE. © 
Breslau Neuer auständlicher weißer und rother Kleeſaamen von bes 
ſter Qualitat, ſo wie befle Berger Heeringe, ſind zu billigen Preißen zu haben auf 


* 


der Carlsgaſſe Nro. 743. im Comtoir. a 1 5 
0 Breslau. Roher und gebrannter Gips iſt zu haben ben 
W A. Ferd. Jacobſen, Ned. 5 78. am Ringe. 
Breslau. Einen einzelnen Miether zu einer Wohnung von zwey Zim⸗ 
mern in einem ruhigen ‚Haufe weiſet nach ö 


! = der Agent Müller auf der Windgaſſe. 
blegnitz den zten May 1816. Das im Fürſtenthum Joner und dee 
fen Bunzlauſchen Ereife delegene Rittergut Aslau nebſt dazıs'gehöriger Colen 
Zisken, welches nach einer in der Registratur des unterzeichneter Oder Landesge⸗ 
richts täglich einzuſehenden Taxe auf 76,636 Rthl. 13 far. 33 d“. gewuͤrdigt wor⸗ 
den, iſt auf Antrag zweyer Realaläudiger, des Obriſt⸗Lieutenant v. Remsälp 
und des Mendel Panoffkaſchen Litis Euratoris, Juſtiz⸗Commiſſionsrath Cogho, 
füb haſta geſtellt worden. Alle deſitz⸗ und zahlungsfaͤbtge Kauflufige werden da⸗ 
der aufgefordert, in denen vor dem ernannten Deputato, Herrn Ober⸗K andes ge⸗ 
a auf den rriten Juni 
e — icten September und 
f 2 — — liten December c. f 
angeſetzten Biethungsterminen, wovon der dritte und letzte peremtorkſch iſt, Vor⸗ 
mittags um 19 Uhr auf dem hleſigen Ober⸗Landesgericht perſoͤntich oder durch ges 
tichtlich beglaubigte Speclal⸗Bevollmaͤchtigte einzufinden, ihre Gebothe abzugeben 
und hiernächſt den Zufchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zu gewartigen. 
Da auch der jetzige Aufenthalt des Dypothefenatäudigerd, Oberomtmann Scupin, 
welcher bis vor 2 Jahrer im Dorfe Politzig bey Meſeritz als Pächter gewohnt, un⸗ 
bekannt iſt; so wird der ſelbe namentlich vorgeladen, und ihm bekannt gemacht, 
daß ihm der Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Moſig zum Aſſiſtenten beflelle wor⸗ 
den iſt. Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Nieder⸗Schleſien 
[er und der Lauſttz. 5 5 
Glatz den aßſten Juni 1816. Da das zur Peter Hatbigſchen Nachloß⸗ 
maſſe gehörige, vor dem Boͤhmſchen Thore hieſelbſt delegene und auf 396 Athlr. 
10 gr. Cour. gewürdigte Acker luck im Wege der ſreywilligen Sudhaſtation verkauft 
werden ſoll, und bien Termint liettationis auf den 7ten Auguſt, 7ten September, 
und peremtorie auf den gten October d. J. fruͤh um zo Uhr vor uns an er 
v ? * * 
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licher Geichtsſtelle anf dem hieſigen a bhauſe anſtehen, fo wird ſolches den Kauf⸗ 
äuftigen zur Abgebung ihrer Gedothe, als auch den unbekannten Realgläubigern 
zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame hierdurch bekannt gemocht. 5 
* 3 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Pleßz den zaſten Juni 1816. Ad Inſtantiam der Hauſenkiſchen Erben 
Behufs der Thetlung zwiſchen den Erben und der Befriedigung der Ereditoren wird 
dus buͤrgerliche aetagige Haus ſub Nro. 12. in der pohlniſchen Gaſſe allhier, wel⸗ 
ches auf 1060 Rthlr. 20 ſgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt iſt, und wovon die Taxe vom 
aten Februar 1809. in der Regiſtratur des Koͤnigl. Stadtg⸗richts nachgeſehen wer⸗ 
den kann, fubhafirt, und alle diejenigen, welche die Beſitzfaͤhigkeit haben, hier⸗ 
durch vorgeladen, in den hierzu angeſetzten Terminen: den 3 iſten Juli, aten Sep⸗ 
tember, und in dem letzten und peremtoriſchen Termin ö f ae 
den ıflen October d. J. fruͤh um 9 Uhr a 
an gewohnlicher Gerichtsſſelle zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zu⸗ 
ſchlag zu gewaͤrtigen, weil nach Ablauf des letzten peremtoriſchen Termins keine 
Gebothe mehr angenommen werden ſollen; wozu auch alle Realglaͤubiger des undi 
ad Terminum mit vorgeladen werden. a 21 
TE Das Koͤnigl. Stadtgericht. 


Glatz den z5ffen Juni 1816. Da das zur Peter Halbigſchen Maſſe ge⸗ 
hoͤrige ſogenannte Viewelde. Ackerſtück von 7 Sack Ausſaat bleſelbſt, welches auf 
445 Rthlr. 8 99% 4 d. gewürdigt iſt, im Wege der freywilligen Subhaſtation ver⸗ 
kauft werden pl, und biezu Termen (ücttationis auf den stem Angufi, Sten Sep⸗ 
tember und peremtorle auf den 7ten October d. J. fruͤh um 10 Uhr vor uns an ge⸗ 
woͤhnlicher Gerichtsſtele auf dem hieſigen Rathhauſe anſtehen, fo wird ſolches 
ſowohl den Kaufluſtigen zur Abgebung ihrer Gebothe, als auch den unbekannten 
Mealglaͤubigern zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame hierdurch bekannt gemacht. 

Koͤulgl. Preuß. Stadtgericht. | 
Reurode den zıfen May 1816. Das Koͤuigl Gericht der Stadt 
Neurode macht hiermit bekannt, daß das in hleſiger Borflade Nro. 200. belegene 
brauberechtigte Haus des verſtorbenen Tuchmacher Anton Wenzel, nebſt Garten, 
Siedmuth und einem Wieſen Stuͤckel, taxirt auf 806 Rthlr 20 far. ad Jaſtan⸗ 
tlam eines Real⸗Glaͤubigers, im Wege der notbwendigen Subhaſtation veräußert 
werden ſoll, und daß die Bletungs⸗Termine auf den zten July, Sten Auguſt und 
peremtorie den ten September d. Il hierzu feſtgeſetzt worden. Brig: und Zah⸗ 
lungsfaͤhige Kaufluſilge, werden daher zur Abgebung ihrer Gebothe, unbekannte 
Real⸗Glaͤubiger aber ſub poͤna praͤtluſt zur Liquidation und Juſtification ihrer 
Cerderungen hiermit vorgeladen. i 
Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. 
Zauͤlz den aaſten Juni 1816. Die Windmühle in Zowada, zur Herrschaft 
Kujau gehörig, nach dem verſtorbenen Müller Joſeph Rißmann, wozu ein Acker 
von drey Morgen magdeb. gehoͤrt, und die nach Adzug der Abgaben auf 380 Rthlr. 
Cour. gerichtlich geſchatzt worden, ſoll Theilungs halder auf den Antrag feiner Er⸗ 
ben ſudhaſtirt werden. Hierzu ſteht ein Termin bier in Zuͤlz auf den zıffen Sep⸗ 
tember d. J; früh um 9 Uhr an, und es werden Kaufluſtige vorgeladen, ne 1 i 
5 nden 
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Anden und nach Einwilligung der Erben und des vormundſchaftlichen Gerichts den 
Zuſchlag an den Meiftbietdenden zu gewärtigen. Imgleichen werden alle unbe⸗ 
kannte Realprätendenten vorgeladen, ihre vermeinten Anſpruͤche bis ängſtens im 
onſtebhenden Termin an das Grundſtäck geltend zu machen; bey ihrem gänzlichen 
Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß fie unter Auferlegung eines ewigen Still⸗ 
chweig ens hiemit präcdudirt werden ſouen. Denen, welchen es an Bekanntſchaft 
fehlt, werden der hieſige Koͤnigl. Stadtrichter Herr Posca und Juſtiz⸗Buͤrgermei⸗ 


ſter Herr Schmidt zu Bevollmächtigten. in Vorſchlag gebracht. 
5 5 Das Glrichtsamt der Herrſchaft Kujau. Hanke. 


5 Reumarkt den 2often Juni 1816. Nachdem über das Vermoͤgen des 
ehemaligen Actuarit und bürgerlichen Handelsmannes Johann Gottfried Splttler 
Concurs eröffnet worden, ſo werden alle und jede, welche an daſſelbe aus irgend 
elnem Grunde Ansprüche zu machen haben, aufgefordert, ſolche in dem zur Liqul⸗ 
dation und Juſtiſication derſelden vor dem Deputirten, Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Fie 
chert... den 1 ften September a. c. 5 en 
Vormittags um 10 Uhr in deſſen Behauſung angeſetzten Termin anzumelden und 
zu beſcheinigen, in fo fern ſolches nicht ſchon fruͤher zu den Acten erfolgt iſt. Alle 
dlejenigen, welche in dieſem Termin ſich nicht melden, und ihre Forderungen weder 
perſoͤnlich noch per Mandatarlum anbringen und beſcheinigen, haben zu gewaͤrti⸗ 
gen, daß fie mit allen Anſpruͤchen an die Maſſe werden praͤcluditt worden, und 
ihnen deshalb gegen die übrigen ſich meldenden Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen 
auferlegt werden witd. Zugleich werden alle diejenigen, welche von dem ehemali⸗ 
gen Actuarlo Spitttler etwas an Sachen, Effecten, Gelde oder Brieſſchaften hin⸗ 
ter ſich haben, angewleſen, dem gedachten Spittler hiervon nicht das Mindeſte 
verabfolgen zu laſſen, vieimebr dem unterzeichneten Gericht hiervon Anzeige zu ma⸗ 
chen, und die Gelder oder Sachen, mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, 
in das gerichtliche Depoſitum abzullefern; widrigenfalls fie zu gewaltigen haben, 
daß, wenn von ihnen dem gedachten Spittler etwas gezahlt oder aus geantwortet 
wird, dieſes fuͤr nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweit von 
ihnen beygetrieben werden wird. Der Inhaber ſolcher Gelder und Sachen aber, 
welcher dieſelben verſchweigt und zurück Hält, wird noch außerdem alles ſeines das 
tan habenden Unterpfand⸗ und andern Rechts für verlufig erklaͤrt werden. 
i : Das Koͤnigl. Stadtgerlcht. a 
) Neu⸗Kemültz den apſſen Juli 1816. Nachdem zur Diſtribution der 
nicht einmal zur Befriedigung der Ereditoren ater und zier Claſſe zulänglichen 
Bauerwirth Samuel Füͤrlſchen Verlaſſenſchaftsmaſſe, Terminus auf den 2. Sep⸗ 
tember c. Vormittags um 8 Uhr in hiefiger Canzeley anberaumt iſt; als werden 
diejenigen bisher und beſenders in dem den 20. Februar 18 r. abgehaltenen Li⸗ 
quidations⸗Verfabren ſich noch nicht gemeldeten Bauerwirth Samuel Füͤrlſchen 
Verlaſſenſchafts⸗Glaublger, deren Anſptuͤche ſich zur Anfegung in die N 
DEE Claſſen 


\ 
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i Slaſſen eignen, hiermit aufgefordett, dieſelben bis ſpaͤteſtens in erwaͤhntem Ter⸗ 
mme zu liquidiren und veriffciren, widrigenfalls fie bey nachherigem E ſchein en nur 


* 


an, die Perciplenda derjenigen ſich eingefundenen Credltoren, gegen welche ſie ein 


Voi recht auf ble vorhandene Maſſe darthun durften, ongewleſen werden ſollen. 


Dias o. Sonnenbergſche Gerichts amt. J. Strela. 
) Stat den 24Min Jalt 1816. Dem auf der Wanderſchaſt befindlichen 
26 Jahr alten Tuchſcheerergeſellen Franz Richter, von deffen permaligen Aufenthalt 


Feine beſtimmte Nachricht zu erhalten getvefen, wird hiermit bekannt gemocht, daß 


er bon feiner am 29 Junt c. a. bleſelbſt verfiorbenen Vater Schwester Thereſta 
verwittwet geweſenen Kriſten geb. Richter in deren Teſtament de pubt. Sten d. M. 


zum alleinigen Univerfal: Erben ihres Nachtoſſos eingeſetzt worden, mit ber aus⸗ 
druͤckuchen Feſtſetzung, daß, wenn er binnen 2 Jahren vom Todestoge ber Erb⸗ 
laſſerin an gerechnet, nicht anhero zuräckfomme, er von ihrem Nachlaſſe nichts 
erben fol. : Konig. Preuß. Stadtgericht. 


*) Liegnitz den zten Juli 1816, In dem über den Nachlaß des hieſelbſt 


verſtorbenen Brandweinſchenken Carl Friedrich Heinrich, zu welchem ein in der 


Glogauer Vorſtadt belegenes Haus, weiches immittelſt verkauft worden, gehoͤrt 
Hat, unterm gten Jult 1872. eröffneten erbſchofilichen Liquidatlonsprozeſſe haben 
wir, nachdem durch die Cabinetsordre vom 20 März a. c das Suspenſtonsediet 
dom zoſten Juli 1812. wieder aufg hoben worden, einen Termin zur Anmeldung 
und Juſtſſicicung der Anſpruͤche unbekannter Glaͤubiger aus dem Mitirärkande auf 
den raten September d. J Vorm ttags um 11 Uhr vor dem ernannten Deputato, 
Herrn kand⸗ und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Wirth, andergumt. Wir machen dieſes 
allen unbekannten Militaͤrper ſonen, welche Anſpruͤche an die Maſſe zu haben ver⸗ 
meinen, Hierdurch bekannt, mit der Auflage, ſich an dem gedachten Tage und zur 
beſtimmen Stun de entweder in Perſon oder durch mit gef etlicher Vollmacht und 
een Information verſehenen Mandatarien aus der Zabl der biegen Fas 

lzcommiſſarlen, von denen ihnen im Fall der Unbekannſchaft die Juſtizcommtſſions⸗ 


Rätbe Beling und Scheurich voegeſchlagen werden, einzufinden, ihre Anſpruͤche ge⸗ 


buͤnrend anzumelden und zu beſcheinigen, demnächſt deren nachtraͤgliche Loctrung, 
im Fall des Aus bleibens aber zu gewaͤrtigen, daß fie. Ihrer etwonigen Vorrechte 


werden tür verluſtig erflärt und mit ihren Anfprüchen an dasjenige werden verwies 


fen werden, was nach Befriedigung, der ſich gemeldeten Exeditoren von der Maſſe 


etwa noch übrig bleiben dürfte. 22 ee 2 

f Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
2D Altwaſſer Schweidnitzer Ereiſes den 24ffen Juli 1876. Von Seiten des Juſtizrath 
von Mutius Altwaſſer Gerichts⸗Amts, wird hierdurch bekannt gemacht, daß das Hypotheken, 
Buch für hieſige Gemeinde, auf den Grund des fruͤhern, jedoch unbrauchbar gewordenen Hy⸗ 
pothecken Buchs und auf den Grund derer in der Regiſtratur vorhandenen, und der von 
en Geundbeſitzern einzuzietzenden Nachrichten regulikt und ganz neu angelegt werden ſoll. 

s hat daher ein jeder, welcher dabei ein Intereſſe zu haben glaube, und ſeirer Forderung 
di mit der Ingroſſation verbundenen Vorzuügs, Rechte“ zu verſchaffen gedenkt, ſich binnen 


3, Monaten, ipäteftens aber den ag. October g. c., vor dem unterztichueten Gerichts⸗Amte 


iu melden, und feine etwannige Anſpruͤche näher anzugehen. 


| (42865) 4 
„So mabends den 107 Auguſt „„ 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen . . 
3 allergnaͤdigſten Special⸗Befehl. . 5 
Bredlanfches Intelligenz-Blate zu No. XXXIIL 


Wegen Verdingung der Militair⸗Bedarfs⸗Lieferungen. 
Da zu Verdingung der Lieferungen für: die im Departemente der Koͤnigl. Re⸗ 
gierung zu Breslau ſtationirten vaterlaͤndiſchen Truppen der oͤffentliche Biethungster⸗ 
min auf den 19 ten August c. bereits anſteht, fo werd der von unter zeichne ter Re⸗ 
gierung auf eben dieſen Tag unterm Tſten de M. zu Reichenbach anberaumte gleich 
mäßige Biethungsteruln hiermit aufgehoben und auf den 26ſten Auguſt c. verlegt 

welches den Biethungsluſtigen hiermit bekunnt gemacht wird. 2 
Reichenbach den osten Auguſt 18161 EN 

Koͤnigl. Reglerung zu Reichenbach Erſte Abtheilung. 
—— — ͤ wküJ— — ZWmPͥ — 
Giiariones. Edictales. | 
Breslau den zten May 1816. Da von Seiten des bleſſgen Königl. 
Ober⸗Landesgrichis von Schleſien in dem bey demfelben eroͤffneten Elquidotions⸗ 
Verfahren uber die kuͤnftigen Kaufgelder des fub haſta geſtellten Gutes Groß⸗Naͤd⸗ 


litz und Vorwerks Schüslitz in Gemäßheit der nunmehr erfolgten Aufhebung des 


Militär Suspenſtonsediets vom zoſten Juli 1812. zufolge der Koͤnigl. Cabinets⸗ 
ordre vom z0ſten Marz a. c. ein anderweitiger Liquidationstermin auf den 1d. Sep⸗ 
tember a. c. anberaumt worden iſt; lo werden alle etwanigen, in dem bezogenen 
Edlet vom zoſten Juli 1813, bezeichneten Militaͤrperſonen; weiche an gedachte Kauf⸗ 
gelder aus irgend einem rechtlichen Grunde elnige Anſprüche zu haben verueinen, 
hierdurch vorgeladen, in dem befagten Termine vor dem Ober⸗Ländesgerichts⸗ 


Referendario Gärtner Vormittags um ſollhe in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗ 


Haufe perföntich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten, wozu ih⸗ 
nen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſlizcommtſſarien 
die Juſtizcommiſfarien Morgenbeſſer und Fuhrmann in Vorſchlag gebracht werden, 
an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen ihre ver meinten Anſpruͤche 
anzugeben und durch Bewetsmittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber 
haben zu gewärtigen, daß ſie mit allen ihren Ansprüchen an die obengenannte 
Koaulgeldermaſſe pracludirt, und ihnen deshalb ſowohl gegen den Käufer des 


auferlegt. werden. — ; Bee 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht vom Schlefien: 


Gutes Groß Nadlitz ꝛc. als gegen die Creditores ein ewiges Stillſchwelgen 3 f 


ö Breslau den 14ten May 1816. Von Seiten des hieſigen Königl. Ober⸗ 
Landesgerichts von Schleſien werden nach erfolgter Aufhebung des e 
0 e 


— 
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denen Suspenſlonsedicts vom zoſten Full 1812. alle diejenlgen Gläubiger aus dem 
Milſtärſtande, welche an den Nachlaß des am aoſten Juli 1811 zu Henrtchau im 
Münfterbergfeben Ereife verſſorbenen Rittmeiſters und Haupt- Geld: Receptors 
Schule, worübec unterm igten December 1812. der erbſchaftliche Liquſdationspro⸗ 
„zei eröffnet worden iſt, aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu 
babes ver meinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Referendario Gottwald auf den 7ten September d. J. Vormittags um 10 Uhr, Anz 
deraumten Liquldattonstermiße in dem hiefigen Ober⸗ Landesgerichts » Haufe per⸗ 
fönlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen bey et⸗ 
wa ermangelnder Betannıfhait unter den hieſigen Juſtizcommiſſarten der Juſtiz⸗ 
commiſſarſus Klettke und Juſſtzcommiſſartus Koblitz in Vorſchlag gebracht werden, 
an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche ans 
zugeben und durch Bewetsmittel zu beſcheinigen. Dle Nichterſcheinenden aber has 
ben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte für verlustig erklart ünd 
mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Vefried gung der ſich melden⸗ 
den Gläubige: von der Maſſe noch übrig Beiden möchte, werden verwieſen werden. 
f Fee Koͤnigl, Preuß. Ober» Landesgericht von Schleſien. g.) 
Breslau den 21ſten May 1816. Nach nunmehr aufgehobenein Guss 
penſſonsedtet werden von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Oder Landesgerichts von 
Schleſien auch in dem über den laut Inventatit in 60419 Rthl. 17 ggr. 71 pf. Ute 
Ei, und 51155 Rihl. 3 ger. 6% pf. Poſſtois beſtehenden Nachlaß des zu Streh⸗ 
len verſtordenen Stegmund Neittas Carl v. Pförtner aut Dank witz Nimptſchſchen 
Creiſes unterm zten Juli 1812. auf den Antrag des Vormundes feiner minorennen 
Soͤhne eroͤffn ten erbſchaftſichen Liquidationsprozeß alle Diegenigen Milltärperſonen, 
weiche an geda! ten Nachlaß aus iigend einem rechtlichen, Grunde einige An⸗ 
forüch ezu haben vermetnen, hlerdurch vorgeladen, in dem vor dem Koͤnigl, Ober⸗ 
Dal desgertchts⸗Rath Herrn o Beyer auf den ten October a. c. Vormittags um 
11 or andersymten nachträglichen Liqnidattonstermine in dem hieſigen Ober Lan⸗ 
„ desgerichts⸗Haluſe perſoͤnlich over du ch einen geietzlich zuſaßigen Bevollmächtigten, 
Be won ihnen ben ekw e ermangelnder Bekanntſchaſt unter den hieſſgen Juſtizcopmiſ⸗ 
ſarten der Furt Commiſſſonsrath Enger and der Inſtticommiſſarlös Stöcke in 
RE 105 gedracht werden an deren einen fie ſich wenden könen, zu erſcheinen, 
aber 5 7 75 meinten Anſprüche anzugeben und durch WBewersmirtsl. ln beſchinigen. Die 
Miichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, dat ſe aller hrer etwanigen Vor⸗ 
rechte für vekluſtig erkläre, und mit ihren Forderungen nür an dasjenige, was 
. nach Befriedigung der ſich me denden Gläubiger von der Maſſe noch übrig blelben 
möchte, werden verwieſen warden. : g.) 
„ | Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schlefien. | 
Breslau den zien May 1816. Da von Se ten des hieſigen Ober⸗Lan⸗ 
e von Schleſien über den in 900 Rtolr. Courant und 202 Rihlr 16 agr. 
* eslmuͤnze Haus⸗Kaufgelder (welche jedoch d’reitd auf die Nealglönbtger bitt i⸗ 
uirt worden) deſtehenden Nachtaß des am 26flen Februar 1810. zu laß verſtor⸗ 
Königs. Rittmeiſters von der Armee und Salzfactor Rudolrh v. Dresey umerm 
ten October 1811. bereits auf den Antrag des Curatoris maſſa uns Commun⸗Mayn⸗ 
atari der Erden, Criminatrath Küntzel, bieteibit der erbfchattliche Liquſdarions⸗ 
prozeß eröffnet und in dem ergangenen Claſſiſications⸗Exkenniniß vom 31. „ f 


g 
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2814 den Mitt perſonen ihre Rechte vorbehalten, das ſelcher beſtandene Mit ar; 


> 


Susdenſtonses et aber nunmehr wiede: aufgehoben worden; fo werden alle die rrl⸗ 


gen Deilttärverſonen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend, einem rechtlichen 


Grunde einige Ansprüche zu haben vermeinen, hierdurch nachtraguch vorgeladen, 
dem vor dem Ober Landesgerichts⸗Rath Roͤhl auf den ites Ockoder d. J. 


ge pimiterg6 um 10 Uhr anberaumten Liquldattonstermine in dem biefigen Oder- 


undesgecichts⸗Hauſe verfönsich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevolimä-b- 
tigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtizcom⸗ 


m ſſarien der Juſtizcommiſſarius Mergenbeſſer und Juſtlzcommiſſarius Koblitz in 


Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnn en, zu erſcheinen, 


ihre vermeinten Anſprüche anz igeben und durch Beweismittel zu beſcheiniden. Die 


0 


Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtlgen, daß fie aller ihrer etwanigen Vor⸗ 


rechte für verluſtig erklart, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was 


„ 


nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben 
mochte, werden verwieſen werden. ker 2 
a ar Koͤnigl. Preuß. Dber»Landedgerihrt von Schlefien, 
Breslau den 17ten Map 1816. Da von Seiten des biefigen en» 
es 


Ober Landesgerichts von Schleſien unterm 131en November 1812, in Beireff 


zum Nachlaß der vor mehrern Jahren verſtordenen Grafen v. Seherr Thoß gehoͤ⸗ 


renden im Liegnltzſchen Creiſe gelegenen Guts Petersdorf und eventuallter deſſen 


Kaufzelder Bedufs der Befriedigung der darauf intadulirten Ölänbiger der Ltauida⸗ 


lilonsprozeß eröffnet und den dabey inter: irren Milltaͤrperſonen ihre Gerechtſame 


zufolge des Susbeaſſonsediets vorbehalten letzteres aber nunmehr aufgehoben wor⸗ 


den ist; ſo werden alle diejenigen Militaͤrperſonen, welche an gedachtes Gut aus 
irgend einem rechtlichen Grunde einige Anfprüche zu haben veimeinen, hierdurch 


nachteaglich vorgeladen, in dem vor dem Koͤnigl. Oder⸗Landesgerſchts⸗Rath Herrn 
Mobl auf den viren October d. J Vormittags um 10 Uhr anberaumten Lequida⸗ 


Wr 
Fir 


Air 


Fenster I dent 'hiefinen Obet⸗Landesgerichtshauſe petſönlich oder durch einen 


geſeßlich; 


ßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermange der Brkannt⸗ 
ſchaft dle hleſigen Juſtecommeſſar en Muͤnzer und Peterſſon in Bor 


lag gebracht 


werden, an deren einen ie ſich we den konnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten An⸗ 


ſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu befcheinigen. . Die Nichterſcheinen⸗ 
den ader baden zu gewärtigen, daß fie aller ihrer etwanigen Anſprüche an ober⸗ 


waͤhuntes Grunoſtück verluſtig gehen, und ihnen deshald gegen den Käufer ſowohl, 


5588 


2; 


als die Creditores, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, ein ewiges Stille 
ſchweigen auferlegt werden foll. 563 g. 
a € Königl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſſen. 
5 Breslau den ı7ten May 1816. Die Ehefrau des Maler Carl Teisner, 
Anna Roſina geb. Notenſtein hat gegen erflern ex capite malttioſa deßertionis auf 
Trennung des bisher zwiſchen ihnen beſtandenen Bandes der Ebe geklagt. Da 
wit nun zur Klage, Beantwortung und Inſtruction der Sache einen Termin vor 
dem Herrn Roter ndario Seiffert auf den 14ten October c. Vormittags um to Uhr 
ange, xt ha en, fo wird der Theisner edictaltter Hiermit dazu unter der Verwar⸗ 
nuf vorseläden, daß er bey feinem Auſſendleiben der Klage» Vortrage für geſtaͤn⸗ 


dig, geachtet, und das Weitere geſetzlich verfuͤgt werden wird. 


Brirg 
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„ Wrieg eben bten Juni 1816. Von dem Königl. Ober⸗ Landesgericht bon 
Hberſchleſten ſind alle diejenigen unbekahnten Militärperſonen, weiche an den Nach⸗ 
aß der zu Neiſſe verſtorbenen Ober⸗A'ciſe⸗Directions⸗Aſjeſſorin A byſia Langer, 
wörüber wegen Unzulänglichkeit deſſelben unterm aten Februar 1813 der Conkurs 
‚eröffnet worden, und welches hauprfärhlich in einem zu Neiſſe el. 
ſub Nido. 62, belegenen und in dem Fener⸗Societaͤts⸗Cataſtro auf 155 Mthir. 2 
würdigten brauberechtigten Hauſe beſtehet, einige Forderung und Anſpruch zu has 
ben vermeinen, oͤffentlich dergeſtalt vorgeladen worden, daß fie binnen drey Mo⸗ 
naten ihre Forderungen mündlich oder ſchriftlich anzeigen, und ihrer Anmeldung die 
Abschriften derer Urkunden, worauf ſie ſich gründen, behlegen, hlernaͤchſt aber in 
dem angeſetzten Liquidationsteriulne den gten October d. J. Vormittags um 9 Uhr 
vor dem Abgeordneten des Collegii, den Herrn Ober⸗Landesgerichts-Rath Schel⸗ 
ler II., ſich in Perſon oder dürch zuläßige Bevollmächtigte geſtellen, den Betrag 
und die Art ihrer Forderung umſtandlich angeben, die Döcumente, Briefſchaften 
zund übrigen Beweismittel, womit fie fie Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anſpruͤche 
zu erineheit geen „ urſchriſtlich vorlegen und anzeigen, das Noͤthige zum Pros 
toecoll verhandeln und alsdann die geſetzmäßige Auſetzung in dem abzufaſſenden Erz 
ſtigkeitsurtel, dagegen bey ihrem Ausbleiben und unterlaſſener Anmeldung ihrer An⸗ 
ſpruche gewärtigen ſollen, daß ſie mit allen ihren Forderungen an die Maſſe wer⸗ 
den präcludirt, und ihnen deshalb wider die übrigen Gläubiger ein immenvährene‘ 
des Stillſchweigen werde auferlegt werden. Uebrigens werden denjenigen Gläubi⸗ 
gern, welche durch geſetzliche Urſachen an der perfönlicpen Erſcheinung gehindert 
werden, und denen es hier au Bekanntiſchaft fehler, die Juſtizcommiſſarien Eber⸗ 
hard und Stöckel angewieſen, wovon ſie ſich elnen wählen und denſelben mit In⸗ 
formation und Vollmacht verſehen konnen. Wornach ſich alſo ſaͤmmtliche Glaͤubis 
ger des Militärſtandes an dem Nachlaſſe der vorgedachten Actife⸗Directious⸗Aſſeſ⸗ 2 
ſorin Langer zu achten haben. e e 25 3 
een KRoͤnigl. Preuß. Ober s Landesgericht von Oberſchleſien. nee 
Brrteg den Zöſten April 1816 Von dem unterzeichneten Königl. Ober 
Landesgericht wird auf Anluchen des Offlctalts fisch der aus Nleder⸗Kudſchmalt 
gebürtige, entwichene, enrollirte Cantontſt Ignatz Meißner dergeſtalt öffentlich 
vorgeladen, daß er ſich innerhalb zwoͤlf Wochen und bis zum aaſten September c. 
auf dem gedachten Ober ⸗Landesgerichte vor dem Deputirten, dem Herrn Oder⸗ 
Landesgerichts⸗Rath Scheller Ju, geſtellen, von feiner Eatweichung Rede und 
Antwort geben und feine Zuruͤckkunft glaubhaft nachweiſen; im Fall feines Aus⸗ 
bleidens aber gewaͤrtigen fol, daß er ſeines ſammtlichen Vermögens und hlernächſt 
noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklart und ſolche dem Fisco zuerkannt 


werden ſoll. e 
N Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſten. 
Lleanitz den riten May 1816. Von Selten des unterzeichneten Ober⸗ 
Landesgerichts werden alle unbekannte Militärgiäubiger des am goſten Auguſ 1814. 
verſtorbenen Ober⸗Foͤrſters Carl Anton Schmitten zu Panthen, über deſſen Nach⸗ 
laß auf den Antrag des Königl. Pupillen⸗Collegit zu Liegnitz per Decretum vom 
27ſten Januar 1815. der erbſchaftliche fiquidationsprozeß eröffnet worden iſt, vor⸗ 
geladen, in dem zu Anmeldung und Rechtfertigung ibrer Forderungen auf ven 
zoten September c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Termin 925 dem zum 

5 eputato 
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Deputato bestellten Herrn Ober, Landesgerichts⸗Referendarlo Nickiſch entweder 

in Perion oder durch hinreichend inſormirte und geſetzlich bevollmächtigte bieſigt 
5 e at ten (wozu die Jaſtizeommiſſarien Seidel und Landmann vorge⸗ 


‚plagen werden) auf dem Koͤnigl. Oker ⸗Landesgericht zu Glogau zu erſchein en, 

bre Forderungen zu liquiditen und zu beſcheinigen; bey ihrem Ausbleiben aber 45 
wärtigen, daß ſie aller etwanigen Vorrechte verluſtig erklart und mit hren 
ger anzubringenden Forderungen nur an dasjenige werden verwleſen werden, watz 
nach Befriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger von der Maſſe etwa übrig dleiben 


moͤchte BEER, ESCHE) 
Koͤnigl. Preuß Ober⸗Landesgericht von Niederſchleſten und-derfaufiß, 
„) Brieg den gten Juli 186. Von dem Koͤnigl. Oder⸗Landesgericht von 
Oberſchlyſten werden auf Anſuchen der verehelichten eus Fabklkanr Roͤthig zu 
Peterswaldau alle diejenigen hier durch Öffentlich vorgeladen, welche an die 
7 1) ſub Nro. 14. auf Groß⸗Lagtewnlk nach Höhe 20 Rthlr., 

5 2 — — 193. — Deutſch⸗Neukirch — — 100 Rthlr., 

383 — . 24. — Uſchuͤz⸗ ⸗ — 200 Riblr. ,,, 
‚eingetragenen und durch Vergrabung bey der feindlichen Invaſton im Jahr 1913, 
beſchaͤdigten Pfandbriefe, es ſey nun als Erben, Exbnehmer, deren Ceſſionarien, 
Pfandinhaber dieſer Pfandbriefe, oder aus irgend einem andern rechtlichen Grunde 
einen Anſpruch zu haben vermeinen, ſich binnen 6 Monaten, ſpaͤteſtens aber in 
dem ‚peremtorifchen Termine e 
. Ta den asflen Februar 1817. Vormittags um 9g uhr 
auf den Zimmern des biefigen Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts vor dem ernannten De⸗ 
putirten, Herrn Oder⸗Landesgerichts⸗Rath Scheller II., entweder perfönlich oder 
durch einen mit gerichtlicher Special⸗Vollmacht verſehenen Mandatarius, wozu 
dey ermangelnder Bekanntſchaft mit den hieſigen Juſtiſcommiſſarlen, Eberhard, 


Sröckel und Juſtif'Commiſſonsrath Scholtz in Vorſchlag gebracht werden zu ere 


ſcheinen und ihre An ſptüche geltend zu machen und gehörig zu beſcheinigen, indem 
fie widrigenfauß zu gewärtigen haben, daß fie mit ihren etwanigen Aaſpruͤchen an 
dieſe Pfandbrieſe praͤcludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt 


werden wird. n N a 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſien. 

„) Brieg den sten Juli 8/6 Nachdem auf Todecerklärung des ſeit dem 
16ten December 1781. verfcholenen Friedrich Maximilian Eisfarth, ehemals Des 
poſital⸗Rendant der hieſigen Oderamts⸗Regierung von Oberſchleſten, angetragen 
worden, ſo wird derſelde hierdurch vorgeladen, und ihm aufgegeben, ſich vor oder 
ſpaͤteſtens in dem peremtoriſchen Termine den zten Mop 1817. Vormittags um 
9 Ubr vor dem hierzu ernannten Deputirten, Herrn Oder Landesgerichts Rath 
v. Gilgenheimb, ſchriftlich oder perfönlich zu melden und weitere Anwetſung zu ers 
warten; widrigenfalls derſelbe für todt erklart und ihn hiernaͤchſt davon die geſetz⸗ 
lichen Folgen treffen werden. Zugleich werden alle etwanlge unbekannte Erben 
und Erbnehmer des gedachten Eisfarth zu dieſem Termine vorgeladen, um ihre 
Gerechtſame hierdey als naͤchſte Verwandte des Verſchollenen bed Vermeidung der 
Präcluſton gehörig wahrnehmen zu Können. | za) 

> 5 Koͤnigl. Preuß Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſien. a 
Tarnowitz den toten Juni 1816. Nachdem auf den Antrag der dies⸗ 
faͤlligen Beneficlalerben über den geſammten Nachlaß des zu Repien 8 


us 


ET e 
Kleutenants Leopold v. Lariſch der erbſchaftliche Liquid atlonsprozeß eröffnet, und 
ain anderweitiger Liquldattonstermin auf den ioten October a. ci angeſetzt worden 
iſt; ſo werden alle diejenigen, welche an dtefem Nachlaſſe, der haup chlich in 
dem Gute Repten und mehrern Activis beſteht, einige Forderung und Anſpruch 
zu haben vermeinen, hiermit vorgeladen, binnen drey Monaten thre Forderungen 
mündlich oder ſchrütlich anzuzeigen und zu beſcheinigen, oder ſpaͤteſtens in dem ob⸗ 
gedachten Termine Vormittags um 9 Uhr auf unſerm Gerichtszimmer in Per ſon 
wder durch zuläßige mit gehöriger Information und Vollmacht verſebene Manda⸗ 
tarten, wozu ihnen der Stadtrichter Ullrich und Juſtiztommiſſarius Beer hieſelbſt 
vorgeschlagen wird, zu erſcheinen, den Betrag und due Art ihrer Forderung anzu⸗ 
geben, die Documente und Beweismittel, womit ſie die Wahrheit und Richtigkeit 
ihrer Anfprüche zu dewetſen gedenſen, im Originale verzulegen und anzuzelgen, 
das Noͤthige zu Protocol zu verhandeln und ſodaun die Anſetzung in dem Claſſi⸗ 
5 N dagegen bey ihrem gaͤnzlichen Ausbleiben in dem Termine, oder 
ey unterlaffener Anmeldung ibrer Anſpräche vor demſelben, zu gewärtigen, daß 
Fir aller ihrer etwanigen Norrechte verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur 
an dasjenige, was nach Befriedigung. der ſich gemeldeten Gläubiger von der Maſſe 
Boch übrig bieiden mochte, derwieſen werden ſollen. 3 ER 
wann) Braf Henkel frey⸗ ſtundes her tlich Beuthner ar ie ’ 
NER Se Brehna er Pak spe 3 ee neck. 
Hoelnrlchau den Zten Juli 1816. Vom dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
amte werden alle diejenigen, weiche an das Vermoͤgen des Kraͤuters Anton Koch zu 
Oylguth, worüber Concurs auf Antrag der Glaͤubiger eroͤffnet worden, Anſpruͤche 
zu haben bermeinen, bie! durch vorgeladen, in dem auf den zoſten Sept mber e. d. 
Vormittags um 9. Uhr feſtgeſetzten Eiqurdationstermine per ſoͤnſich oder durch zulaͤſ⸗ 
ſtue Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Fordrrungen anzumelden und zu er welfen, 
demnaͤchſt aber deren gefegmäßtse Anfegung in dem ab zufaſſenden Priorttaͤtsurtel, 
widrigenfalls aber zu gewaͤrtgen, daß ſie mit ihren Anferächen, an die Maſſe präs 
Aluditt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen aufe legt werden wird 8 
Hp Dias Gerichtsamk der Ihro Majeſtaͤt der Königen der Niederlande 
„ gehörigen Herrſchaften Heiarichau und Schoͤnjons dorf. a 
a Fritſch. 
Liegultz den 26ſten Juni 1816. Ueber den Nachlaß der unverehluchten 
Marla Magdalena Nößter hieſelbſt, wozu das ſub Nro 172. auf hieſiger Top fgaſſe 
belegene ober bereits verkauft: Haus gehörte, iſt der Liquidations p. ozeß eröffnet und 
deſſen Anfang auf den 13. April a. c. Mittags um 12 Uhr beſtimmt worden. Dies 
wird ſaͤnumtlichen Cteditoten dieſes Nachlaſſes mit der Aufforderung bekannt ges 
macht, ſich den 23. September a. €. Vormittags um 9 Uhr an hiefiger Gerichts⸗ 
ſtäte vor dem Juſtkzrath Sucker einzufinden und ihre diesfaͤlligen nach Geld zu tea 
rechnenden Forderungen anzumelden und gachzuwelſen, bey ibrem Außenbeiben 
aber zu gewaͤrtigen, daß ſie aller ihrer Vorrechte für verluſſig erklart und mit ihren 


Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Gredts 
„ Be ; | 7? 
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toren von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden verwleſen werden. Den⸗ 
jenigen, welche am perſoͤnlichen Erſcheinen verhindert ſeyn ſollten, ſchlagen wir zu 
Mandgtarſen den Juſligcotsmiſſ onsrath Beling und Comm ſſionsrath Scheurich 
vor. EEE. Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Oels den 7ten May 1816. Das herzogl. Braunſchwelg⸗Oelsſche Fürs 
ſtenthums⸗Gericht ladet hierdurch den ehemaligen Fuͤrſtenthums⸗Gerichts⸗Sportuf⸗ 
KRendanten Menzel auf die von feiner Ehegattin unterm zoſten April c. a. wegen 
boͤslicher, im Juli 1814. erfolgten Verlaſſung gegen ihn angebrachten Eheſchel⸗ 
dungsklage ein, in Termino den ıaten September c. Vormittags um 10 Uhr vor 
dem zu Verhandlung dieſer Sache ernannten D putirten, Herrn Juſtizrath Kifchen, 
in den herzogl. Fuͤrſtenthums⸗Gerichtszimmern hieſelbſt entweder in Perſon oder 
durch gehörig legitimirte und inſtruirte Bevollmächtigte zu erſcheinen und die Klage 
zu beantworten; bey feinem Auſſenbleiben aber hat er zu erwarten, daß er dafür, 
daß er die ihm angeſchuldigte boͤsliche Verlaſſung feiner Ehefrau eingeſteht, wird 
angeſehen, und dem zu Folge die Ehe wird getrennt, auch er für den ſchuldigen 
Theil wird erachtet und in die Eheſchefdungsſtrafe ſo wie zu Tragung der Koſten 
wird verurtheilt werden. f * ’ e or 7 ” 
Schloß Mittelwalde in der Grafſchaft Glatz den arſten Juni 1816, 
Da von Seiten des hisſigen gräflich v. Althaunſchen Gerichtsamtes in dem bey 
dem ſelben eröffneten Coucurs-Verfahren über das in 3944 Rthlr. bent ende Ver⸗ 
mögen des geweſenen Hoͤusler und Hufſchmidt Johann Aulich zu Schönfeld zufolge 
der nunmehr erfolgten Aufhebung des Militaͤr Suspenſions⸗Edtets vom 30. Julf 
1812. nach Maas gabe der Koͤnigl. Cabinetsordre vom zoften März a. e. ein ander⸗ 
zweß iger Liquidatſonstermin anf den zoſten Auguſt c. anberaumt worden; fo wer⸗ 
den alle etwanige in dem bezogenen Edict bezeichneten Mütärperſonen, welche an 
gebachtes Vermögen aus irgend einem rechtlichen Grunde Anfprüche zu habe vers 
meinen, zu beſagtem Termine an hleſige Gerichtsſtelle Vormittags um 8 Uhr vor⸗ 
geladen, um ihre Forderungen anzumelden und zu beſcheinigen, und haden dieje⸗ 
nigen, die ſich nicht gemeldet, die Abweiſung an die Maſſe und die Auferlegung 
eines immerwaͤhrenden Stillſchweigens zu gewaͤrtigen. 233 . 
2 Volkmer, Juſtit. 


I Neumarkt den zßcten Juni 1876. Es haftet auf dem hierfelbft in der breiten Gaſſe 
ſub No. 140. belegenen Hauſe des Toͤpfermeiſters Friedrich Wilhelm Sprotte, für den Jo⸗ 
bann Caſpar Scholz in Peicherwitz ein Capital von 160 rthir Cour, welches unterm arten 
May 1773. im Hypotheckenbuch intabulirt worden iſt. Das dießfaͤllige ausgefertigte Schuld⸗ 
und Hypokhecken⸗Juſtrument iſt verlohren gegangen und es werden daher auf Antrag der vor⸗ 
letzten Beſitzerin dieſes Hauſes, der verwitweten Toͤpfermeiſtern Weidner, alle diejenigen, 
welche an gedachte eingetragene Poſt und die darüber ausgeſtellten Inſtrumente als Eigen⸗ 
Thuͤmer, Ceſſionaxien, Pfand, odek ſonſtige Briefinhaber Anſprüche zu machen haben, hier⸗ 
mit vorgeladen, ſich in dem vor dem Stadt Gericht? ⸗Aſſeſſor Fiſcher auf den loten Octo⸗ 
ber e. Vormittags um 10 Uhr in feiner Behauſung an zeſezten Termine damit zu melden, 
und ihre Anfpräche nachzuweiſen, widrigenfalls ſie mit deuſelden werden präcindirt und ihnen 
ein ewiges Stillſchweigen au gelegt werden wird. A Voeonigl. Stedtgericht. 


Setaufte, Copullute und Geſtorbene vom 2. bis 8. Auguſt 1816. 

5 at Getaufte. m RT, 
Zu St. Elfzberh. , Des B. und Flfhers Johann Gottlieb Schebitz S Carl Gott, 
„lob Wilhelm. Des B. und Tiſchlers Johann Büttner T. Aae Bil 

ee 55 eluine. 
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define Des B. und Tirhlerd Friedrich Wilhelm 


Robekr Gaſtas“ Des B. und Schuhmachers Johann Gottlieb Wunderlich S. 


Johann Wilhelm Ferdinand? Des B. und Tuchmachers Johann Gottlieb, 


Wilhelm Glesler T. Friedrike Gottliebe Pauline. Des B. und Baͤckers Jo ⸗ 
hann Gottlieb Grimmig T. Marla Henriette. Des Bund Siſchlers Johann 
Carl Schmidt T. Auguste Roſolle Amalie. NETTER E 
Zu St. Bernhardin. Des Rectors an der Heil. Geiſt⸗Schule Herrn Michael Mor⸗ 
genbeſſer T. Agnes Henriette Emille ©; TER 
Bey der evangel reform. Gemeinde. Des B. und Meſſerſchmidts Jakob Boulllon 
St. Carl Friedrich Erdmann. Des B. Kauf⸗ und Handels mannes Herrn 
Heinrich Schlarbaum S. Heinrich Jullus: Des Bund Tiſchlers Johann 
Jakdb Odimer T. Einllle Albertine Louiſe. 12 
; 5 Copulirte. f 
Zu St. Eliſobeth' Der B. und Schneider Johann Friedrich Koch wit Igfr. Ju⸗ 
liane Aldert. Der B. und Brandtweinbrenner Johann Gottlob Thomas mit 
Suſanne Roſine Caroline Otto: Der B. und Knopſmacher Johann Gottfried 
Reichelt mit Frau Suſanna geb. Schubert verwit. Dopid: 725 
Zu St. Bernhardin. Der Bi. und Tuchmacher Carl Wüßhelm Liebich mit Igfr. 
Eleonora Wilhelmine Schmidt. 5 3 
TA , 8 Geſtorbene. n 5 
Zu St: Ellſabeth. Des B. und Lehnkutſchers Siegmund Dietrich T. Charlotte 
Cyhriſtiane Pauline Mathilde, alt 3 M. 9 T. Des Freyguts⸗Beſitzers in Polg⸗ 
ſen Wohlauſchen Exeiſes Hetru Friedrich Wilhelm Scholtz S. Wilhelm Jullus, 
alt 11 T. Der B. und geweſene Diſtillatrur Herr Carl Benjamin Herzog) 
alt 76 J. e 5 5 
Zu St Barbara. Des B. und Schneiders Chriſtlan Gottlieb Jureck S. Carl Wil⸗ 
belm, alt 8 W. 6 T. Der B. und Buͤttners Johann Gottlieb Berner Ebeft. 
Anna Suſanna geb Einſporn, alt 31 J. Des Bi und Guͤrtlers Friedrich 
Baltſch T Marla Ellſabetd, alt 1 Y Des B und Mehlhaͤndlers Johann 
Gottlieb Weiß D Roſina Amalia, olt 6 J. S M i 


Zu St. Ebriſtophor. Des B. und Diſtillateurs Hirn Carl Wilhelm JIsmer S. 
Julius Theodor, alt 2 J 4 M. Der Br und Friſeur Herr Johann Frledrich 
Schwarz, alt 69 J. 5 a, A 
Bey der evangel reform. Gemeinde Des B. und Schuhmachers Frledrich Berner 
S. Carl Julius, alt f I 5 M. e AR 
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8 8 Au verkaufen. PETER 
„) Breslau 15 aıflen May 1816. Von Selten des unterzeichneten Koͤnlgl⸗ 
von Schleſien wird hierdurch dekannt gemacht, doß auf den 
Antrag des Ober⸗Amtmann Mauer die Subhaſtation des im Fürſtenthum Brieg 
und deſſen Creutzdurgſchen Ereife gelegenen Rittergutes Schimardrgten und oten uu⸗ 
theils nebſt alen Realitäten, Gerechtlakeiten und Nutzungen, welches im Jahre 
1816. nach der dem bey dem bieſigen Koͤnigl. Ober⸗ Landesgericht aushaͤngenden 
rochanra.beygefügten zu jeder ſchicklichen Zeit einzufehenden ꝛc. Taxe der ate An⸗ 


heil landſchaftlich auf 8256 Rthlr. g:fgr. 3 d., der te Anthell auf 1900 Rihlr. 


5 far: 10 d. abgefchäge iſt, befunden worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ 
und Zahlungs fähige durch gegenwaͤrtiges Proclama, wovon außer dieſem hier aus⸗ 
ae ie Exemplar ein iweytes bey dem Königl. Ober- Landesgericht von Obere 
ſchleſten zu Brteg und ein drittes bey dem Stadtgericht zu Ereusburg affizirt iſt, 
oͤffentlich aufgefordert und vorgeladen, in etnem Zeitraum von 9 Movaten, vom 
aten Aüguſt ec. an gerechnet, in den hiezu angeſetzten Terminen, namlich den 
1iten Ottoder c. a. und den 1zten Januar 1817. beſonders aber in dem letzten 
per'mioriſchen Termine den aten May 1817, Vormittags um 9 Ubr vor dem Koͤnigl. 
Oder⸗Landesgerichts⸗ Aſſeſſor Tlelſch im Partheyen⸗Zimmer des hieſtgen Oder⸗ 
Landesgerichts „Hauſes in Perſon oder durch gebörig informirte und inte Vollmacht 
verfehene Mandatarten aus der Zahl der hiefigen Ju commiſſarien (wozu ihnen 
fuͤr den Fall etwaniger Un dekanatſchaft der Juſttz⸗ emmiſſtonsrath Enger, Ju⸗ 
ſti commiſſtonsrath Ludwig und Juſtizcommtiſſarius Nowag vorgeſchlagen werden, 
an deren einen ſie ſich wenden konnen,) zu erſcheigen, die befondern Bedingungen 
und Rodalitäten der Subhaſtatton daſelbſt zu vernehmen , ihre Gebothe zu Proto⸗ 
coll zu geben und zu gewartigen, daß der Zuſchlag und die Ad judicatlon an den 


Meiſt⸗ und Beftbierhenden erfolge. Auf dle nach Ablauf des peremforiſchen Ter⸗ 


mins etwa eingehenden Gebethe wird ober feine Nückſicht genommen weaden, und 
ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſch'llings die Loͤſchung der faͤmmtiſchen ſo⸗ 
wos der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar Irßr- 


a Königl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. 
Breslau den 9. Juli 1816. Von Seiten des fürſtlich Blücher v. Wahl⸗ 
ſtattſchen Juſtizamts der Krieblowitzer Güter wird die zum Nachlaß der Gärtner 
Anton Kleinertſchen Eheleute gebörige ſub Nro. 28. in Landau Neumarktſchen Crei⸗ 

ſes belegene und auf 486 Rehlr. Courant ſocalgerichtlich gewuͤrdte te Gaͤrtnerſtelle, 


aus Haus, einem Gatten von 6 Metzen Ausſant und 13 Scheffe Aus ſaat zu Felde 


beſtehend, Theilungs halber hiermit freywillig ſudhaflirt und oͤffentlich 1 e 
n 
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then, und es werden demnach Beſtz⸗ und Zahlungsfaͤhige hiermit eingeladen, in 
dem dleſerhalb auf den §ten Ottober c. peremtoriſch angeſetzten Biethungstermine 
Vormittags 10 Uhr in biefiger Amtskanzley im ehemaligen Vincenzſtifts⸗Bebäude 
zu erſcheinen, ihre Gebothe zu thun und demnächſt zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ 
biethenden und Beſtzahlenden beſagter Fundus unter Einwilligung der Erben zuge⸗ 
ſchlogen, auf nachherige Gebote ober nicht weitere Ruͤckſicht genommen werden 
wird. Die daruber aufgenommene Laxe kann ſowohl bep den, Gerichten in Landau, 
als auch in hieſiger Amtskanglen zn jeder Zeit eingefehen werden. - 
Base ken v. Wahlſtatiſches Juſtizamt der Krieblowitzer 
5 j * 5 ungniß. 
5 Goldberg den noten März 1816, Das den Erden des Geile Stam, 
nitz gehoͤrige, in hieſiger Niederau ſub Nro. 24, gelegene, auf 11,700 Rthlr. Cour. 
us pro. Cent gerichtlich gewürdigte Vorwerk, foll auf den Antrag einiger Real⸗ 
läubiger im Wege der Execution durch nothwendige Sudhaſtation in den Terminen 
den 14. Juni, den 9. Auguſt und den 4. October d. J., von welchen der letzte pe⸗ 
vemtoriſch iſt, Vormittags um 9 Uhr auf hieſigem Königl. Land⸗ und Stadtgericht 
vor dem Deputirten, Herrn Land- und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Evler, dem Meiſi⸗ 
piethenden öſſcutlich verkauft werden. Alle, welche dieſes orwerk zu kaufen ge⸗ 
ſonnen und zu deſißen zähle find, werden daher hiemit eingeladen, in dieſen Ter⸗ 
minen entweder perſoͤnlich oder durch gehörig legitimirte Special⸗Bevollmachtigte, 
wozu ihnen der Herr Juſtigtommiſſaeius Borrmann hleſelbſt vor geſchlagen wird, 
zu erscheinen, ihr Geboth zu thun, und zu erwarten, daß es dem Melſtbiethenden 
werde zugeſchlagen werden. Auf (paͤtere nach dem letzten Licttatlonstermin ange⸗ 
prachte Gebothe wird nicht geachtet, und muß der Käufer das hiefige Bürgerrecht 
gewinnen. Die vollſtaͤndige Taxe kann in biefiser Regiſtrotur nachgeſehen werden. 
„„ König. Preuß Land ⸗ und Startgericht. 
Sagan den ıgten Juni 18:6. Auf den Antrag der Realcreditoren der 
darko Eſiſadeth verwitweten Handels frau Conrad ged. Kupttz ſoll der derſelben 
a 17 gehörige dor dem Eckerſchen Thore bieſeldſt belegene Garten und Gartenhaus, 
weiches beydes zuſammen auf 928 Redir. gerichtlich gewuͤrdiget worden an den 
Melſibietbenden öffentlich verkauft werden. Es werden daber alle zahlungsfaͤbitze 
Kaufinflge vorgeladen, in den zu dieſem Verkaufe anberaumten Terminen den 
alten Juli e., den zoſten Auguſt c., beſonders aber in dem letzten und peremto⸗ 
kiſchen Viethungs ternune . er 3 A? 
Rennens den gten October dieſes Jahres ; PR 
vor dem Commiſſario, Startrichter Walther, Vormittags um 9 Uhr auf dem 
hiefgen Ratbhauſe zu erſcheinen, ihre Geboihe abzugeben und den Zuſchlag des 
Gartens nebſt Zubehoͤr an den Beſtblethenden zu gewmärtigen, a 
REM Das Gericht der herzogl. Reſidenzſtadt Sagan. 
55 Groß-Glogan den 3ziſten May 1816. Das auf 465 Rthl. 10 for, 73 d. 
S e würdigte Johnſche Bauergut Nro. 20. in Jätſchau, ſoll in den Terminen den 
40 ten Jul, töten Auguft, Toten September 1816. Vormittags um 10 Uhr auf 
. Hiefigem Rathhauſe an den Meiſtbiethenden verkauft werden. 
N eanſterberg den ızten May 1816. aus der nothwendigen Sub⸗ 
baſtatlon ſoll der auf 2520 Nthlr. gerichtlich gewürdigte, zur Johann Hlmpeſchen 
Verlaſſenſchalt gehörige Kretscham zu kelpe öffentlich an den Meiſidlethenden ver- 


kauft 
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kauft werden, wozu die Biethungstermine auf den 28 ſten Juni, den zoffen Juli, 
der letzte und peremtortſche aber auf den 27ſten Auguſt a. c. von Vormittags 9 Uhr 
an vor dem Königl. Stadtrichter Herrn Oöwald auf hteſigem Rathhauſe angeſetzt 
dd. Kaufluſtige und Bengfähige werden demnach hiermit vorgeladen, ſich in den 
beſtimmten Tagen einzufinden, ihre Gebothe gehörigen Oris abzugeben und zu ge⸗ 
waͤrtigen, bad dem Meiſib ethenden mit Einwilligung der Intereſſenten dieſer Kret⸗ 
ſcham durch das zu eroͤffuende Adjudkeattons⸗Erkenntniß ſugeeignet werden wird. 
. i Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
f Löwen den sten Juli 1816. Die zu Stroſchwitz Falkenberaſchen Crei⸗ 
ſes ſub Nro. 10. gelegene Freyſtelle, wozu 12 Scheffel Acker und 2 Wieſen von 
11 Fuder Heu gehört, welche veduetis dedutendis auf 148 Rihlr. gerichtlich ge⸗ 
würdiget worden tft, ſoll im Wege des Concurſes ſubbaſtict werden. Hierzu har 
ben wir einen Termin auf den roten Septemder c. a. Vormittags um 9 Uhr an ge⸗ 
woͤhnlicher Gerichtsſtäte zu Löwen anberaumt, und laden Kaufluſtige und Beſitz⸗ 
fähige unter der Verſicherung ein, daß der Meist? and Beſtbtetdende den Zuſchlag 
zu gemärtigen hat. Uebrigens kann die Taxe und die nägern Bedingungen in un⸗ 
ſerer Regiſtt atur nachgeſehen werden. f 
; Das Gerichtsamt der Herrſchaft Loͤwen. Friehmel. 
85 Jauer den z7fien Juni 1816. Auf den Antrag des Freyſtelldeſitzers 
Johann Friedrich Gruͤttner zu Gräbel wird deſſen daſelbſt belegene und laut gericht> 
licher Taxe vom gen. Juni c. a. auf 130 Rthlr. Cour. gewuͤrdigte Frryſtelle nebſt 
dem dazu gehoͤrigen Garten ſubhaſta geſtellt, und es iſt demnach ein einziger Bie⸗ 
thungstermin auf den 23 ſten Septemder c. a. Vormittags 9 Uhr auf der Gerichts⸗ 
amtsſtube zu Gräbel anberaumt, als wozu alle beſitz und zahlungsfählge Kauſſu⸗ 5 
ſtige in demſelben zu erſcheinen vorgeladen werden, mit der Aufforderung, Ihre Gr: 
dothe zu thun und zu erwarten daß dem Meiſtbiethenden und Beſtzahlenden nach 
eingebolter Genehmigung, des Beſſgers die ſubhaſta geſtellte Frepſtelle nedſt Garten 
adiudiclrt und zugeſchlagen werden fo, 5 F 
Das graͤſlich v. Noſtiz Grabler Gerichts amt. 
ö Hofmann, Juſtlit. 
. Oels den ayſten May 1816. Das Vauergut Nro. 27. zu Paſchkerwitz, 
7441 Rihlr. 14 fgr. 10 d. gewürdigt, ſoll den 27. Auguſt d. N. an den Meiſtbie⸗ 
thenden Öffentlich verkauft werden. Zahlungsfähige Raufluflige werden daher 
hiermit aufgefordert, an dieſem Tage Vormittags 9 Uhr ſich auf dem herrſchaftlt⸗ 
chen Hofe zu Paſchkerwitz einzufinden, ihre Gebothe adzugeben und zu gewaͤrtig N, 
daß das Gut dem Meifivierhendem werde zugeſchlagen werden. 8 
Geerichtsamt von Paſchkerwitz. 
* Brieg den oten May 1816, Im Wege der freywilligen Subhaſtation 
Behufs der Erbtheilung ſoll das zu Contads waldau bieſigen Creiſes ſub Nro. 21. 
des Hypothekenbuchs belegene Bauergut⸗ weiches nach der angehängten gerichtlis 
chen Taxe auf 1611 Rthlr. 22 ggr. 8 pf. Cour. gewuͤrdiget worden iſt, oͤffentlich 
an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden verkauft werden. Hierzu ſind 3 Blethungs⸗ 
termine, namlich auf den 20. Jun, auf den 22. Juli, und auf den 26ſten Au⸗ 
guſt d. J., wovon der letztere pefeanoriſch iſt, Vormittags um 9 Uhr u hieſſ⸗ 
f e, e e 2 f gen 
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gen Amtskanzley anberaumt worden; und werden die Kaufluſtigen hlerdurch mit 
der Bekauntmachung vorgeladen, daß die Taxe in der Reg'ſtratur des unter zeich⸗ 
neten Gerichtsamts während der Ardeitsſtunden täglich nachgeſehen werden kaun, 
daß der Zuſchlog an den Meiſtbiethenden em letzten peremtor ſchen Termine erfolgen 
und auf fpätere Gebothe keine Ruͤckſicht genommen werden wird. rg 
775 kXoͤnigl. Preuß. Stifts Gecichtsamt. Jachmann. 
Bernſtadt den ziſten April 1816. Die auf bieſiger Bresimer Ga 
ſud Nro 38. gelegene Beckerſche Brandſtelle nebſt Schank echt unt Wleſe, welche 
mit Einſchluß von 200 Rthlr. Brandhülfe auf 390 Rthlr. abgeſchät worden, ſoll 
im Wege der nothwendtgen Subhaſtation in den am 21. Jun, 26. Jult, und vor⸗ 
züglich Im den am 26. Auguſt d. J anſtebenden letzten Blethungsteemin en den 
Beſtbiethenden verkauft werden. Kaufluſtige haben ſich an dleſen Tagen Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr in hieſiger Gerichtsſtube einzufinden und ihre Gebothe abzugeben. 
RR N ER Me Gericht der Stadt. 

) Löwen den zoſten Jull 1816. Die zu Buchltz Briegſchen Creiſes ſub 
Nro. 45. gelegene Angerhaͤuslerſtelle, wozu 8 Morgen Acker gehören, und welche 
deductts deducendis auf-7 Rthlr. gerichtlich gemärdiget worden iſt, fol auf dem 
Antrag des Beſitzers ſabhaſtirt werden. Hierzu haben wir einen einzigen Ble⸗ 
thungstermin auf den 27. September c. a. Vormittags um 9 Uhr an gewoͤhullcher 
Gerichtöfläte zu Loſſen anberaumt, wozu wir Kaufluſtige unter der Verſicherung 

blerdurch einladen, daß der Meiſt⸗ und Beſiblerhende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen 
hat. Uebrigens kann die Taxe und die naͤbern Bedingungen in unſerer Regiſtratur 
nachgeſehen werden. E Das Juſtizamt der Herrſchaft Loſſen. 
) Gruß au den 23flen Juli 1816, Von dem Koͤnkgl. Gericht der ehemali⸗ 
en Srüfaner Stiftsgüter wird das ſud Nro. 290. zu Liebau Bolkenhain⸗Landes⸗ 
dutſchen Creiſes gelegene, zum Vermoͤgen des daſeloſt verſtorbenen Stockmeiſter 
Johann Frauke gehörige und auf 336 Riblr. Courant magiſtratualiſch ge chatte 
Stockhaus un Wege des Concurs auf Antrag der Gläubiger anderweitig ſubhaſtirt, 
well der früher gebliebene Meiſtbtethende die eingeſchrittenen Zahlungs⸗Verbindlich⸗ 
keiten nicht erfüllt hat. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfahige Kaufluſtige 
hierdurch eingeladen, in dem 8 i N 
5 5 ee 1 ee c. a. Re 
früh um 9 Uhr peremtor eſtgeſetzten Lieitationstermine zu erſchelnen / ihr Hebot 
Tsgeden * ſonach in gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſebiethenden 5575 
Fundus mit Bewilligung. der Glaͤubiger gerichtlich zugeſchlagen und adjudicirt wer⸗ 


den wird. Gene Ar i N i 
a: l . nr VORAN BR r ER Stiftsguͤter. 
„ Sagan den asten July zu 16. Daz Gericht der herzoglichen Reſidemſtadt Sagan 
wacht bier euch zu Jedermau ft, Wienfeaft, befannt, daß dae sur Fee 15 
ſcherſchen ConcursMaſſe gehörige vor dem Hoſpital⸗Thore hieſelbſt belegene Ackerſtück, (ge⸗ 
nannt der Fümferleſche Weinberg) welches elt de auf 190 rthir. gewürdiget worden, an 
den Meifts und Beſiblerhenden öffentlich verkauft werden foll und wozu ein einziger Bierhungs⸗ 
termm auf den zoſſen September d. J. anberaumet worden. Zahlungs ſabige Kauftuſige la⸗ 
den wir daher hiermit ein, am gedachtem Tage Vormittags um 10 Whr auf dem hiesigen 
Narhbauſe vor dem Deputato, Proconful Weisllog, zu erſcheinen, hre Gebothe abzugeben 
und den Zuſchlag des Acke rkücks unter der ſofortigen Eimahlung des Kaufgeldes ad Devofis 
f E N N N tum 
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tum des Gerichts, und der Aprobation eines bochlöblichen herzoglichen Gerichts, ‚als den Con 
euts dieigirender Beharde, zu gewͤrtige ns. 
9 Katiber den zꝛten July 4816. Da eine anderweitige Subhaftation der ſub No. 
. in Moſurau Coſeler Kreiſes gelegenen auf 79 rthlr. 7 gl 1 d in Munz Cour. gericht⸗ 
lich abgeſchaͤtzten und von der gegenwartigen Beſttzerin für das Meiftgehoth von 940 kthlr. 
Eur. erſtardenen Windmühle, Rothwendig geworden iſt, und wir zum öffentlichen Verkauf 
x . einen Termin auf den 2. September, den zweiten aufden ıten October, und den 
letzten peremtoriſchen Termin 77 Aten November d. J. anberaumt »habenz ſo⸗ werden 
Kaäufkuſtige und Zaplungsfähige hierdurch eingeladen, beſonders en dem letzten Termine vo 
dem unterzeichneten Gerichts Amte auf der 2 Gerichts Stelle b Moſurgu z 
erſcheiuen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß dieſe Windmühle em Meines 
Beſthiethenden zugeſchlagen werden wird. e 
Dias Gerichts, Amt des von Adlersſeldſchen Allodial,Rittergutes Moſurau. 
2 )) ↄ Se u ER TEN Bernhard, Juſtitiarius. 
9 Sagan den isten July 1816. Das Gericht der W Reſidenzſtadt Sagan 
macht hierdurch bekannt, daß das zür Commiſſions- Rath Pitſcherſchen Concurs⸗Maſſe gehd⸗ 
rige Ackerſtück auf dem hieſigen Galgenberge, welches aus drey vetſchiedenen Gewenden bes 
ſtehet, und auf 386 rthlr. 16 gr. gerichtlich gewürdigt! worden, zum offentlichen nothwendigen 
Verkauf iu einzelnen Parcellen 8 98 L et 1 
. 175 1 4 au n en ober d. 8 22 8 
anberaumt worden iſt. Es werden daher Ale zaplungsrähiae Kaufluſtige vorgeladen, gedachten 
Tages Vormittags um 20 Uhr auf dem hieſigen Nathhauſe vor dem Deputato, proconſul Weis⸗ 
flog, gu erscheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag diefer Ackerſtuͤcke an den Beſt⸗ 
biethenden unter der Bedingung der baaren u der ad Depoſitum des 
Gerichts und nach erfolgter Einholung der Approbation des Hochtoͤbl. Heriogl. Gerichts det 
Fürſtenthums Sagan als den Pieſcherſchen Concurs dirigirenden Behörde zu gewärtigen. 
1 Sachen, ſo verlohren worden. RE 
Breslau. Zur uſten Claſſe 3 aſter Claſſen⸗kotterie ſind folgende Looſe 
wverlohren gegangen, als: ein Original⸗Loos Nro. 36043 I 8630. Halb Lit. A.; 
36786. Viertel A.; 48943. Viertel D.; 45964. 2 Viertel A. B. Der etwa 
i fallende Gewinn kann nut den ‚rechtmäßigen Intereſſenten bezahlt werden, dlenet 
nne (an 
5 AvERTISSEMEN TS. ee 
Breslau. Eine Gelegenhelt nach Relnerz bey dem Lohnkutſcher Walter 
auf der Albrechtsgaſſe im Weinhauſe. 1 a Le 
) Breslau den 6ften Auguſt 1816. Da ich bey meiner Verſetzung nach 
Berlin, als zeitiger Director der hiefigen Königl. Kriegesſchule, ſaͤmmelich⸗ Rech⸗ 
nungen, feit dem Jahre 181 o. bis etzt, abſchlieſſen muß; fo fordere ich alle die⸗ 
jemgen auf, welche wider Erwarten noch ruͤckſtaͤndige Forderungen an dieſes Inſtie 
tut zu haben vermeinen ſollten, ſich binnen acht Tagen bey mir zu melden, und 
nach erwieſener Richtigkeit ihrer Forderungen ſofortige Zahlung zu gewaͤrtigen. 
ö DOtbiberſtlieutenant v. Rode. 8 * 
side Breslau den 1iten Juni 1816. Von Geiten des unterzeichneten 
Königl. Pupiden⸗Collegii wird in Gemäßheit der $. 137. bis 14 Tit 17. P. 1. 
des allgemeinen kandrechts denen etwa noch unbekannten Gläubigern des zu Stabele 


witz bey Breslau verſtorbenen Königl. Majors und Commandene des Zten 18 
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bons im ehemaligen Infanterie⸗Meglment d. Treuenſels, Samuel v. Riwotzky, dle 
bevorſtehende Theilung der Verlaſſenſchaft unter denen Erben biemit Öffentlich be⸗ 

Fannt gemacht, um ihre etwanigen Forderungen an der Verlaſſenſchaft in Zeiten, 
und zwar in Anſehung der einheimiſchen Gläubiger laͤngſtens binnen drey Monaten, 

in Anfehung der Auswärtigen aber binnen ſechs Monaten anzuzeigen und gehend zu 

machen, widrigenfalls nach Ablauf dieſer Friſten und erfolgter Theilung ſich dle 
etwanigen Erbſchafts⸗Glaͤubiger an jeden Erben nur nach Verhälsniß feines Erb⸗ 


ntheils halten boͤnnen. 5555 
5 Koͤnigl. Preuß. Puplllen⸗Collegium von Schleſten. 
„Breslau den gien May 1816. Von dem Königl. Stifts⸗Ju lamte 
ad St. Matthtam werden die beyden für die Jungfer Friederika Gottlteda Wolffin 
aus Ober⸗Schadam Wartendergſchen Crelſes a) ex Inſtrumento vom 14. Maͤrz 
3787. er Decreto de eobem mit 1700 Rehlr. Courant a 5 pro Cent Zinſen, und b 
ex Juſttumento vom 28. Juli 1787. ex Decreto de eodem mit 500 Rthlr. Couran 
zu 5 pro Cent Intercſſen euf dem damaligen Johann Gottlieb Wiener, jetzt Mars 
tin Friedrich Gottlieb Wienerſchen ſub Nro. 29. auf dem Stiſts⸗Elbing St. Mat⸗ 
N Fundo hypothekariſch haftenden Poſten auf den Antrag des Beſitzers 
lermit gerichtlich aufgebothen, und die gedachte Friederika Gortlieba Wolffin, des 
ren unbekannte Erben, oder wer fonft in ihre Reihte getreten, zu dem auf den 
26ſten Auguſſ e. angeſetzten peremtoriſchen Termine früh um 9 Ühr in der gewoͤhn⸗ 
lichen Gerichtsſtelle zu Au meldung ihrer Rechte mit der Warnung, in Perſon oder 
per Mandatarkum zu erſcheinen aufgefordert, daß ſie iin Fall ihres Aus bleibens 
mit ihren etwantgen Nealanfprüchen auf befagtes Grundſtuͤck werden präeludirt, 
thnen deshalb ein ewiges Sttüſchweigen auferlegt, die deyden Poſten im Hypothe⸗ 
kenduche des verpfänderen Fundt geſöſcht, und die diesfaͤuigen Inſtrumente werden 
caſſirt werden. „ CCeogho, Kanzler, 
ea Friedland den zaſten May 1816. Das Gerichtsamt der errichaft 
Brledland fubhaftire Schulden halber dag dem Schenken Herrmann zugehörige fub 
Nro. 46. zu Friedland Falkenbergſchen Creiſee belegene, a f 449 Rthlr. Cour. ge⸗ 
richtlich abgeſchaͤtzte Domintalhaus gebſt Garten, und la 1 de und zahlungs⸗ 
klaͤbige Kaufluſtige zur Abgabe ihrer Gebothe unter Ver ſicherung des Zuſchlags an 
den Meiſtbtethend en in den dazu feſtgeſetzten Terminen den 1öten Juli, raten Aus 
guſt und pereintorie den roten September c. Vormittags um 10 Uhr in die Gerichts⸗ 
Canzley zu Friedland ein. Zugleich werden die unbekannten Realintereſſenten, fo 
wie alle diejenigen, welche irgend einen Anſpruch auf dieſes Grundſtück zu haben 
vermeinen, hiermit aufgefordert, in ſenem Termine zu erſcheinen, ihre Forderun⸗ 
gen gehörig zu liqulditen, und zu beſcheinigen; wldrigenfalis ſie mit Ihren etwani⸗ 
gen Anſpraͤchen gänzlich werden ausgeſchloſſen werden. r 
ig Das Gerichtsamt der Herrſchaft Friedland. 
f Tſchir nau den goſten April 1816. Das zum Nachlaſſe des verſtorbe⸗ 
nen Tiſchler Johann Thlester gehörige, hier auf dem Ringe ſub Nro 2. belegene 


auf 287 Rthlr, taxirte Haus, fol auf den Antrag des bleſigen Magiſtrats wegen 


Feuer⸗Unſicherheit in Termino den 14. , den 1. Juli und peremtorie: de; 
26, Auguſt c. Vormittags um 9 Uhr öf entlich an den Meiſtbiethenden verkauft 
Werden, 
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werden, wotu ſich Kaufluflige, Befig: und Zahlungsfäbige einzufinden und ihr 

Geboth abzugeben haben, wo alsdenn der Meiſtdiethende den Zuſchlag, wenn Fels 

ne rechtliche Hinderniſſe entgegen ſtehen, zu erwarten hat. Auch werden Die etwas 

nigen unbekannten Thies lerſchen Gläubiger ſub poͤna praͤcluſi et perpetut ſilentil zu 

dieſem Termine mit vorgeladen. ei 3 
TORE Koͤnigl. Stadtgericht. 


Pleß den 22. Juni 1816. Das Königl. Stadtgericht macht hlerdurch be⸗ 
kannt, daß Behufs der 1 zwiſchen den Erben und Befriedigung der Hau⸗ 
ſenkiſchen Creditoren das Feld ſub No. 22. in 2 Gewenden von 26 und 38 Bee⸗ 
ten, welches auf 308 Rthl. gerichtlich geſchätzt worden, und wovon die Taxe in 
der Regiſtratur des Köuigl. Stadtgerichts nachgeſehen werden kaun, ſubhaſtirt, 
wozu die befitsfähigen Käufer vorgeladen werden in dem hierzu angeſetzten perem⸗ 
torſſchen Termine 5 ER 
N i den 31. Auguſt d. J. früh um 9 Uhr 5 
an gewöhnlicher Gerichtsſtelle ſich einzufinden ihre Gebothe abzugeben, und hat 
der Melſtbiethende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen, nach Ablauf des Termins wird 
auf kelne weitere höhere Gebothe reflectirt werden, auch werden die etwanigen 
Realgläubiger in Termino zu erſcheinen zugleich hierdurch vorgeladen. ; 
eich 5 Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
Grüß au den 1 rten Jull 1816. Von dem Koͤnigl. Gericht der ehema⸗ 
ligen Gruͤßauer Stiftsguͤter wird dle ſub Nro. 75. zu Oppau Bolkenhayn⸗Landes⸗ 
hathſchen Creiſes gelegene zum Vermoͤgen des daſelbſt verſtorbenen Gaͤrtner Joſeph 
Diſchof gehörige und auf 80 Rthlr. Cour. dorfgerichtlich geſchaͤtzte Kleingaͤrtnerſtelle 
im Wege des Concurſes ſubbaſtirt. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige 
Kauſtuſtige hierdurch eingeladen, in dem Kae 
3 — — auf den 23 ſten September e. a. a 


| ſrb um g uhr peremtoriſch feftgefegten Llektatlonstermine zu erſcheinen, ihr Geboth 
abzugeben und fonach zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtblethenden dleſer 


Fundus mit Bewilligung der Gläubiger gerichtlich zugefchlagen und adjudlelrt wer⸗ 


den wird. Zugleich werden alle unbekannten Gläubiger dieſer Maſſe ſub poͤna praͤ⸗ 
dluſt et perpetui ſilentit vorgeladen, in dem gedachten Termine perſoͤnlich oder durch 
zulaͤßige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und zu erwei⸗ 
Wa Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Grüßaner Stiftsgüͤter. 

ueberſchär bey Haynau den] Sten Juli 1816. Die fub Nro. 5; bie⸗ 
ſelbſt belegene auf 413 Rthlr. 10 fgr. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzte Dreſchgaͤrt⸗ 
ner⸗Nahrung des verfiorbenen Johann Heinrich Hering iſt mit Acker und Garten 
der Thellung wegen freywillig ſubhaſtirt und der 2 3Zſte September d. J. Nachmit⸗ 
tags 2 Uhr zum einzigen folglich peremtoriſchen Licitationstermine beſtimmt worden, 
in welchem ſich arbeite: und beſitzfaͤhige Kaufluſtige auf dem herrſchaftlich en Schloſſe 
u Conrodsdorf zur Abgabe ihres Geboths unter Gewaͤrtigung des gerich' chen Zu⸗ 
ſchlages elnfinden koͤnnen. Zugleich werden alle etwa noch unbekannte un 
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der- Maſſe zur Liquidatlon und Nachweiſüng ihrer Forderungen auf denſelben Tet⸗ 
min unter der gewohnlichen geſetzlichen Verwarnigung oͤffentlich vorgeladen. 
r Das adlich ve Zettritz Neuhaus Conrads dorfer Gerichtsamt. 
. dh ei Martiller, Juſtit. 
Friedland den 2aflen: May 1816. Das Gerichtsamt der Herrſchaft 
Friedland ſubbaſtirt Schulden halber das zu Friedland Falkenbergſchen Cieiſes ſub 
Mro. 52: belegene, der Wittwe Chorlotte Gruͤttner zugehörige Wohnhaus, wozu 
5 Scheffel Acker Breslauer Maas Ausſaat und ein Garten gehoren, welches auf 
518 Rihlr. 17 far. 6 d'. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, und ſetzt zu Bie ⸗ 
thungsterminen den 13: Juli, 12. Auguſt, und peremtorie den 9 September e. 
Vormittags um 10 Uhr feſt, in welchen beſſtz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige 
zu Abgabe ihrer Gebothe in der Gerichtskanzley zu Friedland zu erſcheinen hlemtt 
vorgeladen werben. Zugleich werden die unbekannten Gläubiger hlemtt oufgefor⸗ 
dert und angewieſen, in den gedacht en Terminen ihre Forderungen, gehörig zu li⸗ 
quidiren und zu beſchelnigen, widrigenfalls ſte von der Maſſe gänzlich aus geſchloſ⸗ 
fen und ihnen ein ewiges Silllſcrweigen aufgelegt werden wird. 
5 5 Dias Gerichtsamt der Herrſchaft Friedland: 5 
) Neuffadt den a zſten Jun 1816. Dem Pudliko wird hiermit bekannt 
gemacht, daß die unzulaͤnglichen Kaufgelder von etwa 30 Rthlr. fuͤr das weiland 
George Herrmannſche Angerhaus Nro 89, zu Schnell walde an die bekannten 
Gläubiger ihrer Vereinigung gemäß tribntariſch vertheilt werden ſollen, im Fall 
ſich nicht etwa bis zum 2. September d. J. Vormittags 10 Uhr dermalen unbe⸗ 
kannte Mitglaͤubiget jufificando melden , als welchen letztern nach dieſem Termine 
nur der $. 7. Tit. 50. Th. 1; Gerſchisoronung zu ſtatten kommen kann. = 
ENT, Königl. Preuß. Sradtgerichtsr 2 
n Leubus den 2zſten Juli 1816. Auf den Antrag der Erben ſoll die zu 
Oder⸗Wilxen im Neumarktſchen Creiſe gel- gene zur Nexlaſſenſchoft des Franz Seif⸗ 
fert gehörige auf 424. Rthlr. 20 for: gewuͤrdigte Freygaͤrtnerſtelle in Termendo den 
ten October 1816. an den Meſſtbisthenden verſteigert werden. Zohlungefaͤhige 
aufluſtige werden hiermit aufgefordert, in dieſem Termine Vormittags um 9 Uhr 
in der Gerichtskanzeley hieſelb ſt zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤr, 
tigen, daß an den Meiſtbiethenden unter Genehmigung der Erben und der Obervor⸗ 
mundſchaft der Zufchläg erfolgen wird. Zugleich werden alle unbekannte Realpıds 
tendenten dieſer Stelle, fo wie alle etwanige Per ſonalglänbiger des verstorbenen Be⸗ 
figers Franz Seyffert zu dieſem Termine, und zwar eiflere ſub poͤna r praͤcluſt, letz 
tere aber mit der Warnigung vorgeladeu, daß Nr bey ihrem Ausbleiben ihrer Vor⸗ 
rechte vertuftig erflärt und nur an dasjenige, was nach Befriedigung: der ſich ges 
meldeten Gläubiger übrig. bleiben wird, werden verwieſen werden. "Die Lare kann 
jeden Amistag hier nachgeſehen, und die Kaufsbedingungen werden im ieltatons⸗ 
zermine vorgelegt werden. i 
Rkoͤnigl, Preuß. Gericht der ehemaligen eubuſſer Stifts guter 


